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Fächerübergreifende Satzungen: 

Nach Beschlüssen der Fakultätsräte der Philosophischen Fakultät vom 14.02.2018, der 

Fakultät für Mathematik und Informatik vom 31.01.2018, der Fakultät für Geowissenschaften 

und Geographie vom 29.01.2018 und der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 

31.01.2018 sowie nach Beschluss des Rates der ZELB vom 19.12.2017 hat das Präsidium 

der Georg-August-Universität Göttingen 03.04.2018 die Neufassung der Modulverzeichnisse 

der Prüfungs- und Studienordnung für den Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang genehmigt      

(§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG; § 5 Abs. 5 Buchst. b) ZELB-O; §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 

1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassungen der Modulverzeichnisse tritt nach deren Bekanntmachung in den Amtlichen 

Mitteilungen II rückwirkend zum 01.04.2018 in Kraft. 
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und Koptologie" - zu Anlage II.1 der Prüfungs-

und Studienordnung für den Zwei-Fächer-
Bachelor-Studiengang (Amtliche Mitteilungen
Nr. I 21a/2011 S. 1235, zuletzt geändert durch

Amtliche Mitteilungen I Nr. 17/2018 S. 247)
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende sechs Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 33 C erfolgreich absolviert
werden:

B.AegKo.110: Ägypten erforschen: Die pharaonische und nachpharaonische/koptische Kultur (3 C,
2 SWS) - Orientierungsmodul........................................................................................................... 3603

B.AegKo.111: Ägypten erforschen: Ägyptologische und koptologische Methoden und Techniken (6 C,
2 SWS) - Orientierungsmodul........................................................................................................... 3604

B.AegKo.120: Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch I (6 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul.............. 3612

B.AegKo.121: Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch II (6 C, 4 SWS)............................................... 3613

B.AegKo.123: Ägyptisch verstehen: Koptisch I (6 C, 2 SWS) - Orientierungsmodul........................ 3615

B.AegKo.124: Ägyptisch verstehen: Koptisch II (6 C, 2 SWS)......................................................... 3616

2. Studienschwerpunkte

Es ist einer der beiden Studienschwerpunkte "Ägyptologie" und "Koptologie" im Umfang von 33 C
nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren.

a. Studienschwerpunkt "Ägyptologie"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 33 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende fünf Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 27 C erfolgreich
absolviert werden:

B.AegKo.112: Ägypten erforschen: Pharaonische Geschichte (3 C, 2 SWS)........................ 3605

B.AegKo.114: Ägypten erforschen: Pharaonische Religion (6 C, 2 SWS)............................. 3608

B.AegKo.130: Ägyptisch lesen und analysieren: Textkultur in pharaonischer Zeit (6 C,
2 SWS).................................................................................................................................... 3621

B.AegKo.140: Ägypten materiell: Archäologie und Denkmälerkunde der pharaonischen Kultur
(6 C, 2 SWS)...........................................................................................................................3628

B.AegKo.143: Ägypten materiell: Exkursion (6 C, 2 SWS).....................................................3631

bb. Wahlpflichtmodule II
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Es muss wenigstens eines der folgenden Module im Umfang von insgesamt 6 C erfolgreich
absolviert werden
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Es müssen Module im Umfang von insgesamt 33 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende drei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich
absolviert werden:

B.AegKo.113: Ägypten erforschen: Nachpharaonische/koptische Geschichte (9 C, 4 SWS).3606
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Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert
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"Koptologie"

Studierende der Studienschwerpunkte "Ägyptologie" und "Koptologie" können im Rahmen des Profils
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Modul B.AegKo.110 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.110: Ägypten erforschen: Die pharaonische und
nachpharaonische/koptische Kultur
English title: Exploring Egypt: Pharaonic and Post-Pharaonic/Coptic Culture

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Subdisziplinen der Ägyptologie und der Koptologie

(Archäologie, Denkmälerkunde, Geschichte, Kunst, Literatur, Religion, Schrift und

Sprache etc.). Nach erfolgreicher Teilnahme sind sie in der Lage, diese Subdisziplinen

zu erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Die pharaonische und nachpharaonische/koptische Kultur

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min. je zu prüfender Person) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über Grundkenntnisse in den Subdisziplinen der Ägyptologie und Koptologie

verfügen und diese wiedergeben können, insbesondere über die Archäologie,

Denkmälerkunde und Geschichte, Kunst und Literatur, Religion, Schrift und

Sprache von den Anfängen der pharaonischen Kultur bis zum Ende des 1.

Jahrtausends n. Chr.

• die fachspezifischen Forschungsgeschichten und Methoden kennen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.111 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.111: Ägypten erforschen: Ägyptologische und kop-
tologische Methoden und Techniken
English title: Exploring Egypt: Methods and Techniques in Egyptology and Coptic

Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Methoden der Ägyptologie und der Koptologie

(Archäologie, Denkmälerkunde, Geschichte, Kunst, Literatur, Religion, Schrift und

Sprache etc.).

Nach erfolgreicher Teilnahme beherrschen sie grundlegende Techniken des

fachspezifischen wissenschaftlichen Arbeitens (Literaturrecherche, Erarbeiten von

Referaten und Hausarbeiten, Quellen- und Methodenkritik).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ägyptologische und koptologische Methoden und Techniken

(Tutorium, Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über Grundkenntnisse in den Subdisziplinen der Ägyptologie und Koptologie verfügen

und diese wiedergeben können, insbesondere über die Archäologie, Denkmälerkunde

und Geschichte, Kunst und Literatur, Religion, Schrift und Sprache von den Anfängen

der pharaonischen Kultur bis zum Ende des 1. Jahrtausends n. Chr.

 •  die fachspezifischen Methoden kennen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.112 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.112: Ägypten erforschen: Pharaonische Geschichte
English title: Exploring Egypt: Pharaonic History

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme kennen die Studierenden die wichtigsten Quellen der

ägyptischen Geschichte vom Neolithikum bis zur Zeitwende. Sie beherrschen die

grundlegende Terminologie und wenden sie sicher auf die ägyptische Geschichte an.

Sie sind in der Lage, sich systematisch mit ausgewählten Epochen der Geschichte des

Pharaonenreiches auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Pharaonische Geschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

•  die wichtigsten Quellen der ägyptischen Geschichte vom Neolithikum bis zur

Zeitenwende kennen.

•  über vertiefte Kenntnisse zu ausgewählten Epochen der Geschichte des

Pharaonenreiches verfügen.

•  die grundlegende Terminologie auf die ägyptische Geschichte sicher anwenden

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.113 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.113: Ägypten erforschen: Nachpharaonische/kopti-
sche Geschichte
English title: Exploring Egypt: Post-Pharaonic/Coptic History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme kennen die Studierenden die wichtigsten Quellen zu den

Epochen der nachpharaonischen/koptischen Geschichte von der Zeitenwende bis in die

Neuzeit. Sie beherrschen die grundlegende geschichtswissenschaftliche Terminologie

und wenden sie sicher auf die nachpharaonische/koptische Geschichte an. Sie sind

in der Lage, sich systematisch mit ausgewählten Epochen aus der Geschichte des

nachpharaonischen/koptischen Ägypten auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Nachpharaonische/koptische Geschichte (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Nachpharaonische/koptische Geschichte (Proseminar)

Im Proseminar vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten durch das

Vorbereiten und Halten eines unbenoteten Referates.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Proseminar, Referat (ca. 30 Min.)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

•  die wichtigsten Quellen für die Epochen der nachpharaonischen/koptischen

Geschichte von der Zeitenwende bis in die Neuzeit kennen.

•  über vertiefte Kenntnisse zu ausgewählten Epochen aus der Geschichte des

nachpharaonischen/koptischen Ägypten verfügen.

•  die grundlegende geschichtswissenschaftliche Terminologie auf die

nachpharaonische/koptische Geschichte sicher anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.113-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.113-1: Ägypten erforschen: Nachpharaonische/kop-
tische Geschichte
English title: Exploring Egypt: Post-Pharaonic/Coptic History

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme kennen die Studierenden die wichtigsten Quellen zu den

Epochen der nachpharaonischen/koptischen Geschichte von der Zeitenwende bis in die

Neuzeit. Sie beherrschen die grundlegende geschichtswissenschaftliche Terminologie

und wenden sie sicher auf die nachpharaonische/koptische Geschichte an. Sie sind

in der Lage, sich systematisch mit ausgewählten Epochen aus der Geschichte des

nachpharaonischen/koptischen Ägypten auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Nachpharaonische/koptische Geschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

•  die wichtigsten Quellen für die Epochen der nachpharaonischen/koptischen

Geschichte von der Zeitenwende bis in die Neuzeit kennen.

•  über vertiefte Kenntnisse zu ausgewählten Epochen aus der Geschichte des

nachpharaonischen/koptischen Ägypten verfügen.

•  die grundlegende geschichtswissenschaftliche Terminologie auf die

nachpharaonische/koptische Geschichte sicher anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.114 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.114: Ägypten erforschen: Pharaonische Religion
English title: Exploring Egypt: Pharaonic Religion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über umfangreiche Kenntnisse

der pharaonisch-ägyptischen Religion. Sie können Götter bestimmen und einordnen,

Mythen definieren, Kulte und Rituale unterscheiden, den Tempelbetrieb beschreiben

und die religionshistorischen Entwicklungen wiedergeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Pharaonische Religion (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung anhand eines ausgewählten Themas

(z.B. bestimmte Götter, Mythen, Kulte, Rituale, Tempelbetrieb, religionshistorische

Entwicklungen etc.) nach, dass sie über umfangreiche Kenntnisse der pharaonisch-

ägyptischen Religion verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110, B.AegKo.111, B.AegKo.112

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AegKo.115 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.115: Ägypten erforschen: Religions- und Kirchenge-
schichte der nachpharaonischen/koptischen Zeit
English title: Exploring Egypt: Religious and Church History in the post-Pharaonic/Coptic

Era

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme am Seminar "Religions- und Kirchengeschichte der

nachpharaonischen/koptischen Zeit" verfügen die Studierenden über umfangreiche

Kenntnisse des Christentums, seiner Vorläufer und Konkurrenten in Ägypten

(Organisation, soziale Aspekte, Quellen etc.). Sie kennen die Ausprägung verschiedener

christlicher Gruppen und Strömungen (Mönchtum, Anachorese, etc.) und die wichtigsten

religionshistorischen Entwicklungen (spätägyptische Religion, Entstehung der koptisch-

orthodoxen Kirche, Aufstieg des Christentums, Islamisierung, Manichäismus).

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Selbststudieneinheit "Koptische Textkultur in

Spätantike und Mittelalter" verfügen die Studierenden über umfangreiche Kenntnisse

im Bereich der koptischen Literatur und Textsorten und über vertiefte Kenntnisse

zu ausgewählten Texten. Sie sind in der Lage, Gattungen und Texttypen sicher zu

unterscheiden und zu beschreiben. Sie wenden die erlernte Methodik koptologischer

Textanalyse selbständig an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Religions- und Kirchengeschichte der nachpharaonischen/

koptischen Zeit (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Koptische Textkultur in Spätantike und Mittelalter

(Selbststudieneinheit)

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (s. fachspez. Best. der PStO, Nr. V)

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung zum Seminar "Religions- und

Kirchengeschichte der nachpharaonischen/koptischen Zeit" anhand eines ausgewählten

Themas (z.B. Organisation des Christentums in Ägypten, soziale Aspekte, Mönchtum,

Anachorese, religionshistorischen Entwicklungen etc.) nach, dass sie über umfangreiche

Kenntnisse des Christentums, seiner Vorläufer und Konkurrenten in Ägypten verfügen.

In der Modulprüfung zur Selbststudieneinheit "Koptische Textkultur in Spätantike und

Mittelalter" weisen die Studierenden anhand eines ausgewählten Themas nach, dass

sie über umfangreiche Kenntnisse im Bereich koptischer Literatur und Textsorten

verfügen, Gattungen und Texttypen sicher unterscheiden und die erlernte Methodik

koptologischer Textanalyse selbständig anwenden können.
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Modul B.AegKo.115 - Version 1

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110, B.AegKo.113

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

je nach Verfügbarkeit im Wechsel mit B.AegKo.132

im SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.115-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.115-1: Ägypten erforschen: Religions- und Kirchen-
geschichte der nachpharaonischen/koptischen Zeit
English title: Exploring Egypt: Religious and Church History in the Post-Pharaonic/Coptic

Era

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über umfangreiche Kenntnisse

des Christentums, seiner Vorläufer und Konkurrenten in Ägypten (Organisation, soziale

Aspekte, Quellen etc.). Sie kennen die Ausprägung verschiedener christlicher Gruppen

und Strömungen (Mönchtum, Anachorese, etc.) und die wichtigsten religionshistorischen

Entwicklungen (spätägyptische Religion, Entstehung der koptisch-orthodoxen Kirche,

Aufstieg des Christentums, Islamisierung, Manichäismus).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Religions- und Kirchengeschichte der nachpharaonischen/

koptischen Zeit (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen anhand anhand eines ausgewählten Themas (z.B.

Organisation des Christentums in Ägypten, soziale Aspekte, Mönchtum, Anachorese,

religionshistorischen Entwicklungen etc.) nach, dass sie über umfangreiche Kenntnisse

des Christentums, seiner Vorläufer und Konkurrenten in Ägypten verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110, B.AegKo.113

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

je nach Verfügbarkeit im Wechsel mit B.AegKo.132-1

im SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.120 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.120: Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch I
English title: Understanding Egyptian: Middle Egyptian I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Grundkenntnisse der

mittelägyptischen Sprachstufe und der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, das Grundinventar des hieroglyphischen

Zeichensystems zu lesen, einfachere Satzstrukturen zu verstehen und zu übersetzen

sowie Formen zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mittelägyptisch I (Übung)

 

2 SWS

2. Mittelägyptisch I (Tutorium)

In beiden Lehrveranstaltungen vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und

Fähigkeiten in regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und

Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe und der wichtigsten

ägyptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

 •  das Grundinventar des hieroglyphischen Zeichensystems lesen können.

 •  einfache Satzstrukturen übersetzen können.

•  die Formenbildung verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.121 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.121: Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch II
English title: Understanding Egyptian: Middle Egyptian II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse der

mittelägyptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) komplexere mittelägyptische Texte

(z.B. Auszüge aus biographischen Inschriften und Standardliteraturwerken, Sprüche der

Sargtexte oder des Totenbuches, etc.) selbständig grammatisch zu analysieren und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mittelägyptisch II (Übung)

 

2 SWS

2. Mittelägyptisch II (Tutorium)

In beiden Lehrveranstaltungen vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und

Fähigkeiten in regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und

Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über vertiefte Kenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe sowie der

ägyptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

•  selbständig komplexere mittelägyptische Texte analysieren und übersetzen können

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe

auf dem Niveau von B.AegKo.120.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.122 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.122: Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch III: Lektü-
re
English title: Understanding Egyptian: Middle Egyptian III

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse der

ägyptischen Sprache und ägyptischer Texte. Sie sind in der Lage, unter Verwendung

einschlägiger Hilfsmittel (Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) komplexere

ägyptische Texte (z.B. literarische oder medizinische Texte, Totenliteratur etc.)

selbständig grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Mittelägyptisch III: Lektüre (Seminar oder Übung)

In der Lehrveranstaltung vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten

durch die Lektüre ausgewählter ägyptischer Texte und durch regelmäßige

Vorbereitungen. Je nach Bedarf werden unterschiedliche Sprachstufen und

Schriftformen behandelt.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

•  über umfangreiche Kenntnisse der ägyptischen Sprache und ägyptischer Texte

verfügen.

•  mit gesteigerter grammatischer Kompetenz komplexere ägyptische Texte (z.B.

Geschichte des beredten Bauern, Papyrus Ebers, Pyramidentexte etc.) selbständig

analysieren und übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der ägyptischen Sprache auf dem Niveau

von B.AegKo.121

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.123 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.123: Ägyptisch verstehen: Koptisch I
English title: Understanding Egyptian: Coptic I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Grundkenntnisse des

Koptischen sowie der wichtigsten koptologischen grammatischen Terminologie. Sie

sind in der Lage, das koptische Schriftsystem zu lesen, einfachere Satzstrukturen zu

verstehen und zu übersetzen sowie Formen zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ägyptisch verstehen: Koptisch I (Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über Grundkenntnisse des Koptischen und der wichtigsten koptologischen

grammatischen Terminologie verfügen.

•  das koptische Schriftsystem lesen können.

•  einfache Satzstrukturen übersetzen können.

•  die Formenbildung verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.124 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.124: Ägyptisch verstehen: Koptisch II
English title: Understanding Egyptian: Coptic II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse

des Koptischen. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) einfache bis mittelschwere koptische

Texte (z.B. Auszüge aus biblischen Texten, Heiligenviten und Mönchsliteratur)

selbständig grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ägyptisch verstehen: Koptisch II (Übung)

Inhalte:

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über vertiefte Kenntnisse des Koptischen verfügen.

•  einfache bis mittelschwere koptische Texte selbständig grammatisch analysieren und

übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse des Koptischen auf dem Niveau

von B.AegKo.123

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V7-SoSe18 Seite 3616



Modul B.AegKo.125 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.125: Ägyptisch verstehen: Koptisch III: Lektüre
English title: Understanding Egyptian: Coptic III

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse des

Koptischen. Sie sind in der Lage, unter Verwendung der wichtigsten koptologischen

Hilfsmittel und Referenzwerke (Standardgrammatiken und Standardwörterbücher)

mittelschwere koptische Texte (z.B. biblische Texte, hagiographische Literatur,

Predigtliteratur) selbständig grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Koptisch III: Lektüre (Seminar oder Übung)

Inhalte:

In der Lehrveranstaltung vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten

durch regelmäßige Vorbereitungen und Hausaufgaben. Sie erproben die Wiedergabe

der Inhalte und die Anwendung der Kompetenzen in einer unbenoteten Klausur.

 

2 SWS

2. Koptisch III: Lektüre (Selbststudieneinheit)

Die Studierenden bearbeiten selbstständig einen kurzen mittelschweren Text und

nehmen je nach Bedarf Beratungstermine wahr.

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme und Klausur in Seminar bzw. Übung; Zwischenbericht (s.

fachspez. Best. der PStO, Nr. V) in der Selbststudieneinheit

9 C

Prüfungsanforderungen:

Bearbeitung und ausführliche grammatische und inhaltliche Kommentierung eines

Textabschnittes.

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über umfangreiche Kenntnisse des Koptischen verfügen.

•  erweiterte Kenntnisse über koptische Texte besitzen.

•  mit gesteigerter grammatischer Kompetenz mittelschwere Texte selbständig

analysieren und übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der koptischen Sprache auf dem Niveau

von B.AegKo.124.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3
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Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.126 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.126: Ägyptisch verstehen: Einführung in koptische
Dialekte
English title: Understanding Egyptian: Intrduction to Coptic Dialects

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Übung "Einführung in koptische Dialekte"verfügen

die Studierenden über Grundkenntnisse der eines koptischen Dialekts sowie der

wichtigsten koptologischen grammatischen Terminologie. Sie lesen und verstehen

das koptische Schriftsystem in einfachen Satzstrukturen, und besitzen ein praktisches

Verständnis der Formenbildung.

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Selbststudieneinheit "Lektüre" sind sie in

der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel (Standardgrammatiken und

Standardwörterbücher) komplexere Texte eines koptischen Dialekts selbständig

grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in koptische Dialekte (Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

Angebotshäufigkeit: nach Verfügbarkeit im Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Lehrveranstaltung: Lektüre (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: jederzeit nach Bedarf

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

zwei Zwischenberichte (s. fachspez. Best. der PStO, Nr. V)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Übersetzung eines Textes von ca. 25 Zeilen bzw. 250 Wörter.

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

•  über vertiefte Kenntnisse eines koptischen Dialekts sowie der wichtigsten

koptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

•  die Formenbildung verstehen.

•  komplexere Texte eines koptischen Dialekts selbständig grammatisch analysieren und

übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der koptischen Sprache auf dem Niveau

von B.AegKo.123

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch, Englisch Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.130 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.130: Ägyptisch lesen und analysieren: Textkultur in
pharaonischer Zeit
English title: Reading and Analysing Egyptian: Writing and Literature in Ancient Egypt

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme am Seminar verfügen die Studierenden über

umfangreiche Kenntnisse im Bereich der ägyptischen Literatur und Textsorten und

über vertiefte Kenntnisse zu ausgewählten Texten (z.B. Geschichte des Sinuhe,

Mahnworte des Ipuwer, Zweibrüdermärchen etc.). Sie sind in der Lage, Gattungen

und Texttypen sicher zu unterscheiden und zu beschreiben. Sie wenden die erlernte

Methodik ägyptologischer Textanalyse selbständig an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Textkultur in pharaonischer Zeit (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung anhand eines ausgewählten Themas

(z.B. Literatur und Politik, ägyptische Märchen, Reiseliteratur, Weisheitsliteratur etc.)

nach, dass sie über umfangreiche Kenntnisse im Bereich ägyptischer Literatur und

Textsorten verfügen, Gattungen und Texttypen sicher unterscheiden und die erlernte

Methodik ägyptologischer Textanalyse selbständig anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110, B.AegKo.112

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AegKo.131 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.131: Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische
Texte aus Spätantike und Mittelalter
English title: Reading and Analysing Egyptian: Coptic Texts from Late Antiquity and the

Medieval Age

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse

der koptischen Sprache. Sie verwenden fachliche Hilfsmittel (Grammatiken und

Wörterbücher) um selbständig komplexe koptische Texte zu analysieren und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Koptische Texte aus Spätantike und Mittelalter (Seminar oder

Übung)

In der Lehrveranstaltung lesen die Studierenden ausgewählte koptische Texte und

bearbeiten diese vorbereitend für die Sitzungen Je nach Bedarf werden unterschiedliche

Sprachstufen behandelt.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

•  über umfangreiche Kenntnisse der koptischen Sprache und koptischer Texte

verfügen.

•  mit gesteigerter grammatischer Kompetenz komplexere koptische Texte selbständig

analysieren und übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der koptischen Sprache auf dem Niveau

von B.AegKo.124.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.132 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.132: Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische
Textkultur in Spätantike und Mittelalter
English title: Reading and Analysing Egyptian: Coptic Literature and Documents from

Late Antiquity and the Medieval Age

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme am Seminar "Koptische Textkultur in Spätantike und

Mittelalter" verfügen die Studierenden über umfangreiche Kenntnisse im Bereich der

koptischen Literatur und Textsorten und über vertiefte Kenntnisse zu ausgewählten

Texten. Sie sind in der Lage, Gattungen und Texttypen sicher zu unterscheiden und zu

beschreiben. Sie wenden die erlernte Methodik koptologischer Textanalyse selbständig

an.

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Selbststudieneinheit "Religions- und

Kirchengeschichte der nachpharaonischen/koptischen Zeit" verfügen sie über

umfangreiche Kenntnisse des Christentums, seiner Vorläufer und Konkurrenten in

Ägypten (Organisation, soziale Aspekte, Quellen etc.). Sie kennen die Ausprägung

verschiedener christlicher Gruppen und Strömungen (Mönchtum, Anachorese, etc.)

und die wichtigsten religionshistorischen Entwicklungen (spätägyptische Religion,

Entstehung der koptisch-orthodoxen Kirche, Aufstieg des Christentums, Islamisierung,

Manichäismus).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Koptische Textkultur in Spätantike und Mittelalter (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Religions- und Kirchengeschichte der nachpharaonischen/

koptischen Zeit (Selbststudieneinheit)

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (s. fachspez. Best. der PStO, Nr. V)

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung zum Seminar "Koptische Textkultur in

Spätantike und Mittelalter" anhand eines ausgewählten Themas nach, dass sie über

umfangreiche Kenntnisse im Bereich koptischer Literatur und Textsorten verfügen,

Gattungen und Texttypen sicher unterscheiden und die erlernte Methodik koptologischer

Textanalyse selbständig anwenden können.

In der Modulprüfung zur Selbststudieneinheit " Religions- und Kirchengeschichte

der nachpharaonischen/koptischen Zeit" weisen die Studierenden anhand eines

ausgewählten Themas (z.B. Organisation des Christentums in Ägypten, soziale

Aspekte, Mönchtum, Anachorese, religionshistorischen Entwicklungen etc.) nach, dass

sie über umfangreiche Kenntnisse des Christentums, seiner Vorläufer und Konkurrenten

in Ägypten verfügen.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110, B.AegKo.113

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

je nach Verfügbarkeit im Wechsel mit B.AegKo.115

im SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.132-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.132-1: Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische
Textkultur in Spätantike und Mittelalter
English title: Reading and Analysing Egyptian: Coptic Literature and Documents from

Late Antiquity and the Medieval Age

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über umfangreiche Kenntnisse

im Bereich der koptischen Literatur und Textsorten und über vertiefte Kenntnisse

zu ausgewählten Texten. Sie sind in der Lage, Gattungen und Texttypen sicher zu

unterscheiden und zu beschreiben. Sie wenden die erlernte Methodik koptologischer

Textanalyse selbständig an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Koptische Textkultur in Spätantike und Mittelalter (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen anhand eines ausgewählten Themas nach, dass sie über

umfangreiche Kenntnisse im Bereich koptischer Literatur und Textsorten verfügen,

Gattungen und Texttypen sicher unterscheiden und die erlernte Methodik koptologischer

Textanalyse selbständig anwenden können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110, B.AegKo.113

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

je nach Verfügbarkeit im Wechsel mit B.AegKo.115

im SoSe5 im SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.133 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.133: Ägyptisch lesen und analysieren: Texte aus
pharaonischer Zeit
English title: Reading and Analysing Egyptian: Texts from the Pharaonic period

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse der ägyptischen Sprache sowie

von den Schriften und Texten. Sie verwenden fachliche Hilfsmittel (Grammatiken

und Wörterbücher) um selbständig komplexe ägyptische Texte (z.B. literarische oder

medizinische Texte, Totenliteratur etc.) zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Texte aus pharaonischer Zeit (Seminar oder Übung)

In der Lehrveranstaltung lesen die Studierenden ausgewählte ägyptische Texte

und bearbeiten diese vorbereitend für die Sitzungen. Je nach Bedarf werden

unterschiedliche Sprachstufen und Schriftformen behandelt.

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

•  über weitreichende Kenntnisse der ägyptischen Sprache und ägyptischer Texte

verfügen.

•  mit hoher grammatischer Kompetenz komplexe ägyptische Texte (z.B. Geschichte

des beredten Bauern, Papyrus Ebers, Pyramidentexte etc.) selbständig analysieren und

übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der ägyptischen Sprache auf dem Niveau

von B.AegKo.121

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.134 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.134: Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische
Dialekte
English title: Reading and analysing Egyptian: Coptic Dialects

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse der koptischen Sprache

und Texten. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) komplexere koptische Texte

selbständig grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Koptische Dialekte (Seminar oder Übung)

In der Lehrveranstaltung vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten

durch die Lektüre ausgewählter koptischer Texte und durch regelmäßige

Vorbereitungen. Je nach Bedarf werden unterschiedliche Sprachstufen behandelt.

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

•  über weitreichende Kenntnisse der koptischen Sprache und koptischer Texte

verfügen.

•  mit hoher grammatischer Kompetenz komplexere koptische Texte selbständig

analysieren und übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der koptischen Sprache auf dem Niveau

von B.AegKo.124

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.140 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.140: Ägypten materiell: Archäologie und Denkmäler-
kunde der pharaonischen Kultur
English title: Material Egypt: Archaeology, Monuments and Material Culture of the

Pharaonic Period

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden mit ausgewählten Bereichen der

ägyptischen Archäologie und Artefaktkunde (archäologische Methoden, Architektur,

Funde und Befunde, Keramik etc.) vertraut. Sie kennen die wichtigsten ägyptischen

Denkmälergattungen (Flachbild, Rundbild, Stelen, Skarabäen, Obelisken etc.)

und können sich diese unter Anwendung adäquater Terminologie und Methoden

interpretatorisch erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Archäologie und Denkmälerkunde der pharaonischen Kultur

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  ausgewählte Bereiche der ägyptischen Archäologie und Artefaktkunde erfassen

und beschreiben können, beispielsweise bestimmte archäologische Stätten, Tempel-

oder Grabarchitektur, besondere Formen architektonischer Elemente, Typologien und

Analyseverfahren, Siedlungsarchäologie etc.

•  sich ausgewählte Bereiche der ägyptischen Denkmälerkunde (z.B. Grabmalerei,

Tempelrelief, Königsplastik, Uschebti, Särge und Sarkophage) erschließen und unter

Anwendung adäquater Terminologie vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AegKo.141 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.141: Ägypten materiell: Archäologie und Architektur
der pharaonischen Kultur
English title: Material Egypt: Egyptian Archeology and Architecture of the Pharaonic

Period

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse in

ausgewählten Bereichen der pharaonisch-ägyptischen Archäologie, Artefaktkunde und

Architektur (archäologische Methoden, Funde und Befunde, Formen und Elemente der

ägyptischen Architektur etc.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Archäologie und Architektur der pharaonischen Kultur

(Seminar oder Übung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit, (schriftliche Ausarbeitung des Referates, max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, Referat (ca. 45 Min.).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie sich einen Teilbereich der

pharaonisch-ägyptischen Archäologie und Architektur selbständig erschließen können,

etwa bestimmte archäologische Stätten oder Formen der materiellen Kultur (z.B. Grab-

oder Tempelarchitektur, Flach- oder Rundbild etc.)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.140

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AegKo.142 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.142: Ägypten materiell: Archäologie und Denkmäler-
kunde der nachpharaonischen/koptischen Kultur
English title: Material Egypt: Archaeology, Monuments and Material Culture of post-

Pharonic/Coptic Egypt

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden mit ausgewählten Bereichen

der koptologischen Archäologie und Artefaktkunde (archäologische Stätten,

Architektur, Typologien etc.) vertraut. Sie kennen die wichtigsten koptologischen

Denkmälergattungen (Plastik, Kleinkunst, Malerei, Keramik etc.) und können sich diese

unter Anwendung adäquater Terminologie und Methoden interpretatorisch erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Archäologie und Denkmälerkunde der nachpharaonischen/koptischen Kultur

(Proseminar)

 

2 SWS

2. Lektüre koptologisch-archäologischer und -denkmalkundlicher Fachliteratur

(Selbststudieneinheit)

Prüfung: Hausarbeit (schriftliche Ausarbeitung des Referates, max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Proseminar; Referat (ca. 35 Min.); Zwischenbericht

(Zwischenbericht (s. fachspez. Best. der PStO, Nr. V) in der Selbststudieneinheit .

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  ausgewählte Bereiche der koptologischen Archäologie und Artefaktkunde erfassen

und beschreiben können, beispielsweise bestimmte archäologische Stätten, besondere

Formen architektonischer Elemente, Typologien und Analyseverfahren etc.

•  sich ausgewählte Bereiche der koptologischen Denkmälerkunde (z.B. Plastik,

Kleinkunst, Malerei oder auch Keramik) erschließen und unter Anwendung adäquater

Terminologie vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.AegKo.143 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.143: Ägypten materiell: Exkursion
English title: Material Egypt: Excursion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Objektkenntnisse ausgewählter

ägyptischer und koptischer Denkmäler in einem Museum. Sie sind in der Lage,

die Objekte adäquat vorzustellen und unpubliziertes Material zur Veröffentlichung

vorzubereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorbereitung auf eine Exkursion (Seminar)

Inhalte:

Im Seminar vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten durch das

Vorbereiten und Halten eines unbenoteten Referates (ca. 45 Min.).

 

2 SWS

2. Exkursion

Prüfung: Portfolio zum Museumsobjekt (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 45 Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie sich Kenntnisse über

ausgewählte Museumsobjekte erarbeiten und diese adäquat beschreiben, analysieren

und interpretieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.140

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Bemerkung zum Arbeitsaufwand:

Da die Exkursion mit einem variablen Zeitanteil von 10 bis 20 Stunden der Präsenzzeit hinzugerechnet

wird, verändert sich diese auf 38 - 48 Stunden, das Selbststudium auf 132 bis 142 Stunden.
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Modul B.AegKo.144 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.144: Ägypten angewandt: Praktikum
English title: Egypt in Practice: Work Experience

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden praktische Erfahrungen in

einem Arbeitsbereich der Ägyptologie und/oder der Koptologie (Museum, Feldforschung,

Redaktion eines Fachorgans, Komitee einer größeren Fachtagung etc.). Sie kennen

die Techniken und Methoden der gastgebenden Institution und verfügen über vertiefte

Kenntnisse der wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit der ägyptischen/koptischen

Kultur (Forschung, Wissensvermittlung, Wissensaustausch).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum

Inhalte:

Die Studierenden absolvieren ein 3-4-wöchiges Praktikum an einer Institution ihrer

Wahl.

2 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis durch eine schriftliche Einladung bzw. Bescheinigung der Institution, an der

das Praktikum absolviert wird.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis eines schriftlichen Praktikumsberichts, max. 10 Seiten.

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  mit den Arbeitsabläufen in einem bestimmten Bereich einer ägyptologischen und/

oder koptologischen Institution vertraut sind.

•  über vertiefte Kenntnisse z.B. der materiellen Kultur und/oder Archäologie Ägyptens,

der fachgerechten Edition bzw. Publikation oder auch der Ausstellungskonzeption und

Museumsdidaktik verfügen.

•  die erlernten Inhalte strukturiert wiedergeben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110, B.AegKo.140, B.AegKo.143

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.AegKo.145 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.145: Ägypten materiell: Zweite Exkursion
English title: Material Egypt: Second Excursion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnisse ägyptischer und koptischer Denkmäler.

Sie sind in der Lage, diese adäquat vorzustellen und unpubliziertes Material zur

Veröffentlichung vorzubereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorbereitung auf eine zweite Exkursion (Seminar)

Inhalte:

Im Seminar vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten durch das

Vorbereiten und Halten eines unbenoteten Referates (ca. 30 Min.).

 

2 SWS

2. Zweite Exkursion

Prüfung: Portfolio zum Museumsobjekt (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 30 Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie sich Kenntnisse über

ausgewählte ägyptische und koptische Denkmäler erarbeiten und diese adäquat

beschreiben, analysieren und interpretieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.140

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf im Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Bemerkung zum Arbeitsaufwand:

Da die Exkursion mit einem variablen Zeitanteil von 10 bis 20 Stunden der Präsenzzeit hinzugerechnet

wird, verändert sich diese auf 38 - 48 Stunden, das Selbststudium auf 132 bis 142 Stunden.
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Modul B.AegKo.146 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.146: Ägypten angewandt: Zweites Praktikum
English title: Egypt in Practice: Second Work Experience

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen vertiefte praktische Erfahrungen in

verschiedenen Arbeitsbereichen der Ägyptologie und/oder der Koptologie (Museum,

Feldforschung, Redaktion eines Fachorgans, Komitee einer größeren Fachtagung etc.).

Sie kennen die Techniken und Methoden verschiedener Institutionen und verfügen

über umfangreiche Kenntnisse der wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit der

ägyptischen/koptischen Kultur (Forschung, Wissensvermittlung, Wissensaustausch)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum

Inhalte:

Die Studierenden absolvieren ein 3-4-wöchiges Praktikum an einer Institution ihrer

Wahl.

2 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis durch eine schriftliche Einladung bzw. Bescheinigung der Institution, an der

das Praktikum absolviert wird.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Verfassen eines schriftlichen Praktikumsberichts.

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  mit den Arbeitsabläufen in verschiedenen Bereichen einer ägyptologischen und/

oder koptologischen Institution vertraut sind.

•  über umfangreiche Kenntnisse z.B. der materiellen Kultur und/oder

Archäologie Ägyptens, der fachgerechten Edition bzw. Publikation oder auch der

Ausstellungskonzeption und Museumsdidaktik verfügen.

•  die erlernten Inhalte strukturiert wiedergeben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110, B.AegKo.140, B.AegKo.143

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.AegKo.150 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.150: Ägypten kulturwissenschaftlich: Sozial- und
Kulturgeschichte
English title: Cultural Studies Approaches to Egypt: Social and Cultural History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse in

einem Bereich ägyptologischer und koptologischer Kulturwissenschaften und besitzen

Fähigkeiten zur selbständigen Anwendung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sozial- und Kulturgeschichte (Seminar oder Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit, (schriftliche Ausarbeitung des Referates, max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, Referat (ca. 45 Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie sich mit gesteigerter

Kompetenz unter Anwendung erlernter Methodik einen Teilbereich der ägyptologischen

und koptologischen Kulturwissenschaften selbständig erschließen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.112, B.AegKo.114, B.AegKo.130

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3
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Modul B.AegKo.151 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.151: Ägypten kontextualisieren: Teilnahme an Vorle-
sungsreihen
English title: Contextualising Egypt: Attending Lecture Series

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Kenntnisse in speziellen

Forschungsfeldern der Ägyptologie und Koptologie sowie der angrenzenden

Fachbereiche. Sie kennen das Material, die Fragestellungen und Herangehensweisen

der Vortragenden und verfügen über vertiefte Kenntnisse der wissenschaftlichen

Auseinandersetzung mit der pharaonisch-ägyptischen und nachpharaonischen/

koptischen Kultur (Forschung, Wissensvermittlung, Wissensaustausch).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Teilnahme an Vorlesungsreihen

Inhalte:

Die Studierenden besuchen Vorlesungsreihen im Umfang von 28 Stunden.

2 SWS

Prüfung: Protokoll, (5 Sitzungsprotokolle im Umfang von je 1-2 Seiten) (max. 10

Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  mit speziellen Forschungsfeldern der Ägyptologie und/oder der Koptologie vertraut

sind.

•  über vertiefte Kenntnisse von interdisziplinären Methoden, Fragestellungen und

Zusammenhängen verfügen.

•  die erlernten Inhalte strukturiert wiedergeben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3
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Modul B.AegKo.152 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.152: Ägypten kontextualisieren: Teilnahme an Kon-
ferenzen, Workshops und Gastvorträgen
English title: Contextualising Egypt: Attending Conferences, Workshops and Guest

Lectures

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Kenntnisse in speziellen

Forschungsfeldern der Ägyptologie und Koptologie sowie der angrenzenden

Fachbereiche . Sie kennen das Material, die Fragestellungen und Herangehensweisen

der Vortragenden und verfügen über vertiefte Kenntnisse der wissenschaftlichen

Auseinandersetzung mit der pharaonisch-ägyptischen und nachpharaonischen/

koptischen (Forschung, Wissensvermittlung, Wissensaustausch).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Teilnahme an Konferenzen, Workshops und Gastvorträgen

Inhalte:

Die Studierenden besuchen Konferenzen, Workshops und Gastvorträge im Umfang von

28 Stunden.

2 SWS

Prüfung: Protokoll, (5 Sitzungsprotokolle im Umfang von je 1-2 Seiten) (max. 10

Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  mit speziellen Forschungsfeldern der Ägyptologie und/oder der Koptologie vertraut

sind.

•  über vertiefte Kenntnisse von interdisziplinären Methoden, Fragestellungen und

Zusammenhängen verfügen.

•  die erlernten Inhalte strukturiert wiedergeben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3
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Modul B.AegKo.153 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.153: Ägypten kulturwissenschaftlich: Vertiefungen
in die Sozial- und Kulturgeschichte
English title: Cultural studies approaches to Egypt: Special Topics in Social and Cultural

History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse in verschiedenen Bereichen

der ägyptologischen und koptologischen Kulturwissenschaften und wenden diese

selbständig auf aktuelle Forschungsfragen an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungen in die Sozial- und Kulturgeschichte (Seminar

oder Übung)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (schriftliche Ausarbeitung des Referates, max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, Referat (ca. 30 Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie sich mit hoher Kompetenz

unter Anwendung erlernter Methodik verschiedene Teilbereiche der ägyptologischen

und koptologischen Kulturwissenschaften selbständig erschließen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.112, B.AegKo.114, B.AegKo.130

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3
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Modul SK.AegKo.113 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.AegKo.113: Ägypten erforschen: Nachpharaonische/kop-
tische Geschichte
English title: Exploring Egypt: Post-Pharaonic/Coptic History

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme kennen die Studierenden die wichtigsten Quellen zu den

Epochen der nachpharaonischen/koptischen Geschichte von der Zeitenwende bis in die

Neuzeit. Sie beherrschen die grundlegende geschichtswissenschaftliche Terminologie

und wenden sie sicher auf die nachpharaonische/koptische Geschichte an. Sie sind

in der Lage, sich systematisch mit ausgewählten Epochen aus der Geschichte des

nachpharaonischen/koptischen Ägypten auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltung: Nachpharaonische/koptische Geschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

•  die wichtigsten Quellen für die Epochen der nachpharaonischen/koptischen

Geschichte von der Zeitenwende bis in die Neuzeit kennen.

•  über vertiefte Kenntnisse zu ausgewählten Epochen aus der Geschichte des

nachpharaonischen/koptischen Ägypten verfügen.

•  die grundlegende geschichtswissenschaftliche Terminologie auf die

nachpharaonische/koptische Geschichte sicher anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul SK.AegKo.115 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.AegKo.115: Ägypten erforschen: Religions- und Kirchen-
geschichte der nachpharaonischen/koptischen Zeit
English title: Exploring Egypt: Religious and Church History in the Post-Pharaonic/Coptic

Era

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über umfangreiche Kenntnisse

des Christentums, seiner Vorläufer und Konkurrenten in Ägypten (Organisation, soziale

Aspekte, Quellen etc.). Sie kennen die Ausprägung verschiedener christlicher Gruppen

und Strömungen (Mönchtum, Anachorese, etc.) und die wichtigsten religionshistorischen

Entwicklungen (spätägyptische Religion, Entstehung der koptisch-orthodoxen Kirche,

Aufstieg des Christentums, Islamisierung, Manichäismus).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Religions- und Kirchengeschichte der nachpharaonischen/

koptischen Zeit (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen anhand anhand eines ausgewählten Themas (z.B.

Organisation des Christentums in Ägypten, soziale Aspekte, Mönchtum, Anachorese,

religionshistorischen Entwicklungen etc.) nach, dass sie über umfangreiche Kenntnisse

des Christentums, seiner Vorläufer und Konkurrenten in Ägypten verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110, SK.AegKo.113

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

je nach Verfügbarkeit im Wechsel mit B.AegKo.132-1

im SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V7-SoSe18 Seite 3640



Modul SK.AegKo.132 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.AegKo.132: Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische
Textkultur in Spätantike und Mittelalter
English title: Reading and Analysing Egyptian: Coptic Literature and Documents from

Late Antiquity and the Medieval Age

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über umfangreiche Kenntnisse

im Bereich der koptischen Literatur und Textsorten und über vertiefte Kenntnisse

zu ausgewählten Texten. Sie sind in der Lage, Gattungen und Texttypen sicher zu

unterscheiden und zu beschreiben. Sie wenden die erlernte Methodik koptologischer

Textanalyse selbständig an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Koptische Textkultur in Spätantike und Mittelalter (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen anhand eines ausgewählten Themas nach, dass sie über

umfangreiche Kenntnisse im Bereich koptischer Literatur und Textsorten verfügen,

Gattungen und Texttypen sicher unterscheiden und die erlernte Methodik koptologischer

Textanalyse selbständig anwenden können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110, B.AegKo.113

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

je nach Verfügbarkeit im Wechsel mit B.AegKo.115

im SoSe5 im SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

35
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende 7 Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 56 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.01: Arabisch I (13 C, 8 SWS)................................................................................................. 3650

B.Ara.02: Arabisch II (13 C, 8 SWS)................................................................................................ 3651

B.Ara.06: Einführung in die Quellenarbeit (3 C, 2 SWS)..................................................................3652

B.Ara.09: Arabisch Vertiefung (12 C, 8 SWS).................................................................................. 3653

B.Ara.21: Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion des Islams (6 C, 4 SWS).................... 3668

B.Ara.22: Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams (6 C, 4 SWS)......................................3669

B.Ara.23: Einführung in Methoden und Theorien (3 C, 2 SWS)....................................................... 3670

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert
werden, und zwar entweder die Module B.Ara.10-1 und B.Ara.11-2 oder die Module B.Ara.10-2 und
B.Ara.11-1:

B.Ara.10-1: Religion / Recht A (6 C, 2 SWS)................................................................................... 3654

B.Ara.10-2: Religion / Recht B (4 C, 2 SWS)................................................................................... 3655

B.Ara.11-1: Geschichte und Kultur des Islams A (6 C, 2 SWS)....................................................... 3656

B.Ara.11-2: Geschichte und Kultur des Islams B (4 C, 2 SWS)....................................................... 3657

II. Studienangebote in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs -
Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Arabistik/Islamwissenschaft" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang
von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv (6 C, 4 SWS)...................................................................... 3658

B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt (6 C, 4 SWS)........................................................3659

B.Ara.16: Lektüre arabischer Primärtexte (6 C, 2 SWS)....................................................................... 3662

B.Ara.17: Arabische Kultur (6 C, 2 SWS).............................................................................................. 3663

B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I (6 C, 2 SWS)................................................................................. 3664
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B.Ara.27-2: Landeskunde Palästina (6 C, 2 SWS)................................................................................ 3677

III. Studienangebot für Austauschstudierende

Studierende, die über das ERASMUS- oder ein anderes, ähnliches Austauschprogramm an die
Universität Göttingen kommen und hier ihre fachwissenschaftlichen, sprachpraktischen beziehungsweise
landeskundlichen Kenntnisse und Fähigkeiten im Hinblick auf arabische Regionen vertiefen wollen,
können insbesondere folgende Module belegen:

B.Ara.01: Arabisch I (13 C, 8 SWS)...................................................................................................... 3650

B.Ara.14: Islamwissenschaftliches Kolloquium (6 C, 2 SWS)................................................................3660

B.Ara.20-1: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten (3 C, 2 SWS).......................................3666

B.Ara.27-1: Landeskunde der arabischen Welt (6 C, 2 SWS)...............................................................3676
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SK.Ara.21-2: Die Religion des Islams (3 C, 2 SWS)............................................................................. 3679

SK.Ara.22-1: Geschichte und Kultur des Islams II (3 C, 2 SWS).......................................................... 3680

SK.Ara.22-2: Islamisches Recht (3 C, 2 SWS)......................................................................................3681

IV. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Ara.01: Arabisch I (13 C, 8 SWS)...................................................................................................... 3650

B.Ara.02: Arabisch II (13 C, 8 SWS)..................................................................................................... 3651

B.Ara.09: Arabisch Vertiefung (12 C, 8 SWS)....................................................................................... 3653

B.Ara.10-1: Religion / Recht A (6 C, 2 SWS)........................................................................................ 3654

B.Ara.10-2: Religion / Recht B (4 C, 2 SWS)........................................................................................ 3655

B.Ara.11-1: Geschichte und Kultur des Islams A (6 C, 2 SWS)............................................................ 3656

B.Ara.11-2: Geschichte und Kultur des Islams B (4 C, 2 SWS)............................................................ 3657

B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv (6 C, 4 SWS)...................................................................... 3658
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B.Ara.23: Einführung in Methoden und Theorien (3 C, 2 SWS)............................................................ 3670
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V. Studienangebote im Rahmen anderer Studiengänge - Modulpaket
(außerfachlicher Kompetenzbereich) "Arabistik/Islamwissenschaften"

Im Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Arabistik/Islamwissenschaften“ müssen Module im
Umfang von 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 26 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.01: Arabisch I (13 C, 8 SWS)................................................................................................. 3650

B.Ara.02: Arabisch II (13 C, 8 SWS)................................................................................................ 3651

2. Wahlpflichtmodule II

Es müssen wenigestens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt mindestens 16 C
erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.06: Einführung in die Quellenarbeit (3 C, 2 SWS)..................................................................3652
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Modul B.Ara.01 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.01: Arabisch I
English title: Arabic I

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

arabische Schrift zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über die Fähigkeit,

die Grundregeln der arabischen Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu erläutern und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des modernen arabischen

Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs

 

4 SWS

2. Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

13 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Arabischen Schrift. Kenntnis der wichtigsten Elemente der arabischen

Grammatik und Wortbildung. Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.02 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.02: Arabisch II
English title: Arabic II

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.01)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der arabischen Morphologie,

Wortbildung und Syntax auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern und in

fortgeschrittenen Übungs- und Übersetzungssituationen anzuwenden. Darüber hinaus

besitzen sie fortgeschrittene Kenntnisse des modernen arabischen Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs

 

4 SWS

2. Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

13 C

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der arabischen Grammatik und

Wortbildung. Fortgeschrittener Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.06 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.06: Einführung in die Quellenarbeit
English title: Introduction to the Study of Arabic Source Material

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über die

Fähigkeit, unter Anleitung einfache arabische Primärquellen zu ausgewählten,

wechselnden Themen aus den Bereichen Geschichte, Religion und Recht zu lesen,

zu verstehen und auszuwerten. Sie können die Fachterminologie des jeweiligen

Themenbereiches übersetzen sowie erklären und sind in der Lage, unter Rückgriff

auf relevante Hilfsmittel selbstständig fachlich einschlägige Forschungsliteratur

auszuwerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur angeleiteten Quellenarbeit und selbstständigem Umgang mit Fachliteratur.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.09 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.09: Arabisch Vertiefung
English title: Advanced Arabic

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden durch stärkere Übung

von leichter Textlektüre mit Wörterbuchtraining  über die Fähigkeit, die Regeln der

arabischen Morphologie, Wortbildung und Syntax im Umfang dieses Moduls auf

vertieftem Niveau zu erläutern und in komplexen Übungs-und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Weiterhin besitzen sie erweiterte Kenntnisse des arabischen

Wortschatzes. Sie sind darüber hinaus in der Lage, unter Anleitung einer Lehrkraft

einfache Originaltexte (z. B. Zeitungstexte, leichte wissenschaftliche Texte) zu lesen und

zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Arabisch III

 

4 SWS

2. Arabisch IV 4 SWS

Prüfung: Klausur (240 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse des modernen Hocharabisch

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.10-1 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.10-1: Religion / Recht A
English title: Religion / Law A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein religionsgeschichtliches bzw. juristisches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Religion oder

Recht.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.10-2 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.10-2: Religion / Recht B
English title: Religion / Law B

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein religionsgeschichtliches bzw. juristisches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Religion oder

Recht.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.11-1 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.11-1: Geschichte und Kultur des Islams A
English title: History and Culture of Islam A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein historisches bzw. kulturgeschichtliches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Geschichte

oder Kulturgeschichte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.11-2 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.11-2: Geschichte und Kultur des Islams B
English title: History and Culture of Islam B

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein historisches bzw. kulturgeschichtliches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Geschichte

oder Kulturgeschichte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.13-1 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv
English title: Modern Standard Arabic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden durch

medienbasiertes Hörverständnis und Kommunizieren über erweiterte Fähigkeiten

in der Anwendung der arabischen Hochsprache in der Kommunikation. Sie

lernen, kontextabhhängige Sprachvarianten zu unterscheiden und verfügen über

eine verbesserte Fähigkeit, die arabische Hochsprache nicht nur in praktischen

Alltagssituationen, sondern auch in der Wissenschaft anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte aktive Beherrschung der arabischen Hochsprache in Übungssituationen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.13-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt
English title: Colloquial Arabic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und können diesen in praktischen

Alttagssituationen anwenden. Ferner sind sie in der Lage, kontextabhhängige

Sprachvarianten zu unterscheiden. Darüber hinaus sind sie mit dem Phänomen der

Diglossie im arabischen Alltagsleben vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und Fähigkeit zur Anwendung in

Alltagssituationen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.14 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.14: Islamwissenschaftliches Kolloquium
English title: Arabic and Islamic Studies Colloquium

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Kolloquium zu ausgewählten Themen der Arabistik und Islamwissenschaft

kann von Studierenden aller Semester besucht werden. Studierende der höheren

Semester des Faches Arabistik/Islamwissenschaft und verwandter Fächer erwerben

durch den erfolgreichen Abschluss des Moduls u. a. Fertigkeiten in der Erstellung,

Präsentation und Diskussion von Haus- und Abschlussarbeiten. Studierende der

Arabistik/Islamwissenschaft, die am Anfang ihrer Ausbildung stehen, wie auch

Studierende anderer Fächer sind mit Vorträgen zu neuen und neuesten Publikationen

in der Arabistik und Islamwissenschaft aktiv an dieser Veranstaltung beteiligt und

werden durch die erfolgreiche Teilnahme an dem Modul in die Lage versetzt,

aktuelle Forschungsergebnisse, Theorien und akademische Debatten der Arabistik/

Islamwissenschaft darzustellen, zu erläutern, zu analysieren, kritisch zu hinterfragen

und gegebenenfalls zu anderen Fachdisziplinen in Beziehung zu setzen. Durch die

in das Modul integrierten independent studies, die vom Dozenten/der Dozentin auf

die behandelten Themen abgestimmt werden, erwerben die Studierenden Kenntnisse

über neuere Theorien, Methoden und Debatten der Arabistik/Islamwissenschaft und

benachbarter Disziplinen und wenden diese im Seminar an Hand konkreter Beispiele in

nachprüfbarer Weise an.

Kenntnisse des Arabischen sind für diese LV nicht erforderlich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies

Prüfung: Referat, mit Diskussion (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Präsentation von Haus- und Abschlussarbeiten; Kenntnis und Diskussion aktueller

Forschungsliteratur, Debatten und Theorien

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V9-SoSe18 Seite 3660



Modul B.Ara.14 - Version 2

15
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Modul B.Ara.16 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.16: Lektüre arabischer Primärtexte
English title: Reading of Original Arabic Texts

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch den erfolgreichen Abschluss dieses Moduls werden die Studierenden auf

Grundlage der intensiven Auseinandersetzung mit arabischen Texten durch die

deutsch- und arabischsprachige Anleitung der Lehrkraft befähigt, arabische Texte zu

wechselnden Themen aus der arabischen Geschichte, Religion, Kultur und Literatur zu

verstehen, zu übersetzen und zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 15 Minuten), regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der arabischen Primärliteratur des behandelten Themenbereichs, Fähigkeit,

die behandelten Quellen zu verstehen, zu übersetzen und zu analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ara.17 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.17: Arabische Kultur
English title: Arabic Culture

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte

Kenntnisse über die Kultur eines arabischen Landes (wechselnd, z. B. Syrien, Palästina,

Libanon u. a. L.) im Hinblick auf Themenbereiche wie z. B. Geschichte, Geographie,

Dialekt, Musik, Kino und Theater und sind in der Lage, diese exemplarisch und auf

grundlegendem Niveau in arabischer Sprache darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Kurzreferat auf Arabisch, regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse ausgewählter Beispiele und Aspekte arabischer Kultur, Fähigkeit,

diese Kenntnisse auf Arabisch zu artikulieren

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ara.18-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I
English title: Classical Arabic I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von Texten aus

unterschiedlichen Textgattungen.

Die Studierenden lernen die Besonderheiten klassisch-arabischer Texte anhand der

Originalliteratur kennen, Sie beschäftigen sich mit grammatischen und syntaktischen

Problemen vor allem der klassischen arabischen Sprache und erwerben dadurch

Übersetzungsfertigkeiten auf dem Gebiet klassischer Texte.

Die Studierenden erhalten im Kontext der Wiederholung der Grammatik und der

Sprachausbildung auch Einblicke in wichtige Textgattungen der arabisch- klassischen

Literatur (Adab, Koran, Hadith, Historiographie, Biographien). Sie verstehen den

Unterschied zwischen diesen Gattungen und können durch Übungen das bereits

Erlernte auf andere Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung

Prüfung: Klausur (Übersetzung, 60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio (max. 10 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des klassischen Sprachgebrauchs;

Übersetzungsübungen klassischer arabischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.9, Teil I (Arabisch III.)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ara.18-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.18-2: Klassisches Arabisch II
English title: Classical Arabic II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von Texten aus

unterschiedlichen Textgattungen.

Die Studierenden lernen die Besonderheiten klassisch-arabischer Texte anhand der

Originalliteratur kennen, Sie beschäftigen sich mit grammatischen und syntaktischen

Problemen vor allem der klassischen arabischen Sprache und erwerben dadurch

Übersetzungsfertigkeiten auf dem Gebiet klassischer Texte.

Die Studierenden erhalten im Kontext der Wiederholung der Grammatik und der

Sprachausbildung auch Einblicke in  wichtige Textgattungen der arabisch- klassischen

Literatur (Adab, Koran, Hadith, Historiographie, Biographien). Sie verstehen den

Unterschied zwischen diesen Gattungen und können durch Übungen das bereits

Erlernte auf andere Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (Übersetzung, 60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio (max. 10 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des klassischen Sprachgebrauchs;

Übersetzungsübungen klassischer arabischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09 Teil I (Arabisch III)

 

 

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ara.20-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.20-1: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabis-
ten
English title: Arabic for Non-Arabists I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In zwei Teilmodulen wird ein Anfängerkurs Arabisch auf die Bedürfnisse von

Nichtarabisten zugeschnitten. Die Studierenden lernen das arabische Alphabet und

die grammatischen Grundlagen des modernen Hocharabisch. Im Ergebnis sollen

einfache Texte gelesen und verstanden werden. Darüber hinaus werden je nach Bedarf

Fachtermini behandelt (z.B. für die Fächer Religionswissenschaft, Kulturwissenschaft,

Jura, Wirtschaftswissenschaft, Politikwissenschaft) und typische Gesprächssituationen

geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

20 Stunden

Selbststudium:

70 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten

(Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher arabischer Texte. Kenntnis von Fachtermini

(Politik, Wirtschaft, Recht) in begrenztem Umfang. Bewältigung einfacher, typischer

Gesprächssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.20-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.20-2: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabis-
ten
English title: Arabic for Non-Arabists II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In zwei Teilmodulen wird ein Anfängerkurs Arabisch auf die Bedürfnisse von

Nichtarabisten zugeschnitten. Die Studierenden lernen das arabische Alphabet und

die grammatischen Grundlagen des modernen Hocharabisch. Im Ergebnis sollen

einfache Texte gelesen und verstanden werden. Darüber hinaus werden je nach Bedarf

Fachtermini behandelt (z.B. für die Fächer Religionswissenschaft, Kulturwissenschaft,

Jura, Wirtschaftswissenschaft, Politikwissenschaft) und typische Gesprächssituationen

geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten

(Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher arabischer Texte. Kenntnis von Fachtermini

(Politik, Wirtschaft, Recht) in begrenztem Umfang. Bewältigung einfacher, typischer

Gesprächssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Ara.21 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.21: Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion
des Islams
English title: Early and Medieval Islamic History, History of Ideas and Islamic Religion

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte und Ideengeschichte von den

Anfängen bis etwa 1500 mit den Schwerpunkten „Prophetenbiografie", „Nachfolge

und Kalifat", „Umayyaden und Abbasiden", „Auflösung des Einheitsstaates", „Türken

und Mongolen" sowie „der islamische Westen" benennen und erläutern. Ferner sind

sie in der Lage, die Grundlagen der islamischen Religion mit den Schwerpunkten

„Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)", „Glaubenspraxis", „die islamischen Gruppen

und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten und andere", „islamische Theologie und

Koranexegese", „islamische Philosophie" und „Sufik" zu benennen und zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Geschichte und Kultur des Islams I" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Die Religion des Islams" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der frühen islamischen Geschichte und der islamischen Religion mit

den Schwerpunkten „Prophetenbiografie", „Nachfolge und Kalifat", „Umayyaden und

Abbasiden", „Auflösung des Einheitsstaates", „Türken und Mongolen", „der islamische

Westen", „Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)", „Glaubenspraxis", „die islamischen

Gruppen und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten und andere", „islamische Theologie

und Koranexegese", „islamische Philosophie" und „Sufik".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

alle zwei jahre

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V9-SoSe18 Seite 3668



Modul B.Ara.22 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.22: Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams
English title: Modern and Contemporary Islamic History, Politics and Islamic Law

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte, Politik und Kultur ab ca. 1500 bis in

die Gegenwart mit den Schwerpunkten „Nordafrika" „Osmanisches Reich", „Iran nach

1500", „der Islam in Süd- und Südostasien", „Islam und Kolonialismus", „Entstehung

der gegenwärtigen Staatenwelt", „politische Ideologie in der neuzeitlichen islamischen

Welt" und „die islamische Diaspora" benennen und erläutern. Ferner sind sie in der

Lage, die Grundlagen der Entwicklung der islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit

den Schwerpunkten „Rechtsquellen", „Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen",

„die Sonderentwicklung des schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des

Kolonialismus" und „moderne Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch

„islamisches Recht in Europa" zu benennen und zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Geschichte und Kultur des Islams II" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Islamisches Recht" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der neueren islamischen Geschichte und der Entwicklung des

islamischen Rechts (fiqh) mit den Schwerpunkten „Nordafrika", „Osmanisches Reich",

„Iran nach 1500", „der Islam in Süd- und Südostasien", „Islam und Kolonialismus",

„Entstehung der gegenwärtigen Staatenwelt", „politische Ideologie in der neuzeitlichen

islamischen Welt", „die islamische Diaspora", Grundlagen der Entwicklung der

islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit den Schwerpunkten „Rechtsquellen",

„Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen", „die Sonderentwicklung des

schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des Kolonialismus" und „moderne

Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch „islamisches Recht in Europa".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

alle zwei jahre

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul B.Ara.23 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.23: Einführung in Methoden und Theorien
English title: Methods and Theories of Area Studies

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über

Kenntnisse in Methoden und Theorien der Kulturwissenschaften sowohl mit Bezug auf

die Arabistik/Islamwissenschaft als auch auf verwandte Disziplinen. Durch Lektüre,

Analyse und Diskussion zentraler Theorietexte verfügen sie über Kenntnisse in

den Bereichen der Diskursanalyse, der Orientalismusdebatte, der Theorien der

Geschlechterforschung sowie der postkolonialen und  postmodernen und weiteren

Theorien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Methoden und Theorien (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse und Darstellung der Methoden und Theorien der Kultur- und

Islamwissenschaft in den Bereichen Diskursanalyse, Orientalismusdebatte, Theorien der

Geschlechterforschung, postkoloniale, postmoderne Theorien und weitere Theorien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.24 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.24: Exkursion in die islamische Welt
English title: Excursion to the Muslim World

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch die Teilnahme an Blockveranstaltungen, in denen sich die Studierenden auf

die Exkursion in die islamische, auch nichtarabische Welt vorbereiten, erwerben sie

die Kompetenz, wichtige Stationen der Geschichte, Landeskunde und Kultur des

zu besuchenden Landes/ der zu besuchenden Länder darzustellen, zu erläutern

und in ihren Kontext einzuordnen. Durch die Vorbereitung werden die Studierenden

befähigt, größtmöglichen Gewinn aus der Reise zu ziehen und sowohl inhaltlich als

auch kulturell und gegebenenfalls sprachlich von der Exkursion zu profitieren. Darüber

hinaus erwerben sie interkulturelle Kompetenz, z.B. im Rahmen von Besuchen von

Bildungseinrichtungen des Gastlandes/der Gastländer und durch gemeinsam mit den

Gastgebern erarbeitete Projekte zu kulturellen und geschichtlichen Themen.

Durch die während der Exkursion durchgeführten relevanten Projekte und

Veranstaltungen sind die Studierenden ferner in der Lage, das während der

Vorbereitung erarbeitete Wissen zu vertiefen, zu erweitern und vor Ort anzuwenden.

Die Kosten der Exkursion tragen die Teilnehmer/innen selbst; es werden dennoch

Zuschüsse beantragt. Das Modul wird nicht regelmäßig und bei angemessener

Nachfrage angeboten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Blockseminare

 

2 SWS

2. Exkursion (bis zu vier Wochen)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der Landeskunde, Geschichte und Kultur des Gastlandes/der

Gastländer

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

Kein regelmäßiges Angebot

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.25 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt
English title: Excursion to the Muslim World

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch die Teilnahme an Blockveranstaltungen, in denen sich die Studierenden

auf die üblicherweise in der Zeit nach dem Vorlesungsende des Wintersemesters

stattfindende landeskundliche Exkursion in ein arabisches Land vorbereiten, erwerben

die Studierenden die Kompetenz, wichtige Stationen der Geschichte, Landeskunde

und Kultur des besuchten Landes/der besuchten Länder darzustellen, zu erläutern

und in ihren Kontext einzuordnen. Durch die Vorbereitung werden die Studierenden

befähigt, größtmöglichen Gewinn aus der Reise zu ziehen und sowohl inhaltlich als auch

sprachlich von der Exkursion zu profitieren. Durch die Teilnahme an der Exkursion in

ein arabisches Land werden die Studierenden in die Lage versetzt, erlernte arabische

Sprachkenntnisse auf einfachem Niveau in Alltagssituationen anzuwenden und die

Unterschiede zwischen Hochsprache und Dialekt durch direktes Erleben zu verstehen.

Darüber hinaus erwerben sie interkulturelle Kompetenz, z. B. im Rahmen von Besuchen

von Bildungseinrichtungen des Gastlandes/der Gastländer und durch gemeinsam mit

den Gastgebern erarbeitete Projekte zu kulturellen und geschichtlichen Themen.

Durch die während der Exkursion durchgeführten relevanten Lehrveranstaltungen sind

die Studierenden ferner in der Lage, das während der Vorbereitung erarbeitete Wissen

zu vertiefen, zu erweitern und vor Ort anzuwenden.

Die Kosten der Exkursion tragen die Teilnehmer/innen selbst; es werden jedes Jahr

Zuschüsse beantragt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Blockseminare

 

2 SWS

2. Exkursion (ca. vier Wochen)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der Landeskunde, Geschichte und Kultur des Gastlandes/der

Gastländer

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.Ara.25 - Version 2

zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V9-SoSe18 Seite 3673



Modul B.Ara.26-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt I
English title: Second Language of the Arab and Muslim World I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

Schrift der unterrichteten Sprache zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über

die Fähigkeit, die Grundregeln der Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu verstehen und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des Wortschatzes der

jeweiligen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Schrift der unterrichteten Sprache. Kenntnis über die wichtigsten

Elemente der Grammatik und Wortbildung sowie den Grundwortschatz der jeweiligen

Sprache. Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.26-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt II
English title: Second Language of the Arab and Muslim World II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.26-1)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der Morphologie, Wortbildung

und Syntax der unterrichteten Sprache auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern.

Zusätzlich dazu sind sie – im Falle moderner Sprachen - in der Lage kürzere

Konversationen zu führen und sich auf Basisniveau mit einem fundierten Wortschatz

zu verständigen bzw. – im Falle alter Sprachen – einfache Texte zu verstehen und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der Grammatik und Wortbildung

der unterrichteten Sprache. Fortgeschrittener Grundwortschatz der jeweiligen Sprache.

Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.26-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.27-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.27-1: Landeskunde der arabischen Welt
English title: Regional and Social Studies of the Arab World

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, die grundlegenden

geographischen, klimatischen und naturräumlichen Charakteristika der arabischen

Staaten zu erläutern. Sie sind außerdem in der Lage, wichtige demographische,

wirtschaftliche und soziale Besonderheiten dieser Staaten darzulegen. Ferner verfügen

sie über Kenntnisse der politischen Systeme der behandelten Staaten und können

anhand von Beispielen zentrale Ereignisse ihrer Zeitgeschichte umreißen. Sie sind in

der Lage, Probleme aus den genannten Bereichen angemessen in den Kontext der

Lebenswirklichkeit arabischer Staaten einzuordnen und Sekundärliteratur kritisch zu

beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 15 Minuten), regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie über grundlegende

Kenntnisse hinsichtlich Geographie, Klima, naturräumliche Gegebenheiten,

Demographie, Wirtschaft, Gesellschaft, politische Systeme und historische Entwicklung

der arabischen Staaten verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01 für Studierende der Arabistik/

Islamwissenschaft

Keine Zugangsvoraussetzung für Studierende

anderer Fächer

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.27-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.27-2: Landeskunde Palästina
English title: Regional and Social Studies of Palestine

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, die grundlegenden

geographischen, klimatischen und naturräumlichen Charakteristika der

palästinensischen Gebiete zu erläutern. Des Weiteren können sie die Bezeichnung

„Palästina“ historisch einordnen und die besondere Bedeutung des historischen

Palästina für Judentum, Christentum und Islam aufzeigen. Sie sind außerdem in der

Lage, wichtige demographische, wirtschaftliche, rechtliche und soziale Besonderheiten

der palästinensischen Gebiete darzulegen. Ferner verfügen sie über Kenntnisse

des palästinensischen politischen Systems und können anhand von Beispielen

zentrale Ereignisse palästinensischer und regionaler Zeitgeschichte, insbesondere des

Nahostkonflikts, umreißen. Sie sind inder Lage, Probleme aus den genannten Bereichen

angemessen in den Kontext der Lebenswirklichkeit in den palästinensischen Gebieten

einzuordnen und Sekundärliteratur kritisch zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 15 Minuten), regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie über grundlegende

Kenntnisse hinsichtlich Geographie, Klima, naturräumliche Gegebenheiten,

Demographie, Wirtschaft, Gesellschaft, politisches System und historische

Entwicklung&nbsp; Palästinas sowie des Nahostkonfliktes verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01 für Studierende der Arabistik/

Islamwissenschaft

Keine Zugangsvoraussetzung für Studierende

anderer Fächer

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Ara.21-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ara.21-1: Geschichte und Kultur des Islams I
English title: Islamic History and Culture I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte und Ideengeschichte von den

Anfängen bis etwa 1500 mit den Schwerpunkten „Prophetenbiografie", „Nachfolge und

Kalifat", „Umayyaden und Abbasiden", „Auflösung des Einheitsstaates", „Türken und

Mongolen" sowie „der islamische Westen" benennen und erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: "Geschichte und Kultur des Islams I" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der frühen islamischen Geschichte mit den Schwerpunkten

„Prophetenbiografie", „Nachfolge und Kalifat", „Umayyaden und Abbasiden", „Auflösung

des Einheitsstaates", „Türken und Mongolen", „der islamische Westen".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

alle vier Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul SK.Ara.21-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ara.21-2: Die Religion des Islams
English title: Islamic Religion

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können, die Grundlagen der

islamischen Religion mit den Schwerpunkten „Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)",

„Glaubenspraxis", „die islamischen Gruppen und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten

und andere", „islamische Theologie und Koranexegese", „islamische Philosophie" und

„Sufik" benennen und erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: "Die Religion des Islams" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der islamischen Religion mit den Schwerpunkten „Prophetenbiografie",

 „Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)", „Glaubenspraxis", „die islamischen Gruppen

und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten und andere", „islamische Theologie und

Koranexegese", „islamische Philosophie" und „Sufik".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

alle vier Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul SK.Ara.22-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ara.22-1: Geschichte und Kultur des Islams II
English title: Islamic History and Culture II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte, Politik und Kultur ab ca. 1500 bis in

die Gegenwart mit den Schwerpunkten „Nordafrika" „Osmanisches Reich", „Iran nach

1500", „der Islam in Süd- und Südostasien", „Islam und Kolonialismus", „Entstehung der

gegenwärtigen Staatenwelt", „politische Ideologie in der neuzeitlichen islamischen Welt"

und „die islamische Diaspora" benennen und erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte und Kultur des Islams II (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der neueren islamischen Geschichte mit den Schwerpunkten

„Nordafrika", „Osmanisches Reich", „Iran nach 1500", „der Islam in Süd- und

Südostasien", „Islam und Kolonialismus", „Entstehung der gegenwärtigen Staatenwelt",

„politische Ideologie in der neuzeitlichen islamischen Welt", „die islamische Diaspora".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

alle vier Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul SK.Ara.22-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ara.22-2: Islamisches Recht
English title: Islamic Law

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

Grundlagen der Entwicklung der islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit den

Schwerpunkten „Rechtsquellen", „Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen",

„die Sonderentwicklung des schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des

Kolonialismus" und „moderne Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch

„islamisches Recht in Europa" zu benennen und zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: "Islamisches Recht" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Entwicklung des islamischen Rechts,Grundlagen der Entwicklung

der islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit den Schwerpunkten „Rechtsquellen",

„Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen", „die Sonderentwicklung des

schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des Kolonialismus" und „moderne

Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch „islamisches Recht in Europa".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

alle vier Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V9-SoSe18 Seite 3681



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang "Englisch /
Englische Philologie" - zu Anlage II.10
der Prüfungs- und Studienordnung für

den Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
(Amtliche Mitteilungen I Nr. 21a/2011 S.
1300, zuletzt geändert durch Amtliche

Mitteilungen I Nr. 17/2018 S. 251)

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V9-SoSe18 Seite 3682



Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V9-SoSe18 Seite 3683



Inhaltsverzeichnis

Module

B.EP.01: Basismodul Englische Philologie................................................................................................. 3693

B.EP.03a: Basismodul Sprachpraxis - Schriftliche Kompetenzen.............................................................. 3696

B.EP.03b: Basismodul Sprachpraxis - Mündliche Kompetenzen............................................................... 3698

B.EP.07-1-W: Fachdidaktik Englisch für Wirtschaftspädagogen................................................................ 3700

B.EP.07-2-M: Vertiefungsmodul Sprachpraxis (in Modulpaketen)..............................................................3702

B.EP.073-L: Vermittlungs- und Fachdidaktikmodul Englisch......................................................................3703

B.EP.073Eras: Teaching English as a Foreign Language (for Students from Abroad).............................. 3706

B.EP.076a: Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Lehramt 1.............................................................................3708

B.EP.076b: Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Lehramt 2.............................................................................3710

B.EP.076c: Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Lehramt 3.............................................................................3712

B.EP.077a: Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Nicht-Lehramt 1................................................................... 3714

B.EP.077b: Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Nicht-Lehramt 2................................................................... 3716

B.EP.11a: Wissenschaftsmodul Advanced English Linguistics.................................................................. 3718

B.EP.11b: Wissenschaftsmodul Medieval English Studies.........................................................................3719

B.EP.201: Anglophone Literature and Culture I......................................................................................... 3720

B.EP.202: Anglophone Literature and Culture II........................................................................................ 3722

B.EP.202 (EuCu): Anglophone Literature and Culture (for Euroculture Students)..................................... 3724

B.EP.203: Anglophone Literature and Culture III....................................................................................... 3725

B.EP.203a: Anglophone Literature and Culture IV..................................................................................... 3726

B.EP.204: Aufbaumodul 1: Medieval English Literature and Culture......................................................... 3728

B.EP.21: Aufbaumodul 1: Kultur- und Literaturwissenschaft des nordamerikanischen Raums.................. 3730

B.EP.21 (EuCu): Kultur- und Literaturwissenschaft des nordamerikanischen Raums................................3732

B.EP.22: Aufbaumodul Syntax....................................................................................................................3733

B.EP.23: Aufbaumodul Semantik................................................................................................................3735

B.EP.301: Aufbaumodul 2: Topics of Medieval English Studies................................................................ 3736

B.EP.31: Aufbaumodul 2: Kultur- und Literaturwissenschaft des nordamerikanischen Raums II............... 3738

B.EP.401: Vertiefungsmodul: Peer Assisted Medieval English Studies..................................................... 3740

B.EP.41: Vertiefungsmodul: Literatur- und Kulturwissenschaft im nordamerikanischen Raum III.............. 3742

B.EP.42a: Vertiefungsmodul Linguistik - Schwerpunkt Advanced Syntax or Advanced Semantics........... 3744

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V9-SoSe18 Seite 3684



Inhaltsverzeichnis

B.EP.42b: Vertiefungsmodul Linguistik - Schwerpunkt General Linguistics............................................... 3746

B.EP.44: Vertiefungsmodul: 'Medien und visuelle Kultur Nordamerikas'....................................................3748

B.EP.50a: Wissenschaftsmodul 1 Advanced Studies in Anglophone Literature.........................................3750

B.EP.50b: Wissenschaftsmodul 2 Advanced Studies in British Culture..................................................... 3751

B.EP.51: Wissenschaftsmodul Advanced Studies in American Literature and Culture.............................. 3752

B.EP.T1L: Basismodul Englische Philologie - Top-Up Linguistik............................................................... 3754

B.EP.T1M: Basismodul Englische Philologie - Top-Up Mediävistik............................................................3755

B.EP.T21: Aufbaumodul 1 - Top Up Nordamerikastudien..........................................................................3757

B.EP.T2Ling: Top Up Englische Linguistik................................................................................................. 3759

B.EP.T31: Top-Up-Modul American Cultural History..................................................................................3761

B.EP.T7CW: Vertiefungsmodul: Kompetenzerweiterung im schriftlichen Englisch.....................................3763

B.EP.T7Eras: Comprehensive Language, Culture and Institutions Module................................................3764

B.EP.T7ErasELP: Kompetenzerweiterung in der Sprachpraxis des Englischen........................................ 3766

B.EP.T7ErasOral: Vertiefungsmodul: Kompetenzerweiterung im mündlichen Englisch............................. 3768

B.EP.T7FoyerInt: Reflections on Life and Institutions in the English-Speaking World................................3769

B.EP.T7LK: Vermittlungsmodul - Top-Up Landeskunde.............................................................................3771

B.EP.T7Oral: Vertiefungsmodul: Kompetenzerweiterung im mündlichen Englisch.................................... 3772

B.EP.T7TOEFL: Sprachpraxismodul Test of English as a Foreign language.............................................3773

B.EP.T7Written: Vertiefungsmodul: Kompetenzerweiterung im schriftlichen Englisch............................... 3774

B.EP.T8: Top Up Literatur- und kulturgeschichtliche Vernetzung.............................................................. 3775

SK.EP.E1-1: Top Up Medienkompetenzen.................................................................................................3777

SK.EP.E1-3: Top Up Präsentations- und Lehrkompetenzen......................................................................3778

SK.EP.E10M: Interkulturelle Kompetenzen (A): Universitätsbezogen........................................................ 3779

SK.EP.E11M: Interkulturelle Kompetenzen (B): Schulbezogen..................................................................3780

SK.EP.E12M: Interkulturelle Kompetenzen (C): Praktikumsbezogen.........................................................3781

SK.EP.E3: Selbst- und Sozialkompetenzen............................................................................................... 3782

SK.EP.E8M: Fortgeschrittene Planungskompetenzen: Workshoplogistik...................................................3783

SK.EP.E9M: Fortgeschittene Planungskompetenzen: Workshopinhalte.................................................... 3784

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V9-SoSe18 Seite 3685



Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende drei Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

B.EP.01: Basismodul Englische Philologie (6 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul.............................. 3693

B.EP.03a: Basismodul Sprachpraxis - Schriftliche Kompetenzen (5 C, 3 SWS) -
Orientierungsmodul........................................................................................................................... 3696

B.EP.03b: Basismodul Sprachpraxis - Mündliche Kompetenzen (5 C, 4 SWS) -
Orientierungsmodul........................................................................................................................... 3698

2. Wahlpflichtmodule I

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.EP.077a: Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Nicht-Lehramt 1 (8 C, 6 SWS)................................... 3714

B.EP.077b: Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Nicht-Lehramt 2 (8 C, 6 SWS)................................... 3716

3. Wahlpflichtmodule II

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C erfolgreich absolviert
werden, und zwar aus den wie folgt definierten Bereichen Literatur- und Kulturwissenschaft
(Buchstabe a) und Sprachwissenschaft (Buchstabe b); Studierende des lehramtbezogenen Profils
müssen dabei Module im Umfang von jeweils insgesamt wenigstens 21 C aus beiden Bereichen
erfolgreich absolvieren; Studierenden der nicht-lehramtbezogenen Profile wird, soweit aus einem der
Bereiche wenigstens 30 C absolviert wurden, ein Studienschwerpunkt in diesem Bereich zertifiziert.

a. Bereich Literatur- und Kulturwissenschaft

B.EP.201: Anglophone Literature and Culture I (8 C, 4 SWS).................................................... 3720

B.EP.202: Anglophone Literature and Culture II (6 C, 2 SWS)................................................... 3722

B.EP.203: Anglophone Literature and Culture III (7 C, 4 SWS).................................................. 3725

B.EP.203a: Anglophone Literature and Culture IV (7 C, 1 SWS)................................................3726

B.EP.21: Aufbaumodul 1: Kultur- und Literaturwissenschaft des nordamerikanischen Raums (8 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 3730

B.EP.31: Aufbaumodul 2: Kultur- und Literaturwissenschaft des nordamerikanischen Raums II
(7 C, 4 SWS)................................................................................................................................ 3738

B.EP.41: Vertiefungsmodul: Literatur- und Kulturwissenschaft im nordamerikanischen Raum III
(6 C, 4 SWS)................................................................................................................................ 3742
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B.EP.44: Vertiefungsmodul: 'Medien und visuelle Kultur Nordamerikas' (6 C, 4 SWS)............... 3748

b. Bereich Sprachwissenschaft

B.EP.204: Aufbaumodul 1: Medieval English Literature and Culture (8 C, 4 SWS).....................3728

B.EP.22: Aufbaumodul Syntax (8 C, 4 SWS).............................................................................. 3733

B.EP.23: Aufbaumodul Semantik (8 C, 4 SWS).......................................................................... 3735

B.EP.301: Aufbaumodul 2: Topics of Medieval English Studies (6 C, 4 SWS)........................... 3736

B.EP.401: Vertiefungsmodul: Peer Assisted Medieval English Studies (7 C, 4 SWS)................ 3740

B.EP.42a: Vertiefungsmodul Linguistik - Schwerpunkt Advanced Syntax or Advanced Semantics
(5 C, 4 SWS)................................................................................................................................ 3744

B.EP.42b: Vertiefungsmodul Linguistik - Schwerpunkt General Linguistics (5 C, 4 SWS).......... 3746

c. Kombination mit dem Studienfach "North American Studies"

Wird das Studienfach "Englisch/Englische Philologie" mit dem Studienfach "North American
Studies" kombiniert, so müssen zur Vermeidung von Lehrveranstaltungsüberschneidungen
aus den literatur- und kulturwissenschaftlichen Modulen jeweils diejenigen der Abteilung für
Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft gewählt werden (B.EP.01: 1. Teil: Grundlagen der
Literatur- und Kulturwissenschaft (A); B.EP.201, B.EP.202, B.EP.203 bzw. B.EP.203a, B.EP.50a/
b).

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches „Englisch/Englische Philologie“ können zusätzlich zum Kerncurriculum
das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen drei der folgenden Wahlpflichtmodule im
Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.EP.11a: Wissenschaftsmodul Advanced English Linguistics (6 C, 2 SWS).................................. 3718

B.EP.11b: Wissenschaftsmodul Medieval English Studies (6 C, 2 SWS)........................................ 3719

B.EP.50a: Wissenschaftsmodul 1 Advanced Studies in Anglophone Literature (6 C, 2 SWS).........3750

B.EP.50b: Wissenschaftsmodul 2 Advanced Studies in British Culture (6 C, 2 SWS)..................... 3751

B.EP.51: Wissenschaftsmodul Advanced Studies in American Literature and Culture (6 C,
2 SWS).............................................................................................................................................. 3752

2. Lehramtbezogenes Profil

Studierende des Studienfaches „Englisch/Englische Philologie“ mit lehramtbezogenem Profil
müssen an Stelle der Wahlpflichtmodule B.EP.077a oder B.EP.077b nach Ziffer I Nr. 2 Module im
Umfang von insgesamt 12 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolvieren.
Studierende des lehramtbezogenen Profils unterliegen ferner den besonderen Beleg-Verpflichtungen
im Wahlpflichtbereich II des Kerncurriculums nach Ziffer 1 Nr. 3.
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a. Fachdidaktisches Wahlpflichtmodul

Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.EP.073-L: Vermittlungs- und Fachdidaktikmodul Englisch (6 C, 4 SWS).................................3703

b. Sprachpraktisches Wahlpflichtmodul

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 5 C erfolgreich absolviert werden:

B.EP.076a: Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Lehramt 1 (5 C, 4 SWS)....................................... 3708

B.EP.076b: Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Lehramt 2 (5 C, 4 SWS)....................................... 3710

B.EP.076c: Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Lehramt 3 (5 C, 4 SWS)....................................... 3712

3. Profil "studium generale" / Optionalbereich des lehramtbezogenen Profils

Studierende des Studienfaches „Englisch/Englische Philologie“ können folgende Wahlmodule im
Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Optionalbereich) absolvieren.

a. Angebot der Abteilung für Englische Sprache und Literatur des
Mittelalters

B.EP.T1M: Basismodul Englische Philologie - Top-Up Mediävistik (3 C, 2 SWS).......................3755

b. Angebot der Abteilung für Neuere Englische Sprache

B.EP.T1L: Basismodul Englische Philologie - Top-Up Linguistik (3 C, 2 SWS).......................... 3754

B.EP.T2Ling: Top Up Englische Linguistik (4 C, 2 SWS)............................................................3759

c. Angebot der Abteilung für Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft
und der Abteilung für Nordamerikastudien

B.EP.T21: Aufbaumodul 1 - Top Up Nordamerikastudien (4 C, 2 SWS).....................................3757

B.EP.T31: Top-Up-Modul American Cultural History (4 C, 2 SWS)............................................ 3761

B.EP.T8: Top Up Literatur- und kulturgeschichtliche Vernetzung (3 C, 1 SWS)......................... 3775

d. Angebot aus dem Bereich Vermittlungskompetenzen und Sprachpraxis

B.EP.T7CW: Vertiefungsmodul: Kompetenzerweiterung im schriftlichen Englisch (3 C,
2 SWS)......................................................................................................................................... 3763

B.EP.T7FoyerInt: Reflections on Life and Institutions in the English-Speaking World (6 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 3769

B.EP.T7LK: Vermittlungsmodul - Top-Up Landeskunde (3 C, 2 SWS)....................................... 3771
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B.EP.T7Oral: Vertiefungsmodul: Kompetenzerweiterung im mündlichen Englisch (3 C,
2 SWS)......................................................................................................................................... 3772

B.EP.T7Written: Vertiefungsmodul: Kompetenzerweiterung im schriftlichen Englisch (3 C,
2 SWS)......................................................................................................................................... 3774

III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

1. Angebot für Studierende der Studienfächer "Englisch/Englische Philologie"
und "North American Studies" (2FBA)

Folgende Wahlmodule können von Studierenden der Studienfächer „Englisch/Englische
Philologie“ und „North American Studies“ (Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang) im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

SK.EP.E1-1: Top Up Medienkompetenzen (2 C, 2 SWS)................................................................ 3777

SK.EP.E1-3: Top Up Präsentations- und Lehrkompetenzen (2 C, 2 SWS)......................................3778

SK.EP.E3: Selbst- und Sozialkompetenzen (4 C, 2 SWS)...............................................................3782

2. Angebot für Studierende der anglistischen Studiengebiete (alle
Studiengänge; Modulpakete)

Folgende Wahlmodule können von Studierenden der Studiengebiete „Englisch/Englische Philologie“,
„Englisch“, „Englische Philologie“ und „North American Studies“ (alle Studiengänge) im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

SK.EP.E10M: Interkulturelle Kompetenzen (A): Universitätsbezogen (6 C, 2 SWS)........................3779

SK.EP.E11M: Interkulturelle Kompetenzen (B): Schulbezogen (6 C, 2 SWS)..................................3780

SK.EP.E12M: Interkulturelle Kompetenzen (C): Praktikumsbezogen (6 C, 2 SWS).........................3781

SK.EP.E8M: Fortgeschrittene Planungskompetenzen: Workshoplogistik (4 C, 3 SWS).................. 3783

SK.EP.E9M: Fortgeschittene Planungskompetenzen: Workshopinhalte (4 C, 3 SWS).................... 3784

3. Angebot für alle Studierenden

Studierende können folgende Wahlmodule im Rahmen des Professionalisierungsbereichs
absolvieren:

B.EP.T7FoyerInt: Reflections on Life and Institutions in the English-Speaking World (6 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 3769

B.EP.T7TOEFL: Sprachpraxismodul Test of English as a Foreign language (3 C, 1 SWS).............3773

4. Angebot für Austauschstudierende

Studierende, die über das Erasmus- oder ein anderes, ähnliches Austauschprogramm an
die Universität Göttingen kommen und hier ihre fachwissenschaftlichen, fachdidaktischen,
sprachpraktischen beziehungsweise landeskundlichen Kenntnisse und Fähigkeiten im Hinblick auf
englischsprachige Regionen vertiefen wollen, können insbesondere folgende Module belegen:

B.EP.073Eras: Teaching English as a Foreign Language (for Students from Abroad) (4 C,
2 SWS).............................................................................................................................................. 3706
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2 SWS).............................................................................................................................................. 3732

B.EP.T7Eras: Comprehensive Language, Culture and Institutions Module (6 C, 2 SWS)................3764

B.EP.T7ErasELP: Kompetenzerweiterung in der Sprachpraxis des Englischen (5 C, 4 SWS)........ 3766

B.EP.T7ErasOral: Vertiefungsmodul: Kompetenzerweiterung im mündlichen Englisch (3 C,
2 SWS).............................................................................................................................................. 3768

B.EP.T7FoyerInt: Reflections on Life and Institutions in the English-Speaking World (6 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 3769

B.EP.T7LK: Vermittlungsmodul - Top-Up Landeskunde (3 C, 2 SWS)............................................ 3771

IV. Studienangebot im Rahmen anderer Studiengänge

1. Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) "Englische Philologie" im
Rahmen der Bachelor-Studiengänge "Ethnologie" und "Soziologie"

a. Zugangsvoraussetzungen

Der Zugang zum Modulpaket „Englische Philologie“ erfordert den Nachweis der besonderen
Eignung für das Fach Englische Philologie. Der Nachweis wird geführt gemäß der „Ordnung
über die Zugangsvoraussetzungen für das Studienfach Englische Philologie/Englisch und für das
Studienfach North American Studies (in allen Studiengängen; ohne weiterführende Studiengänge
und Master-Studiengänge)“ in der jeweils geltenden Fassung.

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende vier Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 19 C erfolgreich
absolviert werden:

B.EP.01: Basismodul Englische Philologie (6 C, 4 SWS)...................................................... 3693

B.EP.03a: Basismodul Sprachpraxis - Schriftliche Kompetenzen (5 C, 3 SWS).................... 3696

B.EP.03b: Basismodul Sprachpraxis - Mündliche Kompetenzen (5 C, 4 SWS)..................... 3698

B.EP.07-2-M: Vertiefungsmodul Sprachpraxis (in Modulpaketen) (3 C, 2 SWS)....................3702

bb. Wahlpflichtmodule II

Es müssen drei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 23 C erfolgreich
absolviert werden:

B.EP.201: Anglophone Literature and Culture I (8 C, 4 SWS)............................................... 3720
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B.EP.203: Anglophone Literature and Culture III (7 C, 4 SWS)............................................. 3725

B.EP.203a: Anglophone Literature and Culture IV (7 C, 1 SWS)...........................................3726

B.EP.204: Aufbaumodul 1: Medieval English Literature and Culture (8 C, 4 SWS)................3728

B.EP.21: Aufbaumodul 1: Kultur- und Literaturwissenschaft des nordamerikanischen Raums
(8 C, 4 SWS)...........................................................................................................................3730

B.EP.22: Aufbaumodul Syntax (8 C, 4 SWS).........................................................................3733

B.EP.23: Aufbaumodul Semantik (8 C, 4 SWS)..................................................................... 3735

B.EP.31: Aufbaumodul 2: Kultur- und Literaturwissenschaft des nordamerikanischen Raums II
(7 C, 4 SWS)...........................................................................................................................3738

2. Zweitfach "Englisch" im Bachelor-Studiengang "Wirtschaftspädagogik"

a. Zugangsvoraussetzungen

Der Zugang zum Zweitfach „Englisch“ erfordert den Nachweis der besonderen Eignung für das
Fach Englisch. Der Nachweis wird geführt gemäß der „Ordnung über die Zugangsvoraussetzungen
für das Studienfach Englische Philologie/Englisch und für das Studienfach North American Studies
(in allen Studiengängen; ohne weiterführende Studiengänge und Master-Studiengänge)“ in der
jeweils geltenden Fassung.

b. Module

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa. Pflichtmodule

Es müssen folgende vier Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 20 C erfolgreich absolviert
werden:

B.EP.01: Basismodul Englische Philologie (6 C, 4 SWS)...................................................... 3693

B.EP.03a: Basismodul Sprachpraxis - Schriftliche Kompetenzen (5 C, 3 SWS).................... 3696

B.EP.03b: Basismodul Sprachpraxis - Mündliche Kompetenzen (5 C, 4 SWS)..................... 3698

B.EP.07-1-W: Fachdidaktik Englisch für Wirtschaftspädagogen (4 C, 3 SWS)...................... 3700

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich
absolviert werden, und zwar je eines im Umfang von 8 C aus den Bereichen Literatur- und
Kulturwissenschaft und Sprachwissenschaft:

i. Bereich Literatur- und Kulturwissenschaft

B.EP.201: Anglophone Literature and Culture I (8 C, 4 SWS).......................................... 3720
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.01: Basismodul Englische Philologie
English title: Basic Skills: Linguistics, Literature and Culture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluß des Moduls

• verfügen Studierende über grundlegende Methoden der Literatur- und

Kulturwissenschaft sowie der Sprachwissenschaft insbesondere im Hinblick auf

die Strukturierung von Informationen und zum Aufbau von Analogien sowie zur

Herstellung grundlegender Vernetzungen;

• verfügen Studierende über zentrale literatur- und kulturwissenschaftliche sowie

sprachwissenschaftliche Arbeitsabläufe;

• kennen Studierende verschiedene Lösungsstrategien für literatur- und

kulturwissenschaftliche sowie sprachwissenschaftliche Fragestellungen, können

sie begründet auswählen und erfolgreich anwenden;

• verfügen Studierende über grundlegende Kenntnisse im Bereich des

wissenschaftlichen Arbeitens sowohl im Bereich der Literatur- und

Kulturwissenschaft als auch in der Sprachwissenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Teilmodul 1: Grundlagen der Literatur- und Kulturwissenschaft (A)

Inhalte:

Einführungs-Proseminar "Introduction to the Study of British Literature and Culture"

Einführung in die grundlegende Terminologie, in Konzepte und Methoden des Faches

"Englische Philologie" in seiner literatur- und kulturwissenschaftlichen Ausrichtung

(z.B. Gattungstheorien, Strukturmerkmale, Stilistik, Erzähltechnik, Literaturtheorie,

Figurencharakterisierung). Einübung von Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens

(z.B. Aufbau und Abfassung von wissenschaftlichen Texten; Kritikfähigkeit gegenüber

Texten). Förderung eines Verständnisses von der Einheit des Fachs über die

differenzierten Teilbereiche hinaus.

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei

entschuldigten Fehlsitzungen

Hinweis: Teilmodul 1 (A) ist zu wählen, wenn das Fach Englische Philologie mit

dem Fach North American Studies kombiniert wird. Vgl. auch oben den Hinweis zur

Kombinierbarkeit von Fächern.

 

2 SWS

2. Teilmodul 1: Grundlagen der Literatur- und Kulturwissenschaft (B)

Inhalte:

Einführungs-Proseminar "Introduction to the Study of American Literature and Culture”

Einführung in die grundlegende Terminologie, in Konzepte und Methoden des Faches

"Englische Philologie" in seiner literatur- und kulturwissenschaftlichen Ausrichtung

(z.B. Gattungstheorien, Strukturmerkmale, Stilistik, Erzähltechnik, Literaturtheorie,

Figurencharakterisierung). Einübung von Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens

(z.B. Aufbau und Abfassung von wissenschaftlichen Texten; Kritikfähigkeit gegenüber

2 SWS
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Texten). Förderung eines Verständnisses von der Einheit des Fachs über die

differenzierten Teilbereiche hinaus.

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei

entschuldigten Fehlsitzungen; mündliche Leistung (Referat/Präsentation ca. 15 min.),

ggf. 2-3 Quizzes (à ca.5-10 min.), oder kleinere schriftliche Hausaufgaben (Insg. max.

750 Wörter) 

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der Textanalyse; Grundbegriffe und Grundlagentechniken der

Literaturwissenschaft

Lehrveranstaltung: Teilmodul 2: Grundlagen der Sprachwissenschaft

Inhalte:

Einführungs-Proseminar "Introduction to English Linguistics": Einführung in die

Grundfragestellungen des Faches Linguistik als empirische, deskriptive und theoretische

Wissenschaft. Die wissenschaftliche Erforschung der synchronen und diachronen

Erscheinungsformen des  Englischen wird exemplarisch auf der Ebene der Phonologie,

der Morphologie, der Lexikologie, der Syntax und der Semantik vorgestellt und

eingeübt. Um den Gebrauch der Sprache adäquat erfassen zu können, wird in die

interdisziplinären Ansätze und Methoden der Sozio-, Pragma- und Psycholinguistik

eingeführt. Ziel dieses Teilmoduls ist die Vorbereitung auf  Lehrveranstaltungen sowohl

im Bereich der modernen Linguistik als auch im Bereich der historischen Linguistik/

Mediävistik.

2 SWS

Prüfung: Klausurähnliche Hausarbeit (max. 2000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei

entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Teilmodulprüfung nach, dass sie die Grundbegriffe

der linguistischen Kerndisziplinen kennen  und die zentralen Methoden

sprachwissenschaftlicher Analyse anwenden können. Sie weisen außerdem

nach, dass sie in der Lage sind, sprachliche Datensätze zu beschreiben, Muster

bezüglich sprachlich relevanter Kategorien und Prozesse zu erkennen und erste

Generalisierungen zu formulieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.EP.03a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.03a: Basismodul Sprachpraxis - Schriftliche Kompeten-
zen
English title: Foundations of English: English Grammar and Academic Writing Practice

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Grammatikalische Eigenheiten des Englischen zu erkennen und diese

Erkenntnisse regelgeleitet und kontextsensitiv auf neue Situationen zu

transferieren;

• Grundlagen des akademischen Schreibens zu verstehen und bei der Erstellung

von Texten anzuwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: English Grammar

Inhalte:

Kernbereiche praktischer englischer Grammatik (z.B. Technical Terminology, Tense/

Aspect, Determiners, Prepositions, Collocations)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

2,5 C

Lehrveranstaltung: Academic Writing Practice

Inhalte:

Grundlegende Methoden und Techniken des effektiven wissenschaftlichen Schreibens

(z.B. Aspects of Linguistic Accuracy, Register, Style)

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 2000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

2,5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden:

• Sind mit den grammatikalischen Kerneigenschaften des Englischen vertraut und

können ihr Wissen auf neue Situationen anwenden

• Sind mit den wesentlichen Aspekten und Anforderungen schriftlicher Arbeiten im

universitären Kontext vertraut, insbesondere mit den Anforderungen des Seminars

für Englische Philologie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 1 - 3

Bemerkungen:

Max. Anzahl Studierender: Grammar: 65; Academic Writing: 15.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.03b: Basismodul Sprachpraxis - Mündliche Kompeten-
zen
English title: Foundations of English: Oral Competence

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• In kommunikativen Standardsituationen mit einer möglichst natürlichen Aussprache

frei, korrekt und pragmatisch angemessen zu sprechen;

• Ausspracheprobleme mithilfe phonetischer Kenntnisse kontrastiv zu analysieren,

darzustellen und zu begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Phonetics

Inhalte:

Theoretische Fundierung der korrekten Aussprache des Englischen

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

2,5 C

Lehrveranstaltung: Oral Practice and Pronunciation

Inhalte:

• Konsistent korrekte Aussprache des Englischen

• Fortgeschrittene Gesprächskompetenz (z.B. talk, vocabulary, conversation)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

2,5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden:

• Kennen phonetische Unterschiede zwischen Ausgangs- und Zielsprache und

können diese Kenntnisse und Fertigkeiten aktiv anwenden und in eine korrekte

Aussprache umsetzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Dr. S. Canpolat

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Bemerkungen:
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Max. Anzahl Studierender: Oral Practice and Pronunciation: 15; Phonetics: 80
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.07-1-W: Fachdidaktik Englisch für Wirtschaftspädago-
gen
English title: Introduction to English Language Teaching (at Vocational Schools)

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen fachdidaktische Grundlagen der schulischen Vermittlung sprachpraktischer

Kenntnisse und Fähigkeiten (Wortschatz, Grammatik, Hör-, Seh- und Leseverstehen,

Sprech- und Schreibvermögen);

• kennen fremdsprachendidaktische Ansätze aus den Bereichen der Literatur-, Kultur-

und Mediendidaktik;

• kennen Lernziele des Fremdsprachenunterrichts sowie verschiedene Methoden und

Medien zu ihrer Erreichung;

• sind in der Lage, fremdsprachliche Lehr-Lern-Prozesse zu planen, anzuleiten und zu

beurteilen;

• kennen verschiedene Persönlichkeits- und Rollentheorien des Fremdsprachenlehrers

bzw. der -lehrerin;

• sind in der Lage, ihre professionsorientierte persönliche Entwicklung zu reflektieren;

• kennen landeskundliche und interkulturelle Ansätze und Theorien und sind sich ihrer

Bedeutung für das Lehren und Lernen einer fremden Sprache bewusst;

• sind in der Lage, ihr Interaktionsverhalten hinsichtlich (inter)kultureller Faktoren zu

planen, zu beobachten und zu reflektieren;

• sind in der Lage, Mittlerfunktionen zwischen Personen unterschiedlicher Kulturen und

Sprachen zu übernehmen;

• entwickeln ein Bewusstsein für kulturelle Vielfalt als Ressource für Bildungsprozesse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lehrveranstaltung Introduction to English Language Teaching

Inhalte:

• theoretische Grundlagen der Fachdidaktik Englisch,

• LehrerInnenrollen, LehrerInnenbilder,

• Konzeption von fremdsprachlichen Unterrichtsprozessen,

• Einsatzmöglichkeiten verschiedener Methoden und Medien und deren Reflexion,

• schulische Vermittlung von Wortschatz, Grammatik, Hör-, Seh- und Leseverstehen,

Sprech- und Schreibvermögen,

• Grundlagen der Literatur-, Kultur- und Mediendidaktik,

• Leistungsbeurteilung

 

2 SWS

2. Tutorium

Inhalte:

1 SWS
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• Nachbereitung und Vertiefung der Themen aus dem Seminar Introduction to English

Language Teaching, • inhaltliche und methodische Planung und Durchführung einer

Unterrichtsstunde (Micro Teaching Unit) zu einem der Themen aus dem Seminar, •

Reflexion der unterrichtspraktischen Erfahrung

Anmerkung: Proseminar und Tutorium müssen in einem Semester belegt werden.

Prüfung: Portfolio (max. 6000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen;

Planung und Durchführung einer Micro Teaching Unit (MTU)

Prüfungsanforderungen:

Das Portfolio dient  zur Reflexion des eigenen Lernprozesses.

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie die fachdidaktischen

Grundlagen der schulischen Vermittlung fremdsprachlicher Unterrichtsinhalte kennen

sowie deren Relevanz für die Konzeption von fremdsprachlichen Unterrichtsprozessen

reflektieren können; dass sie Grundkenntnisse über den Einsatz verschiedener

Methoden und Medien im Fremdsprachenunterricht erworben haben; dass sie die

Grundlagen der Fremdsprachendidaktik aus verschiedenen Perspektiven reflektieren

können: aus der der Lernenden im Seminar, aus der Sicht von Lehrenden und aus

der Sicht von SchülerInnen. Die Studierenden weisen außerdem nach, dass sie in der

Lage sind, ihren eigenen Lernprozess zu reflektieren und Konsequenzen für ihre eigene

Unterrichtspraxis und Lehrpersönlichkeit abzuleiten. Sie zeigen, dass sie Kenntnisse

von verschiedenen Persönlichkeits- und Rollentheorien als Fachlehrerin oder Fachlehrer

erworben haben und diese reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.01

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carola Surkamp

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.07-2-M: Vertiefungsmodul Sprachpraxis (in Modulpake-
ten)
English title: Introduction to Essay and Letter Writing

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenzen: Studierende erwerben grundlegende Fachkompetenzen im Bereich

essay writing und letter writing in der Fremdsprache; sie vertiefen Fachkompetenzen

im Hinblick auf Stilistik und Wortschatz. Sie erwerben zentrale Sozialkompetenzen

(Sprachmittlerkompetenzen) durch Vermittlung hierfür relevanter fortgeschrittener (Teil-)

Fertigkeiten wie Wortschatz, Hör- und Leseverstehen u.a.

Zentrale Inhalte: Einführung in die Abfassung von essays bzw. Briefen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung Introduction to Essay Writing and Letter

Writing

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 2500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden haben die notwendigen sprachlichen Fertigkeiten und kulturellen

Kenntnisse, um einen englischen Essay und Brief normengerecht zu verfassen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.02, B.EP.03a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.073-L: Vermittlungs- und Fachdidaktikmodul Englisch
English title: Introduction to English Language Teaching and Cultural Learning

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen fachdidaktische Grundlagen der schulischen Vermittlung sprachpraktischer

Kenntnisse und Fähigkeiten (Wortschatz, Grammatik, Hör-, Seh- und Leseverstehen,

Sprech- und Schreibvermögen);

• kennen fremdsprachendidaktische Ansätze aus den Bereichen der Literatur-, Kultur-

und Mediendidaktik;

• kennen Lernziele des Fremdsprachenunterrichts sowie verschiedene Methoden und

Medien zu ihrer Erreichung;

• sind in der Lage, fremdsprachliche Lehr-Lern-Prozesse zu planen, anzuleiten und zu

beurteilen;

• kennen verschiedene Persönlichkeits- und Rollentheorien des Fremdsprachenlehrers

bzw. der -lehrerin;

• sind in der Lage, ihre professionsorientierte persönliche Entwicklung zu reflektieren;

• kennen landeskundliche und interkulturelle Ansätze und Theorien und sind sich ihrer

Bedeutung für das Lehren und Lernen einer fremden Sprache bewusst;

• sind in der Lage, ihr Interaktionsverhalten hinsichtlich (inter)kultureller Faktoren zu

planen, zu beobachten und zu reflektieren;

• sind in der Lage, Mittlerfunktionen zwischen Personen unterschiedlicher Kulturen und

Sprachen zu übernehmen;

• entwickeln ein Bewusstsein für kulturelle Vielfalt als Ressource für Bildungsprozesse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Introduction to English Language Teaching

Inhalte:

• theoretische Grundlagen der Fachdidaktik Englisch,

• LehrerInnenrollen, LehrerInnenbilder,

• Konzeption von fremdsprachlichen Unterrichtsprozessen,

• Einsatzmöglichkeiten verschiedener Methoden und Medien und deren Reflexion,

• schulische Vermittlung von Wortschatz, Grammatik, Hör-, Seh- und Leseverstehen,

Sprech- und Schreibvermögen,

• Grundlagen der Literatur-, Kultur- und Mediendidaktik,

• Leistungsbeurteilung

 

2 SWS

2. Tutorium

Inhalte:

1 SWS
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• Nachbereitung und Vertiefung der Themen aus dem Seminar Introduction to English

Language Teaching,

• inhaltliche und methodische Planung und Durchführung einer Unterrichtsstunde (Micro

Teaching Unit) zu einem der Themen aus dem Seminar,

• Reflexion der unterrichtspraktischen Erfahrung

Anmerkung: Proseminar und Tutorium müssen in einem Semester belegt werden.

3. Introduction to Cultural Learning

Inhalte:

• Ansätze und Theorien von kulturellem Lernen,

• Reflexion von interkulturellen Begegnungs- und Kommunikationssituationen

Anmerkung: Es wird empfohlen, die Übung Introduction to Cultural Learning parallel zum

Seminar Introduction to English Language Teaching zu belegen. Sie kann aber auch

nach dem Besuch des Seminars und des Tutoriums erfolgen. Eine kurze schriftliche

Reflexion (700-900 Wörter; 1,5-2 Seiten) ist Teil des Portfolios und geht mit einer

Teilnote in die Bewertung des Portfolios ein.

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 6000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen; Planung

und Durchführung einer Micro Teaching Unit (MTU)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie die fachdidaktischen

Grundlagen der schulischen Vermittlung fremdsprachlicher Unterrichtsinhalte kennen

sowie deren Relevanz für die Konzeption von fremdsprachlichen Unterrichtsprozessen

reflektieren können; dass sie Grundkenntnisse über den Einsatz verschiedener

Methoden und Medien im Fremdsprachenunterricht erworben haben; dass sie die

Grundlagen der Fremdsprachendidaktik aus verschiedenen Perspektiven reflektieren

können: aus der der Lernenden im Seminar, aus der Sicht von Lehrenden und aus

der Sicht von SchülerInnen. Die Studierenden weisen außerdem nach, dass sie

in der Lage sind, ihren eigenen Lernprozess auch im Hinblick auf interkulturelle

Begegnungssituationen zu reflektieren und Konsequenzen für ihre eigene

Unterrichtspraxis und Lehrpersönlichkeit abzuleiten. Sie zeigen, dass sie Kenntnisse

von verschiedenen Persönlichkeits- und Rollentheorien als Fachlehrerin oder Fachlehrer

erworben haben und diese reflektieren können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carola Surkamp

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5
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Maximale Studierendenzahl:

43

Bemerkungen:

Das Tutorium ist parallel zur Veranstaltung Introduction to English Language Teaching zu belegen. Die

Veranstaltung Introduction to Intercultural Learning sollte ebenfalls parallel belegt werden, kann aber auch

später absolviert werden.

Die Teilnahme an der Veranstaltung Introduction to Intercultural Learning ist separat in FlexNow

nachzuweisen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.073Eras: Teaching English as a Foreign Language (for
Students from Abroad)
English title: Teaching English as a Foreign Language (for Students from Abroad)

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte fremdsprachendidaktische Kenntnisse. Sie zeigen,

dass sie in der Lage sind, eine Verbindung von fachdidaktischen Theorien, Methoden

und Fragestellungen mit fachwissenschaftlichen Inhalten und Theorien herzustellen.

Sie zeigen, dass sie Theorien, Methoden und Erträge fachdidaktischer Forschung

(historische und aktuelle Modelle der Sprach-, Literatur- und Kulturvermittlung,

Medien- und Methodenkonzepte, Kompetenzmodelle, Steuerung von Lernprozessen,

Leistungsfeststellung und -bewertung) kennen und in der Lage sind, diese kritisch

zu reflektieren. Sie kennen Einsatzmöglichkeiten und Anpassungsnotwendigkeiten

fachwissenschaftlichen Materials für Lehr-/Lernkontexte und sind in der Lage diese

kritisch zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung zur Fachdidaktik des Englischen

(Vertiefung)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Min.) mit Diskussionsleitung und schriftlicher

Ausarbeitung (max. 2000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

- Präsentation und schriftliche Ausarbeitung dieser:

Kenntnis der theoretischen Grundlagen; Fähigkeit zur Planung einer Unterrichtsstunde

(inhaltlich, methodisch); Fähigkeit eine Unterrichtstunde durchzuführen; Fähigkeit diese

in einen größeren Kontext (Unterrichtseinheit/-sequenz) einzubinden; Unterrichtsstunde

auf der Basis fachdidaktischer theoretischer Grundlagen reflektieren; Verbindung zu

fachwissenschaftlichem Inhalt herstellen und reflektieren; Nachweis der selbständigen

wissenschaftlichen Bearbeitung eines Themas unter einer bestimmten Fragestellung

- Diskussionsleitung: Moderation von Gesprächssitutationen (Vergleich zu späteren

“Schulsituationen”, Fähigkeit zur kritischen inhaltlichen und methodischen Reflexion)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlegende Kenntnisse zur

Fremdsprachendidaktik

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carola Surkamp

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3
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Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.076a: Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Lehramt 1
English title: Advanced English Language Skills

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Zentrale Eigenschaften und Besonderheiten des kulturellen Lebens und der

• Institutionen im gewählten englischsprachigen Raum zu benennen und zu

beschreiben, analytisch zu begründen und zu interpretieren.

• Einen schriftlichen Text in der Fremdsprache (Essay und formaler Brief) unter

Beachtung der dabei geltenden kulturellen, stilistischen, lexikalischen und

grammatischen Normen bezogen auf ein landeskundliches Thema zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Introduction to Essay Writing and Letter Writing

Die benotete Prüfungsleistung wird im Essay/Letter Writing Course abgelegt. Das

Portfolio (ca. 2000 - 2500 Wörter) besteht aus einer Reihe von schriftlichen Aufgaben

und Übungen, die während des Semesters in den Kurssitzungen oder zu Hause

angefertigt werden.

 

2 SWS

2. American Landeskunde/American Culture and Institutions (Beginner's Course)

or British Landeskunde/British Culture and Institutions (Beginner's Course) or

Irish Landeskunde/Irish Culture and Institutions (Beginner's Course)

Für den Landeskunde-Kurs ist in FlexNow eine "qualifizierte Teilnahme" nachzuweisen.

Studierende nehmen "qualifiziert" teil, indem sie mindestens zwei von vier

semesterbegleitend angebotenen "quizzes" (je ca. 15 Min.) bestehen. Der

Landeskunde-Kurs ist keine Prüfungsvorleistung für den Essay/Letter Writing Course.

Es bietet sich inhaltlich jedoch an, diesen Kurs vorher zu besuchen.

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 2500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

In beiden LV jeweils regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei

entschuldigten Fehlsitzungen

5 C

Prüfungsanforderungen:

• Die Studierenden sind mit den landeskundlichen Gegebenheiten des von ihnen

gewählten englischsprachigen Raumes vertraut und können ihre Kenntnisse in der

geforderten Textproduktion einsetzen

• Die Studierenden haben die sprachlichen Fertigkeiten und kulturellen Kenntnisse

erworben, um einen englischen Essay und Brief normengerecht zu verfassen

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.03a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Max. Studierendenzahl: American/British Institutions Course: unbegrenzt; Introduction to Irish

Landeskunde: 30; Introduction to Essay/Letter Writing: 25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.076b: Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Lehramt 2
English title: Advanced English Language Skills

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Zentrale Eigenschaften und Besonderheiten des kulturellen Lebens und der

Institutionen im gewählten englischsprachigen Raum zu benennen und zu

beschreiben, analytisch zu begründen und zu interpretieren

• Texte unterschiedlicher landeskundlicher Thematik, Register und Stilebenen

angemessen vom Deutschen ins Englische zu übersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Translation German into English

Die benotete Prüfungsleistung wird im Translation Course abgelegt.

 

2 SWS

2. American Landeskunde/American Culture and Institutions (Beginner's Course)

or British Landeskunde/British Culture and Institutions (Beginner's Course) or

Irish Landeskunde/Irish Culture and Institutions (Beginner's Course)

Für den Landeskunde-Kurs ist in FlexNow eine "qualifizierte Teilnahme" nachzuweisen.

Studierende nehmen "qualifiziert" teil, indem sie mindestens zwei von vier

semesterbegleitend angebotenen "quizzes" (je ca. 15 Min.) bestehen. Der

Landeskunde-Kurs ist keine Prüfungsvorleistung für den Translation Course. Es bietet

sich inhaltlich jedoch an, diesen Kurs vorher zu besuchen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

In beiden LV jeweils regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei

entschuldigten Fehlsitzungen

5 C

Prüfungsanforderungen:

• Die Studierenden sind mit den landeskundlichen Gegebenheiten des von ihnen

gewählten englischsprachigen Raumes vertraut und können diese Kenntnisse in

eine kulturell adäquate Übersetzung einfließen lassen

• Die Studierenden verfügen über die notwendigen Fertigkeiten, auch

anspruchsvollere deutsche Texte grammatikalisch, lexikalisch und stilistisch

korrekt ins Englische zu übersetzen

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.03a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Max. Studierendenzahl: American/British Institutions Course: unbegrenzt; Irish Landeskunde: 30;

Translation: 25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.076c: Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Lehramt 3
English title: Advanced English Language Skills

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Standardsituationen im alltäglichen Bereich und formalere Kontexte im akademischen

und nicht-akademischen Bereich lexikalisch erfolgreich, stilistisch angemessen und

landeskundlich kompetent zu meistern

• Texte unterschiedlicher Thematik, Register und Stilebenen angemessen vom

Englischen ins Deutsche zu übersetzen

• Eigenschaften und Besonderheiten von Kultur und Institutionen im englischsprachigen

Raum zu benennen und zu beschreiben, analytisch zu begründen und zu interpretieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Translation German into English

Die benotete Prüfungsleistung wird im Translation Course abgelegt.

 

2 SWS

2. Vocabulary Training

Fürden Kurs Vocabulary Training ist in FlexNow eine „qualifizierte Teilnahme“

nachzuweisen. Studierende nehmen teil, indem sie mindestens zwei von vier

semesterbegleitend angebotenen "quizzes" (je ca. 15 Min.) bestehen. Der

Landeskunde-Kurs ist keine Prüfungsvorleistung für den Translation Course. Es bietet

sich inhaltlich jedoch an, diesen Kurs vorher oder parallel zu besuchen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

In beiden LV jeweils regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei

entschuldigten Fehlsitzungen

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden haben unter Einsatz der vermittelten Lernstrategien ein Vokabular

erworben, das sie in die Lage versetzt, Texte unterschiedlicher Provenienz, lexikalisch

adäquat zu erfassen. Sie verfügen über die notwendigen Fertigkeiten, auch

anspruchsvollere deutsche Texte grammatikalisch, lexikalisch und stilistisch korrekt ins

Englische zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.03a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Max. Studierendenzahl: Vocabulary Training: 35; Translation: 25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.077a: Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Nicht-Lehramt 1
English title: Advanced English Language Skills

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Standardsituationen im alltäglichen Bereich und formalere Kontexte im

akademischen und nicht-akademischen Bereich lexikalisch korrekt, stilistisch

angemessen und landeskundlich kompetent zu meistern

• Schriftliche und mündliche Texte unterschiedlicher Thematik, Register und

Stilebenen unter Zuhilfenahme zielführender Techniken zu verstehen

• Zentrale Eigenschaften und Besonderheiten des kulturellen Lebens und der

Institutionen im gewählten englischsprachigen Raum zu benennen und zu

beschreiben, analytisch zu begründen und zu interpretieren

• Einen schriftlichen englischen Text (Essay und formaler Brief) unter Beachtung

der dabei geltenden kulturellen, stilistischen, grammatikalischen und lexikalischen

Normen bezogen auf ein landeskundliches Thema zu verfassen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Introduction to Essay Writing and Letter Writing

Die benotete Prüfungsleistung wird im Essay/Letter Writing Course abgelegt. Das

Portfolio (max. 2500 Wörter) besteht aus einer Reihe von schriftlichen Aufgaben und

Übungen, die während des Semesters in den Kurssitzungen oder zu Hause angefertigt

werden.

 

2 SWS

2. American Landeskunde/American Culture and Institutions (Beginner's Course)

or British Landeskunde/British Culture and Institutions (Beginner's Course) or

Irish Landeskunde/Irish Culture and Institutions (Beginner's Course)

Für den Landeskunde-Kurs sowie den Vocabulary Course bzw. Listening/

Reading Comprehension Course ist in FlexNow eine "qualifizierte Teilnahme"

nachzuweisen. Studierende nehmen "qualifiziert" teil, indem sie mindestens zwei

von vier semesterbegleitend angebotenen "quizzes" (je ca. 15 Min.) bestehen.

Der Landeskunde-Kurs sowie der Vocabulary Course bzw. Listening/Reading

Comprehension Course sind keine Prüfungsvorleistungen für den Essay/Letter Writing

Course. Es bietet sich inhaltlich jedoch an, diese Kurse vorher zu besuchen.

2 SWS

3. Vocabulary Training oder Listening/Reading Comprehension

Für den Landeskunde-Kurs sowie den Vocabulary Course bzw. Listening/

Reading Comprehension Course ist in FlexNow eine "qualifizierte Teilnahme"

nachzuweisen. Studierende nehmen "qualifiziert" teil, indem sie mindestens zwei

von vier semesterbegleitend angebotenen "quizzes" (je ca. 15 Min.) bestehen.

Der Landeskunde-Kurs sowie der Vocabulary Course bzw. Listening/Reading

Comprehension Course sind keine Prüfungsvorleistungen für den Essay/Letter Writing

Course. Es bietet sich inhaltlich jedoch an, diese Kurse vorher zu besuchen.

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 2500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

8 C
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In allen LV jeweils regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten

Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

• Die Studierenden haben unter Einsatz der vermittelten Lernstrategien ein

Vokabular erworben, das sie in die Lage versetzt, alltägliche und landeskundlich

anspruchsvollere Texte normengerecht zu lexikalisieren

• Die Studierenden können erlernte Techniken einsetzen, um unbekannte

schriftliche und mündliche Texte zu verstehen

• Die Studierenden haben die sprachlichen Fertigkeiten und kulturellen Kenntnisse

erworben, um einen englischen Essay und Brief normengerecht zu verfassen

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.03a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: American/British Institutions Course: unbegrenzt; Irish Landeskunde: 30;

Introduction to Essay/Letter Writing: 25; Vocabulary Training/LRC: 25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.077b: Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Nicht-Lehramt 2
English title: Advanced English Language Skills

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Standardsituationen im alltäglichen Bereich und formalere Kontexte im

akademischen und nicht-akademischen Bereich lexikalisch korrekt, stilistisch

angemessen und landeskundlich kompetent zu meistern

• Schriftliche und mündliche Texte unterschiedlicher Thematik, Register und

Stilebenen unter Zuhilfenahme zielführender Techniken zu verstehen

• Zentrale Eigenschaften und Besonderheiten des kulturellen Lebens und der

Institutionen im gewählten englischsprachigen Raum zu benennen und zu

beschreiben, analytisch zu begründen und zu interpretieren

• Texte unterschiedlicher landeskundlicher Thematik, Register und Stilebenen

angemessen vom Deutschen ins Englische zu übersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Translation German into English

Die benotete Prüfungsleistung wird im Translation Course abgelegt.

 

2 SWS

2. American Landeskunde/American Culture and Institutions (Beginner's Course)

or British Landeskunde/British Culture and Institutions (Beginner's Course) or

Irish Landeskunde/Irish Culture and Institutions (Beginner's Course)

Für den Landeskunde-Kurs sowie den Vocabulary Course bzw. Listening/

Reading Comprehension Course ist in FlexNow eine "qualifizierte Teilnahme"

nachzuweisen. Studierende nehmen "qualifiziert" teil, indem sie mindestens zwei

von vier semesterbegleitend angebotenen "quizzes" (je ca. 15 Min.) bestehen.

Der Landeskunde-Kurs sowie der Vocabulary Course bzw. Listening/Reading

Comprehension Course sind keine Prüfungsvorleistungen für den Translation Course.

Es bietet sich inhaltlich jedoch an, diese Kurse vorher zu besuchen.

2 SWS

3. Vocabulary Training oder Listening/Reading Comprehension

Für den Landeskunde-Kurs sowie den Vocabulary Course bzw. Listening/

Reading Comprehension Course ist in FlexNow eine "qualifizierte Teilnahme"

nachzuweisen. Studierende nehmen "qualifiziert" teil, indem sie mindestens zwei

von vier semesterbegleitend angebotenen "quizzes" (je ca. 15 Min.) bestehen.

Der Landeskunde-Kurs sowie der Vocabulary Course bzw. Listening/Reading

Comprehension Course sind keine Prüfungsvorleistungen für den Translation Course.

Es bietet sich inhaltlich jedoch an, diese Kurse vorher zu besuchen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

In allen LV jeweils regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten

Fehlsitzungen

8 C

Prüfungsanforderungen:
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• Die Studierenden haben unter Einsatz der vermittelten Lernstrategien ein

Vokabular erworben, das sie in die Lage versetzt, alltägliche und landeskundlich

anspruchsvollere Texte normengerecht zu lexikalisieren

• Die Studierenden können erlernte Techniken einsetzen, um unbekannte

schriftliche und mündliche Texte zu verstehen

• Die Studierenden haben die sprachlichen Fertigkeiten und landeskundlichen

Kenntnisse erworben, um einen deutschen Text normengerecht ins Englische zu

übersetzen

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.03a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: American/British Institutions Course: unbegrenzt; Irish Landeskunde: 30;

German-English Translation: 25; Vocabulary Training/LRC: 25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.11a: Wissenschaftsmodul Advanced English Linguistics
English title: Advanced English Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

• kennen die Studierenden alternative grammatische Theorien,

• Kriterien zur Charakterisierung und Bewertung grammatischer Theorien,

• Methoden der Literaturrecherche,

• relevante Forschungsliteratur zu linguistisch wichtigen Gebieten,

• können die Studierenden grammatische Theorien bewerten,

• linguistische Argumentationen erstellen,

• aktuelle sprachwissenschaftliche Forschungsergebnisse rezipieren und

reflektieren,

• einen eigenständigen forschungsorientierten Beitrag auf dem aktuellen Stand der

Forschung erarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungsorientiertes linguistisches Hauptseminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 7500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit, relevante Forschungsliteratur zu einem sprachwissenschaftlich

relevanten Thema zu recherchieren und zu rezipieren, Forschungsfragen zu

extrahieren, den sprachlichen Gegenstand differenziert zu analysieren und eine

angemessene Theorie auszuwählen und zu evaluieren

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.42

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regine Eckardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.11b: Wissenschaftsmodul Medieval English Studies
English title: Advanced Medieval English Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenzen:

Studierende vertiefen v.a. ihre Methodenkompetenzen durch Erwerb von

forschungsbasierten Fertigkeiten im fachwissenschaftlichen Umgang mit der

Sprachgeschichte des Englischen sowie mit Texten in ihren literatur- und

kulturhistorischen Zusammenhängen. Sie vertiefen ihre Sozialkompetenzen (v.a. Kritik-

und Handlungskompetenzen, Flexibilität im Umgang mit fremden Ansätzen).

Zentrale Inhalte:

Forschungsorientierte fachwissenschaftliche Vertiefung im Teilfach "Mediävistik".

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungsorientiertes Hauptseminar Mediävistik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 7500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei

entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

sicherer Umgang mit Textformen und -gattungen, mit Methoden und Problemen der

Analyse mittelalterlicher englischer Texte, historischer und gegenwärtiger Sprachformen

des Englischen sowie mit relevanter Forschungsliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.401

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Winfried Rudolf

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.201: Anglophone Literature and Culture I
English title: Anglophone Literature and Culture I

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

· Studierende erwerben in der "Introduction" grundlegende Methodenkompetenzen

im Umgang mit theoretischen Texten aus der Kulturwissenschaft und erproben

ihre Analysekompetenz durch den Vergleich von Herangehensweisen an

kulturwissenschaftliche Textarten.

· In der Lehrveranstaltung zu ausgewählten Themen und Epochen der anglophonen

Kultur vertiefen Studierende die grundlegende Methoden- und Lernkompetenzen

im Umgang mit kulturwissenschaftlichen Zusammenhängen (z.B. Strukturieren von

Informationen und Zusammenhängen, Gliederung komplexer Zusammenhänge,

Transfer von Kenntnissen auf andere kulturwissenschaftliche Phänomene, Ziehen von

Analogieschlüssen).

· Sie vertiefen ebenso Methodenkompetenzen in der Analyse und Bewertung von

einzelnen Texten, Medien und kulturellen Phänomenen.

· Sie vertiefen darüber hinaus grundlegende Fachkompetenzen im Umgang mit

kulturwissenschaftlichen Texten sowie Methoden- und Lernkompetenzen im Vergleich

verschiedener kulturwissenschaftlicher Zusammenhänge.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Introduction to British Cultural Studies

Inhalte:

• Vermittlung grundlegender Theorien der englischen Kulturwissenschaft

• Auseinandersetzung mit den sowie Vergleich der unterschiedlichen Techniken

kulturwissenschaftlicher Forschung

 

2 SWS

2. Literatur- und kulturwissenschaftliche Lehrveranstaltung

Inhalte:

• Exemplarische Anwendung der Theorien in den Bereichen der anglophonen

Literatur und Kultur

• Erweiterung der in der "Introduction" erworbenen Kenntnisse durch intensives

Studium ausgewählter Texte einer Epoche der anglophonen Literatur- und

Kulturgeschichte.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 3500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen an

beiden LVV

Prüfungsanforderungen:

• Grundlegende Kenntnisse zu ausgewählten Theorien aus dem Gebiet der Cultural

Studies;

• Grundkenntnisse zur Literaturgeschichte und Literaturwissenschaft sowie zur

Kulturgeschichte und Kulturwissenschaft des gewählten Themenkomplexes;

8 C
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• Grundkenntnisse in der Methodik literatur- und kulturwissenschaftlicher

Recherche;

• Grundkenntnisse in der Bewertung nichtliterarischer Quellen und Sekundärliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.01

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Bestehen der LV Introduction to British Cultural Studies ist separat in FlexNow nachzuweisen. Es ist

jedoch keine Anmeldevoraussetzung für die Prüfungsleistung.

Es wird empfohlen, die LV Introduction to Cultural Studies vor der literatur-/kulturwissenschaftlichen

Lehrveranstaltung zu belegen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.202: Anglophone Literature and Culture II
English title: Anglophone Literature and Culture II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Studierende vertiefen erworbene Methoden- und Lernkompetenzen

im Umgang mit literatur- und kulturhistorischen Texten und Epochen

(z.B. komplexe Zusammenhänge epochenübergreifend erkennen und

darstellen, epochenübergreifende Systematiken erkennen und beschreiben,

Bewertungsmaßstäbe epochengerecht einsetzen)

• Vertiefung der Fachkompetenzen im Hinblick auf die Analyse von und den

Umgang mit literarischen Texten, kulturgeschichtlichen Zusammenhängen und

Theoriekomplexen

• Grundlegender Umgang mit literatur- und kulturwissenschaftlichen

Forschungspositionen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur anglophonen Literatur- und Kulturgeschichte, zu einem Theorie-

bzw. Themenkomplex (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vertiefendes Selbststudium

Inhalte:

Der Selbststudienanteil dient dazu, Kernbereiche der gewählten Vorlesung vertieft zu

bearbeiten. Dies können Primärtexte sein, zentrale Texte der Sekundärliteratur oder

sonstige Materialien (z.B. Kunstgegenstände, außerliterarische Texte).

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

• vertiefte Überblickskenntnisse zu einer literaturhistorischen Epoche, zu einem

Theorie- bzw. Themenkomplex

• sichere Beherrschung von Textanalyse- und Kontextualisierungsmethoden

• Einordnung von Texten in literarische und kulturelle Zusammenhänge und

Epochen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.01

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.EP.202 (EuCu) - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.202 (EuCu): Anglophone Literature and Culture (for Eu-
roculture Students)
English title: Anglophone Literature and Culture (for Euroculture Students)

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende zeigen, daß sie über Methoden- und Lernkompetenzen im Umgang

mit literatur- und kulturhistorischen Texten und Epochenverfügen. Sie vertiefen ihre

Fachkompetenz im Hinblick auf die Analyse von und den Umgang mit literarischen

Texten, kulturgeschichtlichen Zusammenhängen und Theoriekomplexen. Sie zeigen,

daß sie literatur- und kulturwissenschaftliche Forschungspositionen der studierten

Epoche kennen und in ihren Grundzügen beherrschen. Sie weisen nach, daß sie über

grundlegende Kenntnisse zum Umgang mit einschlägiger Primär-/Sekundärliteratur

verfügen und diese kritisch reflektieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung zur anglophonen Literatur- und

Kulturwissenschaft

2 SWS

Prüfung: 4 Reading Logs ODER klausurähnliche Hausarbeit (insges. ca. 3500

Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

- Reading Logs: Beherrschung von Kerntexte der Epoche (strukturell und inhaltlich);

kritische Analysekompetenz entsprechender Primär- und Sekundärtexte

- klausurähnliche Hausarbeit: Fähigkeit zum Strukturieren und Revidieren einer

literaturwissenschaftlichen Arbeit unter Anleitung und unter Einbeziehung von

Feedbackseitens des Dozenten; Nachweis der selbständigen wissenschaftlichen

Bearbeitung eines Textes / eines Themas unter einer bestimmten Fragestellung

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlegende Kenntnisse in der Analyse

literarischer Werke

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester1

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Dieses Modul richtet sich an Studierende im Studiengang Euroculture mit Grundkenntnissen in der Analyse

literarischer Texte. Es ist gleichermaßen geeignet für andere ausländische Studierende.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.203: Anglophone Literature and Culture III
English title: Anglophone Literature and Culture III

7 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

· Studierende vertiefen erworbene Methoden- und Lernkompetenzen im Umgang mit

literatur- und kulturhistorischen Texten und Epochen (z.B. komplexe Zusammenhänge

epochenübergreifend erkennen und darstellen, epochenübergreifende Systematiken

erkennen und beschreiben, Bewertungsmaßstäbe epochengerecht einsetzen)

· Anwendung von Theorien und verschiedenen Forschungsansetzen auf die Analyse

von literarischen Texten und/oder kulturellen Phänomenen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

154 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur anglophonen Literatur- und Kulturgeschichte, zu einem Theorie-

bzw. Themenkomplex (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Lehrveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

· vertiefte Überblickskenntnisse zu einer literatur- und kulturhistorischen Epoche

· sichere Beherrschung und Anwendung der Methoden der literarischen Textanalyse

bzw. kulturwissenschaftlicher Methodik

· sichere Kontextualisierung sowie kultur- und literaturhistorische Vernetzung von Texten

und Autoren

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.201, B.EP.21

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.203a: Anglophone Literature and Culture IV
English title: Anglophone Literature and Culture IV

7 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluß des Moduls

• beherrschen Studierende zwei Epochen aus der anglophonen Literatur- und

Kulturgeschichte in ihren zentralen Entwicklungslinien;

• kennen Studierende die wichtigsten kanonischen Autoren zweier Epochen aus der

anglophonen Literatur- und Kulturgeschichte, können sie zeitlich einordnen und

zentrale Werke benennen;

• kennen Studierende die wesentlichen kanonischen Texte der drei Großgattungen

(Roman, Drama, Gedicht) aus der anglophonen Literatur- und Kulturgeschichte,

können sie zeitlich einordnen und ihren Autoren zuordnen;

• kennen Studierende die in zwei Epochen aus der anglophonen Literatur-

und Kulturgeschichte wesentlichen gesellschaftlichen Entwicklungen in ihren

Grundzügen und ungefähren zeitlichen Verortungen;

• können Studierende Epochen aus der anglophonen Literatur- und Kulturgeschichte

grob gegeneinander abgrenzen und diese Abgrenzung sachlich begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

196 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop zum Lesen und Verwenden von

Literaturgeschichten

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min) oder mündliche Prüfung (15 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Prüfung betrifft zwei Epochen der anglophonen Literatur- und Kulturwissenschaft

im Überblick auf der Basis des eigenverantwortlichen Studiums von zwei bis drei

einschlägigen Literaturgeschichten.

Studierende zeigen:

Beherrschen von Epochengrenzen und Gründen für Epochisierungen; Benennung

zentraler Autoren und Werke der Epochen (Kanonkenntnisse); zeitliche Einordnung

(relativ zueinander) von Texten und Autoren; Kenntnisse zentraler gesellschaftlicher und

literaturhistorischer Entwicklungslinien.

Angebotene Epochen: Early Modern Period; The 'Long' Eighteenth Century;

Romanticism; Victorian Period; Twentieth-Century Literature; Contemporary Literature.

Die im Modul B.EP.202 abgedeckte Epoche kann hier nicht noch einmal abgeprüft

werden.

Die Prüfung wird als eKlausur durchgeführt.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.202

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Dr. Frauke Reitemeier
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Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Bemerkungen:

Dieses Modul richtet sich an Studierende, die sich einen Überblick über zentrale Entwicklungslinien

der anglophonen Literatur- und Kulturgeschichte erarbeiten wollen. Es ist auch für die Anrechnung im

Optionalbereich durch Studierende anderer Fächer geeignet.

Für Studierende im BA-Teilstudiengang Englisch/Englische Philologie ist das erfolgreiche Bestehen von

Modul B.EP.202 Zugangsvoraussetzung. Die dort abgedeckte Epoche kann hier nicht eingebracht werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.204: Aufbaumodul 1: Medieval English Literature and
Culture
English title: Medieval English Literature and Culture

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Grundlegende Überblickskenntnisse im Bereich der englischen Literatur des

Mittelalters, ihrer Gattungen und Formen, und ihrer historischen Kontexte anhand

wichtiger Hauptwerke zu reproduzieren

• Kompetenzen im detaillierten Verständnis der historischen Sprachstufen des

Englischen durch selbstständige Übersetzung mit Hilfsmitteln einzuüben und durch

Wiederholung zu verfeinern und zu differenzieren

• Ausgewählte Hauptwerke der mittelalterlich englischen Literatur im close reading

kritisch zu kommentieren und erste schriftliche Ausdrucksformen für Form-Inhalt-

Beziehungen in den Texten zu entwickeln

• und haben erste Begegnung mit der handschriftlichen Überlieferungsform gemacht

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung bietet im semesterabhängigen Wechsel Überblicksdarstellungen zur

mittelalterlichen Literatur Englands, zur historischen Sprachentwicklung des Englischen

sowie zu ausgewählten Themen im Bereich der Paläographie, Literaturtheorie, zu

wichtigen Sprachdenkmälern und zur Kulturgeschichte des englischen Mittelalters

 

2 SWS

2. "Introduction to Medieval English Literature and Culture"

Inhalte:

Die LV soll die Sprach- und Textkenntnis durch regelmäßige Übersetzungsübungen

der älteren Sprachstufen vertiefen sowie erste Ansätze zur kritischen Interpretation von

Form-Inhalt Beziehungen durch den close commentary einüben

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen in

LV 2; 1 close commentary

Prüfungsanforderungen:

Überblickskenntnisse zur Vorlesungsreihe; Sprachkenntnisse und

Übersetzungstechniken; Methoden des close commentary zu Form-Inhalt-Beziehungen

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.01

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Winfried Rudolf

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.21: Aufbaumodul 1: Kultur- und Literaturwissenschaft
des nordamerikanischen Raums
English title: North American Literature and Culture I

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- erwerben im Schwerpunkt grundlegende Methoden- und Lernkompetenzen im

Umgang mit literatur- und kulturhistorischen Zusammenhängen (z.B. Strukturieren von

Informationen und Zusammenhängen, Erfassen komplexer Zusammenhänge, Transfer

von Kenntnissen auf andere Texte).

- vertiefen erworbene Methodenkompetenzen in der Analyse und Bewertung einzelner

Texte.

- vertiefen grundlegende Fachkompetenzen im Umgang mit Texten sowie literatur- und

kulturhistorischen Zusammenhängen und entwickeln dadurch interkulturelle Kompetenz.

- erwerben literatur- und kulturhistorische Kenntnisse zu einer Epoche der

amerikanischen Literaturgeschichte durch intensives Studium ausgewählter Texte.

- wenden die Methoden historisch-hermeneutischen Textverständnisses und

systematisch-formaler Textanalyse an konkreten Beispielen an.

- erlernen und nutzen Techniken und Hilfsmittel literaturwissenschaftlicher Forschung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur amerikanischen Literatur- und Kulturgeschichte

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung zur amerikanischen Literatur 2 SWS

Prüfung: Take Home Exam (max. 3000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme; LV 2 zusätzlich: mündliche Leistung (Referat/

Präsentation ca. 15 min.), ggf. 2-3 Quizzes (à ca.5-10 min.), oder kleinere schriftliche

Hausaufgaben (insg. max. 750 Wörter) bzw. vergleichbare schriftliche Leistungen

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse zur gewählten literatur- und kulturhistorischen Epoche

(Textkenntnis, Begrifflichkeit, Epochengrenzen, Zusammenhänge). Sicherer Umgang

mit dem gewählten Primärtext; Grundkenntnisse im Umgang mit Sekundärliteratur;

Grundkenntnisse hinsichtlich Stil und Strukturierung wissenschaftlicher Arbeiten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.01

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bärbel Tischleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.EP.21 (EuCu) - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.21 (EuCu): Kultur- und Literaturwissenschaft des nord-
amerikanischen Raums
English title: North American Literature and Culture (for Euroculture Students)

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erwerben im Schwerpunkt grundlegende Methoden- und Lernkompetenzen

im Umgang mit literatur- und kulturhistorischen Zusammenhängen (z.B. Strukturieren

von Informationen und Zusammenhängen, Gliederung komplexer Zusammenhänge,

Transfer von Kenntnissen auf andere Texte, Ziehen von Analogieschlüssen). Sie

vertiefen erworbene Methodenkompetenzen in der Analyse und Bewertung von

einzelnen Texten. Sie vertiefen darüber hinaus grundlegende Fachkompetenzen im

Umgang mit Texten sowie literatur- und kulturhistorischen Zusammenhängen. Sie

entwickeln damit interkulturelle Kompetenz.

Zentrale Inhalte: Erwerb literatur- und kulturhistorischer Kenntnisse einer Epoche der

amerikanischen Literatur durch intensives Studium ausgewählter Texte. Beispielhafte

Einübung der Methodik historisch hermeneutischen Textverständnisses. Beispielhafte

Einübung der Methodik systematisch-formaler Textanalyse. Einführung in Techniken

und Hilfsmittel literaturwissenschaftlicher Forschung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung zur amerikanischen Literatur 2 SWS

Prüfung: Take Home Exam (max. 3000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme; mündliche Leistung (Referat/Präsentation ca. 15 min.),

ggf. 2-3 Quizzes (à ca.5-10 min.), oder kleinere schriftliche Hausaufgaben (Insg. max.

750 Wörter) bzw. vergleichbare schriftliche Leistungen

4 C

Prüfungsanforderungen:

- Studierende erwerben im Schwerpunkt grundlegende Methoden- und

Lernkompetenzen im Umgang mit literatur- und kulturhistorischen Zusammenhängen

- Vertiefung von Methodenkompetenzen in der Analyse und Bewertung von einzelnen

Texten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bärbel Tischleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

6
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Modul B.EP.22 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.22: Aufbaumodul Syntax
English title: English Syntax

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

• kennen die Studierenden den Zusammenhang zwischen traditioneller,

beschreibender Grammatik und einer formalen syntaktischen Theorie,

• die Methoden synchroner syntaktischer Analyse,

• die Struktureinheiten, Strukturbeziehungen sowie die zentralen Konstruktionen der

englischen Syntax,

• können die Studierenden die Methoden der modernen Syntax bei der Analyse

sprachlicher Daten anwenden,

• grammatische Regeln explizieren und formalisieren,

• Generalisierungen und Hypothesen formulieren,

• alternative syntaktische Analysen bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Introduction to Syntactic Theory

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Syntax - Lab Class 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder klausurähnliche Hausarbeit (max. 2000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die Methoden der syntaktischen Analyse sicher

beherrschen, dass sie die zentralen Konstruktionen des Englischen im Rahmen einer

syntaktischen Theorie und nach Vorgabe der Lehrveranstaltung analysieren können,

und dass sie alternative Analysen bewerten können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.01

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:
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Wird eine klausurähnliche Hausarbeit angeboten, stammen die Anteile aus beiden Lehrveranstaltungen

dieses Moduls (Theoriekurs und Übung).

Theoriekurs und Übung sollten im selben Semester belegt werden; das vollständige Modul wird jeweils nur

im Sommersemester angeboten.
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Modul B.EP.23 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.23: Aufbaumodul Semantik
English title: Semantics of English

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

• kennen die Studierenden Notationssysteme zur adäquaten Beschreibung

semantischer Phänomene des Englischen,

• kennen die Zielsetzung semantischer Theoriebildung,

• kennen den Unterschied zwischen Einzelfallbeschreibung, Generalisierung und

theoretischer Vorhersage,

• kennen Datenquellen und Methoden der Überprüfung von Generalisierungen,

• können selbständig im Rahmen einer semantischen Theorie eine adäquate

Beschreibung grammatischer Phänomene des Englischen durchführen,

• können selbständig Generalisierungen formulieren und diese überprüfen,

• können einfache Regelsysteme validieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Introduction to Semantics

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Lab Class Semantics 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit oder klausurähnliche Hausarbeit (max. 2000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie elementare Phänomene der Semantik kennen

und angemessen beschreiben können und dass sie Transferaufgaben nach der

Vorgabe der Lehrveranstaltungen lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.01

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Theoriekurs und Übung sollten im selben Semester belegt werden; das vollständige Modul wird jeweils nur

im Wintersemester angeboten.
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Modul B.EP.301 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.301: Aufbaumodul 2: Topics of Medieval English Stu-
dies
English title: Topics of Medieval English Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Spezifische Kenntnisse zu ausgewählten Themen im Bereich der englischen

Literatur des Mittelalters, oder der englischen Sprache oder der Kulturwissenschaft

zu reproduzieren

• Sprachkenntnisse im Alt- und Mittelenglischen mit Bezug auf spezifische sprach-,

literatur- oder kulturgeschichtliche Themen kreativ anzuwenden

• Die Analyse mittelalterlich englischer Texte und historischer und gegenwärtiger

Sprachphänomene mithilfe wichtiger Arbeitstechniken und Forschungsinstrumente

zu vertiefen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung bietet im semesterabhängigen Wechsel Überblicksdarstellungen

zur mittelalterlichen Literatur Englands, zur historischen Sprachentwicklung des

Englischen sowie zu ausgewählten Themen im Bereich der Paläographie, zu wichtigen

Sprachdenkmälern und zur Kulturgeschichte des englischen Mittelalters

 

2 SWS

2. Lehrveranstaltung

Inhalte:

In den Lehrveranstaltungen werden semesterabhängig Themen zur Sprach-, Literatur-

oder Kulturgeschichte des englischen Mittelalters vorlesungsbezogen behandelt:

• Sprache: vertiefende Kenntnisse zu einzelnen Sprachperioden und Phänomenen;

Einübung der Arbeit mit historischen Wörterbüchern und linguistischen Korpora;

• Literatur und Kultur: je nach Vorlesungszyklus die Behandlung von Themen

und Hauptwerken spezifischer Jahrhunderte; Beleuchtung wichtiger historischer

Rahmenbedingungen, Arbeit am materiellen Text

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Semesterabhängig Sprachkenntnisse in unterschiedlichen Sprachstufen des

Englischen; essayistische Auseinandersetzung mit spezifischen Fragen der

Textinterpretation; Beherrschung grundlegender Methoden der literarischen und

materiellen Textanalyse und des historischen Sprachvergleichs; Grundkenntnisse zum

kulturhistorischen Kontext spezifischer Sprachdenkmäler

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.204

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Winfried Rudolf

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.EP.31 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.31: Aufbaumodul 2: Kultur- und Literaturwissenschaft
des nordamerikanischen Raums II
English title: North American Literature and Culture II

7 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- vertiefen grundlegende Methoden- und Lernkompetenzen im Umgang mit literatur-

und kulturhistorischen Zusammenhängen (z.B. Strukturieren von Informationen und

Zusammenhängen, Gliederung komplexer Zusammenhänge, Transfer von Kenntnissen

auf andere Texte).

- vertiefen Methodenkompetenzen in der Analyse und Bewertung einzelner Texte.

- erwerben grundlegende Fachkompetenzen im Umgang mit kulturhistorischen Texten

sowie Methoden-, Lern- und interkulturelle Kompetenzen im Vergleich verschiedener

literaturhistorischer sowie kulturhistorischer Zusammenhänge.

- erweitern die im Aufbaumodul 1 erworbenen Kenntnisse durch intensives Studium

ausgewählter Texte einer Epoche der amerikanischen Literatur.

- erweitern die im Aufbaumodul 1 erworbenen Kenntnisse durch extensives Studium

von beispielhaften literarischen wie nicht-literarischen Texten (z.B. politische Pamphlete,

Reden, Essays, Predigten, Verfassungstexte) der amerikanischen Kulturgeschichte.

- wenden Methoden systematisch-formaler Textanalyse unter besonderer

Berücksichtigung verschiedener Textgattungen an.

- vergleichen und verknüpfen die Techniken literaturwissenschaftlicher und

kulturwissenschaftlicher Forschung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

154 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur amerikanischen Literatur- und Kulturgeschichte

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung "Cultural History and Rhetoric" 2 SWS

Prüfung: Take Home Exam (max. 3500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme; Präsentation (in Form von Expertengruppen bzw.

Moderationsteams, ca. 20 Min.), ggf. 2-3 Quizzes (à ca.5-10 min.) oder vergleichbare

kurze schriftl. Leistungen (Insg. max. 750 Wörter) (LV 2)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse zur gewählten literatur- und kulturhistorischen Epoche

(Textkenntnis, Begrifflichkeit, Epochengrenzen, Zusammenhänge). Grundkenntnisse

zur amerikanischen Kulturgeschichte (grundlegende Daten und historische Ereignisse,

Entwicklungslinien); Grundkenntnisse in der Methodik kulturhistorischer Recherche;

Grundkenntnisse in der Analyse nicht-literarischer Quellen und der Auswertung von

Sekundärliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.01
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Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bärbel Tischleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.EP.401 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.401: Vertiefungsmodul: Peer Assisted Medieval English
Studies
English title: Peer Assisted Medieval English Studies

7 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Individuelle Arbeit an vorlesungsbezogenen Forschungsthemen auszuführen und

damit vorhandene Kenntnisse nachzuweisen und zu vertiefen

• Feedback zum Forschungsprozess mithilfe regelmäßig geführter Tutorials

anzunehmen und in die eigene Arbeit zu integrieren

• den kritischen Dialog über Themen, Forschungsliteratur und Arbeitsschritte in

kleinen Gruppen zu trainieren

• Stilkompetenz im wissenschaftlichen Diskurs zu erwerben und eigene Standpunkte

fundiert zu vertreten

• Selbstkritisch mit den eigenen Forschungsresultaten umzugehen und

Problemlösungstrategien im Team zu erarbeiten

• eigenständig längere schriftliche Arbeiten zu Forschungsthemen unter

Verwendung aller vorhandenen Ressourcen schrittweise zu entwickeln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

154 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tutorial

Inhalte:

• Das Tutorial bietet die Möglichkeit, in kleinen Gruppen die eigenen schriftlichen

Entwürfe unter Aufsicht kritisch zu diskutieren

• Durch dezidierte Rückmeldung werden die Studierenden dazu befähigt,

ihre schriftliche Ausarbeitung besser zu strukturieren und Strategien des

wissenschaftlichen Arbeitens zu vertiefen

 

2 SWS

2. Vorlesung (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung bietet im semesterabhängigen Wechsel Überblicksdarstellungen

zur mittelalterlichen Literatur Englands, zur historischen Sprachentwicklung des

Englischen sowie zu ausgewählten Themen im Bereich der Paläographie, zu wichtigen

Sprachdenkmälern und zur Kulturgeschichte des englischen Mittelalters

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen;

Essay (max. 2000 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

Verfassen eines ersten Essays in Vorbereitung auf die Behandlung eines weiteren

Forschungsthemas in der Hausarbeit, Kritische Reflektion; Anwendung erworbener

Arbeitstechniken

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.301

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Modul B.EP.401 - Version 2

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Winfried Rudolf

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.EP.41 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.41: Vertiefungsmodul: Literatur- und Kulturwissen-
schaft im nordamerikanischen Raum III
English title: North American Literature and Culture III

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- vertiefen erworbene Methoden- und Lernkompetenzen im Umgang mit literatur-

und kulturhistorischen Texten und Epochen (z.B. komplexe Zusammenhänge

epochenübergreifend erkennen und darstellen, epochenübergreifende Systematiken

erkennen und beschreiben, Bewertungsmaßstäbe epochengerecht einsetzen).

- vertiefen ihre Fachkompetenzen im Hinblick auf die Analyse von und den

kulturwissenschaftlichen Umgang mit verschiedenen Texten sowie unter

Berücksichtigung von forschungsorientierten Ansätzen.

- vertiefen die kultur- und literaturgeschichtlichen Kenntnisse in der Amerikanistik durch

intensives Epochenstudium.

- beschreiben, analysieren und interpretieren ein kulturgeschichtliches Problem in

forschungsorientierter Form (ggf. zur Vorbereitung einer Bachelorarbeit).

- nutzen und verknüpfen dabei die bereits erworbenen Techniken literatur- und

kulturwissenschaftlichen Arbeitens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur amerikanischen Literatur- und Kulturgeschichte (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Lehrveranstaltung zur amerikanischen Literatur 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 3500 Wörter) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen, LV

2 außerdem: mündliche Leistung (Referat/Präsentation ca. 15 min.), ggf. 2-3 Quizzes (à

ca.5-10 min.), oder kleinere schriftliche Hausaufgaben (insg. max. 750 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

sichere Beherrschung von Textanalyse- und Kontextualisierungsmethoden; Kenntnisse

in der literaturhistorischen/kulturhistorischen Vernetzung von Texten und Autoren.

Vertiefte Überblickskenntnisse zu einer literatur-/kulturhistorischen Epoch.

Die Prüfungsleistung bezieht sich inhaltlich auf die Lehrveranstaltung.

Studierenden, die eine BA-Arbeit im Bereich Nordamerikastudien planen, wird geraten,

in diesem Modul die Hausarbeit zu wählen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.31

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bärbel Tischleder

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Die Prüfungsleistungen sind alternativ zu verstehen.

Studierende können zwischen einer Klausur in der Vorlesung und einer Hausarbeit in der

Lehrveranstaltung wählen. Studierenden, die eine BA-Arbeit im Bereich Nordamerikastudien planen, wird

geraten, in diesem Modul die Hausarbeit zu wählen.
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Modul B.EP.42a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.42a: Vertiefungsmodul Linguistik - Schwerpunkt Advan-
ced Syntax or Advanced Semantics
English title: Advanced Linguistics: Focus on Syntax or Semantics

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

• kennen die Studierenden den Unterschied und den Zusammenhang  zwischen

strukturbezogenen und gebrauchsbedingten Phänomenen der Sprache,

• kennen einen Bereich der strukturbezogenen Sprachwissenschaft in vertiefter

Weise,

• kennen verschiedene  empirische Methoden der Psycho-, Sozio- oder

Korpuslinguistik,

• kennen Theorien der Psycho-, Sozio- oder Korpuslinguistik,

• können die Studierenden Schlussfolgerungen aus Resultaten der empirischen

Forschung für Theorien und Modelle der Sprachwissenschaft ziehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung: Advanced English Syntax/Advanced

English Semantics

Inhalte:

Die Kursinhalte stammen aus den Bereichen Syntax oder Semantik des Englischen.

2 SWS

Prüfung: Klausurähnliche Hausarbeit (max. 3500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie ein sprachliches Phänomen im Bereich der

Syntax oder Semantik des Englischen vertieft analysieren und auf der Grundlage

grammatischer Theorien und Modell erklären können.

3 C

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung: General Linguistics

Inhalte:

Die Kursinhalte stammen aus den Bereichen Psycholinguistik, Soziolinguistik,

Korpuslinguistik, Phonologie, Morphologie oder Pragmatik des Englischen.

2 SWS

Prüfung: Klausurähnliche Hausarbeit (max. 2500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie auf der Basis von mit empirischen Methoden

gewonnenen Daten zur Sprachverwendung Einsicht in die Struktur   und Funktionsweise

der Sprache gewinnen können.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.22, B.EP.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.42b: Vertiefungsmodul Linguistik - Schwerpunkt Gene-
ral Linguistics
English title: Advanced Linguistics: Focus on General Linguistics

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

• kennen die Studierenden den Unterschied und den Zusammenhang  zwischen

strukturbezogenen und gebrauchsbedingten Phänomenen der Sprache,

• kennen einen Bereich der strukturbezogenen Sprachwissenschaft in vertiefter

Weise,

• kennen verschiedene  empirische Methoden der Psycho-, Sozio- oder

Korpuslinguistik,

• kennen Theorien der Psycho-, Sozio- oder Korpuslinguistik,

• können die Studierenden Schlussfolgerungen aus Resultaten der empirischen

Forschung für Theorien und Modelle der Sprachwissenschaft ziehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung: Advanced English Syntax/Advanced

English Semantics

Inhalte:

Die Kursinhalte stammen aus den Bereichen Syntax oder Semantik des Englischen.

2 SWS

Prüfung: Klausurähnliche Hausarbeit (max. 2500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie ein sprachliches Phänomen im Bereich der

Syntax oder Semantik des Englischen vertieft analysieren und auf der Grundlage

grammatischer Theorien und Modell erklären können.

2 C

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung: General Linguistics

Inhalte:

Die Kursinhalte stammen aus den Bereichen Psycholinguistik, Soziolinguistik,

Korpuslinguistik, Phonologie, Morphologie oder Pragmatik des Englischen.

2 SWS

Prüfung: Klausurähnliche Hausarbeit (max. 3500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie auf der Basis von mit empirischen Methoden

gewonnenen Daten zur Sprachverwendung Einsicht in die Struktur   und Funktionsweise

der Sprache gewinnen können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.22, B.EP.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.44: Vertiefungsmodul: 'Medien und visuelle Kultur Nord-
amerikas'
English title: Advanced Module: North American Media and Visual Culture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- analysieren und interpretieren diverse Medien und künstlerische Ausdrucksformen

der nordamerikanischen Kulturgeschichte (z.B. Film, Fernsehen, Fotografie, bildende

Kunst,Musik, neue Medien) gemäß fachwissenschaftlich angemessener Verfahren.

- erwerben und verwenden kulturwissenschaftliche Methoden und Analysetechniken

unter besonderer Berücksichtigung audiovisueller und digitaler Medienformate.

- beschreiben, differenzieren und bewerten unterschiedliche Gestaltungs- und

Darstellungsformen hinsichtlich ihrer medialen Spezifität und Materialität.

- verwenden und verknüpfen narratologische, kultur- und medienwissenschaftliche

Forschungstechniken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführungsseminar Introduction to Film and Media Analysis 2 SWS

Lehrveranstaltung: Medienwissenschaftliche Analyse und Interpretation 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 3000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

in beiden LV regelmäßige aktive Teilnahme; mündliche Leistung (Referat/Präsentation

ca. 15 min.), 2-3 Quizzes (à ca.5-10 min.), oder kleinere schriftliche Hausaufgaben

(insg. max. 750 Wörter) bzw. vergleichbare schriftliche Leistungen (Take Home Exam)

Prüfungsanforderungen:

Überblickswissen zur Film- und Medienanalyse, mit besonderer Berücksichtigung

des amerikanischen Kinos, Fernsehens und visueller Kultur; Fähigkeit zur kultur- und

medienwissenschaftlichen Analyse audiovisueller und digitaler Texte und Medien;

Fähigkeit, eigene Forschungsthesen zu formulieren und Forschungsfragen selbstständig

wissenschaftlich zu bearbeiten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.201, B.EP.21

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bärbel Tischleder

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:
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Die erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung "Introduction to Film and Media Analysis" ist

Voraussetzung für die Belegung der Veranstaltung "Medienwissenschaftliche Analyse und Interpretation".

Die Prüfungsvoraussetzung ist auch in diesem Fall die regelmäßige aktive Teilnahme.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.50a: Wissenschaftsmodul 1 Advanced Studies in Anglo-
phone Literature
English title: Advanced Studies in Anglophone Literature: Focus on Literature

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende vertiefen v.a. ihre Methodenkompetenzen durch Erwerb von

forschungsbasierten Fertigkeiten im fachwissenschaftlichen Umgang mit Texten und

literaturwissenschaftlichen Zusammenhängen. Sie vertiefen ihre Sozialkompetenzen

(v.a. Kritik- und Handlungskompetenzen, Flexibilität im Umgang mit fremden Ansätzen).

Zentrale Inhalte:

Forschungsorientierte fachwissenschaftliche Vertiefung im Teilfach "Anglistische

Literatur- und Kulturwissenschaft" mit Schwerpunktsetzung im Bereich anglophone

Literaturwissenschaft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungsorientiertes anglophones Hauptseminar mit

literaturwissenschaftlichem Schwerpunkt

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 7500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

sicherer Umgang mit Textformen und -gattungen, mit Methoden und Problemen der

Textanalyse sowie mit relevanter Forschungsliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.203

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.50b: Wissenschaftsmodul 2 Advanced Studies in British
Culture
English title: Advanced Studies in British Culture

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende vertiefen v.a. ihre Methodenkompetenzen durch Erwerb von

forschungsbasierten Fertigkeiten im fachwissenschaftlichen Umgang mit Texten und

kulturwissenschaftlichen Zusammenhängen. Sie vertiefen ihre Sozialkompetenzen (v.a.

Kritik- und Handlungskompetenzen, Flexibilität im Umgang mit fremden Ansätzen).

Zentrale Inhalte:

Forschungsorientierte fachwissenschaftliche Vertiefung im Teilfach "Anglistische

Literatur- und Kulturwissenschaft" mit Schwerpunktsetzung im Bereich Cultural Studies/

Kulturwissenschaft

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungsorientiertes anglistisches Hauptseminar mit

kulturwissenschaftlichem Schwerpunkt

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 7500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

sicherer Umgang mit Textformen, mit Methoden und Problemen der Kulturwissenschaft

sowie mit relevanter Forschungsliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.203

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.51: Wissenschaftsmodul Advanced Studies in American
Literature and Culture
English title: Advanced Studies in American Literature and Culture

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- vertiefen ihre Methodenkompetenzen durch Erwerb von forschungsbasierten

Fertigkeiten im fachwissenschaftlichen Umgang mit Texten sowie literatur- und

kulturhistorischen Zusammenhängen

- vertiefen ihre Sozialkompetenzen (v.a. Kritik- und Handlungskompetenzen, Flexibilität

im Umgang mit fachfremden Ansätzen).

- vertiefen und erweitern ihre Kompetenzen zur theoriegeleiteten

Textanalyse (anhand eines exemplarischen Forschungsproblems).

- reflektieren kritisch das eigene methodische Vorgehen vor dem Hintergrund

fachspezifischer und interdisziplinärer Verfahrensweisen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Forschungsorientiertes Seminar zur nordamerikanischen Literatur und Kultur

(Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Study zum Forschungsseminar

Inhalte:

Für den Selbststudiumsanteil, welcher 60 Stunden des gesamten Selbststudiums

umfasst, wird ein zuvor mit einer Lehrperson vereinbartes Thema im Bereich der

American Studies eigenständig erarbeitet. Ziel ist ein thematisch fokussiertes, theorie-

und methodengestütztes Selbststudium, für das relevante Primär- und Sekundärtexte in

fachlich einschlägigen wissenschaftlichen Datenbanken und Publikationen recherchiert

und Forschungsthesen entworfen werden. Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit,

eigene Ansätze kritisch zu reflektieren, im wissenschaftlichen Dialog mit der Lehrperson

anhand von Thesenpapieren zu begründen und im fachlichen Kontext zu verorten. Über

die Independent Study-Anteile der amerikanistischen Module vertiefen Studierende

ihre Methodenkompetenz und ihr Theoriebewusstsein. Sie stärken ihre Fähigkeit,

selbstständig und forschungsorientiert wissenschaftlich zu arbeiten. Anleitung,

Rückmeldung und Überprüfung der Fortschritte erfolgen in mindestens drei über die

Vorlesungszeit verteilten Treffen.

Prüfung: Hausarbeit oder Forschungsbericht (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme; mündl. Leistung (Präsentation, Diskussionsleitung ca. 20

Min.), 2-3 Quizzes (à ca.5-10 min.) oder vergleichbare kurze schriftl. Leistungen (insg.

max. 750 Wörter); Independent Study: Thesenpapier/Exposé (max. 1500 Wörter)

Prüfungsanforderungen:
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Fähigkeit zur extensiven Literaturrecherche; Fähigkeit zum kritischen Umgang

mit Sekundärliteratur; Fähigkeit, komplexere Forschungsthesen zu formulieren,

selbstständig wissenschaftlich darzulegen und überzeugend zu argumentieren

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.21, B.EP.41

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bärbel Tischleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T1L: Basismodul Englische Philologie - Top-Up Linguis-
tik
English title: Additional Module - Introduction to English Linguistics

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verbreiterung der grundlegenden Kenntnisse und Techniken aus dem Basismodul

"Englische Philologie" (Pflichtmodul) durch eine zusätzliche Einführungsveranstaltung in

dem im Pflichtmodul nicht gewählten sprachwissenschaftlichen Teilbereich.

Einführung in die grundlegenden Konzepte und Methoden des Faches "Englische

Philologie" in seiner linguistischen Ausrichtung. Einübung der Techniken

wissenschaftlichen Arbeitens. Förderung eines Verständnisses von der Einheit des

Fachs über die differenzierten Teilbereiche hinaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführungs-Proseminar "Introduction to Linguistics" 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der Sprachwissenschaft; Grundbegriffe und Grundlagentechniken der

Sprachwissenschaft

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regine Eckardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 5

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T1M: Basismodul Englische Philologie - Top-Up Mediä-
vistik
English title: Additional Module: Introduction to English Historical Linguistics

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verbreiterung der grundlegenden Kenntnisse und Techniken aus dem Basismodul

"Englische Philologie" (Pflichtmodul) durch eine zusätzliche Einführungsveranstaltung in

dem im Pflichtmodul nicht gewählten sprachwissenschaftlichen Teilbereich. Studierende

erwerben schwerpunktmäßig grundlegende Methoden- und Lernkompetenzen

in zentralen Bereichen der historischen Sprachwissenschaft (Strukturieren von

Informationen, Herstellen grundlegender Vernetzungen, Aufbau von Analogien).

Sie erwerben zudem grundlegende Fachkompetenzen (Erlernen und zielgerichtete

Anwendung von zentralen Arbeitsabläufen, begründete Auswahl von Lösungsstrategien

für typische Probleme in sprachwissenschaftlichen Fragestellungen).

Zentrale Inhalte:

Einführung in die grundlegende Terminologie, in Konzepte und Methoden des Faches

"Englische Philologie" in seiner sprachwissenschaftlichen Ausrichtung (repräsentative

Erscheinungen in Phonologie, Morphologie, Syntax, Semantik und Lexikologie in

deskriptiver und historischer Betrachtung; Methodik des Sprachvergleichs) und Einblick

in die mittelalterliche englische Literatur und Kultur. Einübung von Techniken des

wissenschaftlichen Arbeitens; Kritikfähigkeit im Umgang mit sprachwissenschaftlicher

Literatur. Förderung eines Verständnisses von der Einheit des Fachs über die

differenzierten Teilbereiche hinaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführungs-Proseminar "Einführung in die historische

Sprachwissenschaft"

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der Sprachwissenschaft; Grundbegriffe und Grundlagentechniken der

Sprachwissenschaft

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Winfried Rudolf

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 5

Maximale Studierendenzahl:
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15
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Modul B.EP.T21 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T21: Aufbaumodul 1 - Top Up Nordamerikastudien
English title: Additional Module: American Literature and Culture

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erweiterung der grundlegenden literaturwissenschaftlichen Kenntnisse und

Kompetenzen durch eine zusätzliche Lehrveranstaltung aus dem Angebot der Abt. für

Nordamerikastudien.

Die Studierenden

- erwerben im Schwerpunkt grundlegende Methoden- und Lernkompetenzen im

Umgang mit literatur- und kulturhistorischen Zusammenhängen (z.B. Strukturieren

von Informationen und Zusammenhängen, Gliederung komplexer Zusammenhänge,

selbständige Anwendung von Kenntnissen auf andere Texte).

- vertiefen erworbene Methodenkompetenzen in der Analyse und Bewertung von

einzelnen Texten.

- vertiefen grundlegende Fachkompetenzen im Umgang mit Texten sowie literatur- und

kulturhistorischen Zusammenhängen und entwickeln dadurch interkulturelle Kompetenz.

- wenden die Methoden historisch-hermeneutischen Textverständnisses und

systematisch-formaler Textanalyse an konkreten Beispielen an.

- nutzen Techniken und Hilfsmittel literaturwissenschaftlicher Forschung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung zur amerikanischen Literatur 2 SWS

Prüfung: Take Home Exam (max. 3000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

s. Bemerkungsfeld extern

Prüfungsanforderungen:

Sicherer Umgang mit dem gewählten Primärtext; erweiterte Grundkenntnisse im

Umgang mit Sekundärliteratur; erweiterte Grundkenntnisse hinsichtlich Stil und

Strukturierung wissenschaftlicher Arbeiten.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.01

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bärbel Tischleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Prüfungsvorleistungen:
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regelmäßige akt.Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen; mündliche Leistung

(Referat/Präsentation ca. 15 min.), 2-3 Quizzes (je 5-10 min.), oder kl. schriftliche Hausaufgaben (insg.

max. 750 W) bzw. vergleichbare schriftl. Leistungen
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T2Ling: Top Up Englische Linguistik
English title: Additional Module: Aspects of English Linguistics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erweiterung und Vertiefung der grundlegenden Kenntnisse und Techniken im

Bereich der Sprachwissenschaft durch eine zusätzliche Lehrveranstaltung in dem

für das Wahlmodul nicht gewählten sprachwissenschaftlichen Teilbereich oder in

einem noch nicht abgedeckten Bereich innerhalb des Wahlmoduls.

• Erweiterung und Vertiefung der Kompetenz in der Anwendung der Methoden der

modernen (synchronen) Sprachwissenschaft bei der Analyse sprachlicher Daten.

• Erweiterung und Vertiefung der empirischen und theoretischen Erfassung

sprachlicher Phänomene.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung zur englischen Linguistik

Inhalte:

z.B. zur englischen Phonologie, Morphologie, Morphosyntax, einer syntaktischen

Theorie, zur Dialektologie des Englischen

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder klausurähnliche Hausarbeit (max. 2000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Abhängig von der Themenstellung der gewählten LV weisen die Studierenden nach,

dass sie: - ein sprachliches Phänomen vertieft analysieren und auf der Grundlage

grammatischer Theorien und Modelle erklären können; - auf der mit empirischen

Methoden gewonnen Daten zur Sprachverwendung Einsicht in die Struktur der Sprache

gewinnen können; - Methoden der syntaktischen Analyse sicher beherrschen, dass sie

die zentralen Konstruktionen des Englischen im Rahmen einer syntaktischen Theorie

und nach Vorgabe der Lehrveranstaltung analysieren können, und dass sie alternative

Analysen bewerten können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.01

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regine Eckardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:
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Dieses Modul dient dazu, interessierten Studierenden den Besuch eines Zweigs der englischen Linguistik

zu ermöglichen, der nicht durch das Kerncurriculum abgedeckt wird (z.B. einer LV zur phonologischen

Sprachstruktur, wenn in das Modul B.EP.42 eine LV zur Morphologie eingebracht wurde).
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T31: Top-Up-Modul American Cultural History
English title: Additional Module: American Cultural History

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- vertiefen grundlegende Methoden- und Lernkompetenzen im Umgang mit literatur-

und kulturhistorischen Zusammenhängen (z.B. Strukturieren von Informationen und

Zusammenhängen, Gliederung komplexer Zusammenhänge, Transfer von Kenntnissen

auf andere Texte).

- vertiefen Methodenkompetenzen in der Analyse und Bewertung einzelner Texte.

- erwerben grundlegende Fachkompetenzen im Umgang mit kulturhistorischen Texten

sowie Methoden-, Lern- und interkulturelle Kompetenzen im Vergleich verschiedener

literaturhistorischer sowie kulturhistorischer Zusammenhänge.

- erweitern die im Aufbaumodul 1 erworbenen Kenntnisse durch extensives Studium von

beispielhaften nicht-literarischen Texten der amerikanischen Kulturgeschichte.

- wenden die Methoden systematisch-formaler Textanalyse unter besonderer

Berücksichtigung der Anforderungen verschiedener Textgattungen an.

- vergleichen und verknüpfen die Techniken literaturwissenschaftlicher und

kulturwissenschaftlicher Forschung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Cultural History and Rhetoric 2 SWS

Prüfung: Take Home Exam (max. 3500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

s. Bemerkungsfeld extern

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse zur amerikanischen Kulturgeschichte (grundlegende Daten und

historische Ereignisse, Entwicklungslinien); Grundkenntnisse in der Methodik

kulturhistorischer Recherche; Grundkenntnisse in der Analyse literarischer und nicht-

literarischer Quellen und der Beurteilung von Sekundärliteratur

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.01

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bärbel Tischleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:
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Dieses Modul richtet sich zum einen an Studierende, die das Modul B.EP.31 bereits abgeschlossen

haben und einen weiteren, daran anschließenden Kurs zur amerikanischen Kulturgeschichte belegen

möchten, zum anderen an Studierende, die einen entsprechenden Kurs zur Verbreiterung ihres Wissens

zur anglophonen Literatur- und Kulturwissenschaft nutzen wollen. Soll das Modul ergänzend zu Modul

B.EP.31 belegt werden, ist eine andere thematische Ausrichtung zu wählen.

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen; Präsentation (in

Form von Expertengruppen bzw. Moderationsteams, ca. 20 Min.), ggf. 2-3 Quizzes (à ca.5-10 min.) oder

vergleichbare kurze schriftl. Leistungen (Insg. max. 750 Wörter)
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T7CW: Vertiefungsmodul: Kompetenzerweiterung im
schriftlichen Englisch
English title: Additional Module: Advanced English Language Skills (Creative Writing)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verbreiterung der grundlegenden Kenntnisse und Techniken aus dem gewählten

sprachpraktischen Vermittlungsmodul durch eine zusätzliche Übung zur Sprachpraxis

mit der Schwerpunktausrichtung auf schriftliche Sprachkompetenzen und kreatives

Schreiben.

Studierende erwerben schriftliche Kompetenzen durch Vermittlung hierfür relevanter

fortgeschrittener (Teil-)Fertigkeiten und Inhalte wie Textanalyse, Sprachbeherrschung,

Wortschatz, Texterstellung, ...

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Advanced English-Language Written Skills 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 2500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

3 C

Prüfungsanforderungen:

sicherer Umgang mit Phänomenen aus dem gewählten Bereich (kreatives Schreiben,

Textabfassung, Wortschatz, Grammatik)

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.03a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Dieses Modul richtet sich an Studierende, die ihre schriftliche Sprachkompetenz im Englischen zusätzlich

verbessern möchten. Die Lehrveranstaltung "Preparation for TOEFL.iTP" kann in dieses Modul nicht

eingebracht werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T7Eras: Comprehensive Language, Culture and Instituti-
ons Module
English title: Comprehensive Language, Culture and Institutions Module for Students

from Abroad

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluß sind Studierende in der Lage, zentrale Eigenschaften

und Besonderheiten des kulturellen Lebens und der Institutionen im englischsprachigen

Raum zu benennen und zu beschreiben, auf ihre kulturellen Unterschiede zum

Heimatland hin zu untersuchen und zu interpretieren; Standardsituationen im

alltäglichen Bereich und formalere Kontexte im akademischen und nicht-akademischen

Bereich lexikalisch korrekt, stilistisch angemessen und landeskundlich lompetent

zu meistern. Sie haben darüber hinaus ihre grammatischen Kompetenzen und ihre

translatorischen Fertigkeiten Deutsch-Englisch im Hinblick auf landeskundliche Themen

und Alltagssituationen vertieft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Comprehensive Language / Culture and Institutions Course

for ERASMUS Students

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen;

Präsentation (20 Min) oder Portfolio (2000 Wö)

6 C

Prüfungsanforderungen:

- Die Studierenden sind mit den landeskundlichen Gegebenheiten des von ihnen

gewählten englischsprachigen Raumes vertraut und können ihre Kenntnisse in der

geforderten Textproduktion einsetzen.

- Die Studierenden haben unter Einsatz der vermittelten Lernstrategien ein Vokabular

und eine Übersetzungskompetenz erworben, die sie in die Lage versetzen,

landeskundliche Texte zu verstehen, angemessen vom Deutschen ins Englische zu

übersetzen und kritisch zu diskutieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Bemerkungen:

Dieses Modul richtet sich an alle Studierenden, die über das Erasmus-Programm bzw. über ein anderes

Austauschprogramm nach Göttingen kommen und ihre sprachpraktischen und landeskundlichen

Kompetenzen im Hinblick auf den englischsprachigen Bereich vertiefen wollen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T7ErasELP: Kompetenzerweiterung in der Sprachpraxis
des Englischen
English title: Additional Module: English Language Practice

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Grammatikalische, phonetische/phonologische Eigenheiten des Englischen zu

erkennen und diese Erkenntnisse regelgeleitet und kontextsensitiv auf neue

Situationen zu transferieren;

• Grundlagen des akademischen Schreibens zu verstehen und bei der Erstellung

von Texten anzuwenden

Nach Rücksprache mit dem ERASMUS-Beauftragten müssen ZWEI der folgenden

Lehrveranstaltungen besucht werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Comprehensive Language Course Grammar

Inhalte:

Kernbereiche praktischer englischer Grammatik (z.B. Technical Terminology, Tense/

Aspect, Determiners, Prepositions, Collocations)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

2,5 C

Lehrveranstaltung: Academic Writing

Inhalte:

Grundlegende Methoden und Techniken des effektiven wissenschaftlichen Schreibens

(z.B. Aspects of Linguistic Accuracy, Register, Style)

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 2000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

2,5 C

Lehrveranstaltung: Oral Practice and Pronunciation 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

2,5 C

Lehrveranstaltung: Introduction to British or American Phonetics 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

2,5 C

Lehrveranstaltung: Listening/Reading Comprehension (LRC) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

2,5 C
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regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

(Abhängig von den gewählten Kursen) Die Studierenden:

• sind mit den grammatikalischen Kerneigenschaften des Englischen vertraut und

können ihr Wissen auf neue Situationen anwenden

• sind mit den wesentlichen Aspekten und Anforderungen schriftlicher Arbeiten im

universitären Kontext vertraut, insbesondere mit den Anforderungen des Seminars für

Englische Philologie

• kennen phonetische Unterschiede zwischen Ausgangs- und Zielsprache und können

diese Kenntnisse und Fertigkeiten aktiv anwenden und in eine korrekte Aussprache

umsetzen

• können erlernte Techniken einsetzen, um unbekannte schriftliche und mündliche Texte

zu verstehen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Pfändner, Johannes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Bemerkungen:

Dieses Modul richtet sich an Erasmusstudierende, die ihre Sprachkompetenz im Englischen

verbessern möchten. Alle in diesem Modul angebotenen Kurse sind Teil des Kerncurriculums des

Bachelorstudiengangs. Ist die Nachfrage nach Plätzen höher als das Angebot, werden Bachelorstudierende

bevorzugt behandelt.

Nach Rücksprache mit dem ERASMUS-Beauftragten müssen ZWEI der folgenden Lehrveranstaltungen

besucht werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T7ErasOral: Vertiefungsmodul: Kompetenzerweiterung
im mündlichen Englisch
English title: Additional Module: Advanced English Language Skills (Oral/Listening

Competences)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenzen:

Verbreiterung der grundlegenden Kenntnisse und Techniken aus dem gewählten

sprachpraktischen Vermittlungsmodul durch eine zusätzliche Übung zur Sprachpraxis

mit einer Schwerpunktausrichtung auf mündliche und Hörverstehenskompetenzen

Studierende erwerben soziale und kommunikative Kompetenzen

(Sprachmittlerkompetenzen) durch Vermittlung hierfür relevanter fortgeschrittener

(Teil-)Fertigkeiten und Inhalte wie Sprachbeherrschung, Wortschatz u.a.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Advanced English-Language Oral Skills 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

1,5 C

Lehrveranstaltung: Übung: Vocabulary Training 2 SWS

Prüfung: Portfolio, besteht aus vier angebotenen "quizzes"

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

1,5 C

Prüfungsanforderungen:

sicherer Umgang mit Phänomenen aus dem gewählten Bereich (Hörverstehen,

Leseverstehen, Wortschatz, …)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Pfändner, Johannes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Dieses Modul richtet sich an Studierende, die ihre mündliche Sprachkompetenz im Englischen zusätzlich

verbessern möchten.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T7FoyerInt: Reflections on Life and Institutions in the
English-Speaking World
English title: Reflections on Life and Institutions in the English-Speaking World

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluß verfügen Studierende über

• vertiefte Kenntnisse über verschiedene englischsprachige Kulturbereiche und

deren Repräsentationen in unterschiedlichen Medien;

• einen guten Einblick in den Umgang von native und nicht-native English

speakers zu verschiedenen aktuellen (wirtschaftlichen, tagespolitischen,

geographischen, ... ) Themen der englischsprachigen Welt;

• vertiefte sprachpraktische Kenntnisse im Umgang mit verschiedenen

Themenbereichen;

• die Fähigkeit zur kritischen Reflexion der Darstellung unterschiedlicher

Themenkomplexe und Lebensweisen englischsprachiger Kulturräume in

englischsprachigen Kinofilmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Foyer International: English Workshop

 

2 SWS

2. Foyer International: English Film 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 2500 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme; Abhalten eines eigenen Vortrags

Prüfungsanforderungen:

Durch entsprechende Einträge im Portfolio zeigen die Studierenden, daß sie

• ihre Vokabelkenntnisse vertieft und erweitert haben (durch ein kommentiertes

Glossar mit Begriffen zu einem landeskundlichen/kulturellen Themenkomplex, der

im English Workshop diskutiert wurde);

• ihre aktiven sprachpraktischen Fertigkeiten vertieft haben (durch die Skizze zu

einem eigenen Vortrag über entsprechende Themen im Rahmen des English

Workshop);

• ihre kultur- und medienkritischen Kompetenzen vertieft haben (durch

kritische Besprechungen der Darstellung von landeskundlichen/kulturellen

Themenbereichen im englischsprachigen Film aus der Reihe English Films);

• ihre landeskundlichen Kenntnisse vertieft und kritisch geschult haben (durch

Zusammenfassungen mit kritischen Bewertungen von zwei im English Workshop

abgehaltenen Vorträgen/Präsentationen);

• eine gute Vorstellung von der Funktionsweise dieser nicht-curricularen Angebote

im Rahmen der universitären Ausbildung von nicht-muttersprachlich deutschen

Studierenden gewonnen haben (durch eine frei wählbare Präsentationsform

- Brief, Tagebucheintrag, Podcast, ... - , die sich an Studierende der eigenen

Heimatuniversität richtet und das Angebot kurz umreißt und einordnet sowie

bewertet).

6 C
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

gute englische Sprachkenntnisse (Hör- und

Leseverstehen, Sprechfertigkeit)

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Bemerkungen:

Dieses Modul richtet sich vornehmlich an ausländische Studierende, die ihre landeskundlichen,

sprachpraktischen und kulturkritischen Kenntnisse über die britische und die US-amerikanische Kultur(en)

im Rahmen eines Austauschs verbessern möchten.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T7LK: Vermittlungsmodul - Top-Up Landeskunde
English title: Additional Module: Aspects of British, Irish or American Culture and

Institutions

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenzen:

Verbreiterung der grundlegenden Kenntnisse und Techniken aus dem

sprachpraktischen Vertiefungsmodul durch eine zusätzliche Übung mit einem

landeskundlichem Schwerpunkt aus dem nicht gewählten Teilbereich.

Studierende erwerben grundlegende Fachkompetenzen zum Verständnis von Stellung

und Rezeption des Fachs in der Gesellschaft. Sie erwerben Mittlerkompetenzen

im Hinblick auf kulturelle, gesellschaftliche und politische Grundlagen auch für

spätere nicht-schulische Tätigkeiten. Das Modul vermittelt dabei soziokulturelles

Orientierungswissen.

Zentrale Inhalte:

Grundlegende Kenntnisse zu Geschichte, Kultur und Gesellschaft der wichtigsten

Zielsprachenländer. Verständnis von Stellung und Rezeption des Fachs in der

Gesellschaft. Vermittlung von kulturellen, gesellschaftlichen und politischen

Grundlagenkenntnissen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung zur britischen Landeskunde, Übung zur irischen

Landeskunde oder Übung zur amerikanischen Landeskunde (Übung)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 1800

Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse zu Geschichte, Gesellschaft und Aufbau des behandelten

fremdsprachlichen Staats; grundlegendes Verständnis von Stellung und Rezeption in

der Gesellschaft

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T7Oral: Vertiefungsmodul: Kompetenzerweiterung im
mündlichen Englisch
English title: Additional Module: Advanced English Language Skills (Oral/Listening

Competences)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenzen:

Verbreiterung der grundlegenden Kenntnisse und Techniken aus dem gewählten

sprachpraktischen Vermittlungsmodul durch eine zusätzliche Übung zur Sprachpraxis

mit einer Schwerpunktausrichtung auf mündliche und Hörverstehenskompetenzen

Studierende erwerben soziale und kommunikative Kompetenzen

(Sprachmittlerkompetenzen) durch Vermittlung hierfür relevanter fortgeschrittener

(Teil-)Fertigkeiten und Inhalte wie Sprachbeherrschung, Wortschatz u.a.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Advanced English-Language Oral Skills 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

3 C

Prüfungsanforderungen:

sicherer Umgang mit Phänomenen aus dem gewählten Bereich (Hörverstehen,

Leseverstehen, Wortschatz, …)

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.02, B.EP.03b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Dieses Modul richtet sich an Studierende, die ihre mündliche Sprachkompetenz im Englischen zusätzlich

verbessern möchten.
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Modul B.EP.T7TOEFL - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T7TOEFL: Sprachpraxismodul Test of English as a For-
eign language
English title: TOEFL: Test of English as a Foreign Language

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenzen:

sicherer Umgang mit Bereichen der englischen Grammatik, des Lese- und

Hörverstehens

Zentrale Inhalte:

grundlegende grammatische Phänomene (tense/aspect, Zeitenfolge, Interpunktion,

Relativsätze u.ä.), Schulung des Hörverstehens; Erarbeitung von Leseverständnis-

Strategien

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Preparation for TOEFL.ITP 1 SWS

Prüfung: TOEFL.ITP-Test (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

grundlegende grammatische Phänomene (tense/aspect, Zeitenfolge, Interpunktion,

Relativsätze u.ä.), grundlegende Hörverstehenskompetenz; grundlegendes

Leseverständnis bei verschiedenen Textgattungen und -inhalten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Studierende, die dieses Modul zum Nachweis ausreichender Englischkenntnisse gem. der Ordnung

über die Zugangsvoraussetzungen für die Studienfächer Englisch, Englische Philologie und für das

Studienfach North American Studies (alle Studiengänge) nutzen wollen, benötigen zum Bestehen mind.

87 von 120 (543 von 677) Punkten; das Modul wird in diesem Fall extracurricular absolviert und geht nicht

in das Ergebnis der Bachelorprüfung ein. Studierende, die dieses Modul zur Erhöhung ihrer sprachlichen

Kompetenzen nutzen möchten, müssen zum Bestehen mind. 92 von 120 (550 von 600) Punkten erreichen

und weisen damit ein erhöhtes Kompetenzniveau nach.
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Modul B.EP.T7Written - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T7Written: Vertiefungsmodul: Kompetenzerweiterung
im schriftlichen Englisch
English title: Additional Module: Advanced English Language Skills (Written English)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenzen:

Verbreiterung der grundlegenden Kenntnisse und Techniken aus dem gewählten

sprachpraktischen Vermittlungsmodul durch eine zusätzliche Übung zur Sprachpraxis

mit der Schwerpunktausrichtung auf schriftliche Sprachkompetenzen

Studierende erwerben soziale und kommunikative Kompetenzen

(Sprachmittlerkompetenzen) durch Vermittlung hierfür relevanter fortgeschrittener

(Teil-)Fertigkeiten und Inhalte wie Sprachbeherrschung, Wortschatz, Texterstellung, ...

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Advanced English-Language Written Skills 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder Portfolio (max. 2500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

3 C

Prüfungsanforderungen:

sicherer Umgang mit Phänomenen aus dem gewählten Bereich (Textabfassung,

Wortschatz, Grammatik, Übersetzung, …)

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.02, B.EP.03a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Fatima Baig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Dieses Modul richtet sich an Studierende, die ihre schriftliche Sprachkompetenz im Englischen zusätzlich

verbessern möchten. Die Lehrveranstaltung "Preparation for TOEFL.iTP" kann in dieses Modul nicht

eingebracht werden.
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Modul B.EP.T8 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T8: Top Up Literatur- und kulturgeschichtliche Vernet-
zung
English title: Additional Module: Paradigmatic Studies in Literature and Culture

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• spezifische kanonische Texte nach ihrer Bedeutung einzuordnen;

• verschiedene Epochen in ihren Eigenarten untereinander abzugrenzen;

• die epochenübergreifende Relevanz literarhistorischer Entwicklungen

abzuschätzen;

• zentrale Elemente von Kerntexten schnell aufzufassen und mit anderen Kerntexten

zu vergleichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockseminar, begleitend zu einer entsprechend

ausgewiesenen Lehrveranstaltung

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten) (unbenotet)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Das Portfolio dient zur Dokumentierung der Lektüre sowie zur Reflexion von

paradigmatischen Analyseergebnissen.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach,

• daß sie ausgewählte Kerntexte in ihren zentralen Elementen inhaltlich und

strukturell erfaßt haben;

• daß sie Texte auf das Vorhandensein und die Bedeutung spezifischer Elemente

(z.B. Themen, Figurenkonstellationen, gesellschaftliche Entwicklungen)

analyseiren können;

• daß sie die Analyseergebnisse kritisch vergleichen können;

• daß sie auf dieser Basis begründete Aussagen zur Qualität und

epochenspezifischen Bedeutung literarischer Texte treffen können

Zugangsvoraussetzungen:

Studierende sollten mindestens eines der

Aufbaumodule in der Abteilung für Anglistische

Literatur- und Kulturwissenschaft erfolgreich

abgeschlossen haben (Module B.EP.201, B.EP.202,

B.EP.203).

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Modul B.EP.T8 - Version 5

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.EP.E1-1 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E1-1: Top Up Medienkompetenzen
English title: Additional Module: Media Skills

2 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• mit computerbasierten Medien situativ angemessen umzugehen;

• grundlegende Recherchen im Internet bzw. einer Datenbank durchzuführen oder

• entsprechende Software zur computergestützten Präsentation von Inhalten zu

verwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

32 Stunden

Lehrveranstaltung: entsprechend ausgewiesene Lehrveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (mit Medienunterstützung; ca 20 Min.) und schriftliche

Reflexion der Vorgehensweise (max 1000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, daß sie

• die spezifischen Eigenheiten des gewählten elektronischen Mediums kennen;

• seinen spezifischen Aufbau bzw. die entsprechende Nutzungsweise kennen und

anwenden können;

• die Nutzung reflektieren und begründen können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

7
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Modul SK.EP.E1-3 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E1-3: Top Up Präsentations- und Lehrkompetenzen
English title: Additional Module: Presentation Skills

2 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme können Studierende

• sachgerecht fachspezifische Informationen präsentieren;

• der Lehrsituation angemessene grundlegende didaktische Methoden einsetzen,

um Informationen zu sichern;

• arbeitsteilig Ergebnisse sammeln, aufbereiten und synthetisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

32 Stunden

Lehrveranstaltung: entsprechend ausgewiesene Lehrveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca 20 Min.) und schriftliche Reflektion der Vorgehensweise

(max. 1000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, daß sie

• die Erfordernisse einer bestimmten Zielgruppe analysieren können;

• nach diesen Ergebnissen ausgerichtete didaktische Herangehensweisen wählen

können;

• eine Präsentation arbeitsteilig erstellen und abhalten können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 5

Maximale Studierendenzahl:

7
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Modul SK.EP.E10M - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E10M: Interkulturelle Kompetenzen (A): Universitäts-
bezogen
English title: Intercultural Skills: Studying abroad

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb grundlegender interkultureller Kompetenzen im Hinblick auf das

Zielsprachenland (z.B. Umgangsformen und Lebensweisen)

• Erwerb vertiefter sprachpraktischer Kompetenzen im Hinblick auf die Zielsprache

• Vertiefung von Sozial- und Selbstkompetenzen

• Vertiefung von fachwissenschaftlichen Kompetenzen durch ein Auslandsstudium

im englischsprachigen Ausland (Dauer: mind. 3 Monate)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Auslandsaufenthalt

2. Begleitseminar zum Auslandsaufenthalt 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis interkultureller Kompetenzen und deren Reflexionsfähigkeit

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carola Surkamp

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.EP.E11M - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E11M: Interkulturelle Kompetenzen (B): Schulbezogen
English title: Intercultural Skills: Teaching abroad

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb grundlegender interkultureller Kompetenzen im Hinblick auf das

Zielsprachenland (z.B. Umgangsformen und Lebensweisen)

• Erwerb vertiefter sprachpraktischer Kompetenzen im Hinblick auf die Zielsprache;

Vertiefung von Sozial- und Selbstkompetenzen

• Vertiefung von fachspezifischen und fachdidaktischen Kompetenzen durch

Transfer an fremdkulturelle Schulen und Erwerb neuer fachdidaktischer Konzepte

im Rahmen einer Assistant Teacher-Tätigkeit (Dauer: mind. 3 Monate)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleitseminar zum Auslandsaufenthalt

 

2 SWS

2. Auslandsaufenthalt

Prüfung: Hausarbeit (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis interkultureller Kompetenzen und deren Reflexionsfähigkeit

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carola Surkamp

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.EP.E12M - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E12M: Interkulturelle Kompetenzen (C): Praktikumsbe-
zogen
English title: Intercultural Skills: Internship abroad

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb grundlegender interkultureller Kompetenzen im Hinblick auf das

Zielsprachenland (z.B. Umgangsformen und Lebensweisen)

• Erwerb vertiefter sprachpraktischer Kompetenzen im Hinblick auf die Zielsprache

• Vertiefung von Sozial- und Selbstkompetenzen

• Erwerb grundlegender bzw. vertiefter berufsbezogener Kompetenzen durch ein

Auslandspraktikum im englischsprachigen Ausland (Dauer: mind. 3 Monate)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Auslandsaufenthalt

2. Begleitseminar zum Auslandsaufenthalt 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis interkultureller Kompetenzen und deren Reflexionsfähigkeit

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carola Surkamp

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.EP.E3 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E3: Selbst- und Sozialkompetenzen
English title: Basic Planning Skills

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme können Studierende

• angeleitet Inhalte für die Vermittlung an eine Lerngruppe aufbereiten;

• die Durchführung einer Unterrichtseinheit planen;

• auf verschiedene didaktische Herangehensweisen zur Vermittlung fachspezifischer

Inhalte zurückgreifen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: entsprechend ausgewiesene Lehrveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Planungs- und Durchführungsskizze, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, daß sie

• eine Unterrichtseinheit zeitlich strukturieren können;

• verschiedene grundlegende didaktische Methoden kennen und

• diese in Einsatzmöglichkeiten - bezogen auf fachspezifische Gebiete - reflektieren

können.

Zugangsvoraussetzungen:

Für dieses Modul sollte mindestens ein

Aufbaumodul im entsprechenden Teilbereich

(Literatur-/Sprachwissenschaft) bereits erfolgreich

abgeschlossen sein. Dieses Modul ist für

Fortgeschrittene.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul SK.EP.E8M - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E8M: Fortgeschrittene Planungskompetenzen: Work-
shoplogistik
English title: Advaned knowledge transfer: workshop logistics

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegende Fertigkeiten bei der Erstellung einer Logistik-Planung zur Abhaltung

eines fachwissenschaftlichen Workshops bzw. einer student. Kurztagung: Berechnung,

Auswahl und Bereitstellung der notwendigen Räumlichkeiten und technischen

Ausstattung; Konzeption der personellen Begleitung von auswärtigen Gästen;

Grundkenntnisse in der Verhandlung mit Sponsoren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. entsprechend ausgewiesene Lehrveranstaltung

 

2 SWS

2. Workshop: Planung und Durchführung von Workshops/Kurztagungen 1 SWS

Prüfung: klausurähnliche Hausarbeit (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Fertigkeiten bei der Erstellung einer Logistik-Planung zur Abhaltung

eines fachwissenschaftlichen Workshops bzw. einer student. Kurztagung: Berechnung,

Auswahl und Bereitstellung der notwendigen Räumlichkeiten und technischen

Ausstattung; Konzeption der personellen Begleitung von auswärtigen Gästen;

Grundkenntnisse in der Verhandlung mit Sponsoren

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.20a, B.EP.20b, B.EP.21, B.EP.22, B.EP.23,

B.EP.24, B.EP.25, B.EP.26

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul SK.EP.E9M - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EP.E9M: Fortgeschittene Planungskompetenzen: Work-
shopinhalte
English title: Advaned knowledge transfer: workshop content

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegende Fertigkeiten bei der Erstellung einer Inhaltsplanung zur Abhaltung

eines fachwissenschaftlichen Workshops bzw. einer student. Kurztagung: Festlegung

von Themenbereichen, Konzeption einzelner Sektionen und Auswahl von Vorträgen;

Erstellung einer Zeitplanung; Skizzierung einer Abschluß-/Plenumssitzung

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. entsprechend ausgewiesene Lehrveranstaltung

 

2 SWS

2. Workshop: Planung und Durchführung von Workshops/Kurztagungen 1 SWS

Prüfung: klausurähnliche Hausarbeit (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Fertigkeiten bei der Erstellung einer Inhaltsplanung zur Abhaltung

eines fachwissenschaftlichen Workshops bzw. einer student. Kurztagung: Festlegung

von Themenbereichen, Konzeption einzelner Sektionen und Auswahl von Vorträgen;

Erstellung einer Zeitplanung; Skizzierung einer Abschluß-/Plenumssitzung

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.20a, B.EP.20b, B.EP.21, B.EP.22, B.EP.23,

B.EP.24, B.EP.25, B.EP.26

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

10
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden:

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende acht Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 54 C erfolgreich absolviert werden:

B.Geg.03: Kartographie (6 C, 3 SWS)..............................................................................................3790

B.Geg.05: Relief und Boden (8 C, 6 SWS)...................................................................................... 3793

B.Geg.07: Kultur- und Sozialgeographie (7 C, 4 SWS)....................................................................3794

B.Geg.09-1: Angewandte Geographie 1 (5 C, 2 SWS).................................................................... 3796

B.Geg.16: Allgemeine Geographie (6 C, 4 SWS).............................................................................3804

B.Geg.21: Einführung in die Geographie und Regionale Geographie (10 C, 6 SWS)...................... 3805

B.Geg.23: Einführung in die außerschulische Geographiedidaktik (3 C, 2 SWS).............................3807

B.Geg.25: Großer Geländekurs (9 C, 4 SWS)................................................................................. 3809

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich
absolviert werden:

B.Geg.12: Landschaftsökologische Analyse und Bewertung (6 C, 3 SWS)..................................... 3797

B.Geg.13: Physiogeographische Prozessforschung (6 C, 2 SWS).................................................. 3799

B.Geg.14: Kulturräumliche Regionalanalyse (6 C, 2 SWS).............................................................. 3800

B.Geg.15: Wirtschaftsräumliche Regionalanalyse (6 C, 2 SWS)......................................................3802

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Lehramtbezogenes Profil

Studierende des Studienfaches "Erdkunde" mit dem lehramtbezogenen Profil müssen folgendes
Wahlpflichtmodul im Umfang von 3 C erfolgreich absolvieren:

B.Geg.24: Einführung in die schulische Geographiedidaktik (3 C, 2 SWS)......................................3808

2. Optionalbereich des lehramtbezogenen Profils

Folgende Wahlmodule können von Studierenden des Studienfaches "Erdkunde" neben den sonstigen
zulässigen Angeboten im Rahmen des Optionalbereiches des Lehramtbezogenen Profils absolviert
werden:
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Modul B.Geg.03 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.03: Kartographie
English title: Cartography

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse zu grundlegenden Techniken und

Methoden der Kartographie sowie zu den in öffentlichen wie privatwirtschaftlichen

Bereich angebotenen Geodaten und daraus ableitbaren kartographischen

Produkten. Sie verfügen über Grundlagenkenntnisse der terrestrischen Vermessung,

Datenaufnahme durch Global Positioning System (GPS) sowie die kartographische

Präsentation der durch diese Techniken gewonnenen Geodaten in Form

topographischer Karten. Ferner verfügen sie über Basiswissen zum sach- und

fachgerechten Umgang mit Geodaten für die Erfassung, Darstellung und Analyse

von räumlichen Sachverhalten und Prozessen. Sie verstehen geographische und

geodätische Koordinatensysteme, Formen der Reliefdarstellung, Grundlagen der

Landesvermessung sowie klassische und moderne Techniken der kartographischen

Visualisierung und sind mit den Grundlagen computergestützter Verfahren

(Computerkartographie, GIS) vertraut.

Das Modul markiert einen wesentlichen Baustein des methodenkundlichen Teils

innerhalb des gesamten Geographie-Bachelor-Studiums.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kartographie (Vorlesung)

 

1 SWS

2. Kartographie (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie folgende Kenntnisse besitzen

und folgende Fähigkeiten beherrschen: Basiswissen und -fertigkeiten zum fach- und

sachgerechten Umgang mit topographischen und thematischen Karten. Grundlagen

Topographischer Karten, Geographische und Geodätische Koordinatensysteme,

Formen der Reliefdarstellung, Grundlagen der Landesvermessung, Techniken

der kartographischen Visualisierung, Grundlagen computergestützter Verfahren

(Computerkartographie, GIS).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Kappas

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.Geg.03 - Version 2

zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

80
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Modul B.Geg.04-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.04-1: Geoinformatik 1
English title: Geoinformatics (Introduction to GIS)

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Grundlagen der Geoinformatik mit Schwerpunkt auf GIS-

Methoden und praxisorientiertem Einsatz Geographischer Informationssysteme (GIS-

Software, geometrisch-topologische Analyse, Geodatenbanken, Web-GIS, etc.) und

können diese in Grundzügen anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundlagen der Geoinformatik (Vorlesung)

 

1 SWS

2. Einführung in Geographische Informationssysteme (Übung) 2 SWS

Prüfung: Projektarbeitsbericht (max. 15 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Übung; 3 Übungsaufgaben à max. 3 Seiten

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Grundlagen der Geoinformatik

mit Schwerpunkt auf GIS-Methoden und praxisorientiertem Einsatz Geographischer

Informationssysteme (GIS-Software, geometrisch-topologische Analyse,

Geodatenbanken, Web-GIS, etc.) beherrschen und in Grundzügen anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Stefan Erasmi

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.Geg.05 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.05: Relief und Boden
English title: Geomorphology and Pedology

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über theoretische und praktische Kenntnisse der Physischen

Geographie in den Bereichen Geomorphologie und Bodengeographie. Sie kennen die

einschlägige Wissenschaftssprache und Arbeitstechniken der Geomorphologie und

Bodengeographie als Methodenkompetenz für das spätere selbständige Arbeiten.

Auf den Exkursionen (= Bestandteil der Übung) werden die Studierenden in die

physiogeographische Geländebeobachtung eingeführt und erlernen u.a. das Erstellen

von Protokollen, Gelände- und Aufschlussskizzen sowie der einfachen Auswertung

durch Analyse von Einzelbeobachtungen zu einem physiogeographischen Überblick

über ein Exkursionsgebiet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. ReIief und Boden (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Geomorphologische und bodenkundliche Arbeitsmethoden (Übung)

inkl. 2 Exkursionen

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Übung; 2 Geländeprotokolle zu den Exkursionstagen à

ca. 5 S.

8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Theorie und Arbeitsweisen der

Geomorphologie sowie die Grundlagen der geomorphologischen Analyse und der

Bodengeographie beherrschen.

Ferner erbringen sie den Nachweis, dass sie Arbeitsmethoden und Arbeitstechniken

der Physiogeographie mit Geländebeobachtung und analytischer Relief- und

Bodenaufnahme sowie die Anwendung einfacher Arbeitstechniken anhand typischer

Reliefformen- und Bodenvergesellschaftungen in Südniedersachsen beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Steffen Möller

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

80
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Modul B.Geg.07 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.07: Kultur- und Sozialgeographie
English title: Cultural and Social Geography

7 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verstehen die Humangeographie als empirische Kulturwissenschaft.

Sie kennen einfache humangeographische Arbeitstechniken und können diese

anwenden. Die Studierenden können theoretische Erklärungsansätze differenzieren

und diese kritisch analysieren. Sie sind mit aktuellen Herausforderungen und

Problemstellungen in der Humangeographie und deren Relevanz für die Entwicklung

von Handlungskompetenzen zur zukünftigen Gestaltung unserer Welt vertraut.

Inhalt:

- Disziplintheorie (Frühe Anthropogeographie, Kulturland¬schaftsforschung, Funktionale

Geographie, Sozialgeographie, Perzeptionsforschung, Zeitgeographie, Aktuelle Ansätze

in der Humangeographie

- Bevölkerungsgeographie (Demographie, Mobilität, Segregation) Siedlungsgeographie

(Städtische und ländliche Siedlungen)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

154 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kultur- und Sozialgeographie (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Arbeitsmethoden der Kultur- und Sozialgeographie (Übung) 2 SWS

Prüfung: Gruppenreferat (ca. 15 Min. individueller Anteil) mit schriftl.

Ausarbeitung (max. 15. S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Übung

7 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie folgende Kenntnisse besitzen und

folgende Fähigkeiten beherrschen:

Überblick über die grundlegenden disziplintheoretischen Ansätze: Frühe

Anthropogeographie, Kulturlandschaftsforschung, Funktionale Geographie,

Sozialgeographie, Perzeptionsforschung, Zeitgeographie, Aktuelle Ansätze in der

Humangeographie; Grundkenntnisse der Kulturlandschaftsentwicklung in Europa;

Inhalte der Bevölkerungsgeographie (Demographie, Mobilität, Segregation), Inhalte der

Siedlungsgeographie (Städtische und ländliche Siedlungen). Fähigkeit zur räumlichen

Differenzierung von Regionen sowie ihre Vernetzungen und Abhängigkeiten von

kulturellen, sozialen, ökonomischen und politischen Rahmenbedingungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Dittrich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Modul B.Geg.07 - Version 3

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

80
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Modul B.Geg.09-1 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.09-1: Angewandte Geographie 1
English title: Applied Geography 1

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, theoretische und methodische Grundlagen der

Geographie mit praktischen Ansätzen zu kombinieren durch die problemorientierte

Bearbeitung konkreter Themen eine praxisnahe Analyse human- bzw.

physiogeographisher Fragestellungen unter Anwendung der jeweils geeigneten

Arbeitsmethoden durchzuführen. Je nach Fokus können die Studierenden Methoden

der Klassifizierung, Typisierung, Kartierung, der empirischen quantitativen / qualitativen

Sozialforschung, etc. auf konkrete Themenfelder anwenden.

Mögliche Themen reichen von Bodendegradation, Luftverschmutzung,

Gewässerbelastung oder Gefährdung von Flora und Faune zu Problemen

des ländlichen/städtischen Raumes, Tourismuschancen/-risiken,

Schutzgebietsmanagement, Mobilität, Disparitäten oder Integration.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Angewandte Geographie (Seminar)

(kann Geländeanteile enthalten)

Verbindliche Teilnahmeanmeldung und Vorbesprechung häufig bereits am Ende der

Vorlesungszeit des vorangegangenen Semesters.

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 40 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 S.) oder

Ergebnisbericht (max. 20 S.) mit Präsentation (ca. 40 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Kombination theoretischer und

praktischer Ansätze und die praxisnahe Analyse zu human- bzw. physiogeographischen

Fragestellungen beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Geg.03, B.Geg.05, B.Geg.07, B.Geg.21

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Daniela Sauer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Geg.12 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.12: Landschaftsökologische Analyse und Bewertung
English title: Analysis and Evaluation in Landscape Ecology

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der Forschungsansätze

und Zusammenhänge der landschaftsökologischen Analyse und Bewertung für

unterschiedliche Maßstabsebenen und ggf. Methodenkenntnis in der Feld- und/oder

Laboranalytik landschaftsökologischer Teilbereiche (Relief, Klima, Wasser, Boden)

sowie Bewertungsverfahren. Sie können relevante Methoden eigenständig anwenden.

Behandelt werden z. B. Übersicht über ökologische Planungsverfahren, Methodik der

landschaftsökologischen Komplexanalyse, Probleme anthropogener Belastung und

Degradation von landschaftlichen Ökosystemen sowie Verfahren zur Regradation und

Renaturierung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Landschaftsökologische Analyse und Bewertung (Vorlesung)

Von den Lehrveranstaltungen 2 bis 4 ist eine zu belegen. Je nach Angebot kann eine

der Veranstaltungen 2 bis 4 gewählt werden.

 

1 SWS

2. Analyse und Bewertungsverfahren (Übung) 2 SWS

3. Laborpraktikum (Praktikum)

(5 Tage)

2 SWS

4. Seminar zu Umweltproblemen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 40 Min.) mit schriftl. Ausarbeitung (max. 20 S.) oder

Ergebnisbericht (max 20 S.) mit Präsentation (ca. 40 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an Übung, Seminar bzw. Praktikum

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie grundlegende Forschungsansätze

und Zusammenhänge der landschaftsökologischen Analyse und Bewertung

beherrschen sowie relevante Methoden eigenständig anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Geg.01, B.Geg.02, B.Geg.03, B.Geg.04,

B.Geg.05, B.Geg.06, B.Geg.07, B.Geg.08,

B.Geg.09, B.Geg.09-1, B.Geg.16-1, B.Geg.21,

B.Geg.30

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Daniela Sauer

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.Geg.12 - Version 3

zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Geg.13 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.13: Physiogeographische Prozessforschung
English title: Research on Processes in Physical Geography

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über theoretische und praktische vertiefte Kenntnisse in den

Bereichen Geomorphologie und/oder Hydrologie. Sie besitzen grundlegende Kenntnisse

zu Forschungsansätzen, Methoden, Modellen und Verfahren der Prozessforschung auf

unterschiedlichen Maßstabsebenen in Theorie und Praxis. Hierzu zählen insbesondere

die Beobachtung, Messung und Modellierung von Prozessen sowie die Rekonstruktion

von Prozessen aus Archiven. Ferner können die Studierenden relevante Methoden

eigenständig anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Anwendung von Methoden und Modellen in der Prozessforschung (Übung)

Von den Veranstaltungen 1 bis 3 ist eine zu belegen. Je nach Angebot kann eine der

Veranstaltungen 1 bis 3 gewählt werden.

 

2 SWS

2. Gelände-/Laborpraktikum (Praktikum)

(5 Tage)

2 SWS

3. Seminar zur Hydrogeographie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 40 Min.) mit schriftl. Ausarbeitung (max. 20 S.) oder

Ergebnisbericht (max 20 S.) mit Präsentation (ca. 40 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an Übung, Seminar bzw. Praktikum

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in den Bereichen Geomorphologie

und/oder Hydrologie über vertiefte Kenntnisse zu Forschungsansätzen, Methoden,

Modellen und Verfahren der Prozessforschung auf unterschiedlichen Maßstabsebenen

in Theorie und Praxis verfügen und relevante Methoden anweden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Geg.01, B.Geg.02, B.Geg.03, B.Geg.04,

B.Geg.05, B.Geg.06, B.Geg.07, B.Geg.08,

B.Geg.09, B.Geg.09-1, B.Geg.16, B.Geg.21,

B.Geg.30

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Steffen Möller

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Geg.14 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.14: Kulturräumliche Regionalanalyse
English title: Regional Analysis of Cultural Areas

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse zur Theorie der regionalen

Kulturgeographie anhand konkreter Raum- und Regionalkonzepte und ausgewählter

Themen der kulturräumlichen Regionalanalyse. Sie sind in der Lage, vernetzt zu

denken und können Fragestellungen operationalisieren und dadurch Strukturen,

Entwicklungen, Funktionen, Potenziale und Probleme von Kulturräumen unter

spezifischen Schwerpunkten durch eine theoretisch fundierte empirische Analyse

beschreiben und erklären sowie das Ergebnis klar verständlich darstellen. Das Modul

dient dazu, auf die Bachelorarbeit vorzubereiten.

Mögliche Inhalte:z.B. Raum-/Regionalplanung (Demographischer Wandel,

Stadtentwicklung, ländlicher Raum), Bevölkerungsgeographie (Bevölkerungswachstum,

ethnische Gruppen, Migration, Konflikte), Humanökologie (Ressourcennutzung

und -gefährdung), Tourismus (Regionalentwicklung, Schutzgebietsmanagement,

Landschaftsinterpretation)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aktuelle Fragestellungen der Kulturgeographie (Seminar)

Es ist entweder Veranstaltung 1 oder 2 zu belegen. Je nach Angebot kann eine der

Veranstaltungen 1 oder 2 gewählt werden.

 

2 SWS

2. Kulturräumliche Regionalanalyse (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 40 Min.) mit schriftl. Ausarbeitung (max. 20 S.) oder

Ergebnisbericht (max 20 S.) mit Präsentation (ca. 40 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an Übung bzw. Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis dass sie folgende Fähigkeiten beherrschen:

Fähigkeit Strukturen, Entwicklungen, Funktionen, Potenziale und Probleme von

Kulturräumen unter spezifischen Schwerpunkten durch eine theoretisch fundierte

empirische Analyse zu beschreiben und zu erklären sowie das Ergebnis klar

verständlich darzustellen; Kenntnisse der Operationalisierung der Fragestellungen;

Überblick über Ansätze qualitativer und quantitativer humangeographischer

Regionalanalyse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Geg.01, B.Geg.02, B.Geg.03, B.Geg.04,

B.Geg.05, B.Geg.06, B.Geg.07, B.Geg.08,

B.Geg.09, B.Geg.09-1, B.Geg.16, B.Geg.21,

B.Geg.30

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heiko Faust
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Modul B.Geg.14 - Version 2

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Geg.15 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.15: Wirtschaftsräumliche Regionalanalyse
English title: Regional Analysis of Economic Areas

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse der Wirtschaftsgeographie anhand

ausgewählter Themen der wirtschaftsräumlichen Regionalanalyse, können diese

anhand konkreter Raumstrukturen reflektieren und sind in der Lage, vernetzt zu denken.

Ferner können sie Funktionen, Entwicklungen und Potenziale von Wirtschaftsräumen im

internationalen Prozess der Globalisierung analysieren (z. B. Ökonomische Bewertung /

Inwertsetzung von Natur, Auswirkungen unterschiedlicher Ökosysteme und ihrer

Dynamik auf die ökonomischen Prozesse). Das Modul dient dazu, auf die Bachelorarbeit

vorzubereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aktuelle Fragestellungen der Wirtschaftsgeographie (Seminar)

Es ist entweder Veranstaltung 1 oder 2 zu belegen. Je nach Angebot kann eine der

Veranstaltungen 1 oder 2 gewählt werden.

 

2 SWS

2. Wirtschaftsräumliche Regionalanalyse (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 40 Min.) mit schriftl. Ausarbeitung (max. 20 S.) oder

Ergebnisbericht (max 20 S.) mit Präsentation (ca. 40 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an Übung bzw. Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis dass sie folgende Fähigkeiten

beherrschen: Fähigkeit wirtschaftsgeographische Problemstellungen durch eine

theoretisch fundierte empirische Analyse zu lösen und das Ergebnis klar verständlich

darzustellen; Kenntnisse der Konzepte des Messens, der Indikatorenbildung und

der Operationalisierung; Kenntnisse über Konzepte der ökonomischen Messung

und Bewertung von Natur; sowie der Probleme, ökonomische Aktivitäten zu

messen; Überblick über Ansätze qualitativer und quantitativer wirtschaftsräumlicher

Regionalanalyse; Kenntnisse über quantitative Methoden der Beschreibung von

Standortverteilungen, der Analyse regionaler Disparitäten, der Regionalisierung und

Klassifikation; Fähigkeit der Anwendung von räumlichen Modellen zu analytischen und

prognostischen Zwecken; Kenntnisse über Methoden zur Analyse der Wechselwirkung

zwischen Ökosystemen und ökonomischen Prozessen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Geg.01, B.Geg.02, B.Geg.03, B.Geg.04,

B.Geg.05, B.Geg.06, B.Geg.07, B.Geg.08,

B.Geg.09, B.Geg.09-1, B.Geg.16, B.Geg.21,

B.Geg.30

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Dittrich
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Modul B.Geg.15 - Version 3

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Geg.16 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.16: Allgemeine Geographie
English title: General Geography (Climate, Hydrogeography and Economic Geography)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse von Zusammensetzung, Komponenten,

Prozessen der Atmosphäre und Hydrosphäre, der natürlichen Entwicklung und

anthropogenen Beeinflussung sowie Kenntnisse über die grundlegende zonale

Differenzierung der Kompartimente Klima und Wasser.

Die Studierenden sind in der Lage, theoretische wirtschaftswissenschaftliche

Erklärungsansätze zu Standortfragen von Wirtschaftseinheiten sowie ihre kritische

Analyse zu verstehen. Sie kennen regionalökonomische Entwicklungen sowohl

theoretisch als auch exemplarisch auf verschiedenen Maß¬stabsebenen und

können Herausforderungen und Problemstellungen der Globalisierung erkennen und

reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Klima und Gewässer (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die die grundlegenden Inhalte und

Fragestellungen der Klimageographie und Hydrogeographie beherrschen.

3 C

Lehrveranstaltung: Wirtschaftsgeographie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie räumliche Differenzierungen

von Regionen sowie ihre Vernetzungen und Abhängigkeiten von wirtschaftlichen

Bedingungen verstehen sowie regionalökonomische Entwicklungen sowohl

theoretisch als auch exemplarisch auf verschiedenen Maßstabsebenen und können

Herausforderungen und Problemstellungen der Globalisierung erkennen und reflektieren

können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Steffen Möller

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Geg.21 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.21: Einführung in die Geographie und Regionale Geo-
graphie
English title: Introduction to the Geography and Regional Geography

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die theoretischen und praktischen Grundlagen zu Kategorien,

Gliederung und Forschungsansätzen in der Geographie unter besonderer Betonung

der räumlichen Maßstäbe und Zeitskalen sowie der Geographie als „Brückenfach“. Sie

verfügen über einen Überblick und erste praktische Erfahrungen in der Anwendung

von quantitativen und qualitativen, geographischen und allgemeinwissenschaftlichen

Arbeitssmethoden.

Die Studierenden überblicken die ökozonalen und kulturgeographischen Gliederungen

der Erde mit Darstellung des globalen festländischen Ordnungsmusters und der

charakteristischen Merkmale mit ihren Relationen zwischen Klima, Relief und

Gewässer, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung, Bevölkerungs- und

Siedlungsentwicklung und kennen die relevanten methodische Ansätze.

Die Studierenden erhalten in diesem Modul einen Überblick über Themen und

Arbeitsmethoden der Geographie, welcher der späteren Orientierung im Studium dient.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Geographie (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Geographie (Übung) 2 SWS

3. Ökozonen der Erde (Vorlesung) 1 SWS

4. Regionale Kulturgeographie (Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (2 Gruppenreferate jeweils à ca. 15 Minuten und 2

Übungsaufgaben jeweils à max. 3 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Übung

10 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die theoretischen und

praktischen Grundlagen zu Kategorien, Gliederung und Forschungsansätzen in der

Geographie unter besonderer Betonung der räumlichen Maßstäbe und Zeitskalen

sowie der Geographie als „Brückenfach“ beherrschen und über erste praktische

Erfahrungen in der Anwendung von quantitativen und qualitativen, geographischen

und allgemeinwissenschaftlichen Arbeitssmethoden verfügen. Ferner erbringen

sie den Nachweis, dass sie Grundlagen der ökozonalen und kulturgeographischen

Gliederungen der Erde beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Dittrich

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Modul B.Geg.21 - Version 4

jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Geg.23 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.23: Einführung in die außerschulische Geographiedi-
daktik
English title: Introduction to Didactics of Geography at Out-of-Class Learning Locations

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die theoretischen und praktischen Ansätze der

Geographiedidaktik für den außerschulischen Einsatz (z. B. Bildung für

Nachhaltige Entwicklung, Landschaftsinterpretation, Freizeitpädagogik,

Museumsdidaktik, Exkursions- und Reisedidaktik etc.) einschließlich Forschungs-

und Evaluationsansätzen. Sie verfügen über Kenntnisse der Bildungsziele der

außerschulischen Geographiedidaktik und können fachdidaktische Ansätze und

Arbeitsmethoden im außerschulischen Bereich anwenden und reflektieren. Die

Studierenden können Fachinhalte unter geeignetem Medieneinsatz und Verknüpfung

adressatenbezogener Alltags- und Fachsprache vermitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die außerschulische Geographiedidaktik

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Folgendes beherrschen:

Theoretische und praktische Ansätze der Geographiedidaktik für den außerschulischen

Einsatz. (Bildung für Nachhaltige Entwicklung, Landschaftsinterpretation,

Freizeitpädagogik, Museumsdidaktik, Exkursions- und Reisedidaktik etc.) einschließlich

Forschungs- und Evaluationsansätzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Geg.03, B.Geg.05, B.Geg.07, B.Geg.09-1,

B.Geg.16, B.Geg.21, B.Geg.24

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Dittrich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Geg.24 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.24: Einführung in die schulische Geographiedidaktik
English title: Introduction to Didactics of Geography

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über ein Grundlagenwissen zu theoretischen und

praktischen Ansätzen der Geographiedidaktik für den schulischen Einsatz. Sie

kennen erdkundliche Unterrichtsziele und -inhalte sowie fachdidaktische Ansätze und

Arbeitsmethoden und können Lernmaterialien unter didaktischen Gesichtspunkten

erstellen sowie mit passendem Medieneinsatz präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die schulische Geographiedidaktik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Folgendes beherrschen:

Kenntnisse der theoretischen und praktischen Ansätze der Geographiedidaktik für den

schulischen Einsatz;

Kenntnisse erdkundlicher Unterrichtsziele und  inhalte sowie fachdidaktischer Ansätze

und Arbeitsmethoden; Lernmaterialien unter didaktischen Gesichtspunkten erstellen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Dittrich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Geg.25 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.25: Großer Geländekurs
English title: Large Field Trip

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine integrative Perspektive der Geographie im Sinne

komplexer Mensch-Umwelt-Systeme. Sie verstehen die regionalen Eigenarten und

Probleme einer ausgewählten Region, können diese reflektieren und bewerten und

können gewonnene Erkenntnisse auf vergleichbare Räume übertragen. Ferner sind die

Studierenden mit fachspezifischen Methoden und Techniken im Feld vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Geländekurs mit Vorbereitungsseminar: Geländekurs

(7 Tage)

4 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 S.) oder

Ergebnisbericht (max 25 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Geländekurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie über eine integrative Perspektive

der Geographie im Sinne komplexer Mensch-Umwelt-Systeme verfügen und regionale

Eigenarten und Probleme einer ausgewählten Region reflektieren und bewerten sowie

die Erkenntnisse auf vergleichbare Räume übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Geg.03, B.Geg.05, B.Geg.07, B.Geg.09-1,

B.Geg.16, B.Geg.21

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Kappas

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Geg.702 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.702: Interaktions- und Präsenztraining
English title: Training of Interaction and Presence

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die körpersprachlichen Aspekte der Kommunikation

einschätzen. Sie sind in der Lage, das eigenen Verhalten sowie die Körpersprache des

jeweiligen Interaktionspartners wahrzunehmen und einzuordnen. Die Studierenden

entwickeln eine natürliche Autorität, so dass sie mit größerer Gelassenheit, Authentizität

und Stressprävention in Seminar, Moderation, Schule etc. vor eine Gruppe treten

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Interaktions- und Präsenztraining (Seminar)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden legen im Rahmen einer Hausarbeit einen Erfahrungsbericht zur

Körperbiographie vor. Darin wird der Nachweis erbracht,  dass die Studierenden

nachhaltige Strategien gelingender Interaktion erlernt haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heiko Faust

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Geg.703 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.703: Bildung für nachhaltige Entwicklung
English title: Education for Sustainable Development

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen das Leitbild der nachhaltigen Entwicklung, die Beziehungen

zwischen nachhaltiger Entwicklung und schulischen bzw. außerschulischen

Bildungsprozessen sowie Ansätze der didaktischen Ausgestaltung. „Nachhaltigkeit

lehren lernen“ bedeutet die entsprechenden Lernziele, didaktischen Prinzipien, Inhalte

sowie Methoden zu verstehen und umsetzen zu können. Die Erfordernisse eines

interdisziplinären, fächerübergreifenden und handlungsorientieren Vermittlungsansatzes

sind den Studierenden vertraut. Die Auseinandersetzung mit den grundlegenden

natur- und gesellschaftswissenschaftlichen Erkenntnissen sowie den notwendigen

Gestaltungsfähigkeiten erfolgt anhand ausgewählter Themenbereiche (z. B.

Klimawandel, Ressourcenmanagement). Ferner verfügen die Studierenden über

methodische Fähigkeiten im Bereich der Nachhaltigkeitsbeurteilung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Bildung für nachhaltige Entwicklung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Bildungsvorhaben im Sinne der

nachhaltigen Entwicklung durchführen und bewerten können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heiko Faust

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V9-SoSe18 Seite 3811
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodul

Es müssen die folgenden drei Pflichtmodule im Umfang von 10 C erfolgreich absolviert werden.

B.Gesch.201: Grundlagenmodul (4 C, 2 SWS)................................................................................ 3834

B.Gesch.202: Wissensmodul Vormoderne (3 C, 4 SWS).................................................................3835

B.Gesch.203: Wissensmodul Moderne (3 C, 4 SWS)...................................................................... 3836

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 56 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Einführungsmodule

Es müssen vier der folgenden acht Module im Umfang von insgesamt wenigstens 26 C nach
Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Unter den nach Buchstaben
aa bis dd zu absolvierenden Modulen müssen wenigstens 2 der folgenden Module erfolgreich
absolviert werden: B.Gesch.111; B.Gesch.113; B.Gesch.115; B.Gesch.117.

aa. Bereich A

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 5 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Gesch.111: Einführungsmodul Alte Geschichte (8 C, 3 SWS) - Orientierungsmodul..........3826

B.Gesch.112: Einführungsmodul Alte Geschichte (5 C, 3 SWS)............................................3827

bb. Bereich B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 5 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Gesch.113: Einführungsmodul Mittelalter (8 C, 3 SWS) - Orientierungsmodul................... 3828

B.Gesch.114: Einführungsmodul Mittelalter (5 C, 3 SWS) - Orientierungsmodul................... 3829

cc. Bereich C

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 5 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Gesch.115: Einführungsmodul Frühe Neuzeit (8 C, 3 SWS) - Orientierungsmodul............ 3830
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B.Gesch.116: Einführungsmodul Frühe Neuzeit (5 C, 3 SWS) - Orientierungsmodul............ 3831

dd. Bereich D

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 5 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Gesch.117: Einführungsmodul Neuzeit (8 C, 3 SWS) - Orientierungsmodul...................... 3832

B.Gesch.118: Einführungsmodul Neuzeit (5 C, 3 SWS) - Orientierungsmodul...................... 3833

b. Aufbaumodule

Es muss eins der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden

B.Gesch.301: Aufbaumodul Neuzeit (9 C, 4 SWS)..................................................................... 3837

B.Gesch.303: Aufbaumodul Frühe Neuzeit (9 C, 4 SWS)...........................................................3840

B.Gesch.305: Aufbaumodul Mittelalter (9 C, 4 SWS).................................................................. 3843

B.Gesch.307: Aufbaumodul Alte Geschichte (9 C, 4 SWS)........................................................ 3846
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B.Gesch.313: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte (9 C)...................................................3852

B.Gesch.315: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte der Antike (9 C, 4 SWS).................3855

B.Gesch.317: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte des Mittelalters (9 C, 4 SWS).........3858

B.WSG.0005: Abschlussmodul WSG I (9 C, 4 SWS)..................................................................3905

c. Aufbau-, Projekt- und Praktikumsmodule

Es müssen eines oder zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C
erfolgreich absolviert werden; dabei darf kein Modul gleichen Titels, wie in Ziffer I Nr. 2 Buchstabe
b. belegt wurde, ausgewählt werden. Das Modul B.Gesch.413 kann nur von Studierenden des
lehramtbezogenen Profils absolviert werden:

B.Gesch.302: Aufbaumodul Neuzeit (6 C, 4 SWS)..................................................................... 3838

B.Gesch.304: Aufbaumodul Frühe Neuzeit (6 C, 4 SWS)...........................................................3841

B.Gesch.306: Aufbaumodul Mittelalter (6 C, 4 SWS).................................................................. 3844

B.Gesch.308: Aufbaumodul Alte Geschichte (6 C, 4 SWS)........................................................ 3847

B.Gesch.312: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte (6 C, 4 SWS)..................................3850

B.Gesch.314: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte (6 C, 4 SWS)......................................3853

B.Gesch.316: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte der Antike (6 C, 4 SWS).................3856

B.Gesch.318: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte des Mittelalters (6 C, 4 SWS).........3859

B.Gesch.411: Projektmodul Geschichtskultur/Theorie (6 C, 2 SWS).......................................... 3861

B.Gesch.412: Projektmodul Geschichtskultur/Praxis (6 C, 2 SWS)............................................ 3862
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B.WSG.0003: Aufbaumodul WSG I (6 C, 4 SWS)...................................................................... 3903

d. Vertiefungsmodule

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.501: Vertiefungsmodul Alte Geschichte (9 C, 4 SWS)..................................................3867

B.Gesch.502: Vertiefungsmodul Mittelalter (9 C, 4 SWS)........................................................... 3869

B.Gesch.503: Vertiefungsmodul Frühe Neuzeit (9 C, 4 SWS).................................................... 3871
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B.Gesch.507: Vertiefungsmodul Außereuropäische Geschichte (9 C, 4 SWS)...........................3877

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Geschichte" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen 18 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erworben werden.

a. Teil A

Es muss das folgende Modul im Umfang von 3 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.900: Abschlussmodul (3 C, 2 SWS)..............................................................................3901

b. Teil B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.302f: Aufbaumodul Neuzeit - fachwissenschaftliche Vertiefung (6 C, 4 SWS)..............3839

B.Gesch.304f: Aufbaumodul Frühe Neuzeit - fachwissenschaftliche Vertiefung (6 C, 4 SWS)... 3842

B.Gesch.306f: Aufbaumodul Mittelalter - fachwissenschaftliche Vertiefung (6 C, 4 SWS).......... 3845

B.Gesch.308f: Aufbaumodul Alte Geschichte - fachwissenschaftliche Vertiefung (6 C, 4 SWS).3848

B.Gesch.312f: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte - fachwissenschaftliche Vertiefung
(6 C, 4 SWS)................................................................................................................................ 3851

B.Gesch.314f: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte - fachwissenschaftliche Vertiefung (6 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 3854

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V11-SoSe18 Seite 3819



Inhaltsverzeichnis

B.Gesch.316f: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte der Antike - fachwissenschaftliche
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c. Teil C

Es muss ein weiteres der Module nach Ziffer I Nr. 2 Buchstabe d. oder eines der folgenden Module
im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:   

B.Gesch.501f: Vertiefungsmodul Alte Geschichte - fachwissenschaftliche Vertiefung (9 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 3868

B.Gesch.502f: Vertiefungsmodul Mittelalter - fachwissenschaftliche Vertiefung (9 C, 4 SWS)....3870

B.Gesch.503f: Vertiefungsmodul Frühe Neuzeit - fachwissenschaftliche Vertiefung (9 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 3872

B.Gesch.504f: Vertiefungsmodul Neuzeit - fachwissenschaftliche Vertiefung (9 C, 4 SWS).......3874

B.Gesch.506f: Vertiefungsmodul Osteuropäische Geschichte - fachwissenschaftliche Vertiefung
(9 C, 4 SWS)................................................................................................................................ 3876

B.Gesch.507f: Vertiefungsmodul Außereuropäische Geschichte - fachwissenschaftliche Vertiefung
(9 C, 4 SWS)................................................................................................................................ 3878

B.Gesch.681: Praktikumsmodul III (9 C)..................................................................................... 3897

2. Berufsfeldbezogenes Profil

Studierende des Studienfaches „Geschichte“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das
berufsfeldbezogene Profil im Umfang von 18 C studieren. Dazu müssen wenigstens drei der
folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.670a: Arbeit an Originalen - Paläographie (Handschriftenkunde) (4 C, 2 SWS)................3884

B.Gesch.670b: Arbeit an Originalen - Codicologie (Buchkunde) (4 C, 2 SWS)................................3885

B.Gesch.670c: Arbeit an Originalen - Diplomatik (Urkundenlehre) (4 C, 2 SWS)............................ 3886

B.Gesch.670d: Arbeit an Originalen - Epigraphik (Inschriftenkunde) (4 C, 2 SWS)......................... 3887

B.Gesch.670e: Arbeit an Originalen - Numismatik (Münzkunde) (4 C, 2 SWS)............................... 3888

B.Gesch.670f: Arbeit an Originalen - Sphragistik (Siegelkunde) (4 C, 2 SWS)................................ 3889

B.Gesch.670g: Arbeit an Originalen - Chronologie (Zeitrechnung) (4 C, 2 SWS)............................ 3890

B.Gesch.670h: Arbeit an Originalen - Genealogie (4 C, 2 SWS)..................................................... 3891

B.Gesch.670i: Arbeit an Originalen - Buchdruck (4 C, 2 SWS)........................................................3892

B.Gesch.670j: Arbeit an Originalen - Akten- und Archivkunde (4 C, 2 SWS)...................................3893
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3. Lehramtbezogenes Profil

a. Teil A

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen im Bereich „Aufbau-, Projekt- und
Praktikumsmodule“ abweichend von Ziffer I Nr. 2 Buchstabe c. Module im Umfang von insgesamt
wenigstens 9 C erfolgreich absolvieren.

b. Teil B

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen außerdem folgendes Wahlpflichtmodul im
Umfang von 6 C erfolgreich absolvieren:

B.Gesch.700: Grundlagen der schulischen und außerschulischen Geschichtsvermittlung (6 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 3899

4. Profil Studium generale

Folgende Wahlmodule können von Studierenden des Studienfaches "Geschichte" im Rahmen des
Profils "Studium generale" absolviert werden:

B.Gesch.690: Angewandte Geschichte (3 C, 2 SWS)......................................................................3898

B.Gesch.900: Abschlussmodul (3 C, 2 SWS)...................................................................................3901

III. Modulpaket "Geschichte und Wirtschafts- und Sozialgeschichte" im Rahmen
des Bachelor-Studiengangs "Soziologie"

Im Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Geschichte und Wirtschafts- und
Sozialgesichte" sind wenigstens 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen zu erwerben.

1. Geschichte

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 15 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von 7 C erfolgreich absolviert werden

B.Gesch.201: Grundlagenmodul (4 C, 2 SWS)........................................................................... 3834

B.Gesch.203: Wissensmodul Moderne (3 C, 4 SWS)................................................................. 3836

b. Wahlpflichtmodule

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.111: Einführungsmodul Alte Geschichte (8 C, 3 SWS).................................................3826
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2. Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 27 C erfolgreich absolviert werden

B.WSG.0001: Einführung in die WSG I: Konzepte und Arbeitstechniken (11 C, 4 SWS).................3902
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IV. Modulpaket „Neuere und neueste Geschichte“ im Rahmen des Bachelor-
Studiengangs „Politikwissenschaft“

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 21 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.116: Einführungsmodul Frühe Neuzeit (5 C, 3 SWS)........................................................ 3831

B.Gesch.117: Einführungsmodul Neuzeit (8 C, 3 SWS)...................................................................3832

B.Gesch.201: Grundlagenmodul (4 C, 2 SWS)................................................................................ 3834

B.Gesch.203: Wissensmodul Moderne (3 C, 4 SWS)...................................................................... 3836

2. Wahlpflichtmodule I

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.301: Aufbaumodul Neuzeit (9 C, 4 SWS).......................................................................... 3837

B.Gesch.303: Aufbaumodul Frühe Neuzeit (9 C, 4 SWS)................................................................3840

B.Gesch.311: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte (9 C, 4 SWS).......................................3849

B.Gesch.313: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte (9 C)........................................................3852

3. Wahlpflichtmodule II

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden; bereits nach
Buchstaben bb. absolvierte Module können nicht erneut berücksichtigt werden:

B.Gesch.503: Vertiefungsmodul Frühe Neuzeit (9 C, 4 SWS)......................................................... 3871

B.Gesch.504: Vertiefungsmodul Neuzeit (9 C, 4 SWS)....................................................................3873

B.Gesch.506: Vertiefungsmodul Osteuropäische Geschichte (9 C, 4 SWS).................................... 3875
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4. Wahlpflichtmodule III

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.651: Methoden wissenschaftlichen Arbeitens für Historiker (4 C, 2 SWS).........................3881

S.RW.1411aK: Dt. Rechtsgeschichte (Rechtsgeschichte des Mittelalters) (4 C, 2 SWS)................ 3908

S.RW.1411bK: Dt. Rechtsgeschichte (Neuere Rechtsgeschichte) (4 C, 2 SWS).............................3909

S.RW.1417K: Verfassungsgeschichte der Neuzeit (4 C, 2 SWS).................................................... 3911

V. Modulpaket „Geschichte“ im Rahmen des Bachelor-Studiengangs
„Ostasienwissenschaft/Moderne Sinologie “

Im Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Geschichte“ sind wenigstens
42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen zu erwerben:

1. Pflichmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von 7 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.201: Grundlagenmodul (4 C, 2 SWS)................................................................................ 3834

B.Gesch.203: Wissensmodul Moderne (3 C, 4 SWS)...................................................................... 3836

2. Wahlpflichtmodule I

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.115: Einführungsmodul Frühe Neuzeit (8 C, 3 SWS)........................................................ 3830

B.Gesch.117: Einführungsmodul Neuzeit (8 C, 3 SWS)...................................................................3832

3. Wahlpflichtmodule II

Es müssen drei der folgenden Module im Umfang von 27 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.301: Aufbaumodul Neuzeit (9 C, 4 SWS).......................................................................... 3837

B.Gesch.311: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte (9 C, 4 SWS).......................................3849

B.Gesch.313: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte (9 C)........................................................3852

B.Gesch.504: Vertiefungsmodul Neuzeit (9 C, 4 SWS)....................................................................3873

B.Gesch.506: Vertiefungsmodul Osteuropäische Geschichte (9 C, 4 SWS).................................... 3875

B.Gesch.507: Vertiefungsmodul Außereuropäische Geschichte (9 C, 4 SWS)................................3877

VI. Modulpaket „Geschichte und Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ im Rahmen
des Bachelor-Studiengangs „Ostasienwissenschaft/Moderne Sinologie"

Im Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Geschichte und Wirtschafts-
und Sozialgesichte“ sind wenigstens 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen zu erwerben.
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Inhaltsverzeichnis

1. a. Geschichte

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 15 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

a. aa. Pflichtmodule
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Modul B.Gesch.111 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.111: Einführungsmodul Alte Geschichte
English title: Introductory Module Ancient History

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage grundlegende epochenspezifische (Alte Geschichte)

Kenntnisse der Geschichtswissenschaft anzuwenden.

Sie kennen die grundlegenden Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft.

Sie können historische Quellen aus der Antike analysieren und interpretieren.

Sie sind in der Lage, eine wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Alte Geschichte (Proseminar)

 

1 SWS

2. Übung zum Proseminar Alte Geschichte (Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Proseminar und an der Übung, Kurzreferat, Hausaufgaben,

Bibliographie,Rechercheaufgaben

8 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen aus der Antike;

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.112 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.112: Einführungsmodul Alte Geschichte
English title: Introductory Module Ancient History

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende epochenspezifische (Alte Geschichte)

Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft anzuwenden. Sie kennen die

grundlegenden Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft.

Sie können historische Quellen aus der Antike analysieren und interpretieren. Sie sind in

der Lage, eine wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Antike (Proseminar)

 

2 SWS

2. Übung zum Proseminar Alte Geschichte (Übung) 1 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 15 Minuten) oder Portfolio (max. 15 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Proseminar und an der Übung, Kurzreferat, Hausaufgaben,

Bibliographie, Rechercheaufgaben

5 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen aus der Antike;

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.113 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.113: Einführungsmodul Mittelalter
English title: Introductory Module Middle Ages

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende epochenspezifische (Mittelalter)

Kenntnisse der Geschichtswissenschaft anzuwenden. Sie kennen die grundlegenden

Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft. Sie können historische

Quellen aus dem Mittelalter analysieren und interpretieren. Sie sind in der Lage, eine

wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mittelalter (Proseminar)

 

2 SWS

2. Übung zum Proseminar Mittelalter (Übung) 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Proseminar und an der Übung; Kurzreferat; Hausaufgaben,

Bibliographie, Rechercheaufgaben

8 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen aus dem Mittelalter;

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Rexroth

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.114 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.114: Einführungsmodul Mittelalter
English title: Introductory Module Middle Ages

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende epochenspezifische (Mittelalter)

Kenntnisse der Geschichtswissenschaft anzuwenden. Sie kennen die grundlegenden

Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft. Sie können historische

Quellen aus dem Mittelalter analysieren und interpretieren. Sie sind in der Lage, eine

wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mittelalter (Proseminar)

 

2 SWS

2. Übung zum Proseminar Mittelalter (Übung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Proseminar und an der Übung, Kurzreferat, Hausaufgaben,

Bibliographie, Rechercheaufgaben

5 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen aus dem Mittelalter

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Rexroth

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.115 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.115: Einführungsmodul Frühe Neuzeit
English title: Introductory Module Early Modern History

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende epochenspezifische (Frühe Neuzeit)

Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft anzuwenden. Sie kennen die

grundlegenden Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft. Sie können

historische Quellen aus der Frühen Neuzeit analysieren und interpretieren. Sie sind in

der Lage, eine wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Frühe Neuzeit (Proseminar)

 

2 SWS

2. Übung zum Proseminar Frühe Neuzeit (Übung) 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Proseminar und an der Übung, Kurzreferat,

Hausaufgaben,Bibliographien und Rechercheaufgaben

8 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen aus der Frühen Neuzeit

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Marian Füssel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.116 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.116: Einführungsmodul Frühe Neuzeit
English title: Introductory Module Early Modern History

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende epochenspezifische (Frühe Neuzeit)

Kenntnisse der Geschichtswissenschaft anzuwenden. Sie kennen die grundlegenden

Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft. Sie können historische Quellen

aus der Frühen Neuzeit analysieren und interpretieren. Sie sind in der Lage, eine

wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Frühe Neuzeit (Proseminar)

 

2 SWS

2. Übung zum Proseminar Frühe Neuzeit (Übung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Proseminar und an der Übung, Kurzreferat,

Hausaufgaben,Bibliographie und Rechercheaufgaben

5 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen aus der Frühen Neuzeit

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Marian Füssel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.117 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.117: Einführungsmodul Neuzeit
English title: Introductory Module Modern History

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende epochenspezifische (Neuzeit)

Kenntnisse der Geschichtswissenschaft anzuwenden. Sie kennen die grundlegenden

Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft. Sie können historische

Quellen aus der Neuzeit analysieren und interpretieren. Sie sind in der Lage, eine

wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Neuzeit (Proseminar)

 

2 SWS

2. Übung zum Proseminar Neuzeit (Übung) 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Proseminar und an der Übung, Kurzreferat, Hausaufgaben,

Bibliographie und Rechercheaufgaben

8 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen der Neuzeit

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dirk Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.118 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.118: Einführungsmodul Neuzeit
English title: Introductory Module Modern History

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende epochenspezifische (Neuzeit)

Kenntnisse der Geschichtswissenschaft anzuwenden. Sie kennen die grundlegenden

Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft. Sie können historische

Quellen aus der Neuzeit analysieren und interpretieren. Sie sind in der Lage, eine

wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Neuzeit (Proseminar)

 

2 SWS

2. Übung zum Proseminar Neuzeit (Übung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Proseminar und an der Übung, Kurzreferat,

Hausaufgaben,Bibliographie und Rechercheaufgaben

5 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen der Neuzeit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dirk Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.201 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.201: Grundlagenmodul
English title: Basic Module

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfu¨gen u¨ber einen Überblick u¨ber die Geschichte des

Faches. Sie kennen grundlegende Konzepte, Perspektiven und Methoden der

Geschichtswissenschaft. Sie sind in der Lage, den Quellenbegriff zu problematisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: VL Einführung in die Geschichtswissenschaft 2 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 15 Min.) oder Klausur (45 Min.), unbenotet 4 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über geschichtswissenschaftliche Methoden z.B. unter politik-, sozial-, kultur-

und geschlechtergeschichtlichen Perspektiven

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Haas

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.202 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.202: Wissensmodul Vormoderne
English title: Survey Module Pre-Modern History

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Strukturmerkmale der Epochen Antike und Mittelalter.

Sie verfügen über vertiefte Kenntnisse einzelner epochenspezifischer Problemfelder.

Sie können eine eigene Position in der Forschungsdiskussion entwickeln und diese

begru¨nden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Alte Geschichte (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Mittelalter (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 15 Min.) oder Gruppenprüfung (ca. 45 Min.) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis spezifischer Strukturmerkmale der Epoche. Detaillierte Kenntnisse des in der

Vorlesung behandelten Teilgebiets. Erkennen von Zusammenhängen und Problemen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Arnd Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester1

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 5

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.Gesch.203 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.203: Wissensmodul Moderne
English title: Survey Module

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Strukturmerkmale und entsprechende Konzepte

der Moderne. Sie verfügen über vertiefte Kenntnisse einzelner epochen-

und raumspezifischer Problemfelder. Sie können eine eigene Position in der

Forschungsdiskussion entwickeln und diese begru¨nden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Frühe Neuzeit (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Neuzeit (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündliche Einzelprüfung (ca. 15 Min.) oder Gruppenprüfung (ca. 45 Min.) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis spezifischer Strukturmerkmale der Epoche. Detaillierte Kenntnisse des in der

Vorlesung behandelten Teilgebiets. Erkennen von Zusammenhängen und Problemen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dirk Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.Gesch.301 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.301: Aufbaumodul Neuzeit
English title: Advanced Module Modern History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen; Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Neuzeit und z.B. den Umgang mit

seriellen Quellen, Fotografien, Filmen und Tondokumenten. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu

beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Neuzeit

 

2 SWS

2. Vorlesung Neuzeit (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der epochenspezifischen Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten

Forschungssituation; Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen;

Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.117/118.

Für Studierende der OAW: B Gesch.117.

Für Studierende der Politikwissenschaften:

B.Gesch.117.

Für Studierende der WSG: keine Voraussetzung.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Petra Terhoeven

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.302 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.302: Aufbaumodul Neuzeit
English title: Advanced Module Modern History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen. Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Neuzeit, z.B. den Umgang mit seriellen

Quellen, Fotografien, Filmen und Tondokumenten. Sie sind in der Lage, selbständig

Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Neuzeit (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Neuzeit 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der epochenspezifischen Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten

Forschungssituation; Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen, 

Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.117/118.

Für Studierende der WSG: keine Voraussetzung.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.302f - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.302f: Aufbaumodul Neuzeit - fachwissenschaftliche
Vertiefung
English title: Advanced Module Modern History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen. Durch die

fachwissenschaftliche Vertiefung erfüllen sie die speziellen propädeutischen

Anforderungen der Neuzeit, z.B. den Umgang mit seriellen Quellen, Fotografien, Filmen

und Tondokumenten auf erhöhtem Niveau. Sie sind in der Lage, selbständig Quellen-

und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Neuzeit (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Neuzeit 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max.15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der epochenspezifischen Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten

Forschungssituation; Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen, 

Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.303 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.303: Aufbaumodul Frühe Neuzeit
English title: Advanced Module Early Modern History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen. Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Frühen Neuzeit. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und sich kritisch mit dem

Material auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Frühe Neuzeit (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Frühe Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen

historischen Epoche (Frühe Neuzeit); Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.115/116.

Für Studierende der Politikwissenschaften:

B.Gesch.116.

Für Studierende der WSG: keine Voraussetzung.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.304 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.304: Aufbaumodul Frühe Neuzeit
English title: Advanced Module Early Modern History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen; Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Frühen Neuzeit. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und sich mit dem Material

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Frühe Neuzeit

 

2 SWS

2. Frühe Neuzeit (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen

historischen Epoche (Frühe Neuzeit); Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.115/116.

Für Studierende der WSG: keine Voraussetzung.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.304f - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.304f: Aufbaumodul Frühe Neuzeit - fachwissen-
schaftliche Vertiefung
English title: Advanced Module Early Modern History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen; Durch die

fachwissenschaftliche Vertiefung  erfüllen die speziellen propädeutischen

Anforderungen der Frühen Neuzeit auf erhöhtem Niveau. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und sich mit dem Material

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Frühe Neuzeit (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Frühe Neuzeit 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen

historischen Epoche (Frühe Neuzeit); Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.115/116

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.305 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.305: Aufbaumodul Mittelalter
English title: Advanced Module Middle Ages

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine konkrete Forschungssituation übertragen. Sie erfüllen die speziellen

propädeutischen Anforderungen des Mittelalters, z.B. Paläographie, Codicologie,

Diplomatik, Epigraphik, Numismatik, Sphragistik, Chronologie). Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu

bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Mittelalter (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Mittelalter 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der Epoche; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.113/114.

Für Studierende der WSG: keine Voraussetzung.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V11-SoSe18 Seite 3843



Modul B.Gesch.306 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.306: Aufbaumodul Mittelalter
English title: Advanced Module Middle Ages

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine konkrete Forschungssituation übertragen. Sie erfüllen die speziellen

propädeutischen Anforderungen des Mittelalters (z.B. Paläographie, Codicologie,

Diplomatik, Epigraphik, Numismatik, Sphragistik, Chronologie). Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu

bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Mittelalter

 

2 SWS

2. Vorlesung Mittelalter (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der Epoche; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.113/114.

Für Studierende der WSG: keine Voraussetzung.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.306f - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.306f: Aufbaumodul Mittelalter - fachwissenschaftli-
che Vertiefung
English title: Advanced Module Middle Ages

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine konkrete Forschungssituation übertragen. Durch die fachwissenschaftliche

Vertiefung erfüllen sie die speziellen propädeutischen Anforderungen des Mittelalters

(z.B. Paläographie, Codicologie, Diplomatik, Epigraphik, Numismatik, Sphragistik,

Chronologie) auf erhöhtem Niveau. Sie sind in der Lage, selbständig Quellen- und

Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Mittelalter (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Mittelalter 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der Epoche; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.113/114

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.307 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.307: Aufbaumodul Alte Geschichte
English title: Advanced Module Ancient History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen. Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Alten Geschichte. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und sich mit dem Material

kritisch auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Alte Geschichte (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Alte Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen

historischen Epoche (Alte Geschichte); Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.308 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.308: Aufbaumodul Alte Geschichte
English title: Intermediate Module - Ancient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine konkrete Forschungssituation übertragen. Sie erfüllen die speziellen

propädeutischen Anforderungen der Alten Geschichte Sie sind in der Lage, selbständig

Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und sich kritisch mit dem Material

auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Alte Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung Alte Geschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen

historischen Epoche (Alte Geschichte) Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.308f - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.308f: Aufbaumodul Alte Geschichte - fachwissen-
schaftliche Vertiefung
English title: Advanced Module Ancient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine konkrete Forschungssituation übertragen. Durch die fachwissenschaftliche

Vertiefung erfüllen sie die speziellen propädeutischen Anforderungen der Alten

Geschichte auf erhöhtem Niveau. Sie sind in der Lage, selbständig Quellen- und

Literaturrecherche zu betreiben und sich kritisch mit dem Material auseinander zu

setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Alte Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung Alte Geschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen

historischen Epoche (Alte Geschichte) Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.311 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.311: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
English title: Advanced Module non-European History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der außereuropäischen

Geschichte anzuwenden. Sie kennen die aktuellen Forschungsdebatten und sind in der

Lage, diese auf das jeweilige Forschungsmaterial zu beziehen. Sie können selbständig

Quellen- und Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Außereuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Außereuropäische Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Anwendung des erworbenen Wissens auf eine konkrete Forschungssituation;

Erweiterung und Anwendung der in den Proseminaren erworbenen speziellen

propädeutischen Kompetenzen; geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B. Gesch. 115/116 oder B.Gesch.117/118.

Für Studierende der OAW: B.Gesch.115 oder B

Gesch.117.

Für Studierende der Politikwissenschaften:

B.Gesch.116 oder B.Gesch.117.

Für Studierende der WSG: keine Voraussetzung.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V11-SoSe18 Seite 3849



Modul B.Gesch.312 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.312: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
English title: Advanced Module non-European History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der außereuropäischen

Geschichte anzuwenden. Sie kennen die aktuellen Forschungsdebatten und sind in der

Lage, diese auf das jeweilige Forschungsmaterial zu beziehen. Sie können selbständig

Quellen- und Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte

 

2 SWS

2. Außereuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Anwendung des erworbenen Wissens auf eine konkrete Forschungssituation;

Erweiterung und Anwendung der in den Proseminaren erworbenen speziellen

propädeutischen Kompetenzen; geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.115/116 oder B.Gesch.117/118.

Für Studierende der WSG: keine Voraussetzung.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.312f - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.312f: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte -
fachwissenschaftliche Vertiefung
English title: Advanced module non-European History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der außereuropäischen

Geschichte anzuwenden. Sie kennen die aktuellen Forschungsdebatten und sind in der

Lage, diese auf das jeweilige Forschungsmaterial auf erhöhtem Niveau zu beziehen. Sie

können selbständig Quellen- und Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Außereuropäische Geschichte

 

2 SWS

2. Außereuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Anwendung des erworbenen Wissens auf eine konkrete Forschungssituation;

Erweiterung und Anwendung der in den Proseminaren erworbenen speziellen

propädeutischen Kompetenzen; geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.115/116 oder B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Marian Füssel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.313 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.313: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte
English title: Advanced Module Eastern European History

9 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der osteuropäischen

Geschichte anzuwenden. Sie kennen die aktuellen Forschungsdebatten und sind in der

Lage, diese auf das jeweilige Forschungsmaterial zu beziehen. Sie können selbständig

Quellen- und Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Osteuropäische Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung Osteuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Anwendung des erworbenen Wissens auf eine konkrete Forschungssituation;

Erweiterung und Anwendung der in den Proseminaren erworbenen speziellen

propädeutischen Kompetenzen; geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Gebiet der osteuropäischen Geschichte; Überblick über den Stoff der

Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.115/116 oder B.Gesch.117/118.

Für Studierende der OAW: B.Gesch.115

oder B.Gesch.117.

Für Studierende der Politikwissenschaften:

B.Gesch.116 oder B.Gesch.117.

Für Studierende der WSG: keine Voraussetzung.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.314 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.314: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte
English title: Advanced Module Eastern European History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der osteuropäischen

Geschichte anzuwenden. Sie kennen die aktuellen Forschungsdebatten und sind in der

Lage, diese auf das jeweilige Forschungsmaterial zu beziehen. Sie können selbständig

Quellen- und Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Osteuropäische Geschichte

 

2 SWS

2. Osteuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Osteuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen aus

dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.115/116 oder B.Gesch.117/118.

Für Studierende der WSG: keine Voraussetzung.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.314f - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.314f: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte -
fachwissenschaftliche Vertiefung
English title: Advanced Module Eastern European History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der osteuropäischen

Geschichte anzuwenden. Durch die fachwissenschaftliche Vertiefung kennen sie die

aktuellen Forschungsdebatten und sind in der Lage, diese auf erhöhtem Niveau auf

das jeweilige Forschungsmaterial zu beziehen. Sie können selbständig Quellen- und

Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Osteuropäische Geschichte

 

2 SWS

2. Osteuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Osteuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen aus

dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.115/116 oder B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.315 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.315: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
der Antike
English title: Advanced Module non-European Ancient History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation anzuwenden. Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Außereuropäischen Geschichte in der

Antike. Sie sind in der Lage, selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben

und sich mit dem Material kritisch auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Alte Geschichte (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Außereuropäische Geschichte der Antike 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Außereuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.316 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.316: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
der Antike
English title: Advanced Module non-European Ancient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen. Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Außereuropäischen Geschichte der

Antike. Sie können selbständig Quellen- und Literaturrecherche betreiben und sind in

der Lage, sich kritisch mit dem Material auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Alte Geschichte (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbaumseminar Außereuropäische Geschichte der Antike 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Außereuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.316f - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.316f: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
der Antike - fachwissenschaftliche Vertiefung
English title: Advanced Module non-European Ancient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen. Durch die

fachwissenschaftliche Vertiefung erfüllen sie die speziellen propädeutischen

Anforderungen der Außereuropäischen Geschichte der Antike auf erhöhtem Niveau. Sie

können selbständig Quellen- und Literaturrecherche betreiben und sind in der Lage, sich

kritisch mit dem Material auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbaumseminar Außereuropäische Geschichte der Antike

 

2 SWS

2. Vorlesung Alte Geschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1

Literaturbericht (jeweils max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Außereuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.317 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.317: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
des Mittelalters
English title: Advanced Module non-European Medieval History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation anzuwenden. Sie kennen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Außereuropäischen Geschichte im

Mittelaler. Sie sind in der Lage, selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu

betreiben und das Material kritisch zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Außereuropäische Geschichte des Mittelalters

 

2 SWS

2. Vorlesung Mittelalter (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Außereuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.113/114

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Rexroth

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.318 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.318: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
des Mittelalters
English title: Advanced Module non-European Medieval History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine Forschungssituation anwenden. Sie kennen die speziellen propädeutischen

Anforderungen der Außereuropäischen Geschichte im Mittelaler. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und das Material kritisch zu

bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Außereuropäische Geschichte des Mittelalters

 

2 SWS

2. Vorlesung Mittelalter (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1Literaturbericht

(jeweils 15.000 Zeichen)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Außereuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.113/114

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Rexroth

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.318f - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.318f: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
des Mittelalters - fachwissenschaftliche Vertiefung
English title: Advanced Module non-European Medieval History - Subject-Specific

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine Forschungssituation anwenden. Sie kennen die speziellen propädeutischen

Anforderungen der Außereuropäischen Geschichte im Mittelaler. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und das Material kritisch zu

bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Außereuropäische Geschichte des Mittelalters

 

2 SWS

2. Vorlesung Mittelalter (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 10000 Zeichen) oder 1 Quellenanalyse und 1Literaturbericht

(jeweils 15.000 Zeichen)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Außereuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.113/114

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Rexroth

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.411 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.411: Projektmodul Geschichtskultur/Theorie
English title: Project Module Historical Culture/Theory

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erproben und erschließen das fachwissenschaftliche Verständnis für

den öffentlichen Gebrauch von Geschichte im Feld der Geschichtspolitik (öffentliches

Gedenken in Gedenktagen, Denkmälern, Gedenkstätten). Sie kennen die theoretischen

Grundlagen von Geschichtsrepräsentation (Medialität von Geschichte in Bildquellen und

nicht-wissenschaftlichen Texten), Geschichtsspeichern (Archivierung, Musealisierung

und Tradierung und von privaten und öffentlichen Erinnerungskulturen). Sie verfügen

über außerschulische Vermittlungskompetenz. Die Studierenden besitzen erste

Kenntnisse im Feld der Public History.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Theorie- und Methodenseminar zu einem Bereich der

Geschichtskultur

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Theorien und Methoden des öffentlichen Gebrauchs von Geschichte

(Geschichtskultur)

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Haas

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.412 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.412: Projektmodul Geschichtskultur/Praxis
English title: Project Module historical culture/practice

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die theoretischen Kenntnisse über den öffentlichen Gebrauch

von Geschichte im Feld der

- Geschichtspolitik (öffentliches Gedenken in Gedenktagen, Denkmälern,

Gedenkstätten)

- Geschichtsrepräsentation (Medialität von Geschichte in Bildquellen und nicht-

wissenschaftlichen Texten)

- Geschichtsspeicher (Archivierung, Musealisierung und Tradierung und von privaten

und öffentlichen Erinnerungskulturen) auf ein konkretes Projekt aus den oben

genannten Bereichen anwenden. Sie verfügen damit über erste berufsqualifizierende

Kompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktische Übung mit Projektziel (Film, CD, Ausstellung,

Erhebung, Exkursion, Publikation, etc.)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15.000 Zeichen) oder Projektstück in äquivalentem

Umfang

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Kenntnissen des öffentlichen Gebrauchs von Geschichte

(Geschichtsrepräsentation, Geschichtspolitik, Geschichtsspeicher)

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Haas

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.412a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.412a: Projektmodul Geschichtskultur für Fachfrem-
de
English title: Project module historical cultural/practice

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die theoretischen Kenntnisse über den öffentlichen Gebrauch

von Geschichte im Feld der

- Geschichtspolitik (öffentliches Gedenken in Gedenktagen, Denkmälern,

Gedenkstätten)

- Geschichtsrepräsentation (Medialität von Geschichte in Bildquellen und nicht-

wissenschaftlichen Texten)

- Geschichtsspeicher (Archivierung, Musealisierung und Tradierung und von privaten

und öffentlichen Erinnerungskulturen) auf ein konkretes Projekt aus den oben

genannten Bereichen anwenden. Sie verfügen damit über erste berufsqualifizierende

Kompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktische Übung mit Projektziel (Film, CD, Ausstellung,

Erhebung, Exkursion, Publikation, etc.)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15.000 Zeichen) oder Projektstück in äquivalentem

Umfang

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Kenntnissen des öffentlichen Gebrauchs von Geschichte

(Geschichtsrepräsentation, Geschichtspolitik, Geschichtsspeicher)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. i. R. Dr. Manfred Hildermeier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

5
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Modul B.Gesch.413 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.413: Projektmodul Geschichtskultur/Praxis
English title: Project module historical culture/practice

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die theoretischen Kenntnisse über den öffentlichen Gebrauch

von Geschichte im Feld der

- Geschichtspolitik (öffentliches Gedenken in Form von Gedenktagen, Denkmälern,

Gedenkstätten)

- Geschichtsrepräsentation (Medialität von Geschichte, z.B. in Bildquellen,  nicht-

wissenschaftlichen Texten, Tonträgern)

- Geschichtsspeicher (Archivierung, Musealisierung und Tradierung und von privaten

und öffentlichen Erinnerungskulturen) auf ein konkretes Projekt u.A. aus den oben

genannten Bereichen anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktische Übung mit Projektziel (Film, CD, Ausstellung,

Erhebung, Exkursion, Publikation, etc.)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15.000 Zeichen) oder Projektstück im äquivalentem

Umfang

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Kenntnissen des öffentlichen Gebrauchs von Geschichte

(Geschichtsrepräsentation, Geschichtspolitik, Geschichtsspeicher)

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und B.

Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Haas

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.414 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.414: Projektmodul mit Praxisbezug
English title: Project Module (applied history)

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die theoretischen Grundlagen des öffentlichen Gebrauchs

von Geschichte im Feld der Geschichtspolitik (öffentliches Gedenken in Gedenktagen,

Denkmälern, Gedenkstätten), der Geschichtsrepräsentation (Medialität von Geschichte

in Bildquellen und nicht-wissenschaftlichen Texten) und der Geschichtsspeicher

(Archivierung, Musealisierung und Tradierung und von privaten und öffentlichen

Erinnerungskulturen) und sie können diese auf ein konkretes Projekt u.A. aus den oben

genannten Bereichen anwenden. Sie verfügen damit über erste berufsqualifizierende

Kompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Theorie- und Methodenseminar zu einem Bereich der

Geschichtskultur und praktische Übung mit Projektziel (Film, CD, Ausstellung,

Erhebung, Exkursion, Publikation, etc.)

4 SWS

Prüfung: Projektstück und/oder schriftliche Leistung (max. 20.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erkennbarer individueller Beitrag zum Projektstück und in der Regel eine schriftliche

Leistung im Umfang von max. 20.000 Zeichen oder ein äquivalenter zusätzlicher Beitrag

zum Projektstück

12 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Theorien und Methoden des öffentlichen Gebrauchs von Geschichte

(Geschichtskultur) und Anwendung von Kenntnissen des öffentlichen Gebrauchs von

Geschichte (Geschichtsrepräsentation, Geschichtsspeicher, Geschichtspolitik)

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Haas

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.415 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.415: Praktikumsmodul I
English title: Practical module I

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Praktikums ist es, berufsqualifizierende Kompetenzen im Bereich der

Gedenksstätten, Archive, Museen, Verlage, Medien und weiterer öffentlicher

(geschichts)kultureller Einrichtungen (Bundesinstitute, Stiftungen, Unternehmen)

zu erwerben. Das Praktikum zielt außerdem auf den Erwerb weiterer

Schlüsselkompetenzen wie Zuverlässigkeit, Selbständigkeit,

Kommunikationskompetenz, verbunden mit dem Erwerb von Fachwissen für die

jeweiligen Bereiche ab.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (mindestens 3 Wochen)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 9.500 Zeichen) und Präsentation (ca. 15 Min.) zu

Beginn oder am Ende eines Semesters, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Praktikumsbescheinigung

Prüfungsanforderungen:

Ein Praktikumsbericht soll den Nachweis erbringen, dass das Praktikum in

angemessener Weise methodisch kritisch reflektiert wird.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Motivations- und Bewerbungsschreiben und

erfolgreiche Bewerbung als Praktikant/in

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Michael Sulies

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Gesch.501 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.501: Vertiefungsmodul Alte Geschichte
English title: In-depth Module Ancient History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können zentrale historische Ereignisse und/oder

Problemzusammenhänge der Alten Geschichte einordnen, kritisch beurteilen und

vergleichen. Sie verfügen über umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der

Antike. Sie sind in der Lage, zentrale methodische Konzepte auf ausgewählte Fragen

anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Alte Geschichte (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vertiefungseminar Alte Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar

erbrachte schriftliche bzw. mündliche Leistungen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge

der Alten Geschichte; Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der Antike;

Kenntnis zentraler methodischer Konzepte; Fähigkeit zur geschichtswissenschaftlichen

Analyse; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.501f - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.501f: Vertiefungsmodul Alte Geschichte - fachwis-
senschaftliche Vertiefung
English title: In-depth Module Ancient History - Subject-Specific

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können zentrale historische Ereignisse und/oder

Problemzusammenhänge der Alten Geschichte einordnen, kritisch beurteilen und

vergleichen. Sie verfügen über umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der

Antike. Sie sind in der Lage, zentrale methodische Konzepte auf ausgewählte Fragen

anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vertiefungseminar Alte Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung Alte Geschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar

erbrachte schriftliche bzw. mündliche Leistungen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge

der Alten Geschichte; Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der Antike;

Kenntnis zentraler methodischer Konzepte; Fähigkeit zur geschichtswissenschaftlichen

Analyse; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.502 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.502: Vertiefungsmodul Mittelalter
English title: In-depth Module Middle Ages

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/oder

Prozesse des Mittelalters. Sie kennen die Strukturmerkmale der Epoche und sind in der

Lage, zentrale Konzepte auf ausgewählte Fragen anzuwenden, kritisch zu beurteilen

und eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Mittelalter (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vertiefungseminar Mittelalter 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge;

Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale des Mittelalters; Kenntnis zentraler

methodischer Konzepte; Fähigkeit zur geschichtswissenschaftlichen Analyse; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.502f - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.502f: Vertiefungsmodul Mittelalter - fachwissen-
schaftliche Vertiefung
English title: In-depth Module Middle Ages - Subject-Specific

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/oder

Prozesse des Mittelalters. Sie kennen die Strukturmerkmale der Epoche und sind in der

Lage, zentrale Konzepte auf ausgewählte Fragen anzuwenden, kritisch zu beurteilen

und eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vertiefungseminar Mittelalter

 

2 SWS

2. Vorlesung Mittelalter (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge;

Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale des Mittelalters; Kenntnis zentraler

methodischer Konzepte; Fähigkeit zur geschichtswissenschaftlichen Analyse; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.503 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.503: Vertiefungsmodul Frühe Neuzeit
English title: In-depth Module Early Modern History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/

oder Prozesse der Frühen Neuzeit. Sie kennen die Strukturmerkmale der Epoche und

sind in der Lage, zentrale Konzepte auf ausgewählte Fragen anzuwenden, kritisch zu

beurteilen und eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Frühe Neuzeit (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vertiefungsseminar Frühe Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge;

Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der Frühen Neuzeit; Kenntnis zentraler

methodischer Konzepte; Fähigkeit zur geschichtswissenschaftlichen Analyse; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118.

Für Studierende der Politikwissenschaften:

B.Gesch.116 und B.Gesch.117.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.503f - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.503f: Vertiefungsmodul Frühe Neuzeit - fachwissen-
schaftliche Vertiefung
English title: In-depth Module Early Modern History - Subject-Specific

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/

oder Prozesse der Frühen Neuzeit. Sie kennen die Strukturmerkmale der Epoche und

sind in der Lage, zentrale Konzepte auf ausgewählte Fragen anzuwenden, kritisch zu

beurteilen und eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Frühe Neuzeit (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vertiefungsseminar Frühe Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge;

Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der Frühen Neuzeit; Kenntnis zentraler

methodischer Konzepte; Fähigkeit zur geschichtswissenschaftlichen Analyse; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.504 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.504: Vertiefungsmodul Neuzeit
English title: In-depth Module Modern History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/oder

Prozesse der Neuzeit. Sie kennen die Strukturmerkmale der Epoche und sind in der

Lage, zentrale methodische Konzepte auf ausgewählte Fragen anzuwenden, kritisch zu

beurteilen und eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Neuzeit (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vertiefungseminar Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge;

Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der Neuzeit; Kenntnis zentraler

methodischer Konzepte; Fähigkeit zur geschichtswissenschaftlichen Analyse; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B Gesch.117/118.

Für Studierende der OAW: B.Gesch.115 oder B

Gesch.117.

Für Studierende der Politikwissenschaften:

B.Gesch.116 und B.Gesch.117.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Petra Terhoeven

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.504f - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.504f: Vertiefungsmodul Neuzeit - fachwissenschaftli-
che Vertiefung
English title: In-depth Module Modern History - Subject-Specific

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/oder

Prozesse der Neuzeit. Sie kennen die Strukturmerkmale der Epoche und sind in der

Lage, zentrale methodische Konzepte auf ausgewählte Fragen anzuwenden, kritisch zu

beurteilen und eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vertiefungseminar Neuzeit

 

2 SWS

2. Vorlesung Neuzeit (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge;

Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der Neuzeit; Kenntnis zentraler

methodischer Konzepte; Fähigkeit zur geschichtswissenschaftlichen Analyse; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Petra Terhoeven

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.506 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.506: Vertiefungsmodul Osteuropäische Geschichte
English title: In-depth Module East-European History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/oder

Prozesse der Osteuropäischen Geschichte. Sie sind in der Lage, diese einzuordnen,

kritisch zu beurteilen und zu vergleichen. kennen zentrale methodische Konzepte und

sind in der Lage, diese kritisch zu beurteilen, auf ausgewählte Fragen anzuwenden und

eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Osteuropäische Geschichte (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vertiefungsseminar Osteuropäische Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge;

Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der Osteuropäischen Geschichte;

Kenntnis zentraler methodischer Konzepte der Osteuropäischen Geschichte; Fähigkeit

zur geschichtswissenschaftlichen Analyse; Vertiefung der speziellen Anforderungen der

Osteuropäischen Geschichte; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118.

Für Studierende der OAW: B.Gesch.115 oder B

Gesch.117.

Für Studierende der Politikwissenschaften:

B.Gesch.116 und B.Gesch.117.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.506f - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.506f: Vertiefungsmodul Osteuropäische Geschichte
- fachwissenschaftliche Vertiefung
English title: In-depth Module East-European History - Subject-Specific

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/oder

Prozesse der Osteuropäischen Geschichte. Sie sind in der Lage, diese einzuordnen,

kritisch zu beurteilen und zu vergleichen. kennen zentrale methodische Konzepte und

sind in der Lage, diese kritisch zu beurteilen, auf ausgewählte Fragen anzuwenden und

eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Osteuropäische Geschichte (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vertiefungsseminar Osteuropäische Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge;

Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der Osteuropäischen Geschichte;

Kenntnis zentraler methodischer Konzepte der Osteuropäischen Geschichte; Fähigkeit

zur geschichtswissenschaftlichen Analyse; Vertiefung der speziellen Anforderungen der

Osteuropäischen Geschichte; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.507 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.507: Vertiefungsmodul Außereuropäische Geschich-
te
English title: In-depth Module non-European History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/oder

Prozesse der Außereuropäischen Geschichte. Sie sind in der Lage, diese einzuordnen,

kritisch zu beurteilen und zu vergleichen. Sie kennen zentrale methodische Konzepte

und sind in der Lage, diese kritisch zu beurteilen, auf ausgewählte Fragen anzuwenden

und eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vertiefungsseminar Außereuropäische Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung Außereuropäische Geschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge;

Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der Außereuropäischen Geschichte;

Kenntnis zentraler methodischer Konzepte der Außereuropäischen Geschichte;

Fähigkeit zur geschichtswissenschaftlichen Analyse; Vertiefung der speziellen

Anforderungen der Außereuropäischen Geschichte; Überblick über den Stoff der

Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118.

Für Studierende der OAW: B.Gesch.115 oder B

Gesch.117.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Marian Füssel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.507f - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.507f: Vertiefungsmodul Außereuropäische Ge-
schichte - fachwissenschaftliche Vertiefung
English title: In-depth Module non-European History - Subject-Specific

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/oder

Prozesse der Außereuropäischen Geschichte. Sie sind in der Lage, diese einzuordnen,

kritisch zu beurteilen und zu vergleichen. Sie kennen zentrale methodische Konzepte

und sind in der Lage, diese kritisch zu beurteilen, auf ausgewählte Fragen anzuwenden

und eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Außereuropäische Geschichte (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vertiefungsseminar Außereuropäische Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge;

Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der Außereuropäischen Geschichte;

Kenntnis zentraler methodischer Konzepte der Außereuropäischen Geschichte;

Fähigkeit zur geschichtswissenschaftlichen Analyse; Vertiefung der speziellen

Anforderungen der Außereuropäischen Geschichte; Überblick über den Stoff der

Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Marian Füssel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.600 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.600: Theorien und Methoden
English title: Advanced Module: Theories and Methods

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen neuere geschichtswissenschaftliche Forschungsfelder und

Theorien. Sie können zentrale Forschungsdebatten wiedergeben und kritisch beurteilen.

Sie verfügen über vertiefte Analysemethoden von Quellen unterschiedlicher Art.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zu aktuellen Themen und Methoden der Geschichtswissenschaft

(Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Theorien und Methoden 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Aufbauseminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis zentraler Forschungsdebatten, Fähigkeit zur eigenständigen komplexen

Quellenarbeit und zur geschichtstheoretischen Analyse

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111 oder B.Gesch.112 und

B.Gesch.113 oder B.Gesch.114 und

B.Gesch.115 oder B.Gesch.116 und

B.Gesch.117 oder B.Gesch.118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Haas

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gesch.650 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.650: Paläographie der Frühen Neuzeit
English title: Paleography of the Early Modern Period

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Geschichte der Schriftentwicklung (Buch- und Handschrift)

der Frühen Neuzeit und können diese praktisch auf ausgewählte Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Anfertigung von 6 Transkriptionen im Umfang von

jeweils max. 3.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Entwicklung der Schrift (Buch- und Handschrift) und ihre praktische

Anwendung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Gesch.651 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.651: Methoden wissenschaftlichen Arbeitens für
Historiker
English title: Historical Methods

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können wissenschaftliche Texten analysieren und adäquat

wiedergeben. Sie kennen die Grundsätze historischer Quellenanalyse. Sie kennen

Recherchetechniken sowie Formalia für das Verfassen wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Methodenseminar

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: 6 schriftliche Leistungen im Umfang von insgesamt max. 15.000 Zeichen

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Analyse und Wiedergabe wissenschaftlicher Texte in Wort und Schrift. Kenntnisse der

Grundlagen der Quellenanalyse und Literaturrecherche sowie der formalen Vorgaben

für wissenschaftliche Arbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Gesch.652 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.652: Russisch für Kulturwissenschaften I
English title: Russian Language for scholars of culture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können einfache fachbezogene Texte mit Hilfe eines Wörterbuchs

übersetzen. Sie kennen die Grundelemente der russischen Grammatik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Grundelemente russischer Grammatik; Übersetzung fachbezogener Texte

unter Zuhilfenahme eines Wörterbuchs.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Viktoria Gulya

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Gesch.653 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.653: Russisch für Kulturwissenschaftlen II
English title: Russian Language for scholars of culture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können zeitgeschichtliche sowie politikwissenschaftliche Originaltexte

mit einem zweisprachigen Wörterbuch in der Regel ins Deutsche übersetzen. Sie

verfügen über einen fachspezifischen Grundwortschatz und vertiefte Kenntnisse der

russischen Grammatik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis der russischen Grammatik; Übersetzung zeitgenössischer

fachwissenschaftlicher Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

Beherrschung der Grundelemente der russischen

Grammatik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Viktoria Gulya

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Gesch.670a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670a: Arbeit an Originalen - Paläographie (Hand-
schriftenkunde)
English title: Working with Originals - Palaeography

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Paläographie/

Handschriftenkunde, wenden sie an und können die Originale bestimmen und

kommentieren und gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie

aufbereiten (Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670a (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer Handschrift oder eines

Fragmenttes

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu einer ausgewählten Handschrift oder einem Fragment unter Anwendung

der erlernten paläographischen Fertigkeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670b: Arbeit an Originalen - Codicologie (Buchkun-
de)
English title: B.Gesch.670b.Mp: Working with Originals - Codicology

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Codicologie/Buchkunde,

wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren und

gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670b (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer Handschrift oder eines

Druckwerkes

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu einer ausgewählten Handschrift oder einem Druckwerk unter Rückgriff

auf die erlernten buchwissenschaftlichen Kenntnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670c: Arbeit an Originalen - Diplomatik (Urkunden-
lehre)
English title: Working with Originals - Sciences of Diplomatics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen.

Die Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Diplomatik/

Urkundenlehre, wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren

und gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670c (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer Urkunde

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu ausgewählten Urkunden (1-2) unter Rückgriff der erlernten Methoden der

Diplomatik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670d - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670d: Arbeit an Originalen - Epigraphik (Inschriften-
kunde)
English title: Working with Originals - Epigraphy

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen.

Die Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Epigraphik/

Inschriftenkunde, wenden sie an und können die Originale bestimmen und

kommentieren und gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie

aufbereiten (Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670d 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer Inschrift (z.B. Sigelumschrift)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu ausgewählten Inschriften (1-5); Nachweis  der erlernten epigraphischen

Kenntnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670e - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670e: Arbeit an Originalen - Numismatik (Münzkun-
de)
English title: Working with Originals - Numismatics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Numismatik/Münzkunde,

wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren und

gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670e (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer Münze oder einer Medaille

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu  ausgewählten Münzen und/oder Medaillen (1-5) unter Rückgriff auf die

erlernten Methoden der Numismatik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670f - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670f: Arbeit an Originalen - Sphragistik (Siegelkun-
de)
English title: Working with Originals - Sphragistics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Sphragistik/Siegelkunde,

wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren und

gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670f (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung eines Sigels

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar ausgewählten Sigeln (1-5) unter Anwendung

der erlernten Methoden der Sphragistik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670g - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670g: Arbeit an Originalen - Chronologie (Zeitrech-
nung)
English title: Working with Originals - Chronology

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Chronologie/

Zeitrechnung, wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren

und gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670g (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung eines Originals (z.B. Cisiojanus)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu einem ausgewählten Original (z.B. Kalendar; Cisiojanus; Computus)

unter Rückgriff auf die erlernten Methoden der Zeitrechnung und Zeitmessung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670h - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670h: Arbeit an Originalen - Genealogie
English title: Working with Originals - Genealogy

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Genealogie, wenden sie

an und können die Originale bestimmen und kommentieren und gegebenenfalls auch

edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten (Erfassung und Annotierung in

Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670h (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung eines Stammbaums

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu einem ausgewählten Stammbaum unter Anwendung der erlernten

genealogischen Methoden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670i - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670i: Arbeit an Originalen - Buchdruck
English title: Working with Originals - Book Printing ODER Letterpress Printing

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen.

Die Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Kunde der

Buchdruckkunde, wenden sie an und können die Originale bestimmen und

kommentieren und gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie

aufbereiten (Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670i (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung eines Originals

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu einem ausgewählten Druckwerk oder einer ausgewählten Drucktype

unter Anwendung der erlernten buchwissenschaftlichen Methoden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670j - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670j: Arbeit an Originalen - Akten- und Archivkunde
English title: Working with Originals - Archival and Document Science

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Akten- und Archivkunde,

wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren und

gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670j (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung von Akten

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu  ausgewählten Akten (1-5) unter Rückgriff auf die erlernten Kenntnisse

und Methoden der Akten- und Archivkunde

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670k - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670k: Arbeit an Originalen - Heraldik (Wappenkunde)
English title: Working with Originals - Heraldry

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Heraldik/Wappenkunde,

wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren und

gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670k (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung eines Wappens

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu ausgewählten Wappen (1-5) unter Anwendung der erlernten

heraldischen Kenntnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670l - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670l: Arbeit an Originalen - Digitale Publikationen
und Editionen
English title: Working with Originals - Digital publications and editions

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an der digitalen Edition von

Handschriften (derzeit Kyeser: Bellifortis). Dazu werden Methoden der e-humanities

dargestellt, Kenntnisse in XML/TEI erworben und der Umgang mit Templates zur

editorischen Erfassung eingeübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670l (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer digitalen Edition

4 C

Prüfungsanforderungen:

Bearbeiten von Templates zur Erfassung eines ausgewählten Originals unter Rückgriff

auf die erlernten hilfswissenschaftlichen Methoden der digitalen Edition.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.680 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.680: Praktikumsmodul II
English title: Practical module II

7 C

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Praktikums ist es, berufsqualifizierende Kompetenzen im Bereich der

Gedenksstätten, Archive, Museen, Verlage, Medien und weiterer öffentlicher

(geschichts)kultureller Einrichtungen (Bundesinstitute, Stiftungen, Unternehmen)

zu erwerben. Das Praktikum zielt außerdem auf den Erwerb weiterer

Schlüsselkompetenzen wie Zuverlässigkeit, Selbständigkeit,

Kommunikationskompetenz, verbunden mit dem Erwerb von Fachwissen für die

jeweiligen Bereiche ab.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

210 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (4 Wochen)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 9.500 Zeichen) und Präsentation (ca. 15 Min.) zu

Beginn oder am Ende eines Semesters, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Praktikumsbescheinigung

Prüfungsanforderungen:

Ein Praktikumsbericht soll den Nachweis erbringen, dass das Praktikum in

angemessener Weise methodisch kritisch reflektiert wird.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

Motivations- und Bewerbungsschreiben und

erfolgreiche Bewerbung als Praktikant/in

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Michael Sulies

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Gesch.681 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.681: Praktikumsmodul III
English title: Practical module III

9 C

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Praktikums ist es, berufsqualifizierende Kompetenzen im Bereich der

Gedenksstätten, Archive, Museen, Verlage, Medien und weiterer öffentlicher

(geschichts)kultureller Einrichtungen (Bundesinstitute, Stiftungen, Unternehmen)

zu erwerben. Das Praktikum zielt außerdem auf den Erwerb weiterer

Schlüsselkompetenzen wie Zuverlässigkeit, Selbständigkeit,

Kommunikationskompetenz, verbunden mit dem Erwerb von Fachwissen für die

jeweiligen Bereiche ab.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

270 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (6 Wochen)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 9.500 Zeichen) und Präsentation (ca. 15 Min.) zu

Beginn oder am Ende eines Semesters, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Praktikumsbescheinigung

Prüfungsanforderungen:

Ein Praktikumsbericht soll den Nachweis erbringen, dass das Praktikum in

angemessener Weise methodisch kritisch reflektiert wird.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Motivations- und Bewerbungsschreiben und

erfolgreiche Bewerbung als Praktikant/in

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Michael Sulies

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Gesch.690 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.690: Angewandte Geschichte

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen verschiedene Felder -  Gedenkstätten, Museum,

populärwissenschaftliche Zeitschriften, Geschichtsbüros - des öffentlichen Gebrauchs

von Geschichte. Sie kennen die grundlegenden Konzepte des jeweiligen Bereichs und

können sich mit ihnen kritisch auseinandersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 12000 Zeichen) 3 C

Prüfungsanforderungen:

schriftliche Auseinandersetzung mit einem Bereich (Gedenkstätten,

populärwissenschaftliche Magazine, Museum, Computerspiel) im Umfang von

12.000 Zeichen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Sauer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V11-SoSe18 Seite 3898



Modul B.Gesch.700 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.700: Grundlagen der schulischen und außerschuli-
schen Geschichtsvermittlung
English title: Subject-Didactics History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Reflexion der Bildungsziele von Geschichtsunterricht; Reflexion fachdidaktischer

Aufgaben und Fragestellungen in Theorie, Empirie und Pragmatik; Kenntnis

von psychologischen Voraussetzungen des Geschichtslernens; Kenntnis der

organisatorischen Rahmenbedingungen von Geschichtslernen in der Schule

(Rahmenrichtlinien, Begründung von Unterrichtsthemen etc.); Anbahnung der Fähigkeit

zum adäquaten Umgang mit fachspezifischen Medien und Methoden. Kenntnisse

der Geschichte von Geschichtskultur; exemplarische Analysen gegenwärtiger

Geschichtskultur resp. öffentlicher Verwendungsweisen von Geschichte (Debatten,

Gedenktage, Jubiläen, Werbung etc.); Kenntnis und exemplarische Erprobung

spezifischer Vermittlungsprozesse in einzelnen Institutionen außerschulischer

Geschichtsvermittlung (Museum, Archiv, Verlag, Rundfunk und Fernsehen,

Historikerbüro).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar Einführung in die schulische Geschichtsvermittlung

 

2 SWS

2. Proseminar Einführung in die außerschulische Geschichtsvermittlung 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 10000 Zeichen) 2 C

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion der Bildungsziele von Geschichtsunterricht; Reflexion fachdidaktischer

Aufgaben und Fragestellungen in Theorie, Empirie und Pragmatik; Kenntnis

von psychologischen Voraussetzungen des Geschichtslernens; Kenntnis der

organisatorischen Rahmenbedingungen von Geschichtslernen in der Schule

(Rahmenrichtlinien, Begründung von Unterrichtsthemen etc.); Anbahnung der Fähigkeit

zum adäquaten Umgang mit fachspezifischen Medien und Methoden.

Kenntnisse der Geschichte von Geschichtskultur; exemplarische Analysen

gegenwärtiger Geschichtskultur resp. öffentlicher Verwendungsweisen von

Geschichte (Debatten, Gedenktage, Jubiläen, Werbung etc.); Kenntnis und

exemplarische Erprobung spezifischer Vermittlungsprozesse in einzelnen Institutionen

außerschulischer Geschichtsvermittlung (Museum, Archiv, Gedenkstätte, Verlag,

Rundfunk und Fernsehen, Historikerbüro)

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Sauer
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Modul B.Gesch.700 - Version 2

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V11-SoSe18 Seite 3900



Modul B.Gesch.900 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.900: Abschlussmodul
English title: Supervision Course

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die Ergebnisse von Forschungsarbeiten im Rahmen einer

Diskussion kritisch beurteilen. Sie sind in der Lage, die eigenen Ergebnisse schriftlich

und mündlich zu präsentieren. Sie können die im BA-Studium erworbenen Kenntnisse

und die Technik wissenschaftlichen Arbeitens auf ein selbständig bearbeitetes Thema

anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Betreuungskolloquium in dem für die Abschlussarbeit

gewählten Teilbereich der Geschichtswissenschaft

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Minuten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Forschungsorientiertes Arbeiten, schriftliche und mündliche Präsentation der

Forschungsdiskussion

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dorit Engster

Schumann, Dirk, Prof. Dr.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.WSG.0001 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0001: Einführung in die WSG I: Konzepte und Arbeits-
techniken
English title: Introduction to Economic and Social History I: Concepts and Work

Techniques

11 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in wirtschafts- und sozialhistorisches Arbeiten mittels thematisch aufeinander

bezogener Lehrveranstaltungen.

Die Studierenden erlernen zentrale Arbeitstechniken (Heuristik, Recherchetechniken,

Quellenkritik, Präsentation und Rhetorik, wissenschaftliches Schreiben). Im

Rahmen einer einführenden Überblicksvorlesung eignen sie sich die theoretisch-

methodischen Grundlagen an und erhalten Einblick in wirtschafts- und sozialhistorische

Problemstellungen. Die Studierenden gewinnen in diesem Modul Kompetenzen in der

Beherrschung grundlegender Techniken wissenschaftlichen Arbeitens in praktischer,

mündlicher und schriftlicher Form.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

274 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Wirtschafts- und Sozialgeschichte (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Start Up Seminar WSG (Seminar) 2 SWS

3. Exkursion zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte (Exkursion) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Übungen zu den zentralen Arbeitstechniken und regelmäßige Teilnahme am Seminar

11 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der zentralen Arbeitstechniken und Themen der Wirtschafts- und

Sozialgeschichte; Fähigkeit zur Textinterpretation und Quellenkritik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.WSG.0003 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0003: Aufbaumodul WSG I
English title: Intermediate Course in Economic and Social History I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch Epochenvorlesungen und systematische Vorlesungen eignen sich die

Studierenden Überblicks- und Kontextwissen in zentralen Themenfeldern der

Wirtschafts- und Sozialgeschichte an. Sie erwerben in diesem Modul erste

fachwissenschaftliche Kompetenzen in der Analyse lang- und mittelfristigen

Trends historischer, sozialer und kultureller Entwicklungsprozesse mit Hilfe

von fachspezifischen Instrumenten und modernen Forschungsansätzen. Sie

verbreitern ihr Fachwissen und erwerben ein kritisches Verständnis über zentrale

Entwicklungsprozesse. Sie sind in der Lage, Strukturen und zu erkennen und qualitativ-

empirisch zu aufzuschlüsseln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Transformationsprozesse und Epochen (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung zur Vorlesung WSG (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Detaillierte Kenntnisse im vorgestellten Teilgebiet der Wirtschafts- und Sozialgeschichte;

Fähigkeit zur prägnanten schriftlichen Reflexion von Problemstellungen und

Forschungsansätzen

Zugangsvoraussetzungen:

Für Studierende der OAW B.OAW.001

und B.OAW.004, für Studierende im BA

Geschichte B.Gesch.111/112, B.Gesch.113/114,

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alexander Engel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

150
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Modul B.WSG.0004 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0004: Aufbaumodul WSG II
English title: Intermediate Course in Economic and Social History II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch Epochenvorlesungen und systematische Vorlesungen eignen sich die

Studierenden zusätzliches Überblicks- und Kontextwissen an. Die Studierenden

erwerben in diesem Modul vertiefende fachwissenschaftliche Kompetenzen in

der Analyse lang- und mittelfristigen Trends historischer, sozialer und kultureller

Entwicklungsprozesse. Sie in der Lage, historische Kontexte zu erkennen und

zu diskutieren. Sie nutzen das methodische Werkzeug, entwerfen eigenständig

Argumentationslinien und bilden sich ein Urteil über Formen und Verlaufsmuster

wirtschaftshistorischer Wandlungsprozesse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Transformationsprozesse und Epochen (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung zur Vorlesung WSG (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Detaillierte Kenntnisse im vorgestellten Teilgebiet der Wirtschafts- und Sozialgeschichte;

Fähigkeit zur prägnanten schriftlichen Reflexion von Problemstellungen und

Forschungsansätzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

150
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Modul B.WSG.0005 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0005: Abschlussmodul WSG I
English title: Advanced Course in Economic and Social History I

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden wenden wirtschafts- und sozialhistorischer Arbeitsweisen

in einem exemplarischen Problemfeld an. Sie entwickeln systemische und

kommunikative Kompetenzen in der Analyse wirtschaftlicher, sozialer und kultureller

Entwicklungsprozesse. Sie vertiefen abschließend - anhand eines selbst gewählten

Teilthemas - ihre Kompetenzen des wissenschaftlichen Arbeitens in schriftlicher

Form. Hierbei beschreiben sie spezifische Handlungs- und Motivkonstellationen von

wirtschaftlichen Akteuren und sind in der Lage, Handlungsspielräume abzuschätzen

und zu bewerten. Sie synthetisieren eigenständige Erklärungsansätze für historische

Phänomene und können deren Folgen kritisch beurteilen. Sie formulieren eigenständig

Fragestellungen, Thesen und Lösungskonzepte und verteidigen sie in der Diskussion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Transformationsprozesse und Epochen (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Abschlusseminar WSG (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten in schriftlicher Form;

eigenständiger Umgang mit den Konzepte und Methoden der Wirtschafts- und

Sozialgeschichte

Zugangsvoraussetzungen:

Keine (außer im BA Geschichte); erfolgreicher

Abschluss der Einführungs- und Aufbaumodule WSG

wird dringend empfohlen. Für Studierende im BA

Geschichte: B.Gesch.111/112, B.Gesch.113/114,

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.WSG.0007 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0007: Abschlussmodul WSG II
English title: Advanced Course in Economic and Social History II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel ist der foschungsnahe Einsatz methodischer Fertigkeiten und wissenschaftlicher

Kompetenzen in einem abgegrenzten Themenfeld der Wirtschafts- und

Sozialgeschichte. Die Studierenden vervollständigen und sichern ihre Kompetenzen zur

eigenständigen wissenschaftlichen Erarbeitung eines Teilthemas in schriftlicher Form.

Sie wenden quantitative und qualitative Forschungsmethoden aktiv an und durchdringen

komplexe Problemzusammenhänge. Sie kontextualisieren ihr Wissen eigenständig

und führen unterschiedliche Argumentationsstränge in einem individuellen Urteil über

Ursachen, Verläufe und Folgen wirtschaftshistorischer Entwicklungspfade zusammen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Abschlusseminar WSG (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten in schriftlicher Form;

eigenständiger Umgang mit den Konzepte und Methoden der Wirtschafts- und

Sozialgeschichte

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

erfolgreicher Abschluss der Einführungs- und

Aufbaumodule WSG

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.WSG.0008 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0008: Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialge-
schichte
English title: Economic and Social History 101

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden eignen sich theoretisch-methodische Grundlagen an und erhalten

einen einführenden Überblick über zentrale wirtschafts- und sozialhistorische

Konzepte, Fragen und Problemstellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Wirtschafts- und Sozialgeschichte

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der zentralen Arbeitstechniken und Themen der Wirtschafts- und

Sozialgeschichte; Fähigkeit zur Textinterpretation und Quellenkritik

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul kann von allen Bachelor-

Studierenden - ausgenommen Studierende

des Bachelorstudiengangs Wirtschafts- und

Sozialgeschichte! - belegt werden.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul S.RW.1411aK - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1411aK: Dt. Rechtsgeschichte (Rechtsgeschichte des
Mittelalters)
English title: History of German Law (Medieval History of Law)

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Dt. Rechtsgeschichte I: Rechtsgeschichte

des Mittelalters“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über die mittelalterliche

(europäische) Rechtsentwicklung in der Zeit zwischen 500-1500 erlangt;

• kennen die Studierenden die Grundlagen und Wendemarken der europäischen

Rechtskultur;

• kennen die Studierenden verschiedene Typen historischer Rechtsquellen und

können mit historischen Quellen kritisch umgehen;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse systematisch

darzustellen, historische Entwicklungslinien nachzuziehen, historische

Rechtsquellen einzuordnen und kritisch auszuwerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Dt. Rechtsgeschichte (Rechtsgeschichte des Mittelalters)

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse über die Rechtsgeschichte des Mittelalters aufweisen,

• historische Entwicklungslinien der Rechtsgeschichte anhand von Beispielen aus

Bereichen des Verfassungs-, Straf-, Privat- und Prozessrechts nachzeichnen

können,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• historische Rechtsquellen einordnen und kritisch auswerten können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1411bK - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1411bK: Dt. Rechtsgeschichte (Neuere Rechtsge-
schichte)
English title: History of German Law (Recent History of Law)

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Dt. Rechtsgeschichte II: Neuere

Rechtsgeschichte“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über die Rechtsentwicklung seit

der Rezeption des römischen Rechts bis ins 20. Jahrhundert erlangt;

• haben die Studierenden gelernt zwischen verschiedenen Rechtsmassen

(gemeines Recht, partikulares Recht; römisch-kanonisches Recht, einheimisches

Rechts) zu differenzieren;

• kennen die Studierenden Grundlagen und Wendemarken der europäischen

Rechtskultur (praktische Rezeption des römischen Rechts, Professionalisierung

der Rechtspflege, Kodifikationen der Naturrechtsepoche, „Historische

Rechtsschule“ sowie Recht und Unrecht im 20. Jahrhundert);

• kennen die Studierenden verschiedene Typen historischer Rechtsquellen und

können mit diesen kritisch umgehen;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse systematisch

darzustellen, historische Entwicklungslinien nachzuziehen und historische

Rechtsquellen einzuordnen und kritisch auszuwerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Dt. Rechtsgeschichte (Neuere Rechtsgeschichte) (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse über die Dt. Rechtsgeschichte seit der Frühen Neuzeit

aufweisen,

• historische Entwicklungslinien der Dt. Rechtsgeschichte anhand von Beispielen

aus Bereichen des Verfassungs-, Straf-, Privat- und Prozessrechts nachzeichnen

können,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• historische Rechtsquellen einordnen und kritisch auswerten können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul S.RW.1411bK - Version 1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1417K - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1417K: Verfassungsgeschichte der Neuzeit
English title: Modern Constitutional History

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Verfassungsgeschichte der Neuzeit“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse der deutschen

Verfassungsgeschichte seit 1495 erlangt;

• kennen die Studierenden die wesentlichen Entwicklungsphasen der deutschen

Verfassungsgeschichte

• kennen die Studierenden die historischen Konzeptionen des Staatsrechts in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Verfassungsgeschichte der Neuzeit (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse in der deutschen Verfassungsgeschichte  aufweisen,

• ausgewählte historische Institutionen und Verfahren kennen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Werner Heun

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Gesch.659 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Gesch.659: Schrift-, Bild- und Notendruck

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden

• die unterschiedlichen Drucktypen und -verfahren in ihrer historischen Entwicklung

aus einer fächerübergreifenden Perspektive;

• neben technischen Aspekten auch neuere Methoden und Fragestellungen, etwa

der „New Philology“,

• die Möglichkeiten der Nutzanwendung am eigenen Computer.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar)

Angebotshäufigkeit: variabel

2 SWS

Prüfung: Probedruck (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Anwendung und Reflexion der erworbenen fachlichen und anwendungsbezogenen

Kenntnisse und Fertigkeiten; Erprobung von Methoden und Kenntnissen in

Praxisumgebungen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dr. Jörg Bölling

Angebotshäufigkeit:

variabel

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.Gesch.660 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Gesch.660: Digitales Publizieren und Edieren in der Ge-
schichtswissenschaft und in literaturwissenschaftlichen Kontexten
English title: Digital Publications in historical science and in literary contexts

7 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls

· besitzen die Studierenden Grundkenntnisse im Bereich des Digitalen Publizierens und

Edierens in der Geschichtswissenschaft und den Literaturwissenschaften;

· sie sind mit der praktischen Umsetzung der Grundlagen des Erstellens und

Publizierens von elektronischen Fachpublikationen, Zeitschriften, Bibliographien und

Editionen vertraut;

· sie weisen Grundkenntnisse in der praktischen Umsetzung (u. a. TEI/XML) auf.

Die Studierenden haben im Folgesemester eine darauf aufgebaute Editionsübung

absolviert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

182 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung

Angebotshäufigkeit: variabel

2 SWS

Prüfung: Anfertigen von 3 Präsentationen und schriftlichen Arbeiten zu

elektronischen wissenschaftlichen Publikationen und Editionen (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anwendung und Reflexion der erworbenen fachlichen und anwendungsbezogenen

Kenntnisse und Fertigkeiten; Erprobung von Methoden und Kenntnissen in

Praxisumgebungen.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Elmar Mittler

Angebotshäufigkeit:

variabel

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V11-SoSe18 Seite 3913



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang "Informatik"
- zu Anlage II.20 der Prüfungs- und

Studienordnung für den Zwei-Fächer-Bachelor-
Studiengang (Amtliche Mitteilungen I 21

Teil b/2011 S. 1419, zuletzt geändert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 17/2018 S. 252)

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V5-SoSe18 Seite 3914



Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V5-SoSe18 Seite 3915



Inhaltsverzeichnis

Module

B.Inf.1101: Informatik I................................................................................................................................3922

B.Inf.1102: Informatik II...............................................................................................................................3924

B.Inf.1103: Informatik III..............................................................................................................................3926

B.Inf.1201: Theoretische Informatik............................................................................................................ 3927

B.Inf.1202: Formale Systeme......................................................................................................................3929

B.Inf.1203: Betriebssysteme........................................................................................................................3930

B.Inf.1204: Telematik / Computernetzwerke............................................................................................... 3932

B.Inf.1206: Datenbanken.............................................................................................................................3933

B.Inf.1207: Proseminar I............................................................................................................................. 3934

B.Inf.1208: Proseminar II............................................................................................................................ 3936

B.Inf.1209: Softwaretechnik.........................................................................................................................3938

B.Inf.1210: Computersicherheit und Privatheit........................................................................................... 3940

B.Inf.1601: Fachdidaktik Informatik.............................................................................................................3941

B.Inf.1602: Allgemeine Vermittlungskompetenz Informatik.........................................................................3943

B.Inf.1603: Einführung in die Fachdidaktik Informatik................................................................................ 3945

B.Inf.1701: Vertiefung theoretischer Konzepte der Informatik.................................................................... 3947

B.Inf.1705: Vertiefung Softwaretechnik.......................................................................................................3948

B.Inf.1706: Vertiefung Datenbanken........................................................................................................... 3950

B.Inf.1707: Vertiefung Computernetzwerke................................................................................................ 3952

B.Inf.1801: Programmierkurs.......................................................................................................................3954

B.Inf.1802: Programmierpraktikum..............................................................................................................3955

B.Inf.1803: Fachpraktikum I........................................................................................................................ 3956

B.Inf.1804: Fachpraktikum II....................................................................................................................... 3957

B.Inf.1805: Fachpraktikum III...................................................................................................................... 3958

B.Inf.1806: Externes Praktikum I................................................................................................................ 3959

B.Inf.1807: Externes Praktikum II............................................................................................................... 3961

B.Inf.1813: Forschungsbezogenes Praktikum Informatik (2FBA)............................................................... 3963

B.Mat.0721: Mathematisch orientiertes Programmieren.............................................................................3964

B.Mat.0801: Mathematik für Studierende der Informatik I.......................................................................... 3966

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V5-SoSe18 Seite 3916



Inhaltsverzeichnis

B.Mat.0802: Mathematik für Studierende der Informatik II......................................................................... 3968

B.Mat.0911: Ein Mehrbenutzerbetriebssystem in der Praxis: Einzelbetrieb............................................... 3970

B.Mat.0912: Ein Mehrbenutzerbetriebssystem in der Praxis: Netzwerkbetrieb.......................................... 3972

B.WIWI-WIN.0001: Management der Informationssysteme....................................................................... 3974

B.WIWI-WIN.0002: Management der Informationswirtschaft......................................................................3976

B.WIWI-WIN.0005: Projektseminar zur Systementwicklung - Entwicklung von Web-Applikationen........... 3978

B.WIWI-WIN.0006: SAP-Projektseminar.....................................................................................................3980

B.WIWI-WIN.0027: Seminar zu Themen der Wirtschaftsinformatik und BWL............................................3982

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V5-SoSe18 Seite 3917



Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende fünf Module im Umfang von insgesamt 38 C erfolgreich absolviert werden:

B.Inf.1101: Informatik I (10 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul...........................................................3922

B.Inf.1102: Informatik II (10 C, 6 SWS)............................................................................................ 3924

B.Inf.1103: Informatik III (10 C, 6 SWS)........................................................................................... 3926

B.Inf.1602: Allgemeine Vermittlungskompetenz Informatik (3 C, 2 SWS)........................................ 3943

B.Inf.1802: Programmierpraktikum (5 C, 4 SWS)............................................................................. 3955

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von 28 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

a. Kombination mit dem Studienfach "Mathematik"

Wird das Studienfach "Informatik" mit dem Studienfach "Mathematik" kombiniert, müssen
wenigstens sechs der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 28 C erfolgreich
absolviert werden:

B.Inf.1201: Theoretische Informatik (5 C, 3 SWS).......................................................................3927

B.Inf.1202: Formale Systeme (5 C, 3 SWS)................................................................................3929

B.Inf.1203: Betriebssysteme (5 C, 3 SWS)..................................................................................3930

B.Inf.1204: Telematik / Computernetzwerke (5 C, 3 SWS)......................................................... 3932

B.Inf.1206: Datenbanken (5 C, 3 SWS).......................................................................................3933

B.Inf.1209: Softwaretechnik (5 C, 3 SWS)...................................................................................3938

B.Inf.1210: Computersicherheit und Privatheit (5 C, 4 SWS)...................................................... 3940

B.Inf.1801: Programmierkurs (5 C, 3 SWS).................................................................................3954

B.Inf.1803: Fachpraktikum I (5 C, 3 SWS).................................................................................. 3956

B.Mat.0721: Mathematisch orientiertes Programmieren (6 C, 3 SWS)....................................... 3964

B.Mat.0911: Ein Mehrbenutzerbetriebssystem in der Praxis: Einzelbetrieb (3 C, 2 SWS).......... 3970

B.Mat.0912: Ein Mehrbenutzerbetriebssystem in der Praxis: Netzwerkbetrieb (3 C, 2 SWS)..... 3972
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b. Kombination mit anderen Studienfächern

Wird das Studienfach "Informatik" nicht mit dem Studienfach "Mathematik" kombiniert, müssen
Module im Umfang von insgesamt 28 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich
absolviert werden:

B.Mat.0801: Mathematik für Studierende der Informatik I (9 C, 6 SWS)................................3966

B.Mat.0802: Mathematik für Studierende der Informatik II (9 C, 6 SWS)............................... 3968

bb. Wahlpflichtmodule II

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Inf.1201: Theoretische Informatik (5 C, 3 SWS)................................................................. 3927

B.Inf.1202: Formale Systeme (5 C, 3 SWS)...........................................................................3929

B.Inf.1203: Betriebssysteme (5 C, 3 SWS).............................................................................3930

B.Inf.1204: Telematik / Computernetzwerke (5 C, 3 SWS).................................................... 3932

B.Inf.1206: Datenbanken (5 C, 3 SWS)..................................................................................3933

B.Inf.1209: Softwaretechnik (5 C, 3 SWS)..............................................................................3938

B.Inf.1210: Computersicherheit und Privatheit (5 C, 4 SWS).................................................3940

B.Inf.1803: Fachpraktikum I (5 C, 3 SWS)............................................................................. 3956

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende im Studienfach "Informatik" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
Fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach
Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Wahlpflichtmodule I

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert
werden; bereits innerhalb des Kerncurriculums erfolgreich absolvierte Module können nicht
eingebracht werden.

B.Inf.1201: Theoretische Informatik (5 C, 3 SWS).......................................................................3927

B.Inf.1202: Formale Systeme (5 C, 3 SWS)................................................................................3929

B.Inf.1203: Betriebssysteme (5 C, 3 SWS)..................................................................................3930
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B.Inf.1204: Telematik / Computernetzwerke (5 C, 3 SWS)......................................................... 3932

B.Inf.1206: Datenbanken (5 C, 3 SWS).......................................................................................3933

B.Inf.1208: Proseminar II (5 C, 3 SWS)...................................................................................... 3936

B.Inf.1209: Softwaretechnik (5 C, 3 SWS)...................................................................................3938
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B.Inf.1801: Programmierkurs (5 C, 3 SWS).................................................................................3954

B.Inf.1805: Fachpraktikum III (5 C, 3 SWS)................................................................................ 3958

b. Wahlpflichtmodule II

Es muss wenigstens eines der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 8 C
erfolgreich absolviert werden:

B.Inf.1207: Proseminar I (5 C, 3 SWS)....................................................................................... 3934

B.Inf.1804: Fachpraktikum II (5 C, 3 SWS)................................................................................. 3957

B.Inf.1813: Forschungsbezogenes Praktikum Informatik (2FBA) (8 C)....................................... 3963

2. Berufsfeldbezogenes Profil

a. für Studierende des Studienfachs "Informatik"

Studierende des Studienfachs "Informatik" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
Berufsfeldbezogene Profil studieren. Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Module im
Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden; bereits innerhalb des
Kerncurriculums erfolgreich absolvierte Module können nicht eingebracht werden.

B.Inf.1801: Programmierkurs (5 C, 3 SWS).................................................................................3954

B.Inf.1804: Fachpraktikum II (5 C, 3 SWS)................................................................................. 3957

B.Inf.1805: Fachpraktikum III (5 C, 3 SWS)................................................................................ 3958
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B.Inf.1807: Externes Praktikum II (5 C).......................................................................................3961
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Studierende anderer Studienfächer können im Rahmen des Berufsfeldbezogenen Profils das
Modulpaket "Informatik" absolvieren; dazu müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang
von insgesamt 20 C erfolgreich absolviert werden:

B.Inf.1101: Informatik I (10 C, 6 SWS)........................................................................................ 3922

B.Inf.1102: Informatik II (10 C, 6 SWS)....................................................................................... 3924

3. Lehramtbezogenes Profil

Studierende des Lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 C
erfolgreich absolvieren; das Modul ersetzt das Pflichtmodul B.Inf.1602, welches von Studierenden des
Lehramtbezogenen Profils nicht absolviert werden muss:

B.Inf.1601: Fachdidaktik Informatik (6 C, 4 SWS)............................................................................ 3941

III. Zweitfach "Informatik" im Bachelor-Studiengang "Wirtschaftspädagogik"

Es müssen Module im Umfang von 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 25 C erfolgreich absolviert werden:

B.Inf.1101: Informatik I (10 C, 6 SWS)............................................................................................. 3922

B.WIWI-WIN.0001: Management der Informationssysteme (6 C, 2 SWS)....................................... 3974

B.WIWI-WIN.0002: Management der Informationswirtschaft (6 C, 6 SWS)..................................... 3976

B.Inf.1603: Einführung in die Fachdidaktik Informatik (3 C, 2 SWS)................................................ 3945

2. Wahlpflichtmodule

Es muss wenigstens eines der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 11 C
erfolgreich absolviert werden:

B.WIWI-WIN.0005: Projektseminar zur Systementwicklung - Entwicklung von Web-Applikationen
(12 C, 3 SWS)................................................................................................................................... 3978

B.WIWI-WIN.0006: SAP-Projektseminar (12 C, 2 SWS).................................................................. 3980

B.WIWI-WIN.0027: Seminar zu Themen der Wirtschaftsinformatik und BWL (6 C, 2 SWS)............ 3982

B.Inf.1801: Programmierkurs (5 C, 3 SWS)......................................................................................3954
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Modul B.Inf.1101 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1101: Informatik I
English title: Computer Science I

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende

• kennen grundlegende Begriffe, Prinzipien und Herangehensweisen der Informatik,

kennen einige Programmierparadigmen und Grundzüge der Objektorientierung.

• erlangen elementare Grundkenntnisse der Aussagenlogik, verstehen die

Bedeutung  für Programmsteuerung und Informationsdarstellung und können sie in

einfachen Situationen anwenden.

• verstehen wesentliche Funktionsprinzipien von Computern und der

Informationsdarstellung und deren Konsequenzen für die Programmierung.

• erlernen die Grundlagen einer Programmiersprache und können einfache

Algorithmen in dieser Sprache codieren.

• kennen einfache Datenstrukturen und ihre Eignung in typischen

Anwendungssituationen, können diese programmtechnisch implementieren.

• analysieren die Korrektheit einfacher Algorithmen und bewerten einfache

Algorithmen und Probleme nach ihrem Ressourcenbedarf.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Informatik I (Vorlesung, Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis von 50% der in den Übungsaufgaben erreichbaren Punkte. Kontinuierliche

Teilnahme an den Übungen.

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung wird das Verständnis der vermittelten Grundbegriffe sowie die aktive

Beherrschung der vermittelten Inhalte und Techniken nachgewiesen, z.B.    

• Kenntnis von Grundbegriffen nachweisen durch Umschreibung in eigenen Worten.

• Standards der Informationsdarstellung in konkreter Situation umsetzen.

• Ausdrücke auswerten oder Bedingungen als logische Ausdrücke formulieren usw.

• Programmablauf auf gegebenen Daten geeignet darstellen.

• Programmcode auch in nicht offensichtlichen Situationen verstehen.

• Fehler im Programmcode erkennen/korrigieren/klassifizieren.

• Datenstrukturen für einfache Anwendungssituationen auswählen bzw. geeignet in

einem Kontext verwenden.

• Algorithmen für einfache Probleme auswählen und beschreiben (ggf. nach

Hinweisen) und/oder einen vorgegebenen Algorithmus (ggf. fragmentarisch)

programmieren bzw. ergänzen.

• einfache Algorithmen/Programme nach Ressourcenbedarf analysieren.

• einfachsten Programmcode auf Korrektheit analysieren.

• einfache Anwendungssituation geeignet durch Modul- oder Klassenschnittstellen

modellieren.

10 C

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carsten Damm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab bis

Maximale Studierendenzahl:

300
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Modul B.Inf.1102 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1102: Informatik II
English title: Computer Science II

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• beherrschen die Grundlagen einer deklarativen Programmiersprache und können

Programme erstellen, testen und analysieren.

• kennen die Bausteine und den Aufbau von Schaltnetzen und Schaltwerken, sie

können Schaltznetze und Schaltwerke konstruieren und analysieren.

• kennen die Komponenten und Konzepte der Von-Neumann-Architektur und

den Aufbau einer konkreten Mikroprozessor-Architektur (z.B. MIPS-32), sie

beherrschen die zugehörige Maschinensprache und können Programme erstellen

und analysieren.

• kennen Aufgaben und Struktur eines Betriebssystems, die Verfahren

zur Verwaltung, Scheduling und Synchronisation von Prozessen und zur

Speicherverwaltung, sie können diese Verfahren jeweils anwenden, analysieren

und vergleichen.

• kennen Grundlagen und verschiedene Beschreibungen (z.B. Automaten

und Grammatiken) von formalen Sprachen, sie können die Beschreibungen

konstruieren, analysieren und vergleichen.

• kennen die Syntax und Semantik von Aussagen- und Prädikatenlogik, sie können

Formeln bilden und auswerten, sowie das Resolutionskalkül anwenden.

• kennen die Schichtenarchitektur von Computernetzwerken, sie kennen Dienste

und Protokolle und können diese analysieren und vergleichen.

• kennen symmetrische und asymmetrische Verschlüsselungsverfahren und können

diese anwenden, analysieren und vergleichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Informatik II (Vorlesung, Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis von 50% der in den Übungsaufgaben erreichbaren Punkte. Kontinuierliche

Teilnahme an den Übungen.

Prüfungsanforderungen:

Deklarative Programmierung, Schaltnetze und Schaltwerke, Maschinensprache,

Betriebssysteme, Automaten und Formale Sprachen, Prädikatenlogik, Telematik,

Kryptographie

10 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1101

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Henrik Brosenne

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

300
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Modul B.Inf.1103 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1103: Informatik III
English title: Computer Science III

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb grundlegender Fähigkeiten im Umgang mit den Konzepten der theoretischen

Informatik, insbesondere mit dem Verhältnis von Determinismus zu Nichtdeterminismus;

Analyse und Entwurfsmethoden für effiziente Algorithmen zu wichtigen

Problemstellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Informatik III (Vorlesung, Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis von 50% der in den Übungsaufgaben erreichbaren Punkte. Kontinuierliche

Teilnahme an den Übungen.

Prüfungsanforderungen:

Effiziente Algorithmen für grundlegende Probleme (z.B. Suchen, Sortieren,

Graphalgorithmen), Rekursive Algorithmen, Greedy-Algorithmen, Branch and Bound,

Dynamische Programmierung, NP-Vollständigkeit

10 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1101

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stephan Waack

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200
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Modul B.Inf.1201 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1201: Theoretische Informatik
English title: Theoretical Computer Science

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende

• kennen grundlegende Begriffe und Methoden der theoretischen Informatik im

Bereich formale Sprachen, Automaten und Berechenbarkeit.

• verstehen Zusammenhänge zwischen diesen Gebieten und sowie Querbezüge zur

praktischen Informatik.

• wenden die klassischen Sätze, Aussagen und Methoden der theoretischen

Informatik  in typischen Beispielen an.

• klassifizieren formale Sprachen nach Chomsky-Typen.

• bewerten Probleme hinsichtlich ihrer (Semi-)Entscheidbarkeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Theoretische Informatik (Vorlesung, Übung) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung von 50% aller Übungsblätter, Vorführung mindestens einer Aufgabe

während der Übung, kontinuierliche Teilnahme an den Übungen.

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung wird neben dem theoretischen Verständnis zentraler Begriffe der

theoretischen Informatik die aktive Beherrschung der vermittelten Inhalte und Techniken

nachgewiesen, z.B.

• durch Grammatik oder Akzeptormodell gegebene formale Sprache der

nachweisbar richtigen Hierarchiestufe zuordnen, für gegebenes Wortproblem

einen möglichst effizienten Entscheidungsalgorithmus konstruieren, dessen

Laufzeitverhalten analysieren.

• aus Grammatik entsprechenden Akzeptor konstruieren (oder umgekehrt),

Grammatik in Normalform überführen, reguläre Ausdrücke in endlichen Automaten

überführen, Typ3-Grammatik in regulären Ausdruck  usw.

• Algorithmus in vorgegebener Formalisierung darstellen, einfache

Nichtentscheidbarkeitsbeweise durch Reduktion führen oder

Abschlusseigenschaften von Sprachklassen herleiten, Semi-Entscheidbarkeit

konkreter Probleme nachweisen.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1101, B.Mat.0803

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carsten Damm

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

100

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V5-SoSe18 Seite 3928



Modul B.Inf.1202 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1202: Formale Systeme
English title: Formal Systems

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• können Sachverhalte in geeigneten logischen Systemen formalisieren und mit

diesen Formalisierungen umgehen.

• verstehen grundlegende Begriffe und Methoden der mathematischen Logik.

• können die Ausdrucksstärke und Grenzen logischer Systeme beurteilen.

• beherrschen elementare Darstellungs- und Modellierungstechniken der Informatik,

kennen die zugehörigen fundamentalen Algorithmen und können diese anwenden

und analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Formale Systeme (Vorlesung, Übung)

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme an den Übungen, belegt durch Nachweis von 50% der in den

Übungsaufgaben eines Semesters erreichbaren Punkte.

Prüfungsanforderungen:

• Strukturen, Syntax und Semantik von Aussagen- und Prädikatenlogik.

• Einführung in weitere Logiken (z.B. Logiken höherer Stufe).

• Entscheidbarkeit, Unentscheidbarkeit und Komplexität von logischen

Spezifikationen.

• Grundlagen zu algebraischen Strukturen und partiell geordneten Mengen.

• Syntaxdefinitionen durch Regelsysteme und ihre Anwendung.

• Transformation und Analyseverfahren für Regelsysteme.

• Einfache Modelle der Nebenläufigkeit (z.B. Petrinetze).

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1101

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Winfried Kurth

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.Inf.1203 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1203: Betriebssysteme
English title: Operating Systems

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen Aufgaben, Betriebsarten und Struktur eines Betriebssystems.

• kennen die Verfahren zu Verwaltung, Scheduling, Kommunikation und

Synchronisation von Prozessen und Threads, sie können diese Verfahren jeweils

anwenden, analysieren und vergleichen.

• kennen die Definition und die Voraussetzungen für Deadlocks, sowie Strategien

zur Deadlock-Behandlung und können diese Strategien anwenden, analysieren

und vergleichen.

• kennen die Unterschiede und den Zusammenhang zwischen logischem,

physikalischem und virtuellem Speicher, sie kennen Methoden zur

Speicherverwaltung und Verfahren zur Speicherabbildung und können diese

anwenden, analysieren und vergleichen.

• kennen die Schichtung von Abstraktionsebenen zur Verwaltung von Ein-/Ausgabe-

Geräten, sowie verschiedene Ein-/Ausgabe-Hardwareanbindungen.

• kennen unterschiedliche Konzepte zur Dateiverwaltung und

Verzeichnisimplementierung und können diese anwenden, analysieren und

vergleichen.

• kennen die Benutzerschnittstelle eines ausgewählten Betriebssystems und können

diese benutzen.

• kennen die Systemschnittstelle eines ausgewählten Betriebssystems. Sie

können Programme, die die Systemschnittstelle benutzen, in einer aktuellen

Programmiersprache erstellen, testen und analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Betriebssysteme (Vorlesung, Übung) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erarbeiten und Vorstellen der Lösung mindestens einer Übungsaufgabe (Präsentation

und schriftliche Ausarbeitung), sowie die aktive Teilnahme an den Übungen.

Prüfungsanforderungen:

Aufgaben, Betriebsarten und Struktur eines Betriebssystems; Verwaltung, Scheduling,

Kommunikation und Synchronisation von Prozessen und Threads; Deadlocks;

Speicherverwaltung; Ein-/Ausgabe; Dateien und Dateisysteme; Benutzerschnittstelle;

Programmierung der Systemschnittstelle.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1801

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1101

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Henrik Brosenne

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jährlich 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Module B.Inf.1204 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.Inf.1204: Telematics / Computer Networks

5 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The students

• know the core principles and concepts of computer networks.

• know the principle of layering and the coherences and differences between the

layers of the internet protocol stack.

• know the properties of protocols that are used for data forwarding in wired and

wireless networks. They are able to analyse and compare these protocols.

• know details of the internet protocol.

• know the different kinds of routing protocols, both in the intra-domain and inter-

domain level. They are able to apply, analyse and compare these protocols.

• know the differences between transport layer protocols as well as their

commonalities. They are able to use the correct protocol based on the demands of

an application.

• know the principles of Quality-of-Service infrastructures and networked multimedia

• know the basics of both symmetric and asymmetric encryption with regards

to network security. They know the various advantages and disadvantages of

each kind of encryption when compared to each other and can apply the correct

encryption method based on application demands. 

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

108 h

Course: Computernetworks (Lecture, Exercise) 3 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Layering; ethernet; forwarding in wired and wireless networks; IPv4 and IPv6; inter-

domain and intra-domain routing protocols; transport layer protocols; congestion control;

flow control; Quality-of-Service infrastructures; asymmetric and symmetric cryptography

5 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.Inf.1101, B.Inf.1801

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Xiaoming Fu

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

100
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Modul B.Inf.1206 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1206: Datenbanken
English title: Databases

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die theoretischen Grundlagen sowie technischen Konzepte

von Datenbanksystemen. Mit den erworbenen Kenntnissen in konzeptueller

Modellierung und praktischen Grundkenntnissen in der am weitesten verbreiteten

Anfragesprache "SQL" können sie einfache Datenbankprojekte durchführen. Sie wissen,

welche grundlegende Funktionalität ihnen ein Datenbanksystem dabei bietet und

können diese nutzen. Sie können sich ggf. auf der Basis dieser Kenntnisse mit Hilfe

der üblichen Dokumentation in diesem Bereich selbständig weitergehend einarbeiten.

Die Studierenden verstehen den Nutzen eines fundierten mathematisch-theoretischen

Hintergrundes auch im Bereich praktischer Informatik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Datenbanken (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Konzeptuelle Modellierung (ER-Modell), relationales Modell, relationale Algebra

(als theoretische Grundlage der Anfragekonzepte), SQL-Anfragen, -Updates und

Schemaerzeugung, Transaktionen, Normalisierungstheorie.

Literatur: R. Elmasri, S.B. Navathe: Grundlagen von Datenbanksystemen - Ausgabe

Grundstudium (dt. Übers.), Pearson Studium (nach Praxisrelevanz ausgewählte

Themen).

3 SWS

Prüfung: Klausur (120 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 20 Min.) 5 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über aufgebaute weiterführende Kompetenzen in den folgenden Bereichen:

theoretische Grundlagen sowie technische Konzepte von Datenbanksystemen,

konzeptuelle Modellierung und praktische Grundkenntnisse in der am weitesten

verbreiteten Anfragesprache "SQL" in ihrer Anwendung auf einfache Datenbankprojekte,

Nutzung grundlegender Funktionalitäten von Datenbanksystem, mathematisch-

theoretischer Hintergründe in der praktischen Informatik. Fähigkeit, die vorstehenden

Kompetenzen weiter zu vertiefen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1101

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang May

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.Inf.1207 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1207: Proseminar I
English title: Proseminar I

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• vertiefen ihre Kenntnisse in einem der am Institut für Informatik vertretenen

Teilgebiete der Kerninformatik, in dem in einem Pflichtmodul bereits

Grundkenntnisse und -fähigkeiten erworben wurden, durch eigenständige

Ausarbeitung eines Themas.

• erlernen Methoden der Präsentation von Themen aus der Informatik.

• erwerben Fähigkeiten im Umgang mit (englischsprachiger) Fachliteratur,

Präsentation eines informatischen Themas.

• erlernen das Führen einer wissenschaftlichen Disskussion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar Theoretische Informatik (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich

 

3 SWS

2. Proseminar Telematik (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich

3 SWS

3. Proseminar Computernetzwerke (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich

3 SWS

4. Proseminar Softwaretechnik (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich

3 SWS

5. Proseminar Datenbanken (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich

3 SWS

6. Proseminar Artificial Life (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich

3 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Proseminar.

5 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der erworbenen Kenntnisse und Kompetenzen auf dem Gebiet der Informatik

durch Vortrag und Ausarbeitung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1101, B.Inf.1102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dieter Hogrefe

(Prof. Dr. Jens Grabowski, Prof. Dr. Stephan Waack,

Prof. Dr. Carsten Damm, Prof. Dr. Xiaoming Fu, Prof.

Dr. Wolfgang May, Prof. Dr. Winfried Kurth, Prof. Dr.

Delphine Reinhardt, Dr. Lena Wiese)
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

14
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Modul B.Inf.1208 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1208: Proseminar II
English title: Proseminar II

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• vertiefen ihre Kenntnisse in einem der am Institut für Informatik vertretenen

Teilgebiete der Kerninformatik, in dem in einem Pflichtmodul bereits

Grundkenntnisse und -fähigkeiten erworben wurden, durch eigenständige

Ausarbeitung eines Themas.

• erlernen Methoden der Präsentation von Themen aus der Informatik.

• erwerben Fähigkeiten im Umgang mit (englischsprachiger) Fachliteratur,

Präsentation eines informatischen Themas.

• erlernen das Führen einer wissenschaftlichen Disskussion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar Theoretische Informatik (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich

 

3 SWS

2. Proseminar Telematik (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich

3 SWS

3. Proseminar Computernetzwerke (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich

3 SWS

4. Proseminar Softwaretechnik (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich

3 SWS

5. Proseminar Datenbanken (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich

3 SWS

6. Proseminar Artificial Life (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich

3 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Proseminar.

5 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der erworbenen Kenntnisse und Kompetenzen auf dem Gebiet der Informatik

durch Vortrag und Ausarbeitung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1101, B.Inf.1102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dieter Hogrefe

(Prof. Dr. Jens Grabowski, Prof. Dr. Stephan Waack,

Prof. Dr. Carsten Damm, Prof. Dr. Xiaoming Fu, Prof.

Dr. Wolfgang May, Prof. Dr. Winfried Kurth, Prof. Dr.

Delphine Reinhardt, Dr. Lena Wiese)
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

14
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Modul B.Inf.1209 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1209: Softwaretechnik
English title: Software Engineering

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen Geschichte, Definition, Aufgaben und Wissensgebiete der

Softwaretechnik.

• wissen was ein Softwareprojekt ist, welche Personen und Rollen in

Softwareprojekten ausgefüllt werden müssen und wie Softwareprojekte in

Unternehmensstrukturen eingebettet werden können.

• kennen unterschiedliche Vorgehens- und Prozessmodelle der Softwaretechnik,

kennen deren Vor- und Nachteile und wissen wie die Qualität von

Softwareentwicklungsprozessen bewertet werden können.

• kennen verschiedene Methoden der Kosten- und Aufwandsschätzung für

Softwareprojekte.

• kennen die Prinzipien und verschiedene Verfahren für die Anforderungsanalyse für

Softwareprojekte.

• kennen die Prinzipien und mindestens eine Vorgehensweise für den Software

Entwurf.

• kennen die Prinzipien der Software Implementierung.

• kennen die grundlegenden Methoden für die Software Qualitätssicherung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Softwaretechnik I (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Software-Qualitätsmerkmale, Projekte, Vorgehensmodelle, Requirements-Engineering,

Machbarkeitsstudie, Analyse, Entwurf, Implementierung, Qualitätssicherung

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Erarbeiten und Vorstellen der Lösung mindestens einer Übungsaufgabe (Präsentation

und schriftliche Ausarbeitung), sowie die aktive Teilnahme an den Übungen.

Prüfungsanforderungen:

Definition und Aufgaben der Softwaretechnik, Definition Softwareprojekt,

Personen und Rollen in Softwareprojekten, Einbettung von Softwareprojekten in

Unternehmensstrukturen, Vorgehens- und Prozessmodelle und deren Bewertung,

Aufwands- und Kostenabschätzung, Anforderungsanalyse, Design, Implementierung

und Qualitätssicherung

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1101, B.Inf.1801, B.Inf.1802

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Grabowski

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1210: Computersicherheit und Privatheit
English title: Computer Security and Privacy

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Modules können Studenten:

• Grundbegriffe der Computersicherheit und Privatheit definieren.

• Grundlegende kryptographische Verfahren benennen und beschreiben.

• Methoden zur Authentisierung und Zugriffskontrolle erklären.

• Angriffe und Schwachstellen in den Bereichen der Softwaresicherheit,

Networksicherheit und Websicherheit erkennen und beschreiben.

• geeignete Methoden und Lösungen benennen, vergleichen und auswählen, um

Angriffe und Schwachstellen zu adressieren.

• Grundkonzepte des Sicherheitsmanagements präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Computersicherheit und Privatheit (Vorlesung,

Übung)

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Kontinuierliche Teilnahme an den Übungen.

Prüfungsanforderungen:

Grundbegriffe der Computersicherheit und Privatheit, kryptographische Verfahren,

Authentisierung und Zugriffskontrolle, Softwaresicherheit, Networksicherheit,

Websicherheit, Grundkonzepte des Sicherheitsmanagements.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Delphine Reinhardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1601: Fachdidaktik Informatik
English title: Didactics of computer science

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundwissen im

Bereich "Fachdidaktik Informatik" vertraut. Sie

• verfügen über didaktisches Grundwissen über lerntheoretische und -

psychologische Hintergründe für das Lernen und Lehren von Informatikinhalten;

• kennen zentrale didaktische Konzepte und Materialien für die Vermittlung des

Stoffgebiets;

• strukturieren Lehr-Lern-Prozesse mit den Konzepten fundamentaler Ideen und

Grundvorstellungen;

• verstehen didaktische Befunde und Konzepte sowie konkrete Ansätze zu

typischen Lernsituationen bei der Vermittlung von Informatikinhalten;

• konkretisieren ihr Grundlagenwissen am Beispiel von typischen Stoffgebieten aus

der Informatik;

• kennen die formalen Grundlagen für Informatikunterricht;

• beherrschen bereichsspezifische Argumentationsweisen und

Problemlösungsstrategien, sowie typische Lernperspektiven im Stoffgebiet

(insbesondere Vorstellungen, Fehlermuster, Verständnishürden,

Anknüpfungspunkte).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar "Informatik und Allgemeinbildung" (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur oder Hausarbeit oder mündliche Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Anwesenheit bei mindestens 80% der Sitzungen.

3 C

Lehrveranstaltung: Seminar "Ausgewählte fachdidaktische Themen" (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur oder Hausarbeit oder mündliche Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Anwesenheit bei mindestens 80% der Sitzungen.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich "Fachdidaktik Informatik" erworben, insbesondere

• Vermittlungskompetenz von Informatikinhalten;

• stoffdidaktische und sachbezogene Analyse von Lerninhalten der Informatik.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1101, B.Inf.1102, B.Inf.1802

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Hon.-Prof. Dr. Kerstin Strecker
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Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.Inf.1602 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1602: Allgemeine Vermittlungskompetenz Informatik
English title: Communication skills in computer science

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundwissen der

nicht-schulbezogenen Vermittlungskompetenz für Inhalte und fachbezogene Fähigkeiten

der Informatik vertraut.

Sie

• verfügen über didaktisches Grundwissen für das Lernen und Lehren;

• kennen zentrale Konzepte und Materialien für die Vermittlung von Inhalten und

Fähigkeiten;

• verstehen konkrete Ansätze zu typischen Lernsituationen;

• konkretisieren ihr Grundlagenwissen am typischen Beispielen;

• beherrschen bereichsspezifische Argumentationsweisen und

Problemlösungsstrategien, sowie typische Lernperspektiven (insbesondere

Vorstellungen, Fehlermuster, Verständnishürden, Anknüpfungspunkte).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar "Informatik und Gesellschaft" (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich

2 SWS

Prüfung: Klausur oder Hausarbeit oder mündliche Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen der nicht-schulbezogenen Vermittlungskompetenz für Informatik

erworben.

Insbesondere

• Vermittlungskompetenz für Informatikinhalte und fachbezogene Fähigkeiten;

• Fähigkeit zur sachbezogenen Analyse von Lerninhalten der Informatik;

• Erste diagnostische Kompetenzen, insbesondere zu typischen Fehlvorstellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1101, B.Inf.1102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dieter Hogrefe

Prof. Dr. Carsten Damm, Prof. Dr. Xiaoming Fu, Prof.

Dr. Jens Grabowski, Prof. Dr. Winfried Kurth, Prof.

Dr. Wolfgang May, Prof. Dr. Caroline Sporleder, Prof.

Dr. Stephan Waack, Jun.-Prof. Dr. Marcus Baum

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1603: Einführung in die Fachdidaktik Informatik
English title: Introduction to didactics of computer science

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundwissen im

Bereich "Fachdidaktik Informatik" vertraut. Sie

• verfügen über didaktisches Grundwissen über lerntheoretische und -

psychologische Hintergründe für das Lernen und Lehren von Informatikinhalten;

• kennen zentrale didaktische Konzepte und Materialien für die Vermittlung des

Stoffgebiets;

• strukturieren Lehr-Lern-Prozesse mit den Konzepten fundamentaler Ideen und

Grundvorstellungen;

• verstehen didaktische Befunde und Konzepte sowie konkrete Ansätze zu

typischen Lernsituationen bei der Vermittlung von Informatikinhalten;

• beherrschen bereichsspezifische Argumentationsweisen und

Problemlösungsstrategien, sowie typische Lernperspektiven im Stoffgebiet

(insbesondere Vorstellungen, Fehlermuster, Verständnishürden,

Anknüpfungspunkte).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar "Informatik und Allgemeinbildung" (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur oder Hausarbeit oder mündliche Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Anwesenheit bei mindestens 80% der Sitzungen.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich "Fachdidaktik Informatik" erworben, insbesondere

• Vermittlungskompetenz von Informatikinhalten;

• stoffdidaktische und sachbezogene Analyse von Lerninhalten der Informatik.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1101

B.WIWI-WIN.0001: Management der

Informationssysteme

B.WIWI-OPH.0003: Informations- und

Kommunikationssysteme

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Hon.-Prof. Dr. Kerstin Strecker

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1701: Vertiefung theoretischer Konzepte der Informatik
English title: Advanced Theoretical Computer Science

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul baut die Kompetenzen aus dem Modul B.Inf.1201 aus. Es geht um

den Erwerb fortgeschrittener Kompetenz im Umgang mit theoretischen Konzepten

der Informatik und den damit verbundenen mathematischen Techniken und

Modellierungstechniken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesungen zur Codierungstheorie, Informationstheorie oder

Komplexitätstheorie (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Vertiefung in einem der folgenden Gebiete: Komplexitätstheorie (Erkundung der

Grenzen effizienter Algorithmen), Datenstrukturen für boolesche Funktionen,

Kryptographie, Informationstheorie, Codierungstheorie, Signalverarbeitung.

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 20 Min.) 5 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb vertiefter weiterführender Kompetenzen aus dem

Kompetenzbereich der Module B.Inf.1201 Theoretische Informatik oder B.Inf.1202

Formale Systeme.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1201, B.Inf.1202

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stephan Waack

(Prof. Dr. Carsten Damm)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1705: Vertiefung Softwaretechnik
English title: Advanced Software Engineering

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben vertiefte Kenntnisse und Kompetenzen aus einem Gebiet

der Softwaretechnik erworben. Beispiele für Gebiete der Softwaretechnik in denen

vertiefte Kenntnisse und Kompetenzen erworben werden können sind Requirements

Engineering, Qualitätssicherung oder Softwareevolution.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Software Testing (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

The students

• can define the term software quality and acquire knowledge on the principles of

software quality assurance.

• become acquainted with the general test process and know how the general test

process can be embedded into the overall software development process.

• gain knowledge about manual static analysis and about methods for applying

manual static analysis.

• gain knowledge about computer-based static analysis and about methods for

applying computer-based static analysis.

• gain knowlege about black-box testing and about the most important methods for

deriving test cases for black-box testing.

• gain knowlege about glass-box testing and about the most important methods for

deriving test cases for glass-box testing.

• acquire knowledge about the specialities of testing of object oriented software.

• acquire knowledge about tools that support software testing.

• gain knowledge about the principles of test managment.

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Develop and present the solution of at least one exercise (presentation and report) and

active participation in the exercises.

Prüfungsanforderungen:

Software quality, principles of software quality assurance, general test process, static

analysis, dynamic analysis, black-box testing, glass-box testing, testing of object-

oriented systems, testing tools, test management

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1101, B.Inf.1209

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Grabowski

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Inf.1706 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1706: Vertiefung Datenbanken
English title: Advanced Databases

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben vertiefte Kenntnisse und Kompetenzen aus einem Gebiet der

Datenbanken erworben. Beispiele für Gebiete der Datenbanktechnik in denen vertiefte

Kenntnisse und Kompetenzen erworben werden können sind Semistrukturierte Daten

und XML, Semantic Web, sowie Deduktive Datenbanken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Semistrukturierte Daten und XML (Vorlesung, Übung)

 

4 SWS

2. Semantic Web (Vorlesung, Übung) 4 SWS

3. Deduktive Datenbanken (Vorlesung, Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 25 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Semistrukturierte Daten und XML

• Konzepte semistrukturierter Datenmodelle und die Parallelen sowie Unterschiede

zum "klassischen" strukturierten, relationalen Datenmodell;. Fähigkeit zur

Beurteilung, welche Technologien in einer konkreten Anwendung zu wählen

und zu kombinieren sind; praktische Grundkenntnisse in den üblichen Sprachen

dieses Bereiches; Überblick über die historische Entwicklung von Modellen und

Sprachen im Datenbankbereich; Fähigkeit zum Nachvollziehen wissenschaftlicher

Fragestellungen und Vorgehensweisen.

Semantic Web

• Kenntnisse der theoretischen Grundlagen und technischen Konzepte des

Semantic Web; Fähigkeit zum Abschätzen des Nutzens und der Grenzen der

verwendeten Technologien; Fähigkeit zur Abwägung realer Szenarien; Fähigkeit

zum Nachvollziehen wissenschaftlicher Fragestellungen und Vorgehensweisen.

Deduktive Datenbanken

• Vertiefte Kenntnisse der im Datenbankbereich zugrundeliegenden Theorie.

Praktische Anwendung logikbasierter Programmiersprachen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1202, B.Inf.1206

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang May

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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30
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.Inf.1707: Advanced Computernetworks

5 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

Die Studierenden haben vertiefte Kenntnisse und Kompetenzen aus einem Gebiet

der Computernetzwerke erworben. Beispiele für Gebiete der Computernetzwerke in

denen vertiefte Kenntnisse und Kompetenzen erworben werden können sind z.B.

Mobilkommunikation, Sensornetzwerke, Computer- und Netzwerksicherheit.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

108 h

Course: Mobile Communication (Lecture, Exercise)

Contents:

On completion of the module students should be able to:

• explain the fundamentals of mobile communication including the use of

frequencies, modulation, antennas and how mobility is managed

• distinguish different multiple access schemes such as SDMA (Space Division

Multiple Access), FDMA (Frequency Division Multiple Access), TDMA (Time

Division Multiple Access), CDMA (Code Division Multiple Access) and their

variations as used in cellular networks

• describe the history of cellular network generations from the first generation (1G)

up to now (4G), recall their different ways of functioning and compare them to

complementary systems such as TETRA

• explain the fundamental idea and functioning of satellite systems

• classify different types of wireless networks including WLAN (IEEE 802.11), WPAN

(IEEE 802.15) such as Bluetooth and ZigBee, WMAN (IEEE 802.16) such as

WiMAX and recall their functioning

• explain the challenges of routing in mobile ad hoc and wireless sensor networks

• compare the transport layer of static systems to the transport layer in mobile

systems and explain the approaches to improve the mobile transport layer

performance

• differentiate between the security concepts used in GSM and 802.11 security as

well as describe the way tunnelling works

3 WLH

Examination: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 20 Min.)

Examination prerequisites:

Erarbeiten und Vorstellen der Lösung mindestens einer Übungsaufgabe (Präsentation

und schriftliche Ausarbeitung), sowie die aktive Teilnahme an den Übungen.

Examination requirements:

Fundamentals of mobile communication (frequencies, modulation, antennas, mobility

management); multiple access schemes  (SDMA, FDMA, TDMA, CDMA) and their

variations; history of cellular network generations (first (1G) up to current generation

(4G) and outlook to future generations); complementary systems (e.g. TETRA);

fundamentals of satellite systems; wireless networks (WLAN (IEEE 802.11), WPAN

(IEEE 802.15) such as Bluetooth and ZigBee, WMAN (IEEE 802.16) such as WiMAX);

routing in MANETs and WSNs; transport layer for mobile systems; security challenges in

mobile networks such as GSM and 802.11 and tunneling

5 C
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Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.Inf.1101, B.Inf.1204

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Dieter Hogrefe

Course frequency:

unregelmäßig

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

30
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Modul B.Inf.1801 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1801: Programmierkurs
English title: Programming

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen eine aktuelle Programmiersprache, sie

• beherrschen den Einsatz von Editor, Compiler und weiteren

Programmierwerkzeugen (z.B. Build-Management-Tools).

• kennen grundlegende Techniken des Programmentwurfs und können diese

anwenden.

• kennen Standarddatentypen (z.B. für ganze Zahlen und Zeichen) und spezielle

Datentypen (z.B. Felder und Strukturen).

• kennen die Operatoren der Sprache und können damit gültige Ausdrücke bilden

und verwenden.

• kennen die Anweisungen zur Steuerung des Programmablaufs (z.B.

Verzweigungen und Schleifen) und können diese anwenden.

• kennen die Möglichkeiten zur Strukturierung von Programmen (z.B. Funktionen

und Module) und können diese einsetzen.

• kennen die Techniken zur Speicherverwaltung und können diese verwenden.

• kennen die Möglichkeiten und Grenzen der Rechnerarithmetik (z.B. Ganzzahl- und

Gleitkommarithmetik) und können diese beim Programmentwurf berücksichtigen.

• kennen die Programmbibliotheken und können diese einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der C-Programmierung (Blockveranstaltung) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Standarddatentypen, Konstanten, Variablen, Operatoren, Ausdrücke, Anweisungen,

Kontrollstrukturen zur Steuerung des Programmablaufs, Strings, Felder, Strukturen,

Zeiger, Funktionen, Speicherverwaltung, Rechnerarithmetik, Ein-/Ausgabe, Module,

Standardbibliothek, Präprozessor, Compiler, Linker

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Henrik Brosenne

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

120
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Modul B.Inf.1802 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1802: Programmierpraktikum
English title: Training in Programming

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen eine objektorientierte Programmiersprache, sie

• kennen die gängigen Programmierwerkzeuge (Compiler, Build-Management-

Tools) und können diese benutzen.

• kennen die Grundsätze und Techniken des objektorientierten Programmentwurfs

(z.B. Klassen, Objekte, Kapselung, Vererbung, Polymorphismus) und können

diese anwenden.

• kennen eine Auswahl der zur Verfügung stehenden Application Programming

Interfaces (APIs) (z.B. Collections-, Grafik-, Thread-API)

• können Dokumentationskommentare benutzen und kennen die Werkzeuge zur

Generierung von API-Dokumentation.

• kennen Techniken und Werkzeuge zur Versionskontrolle und können diese

anwenden.

• können Programme erstellen, die konkrete Anforderungen erfüllen, und deren

Korrektheit durch geeignete Testläufe überprüfen.

• kennen die Prinzipien und Methoden der projektbasierten Teamarbeit und können

diese umsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Programmierpraktikum (Praktikum, Vorlesung)

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Lösung von 50% der Programmieraufgaben und die erfolgreiche Teilnahme an einer

großen Gruppenaufgabe.

Prüfungsanforderungen:

Klassen, Objekte, Schnittstellen, Vererbung, Packete, Exceptions, Collections,

Typisierung, Grafik, Threads, Thread-Synchronisation, Prozess-Kommunikation,

Dokumentation, Archive, Versionskontrolle

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1101

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1801

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Henrik Brosenne

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

80
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Modul B.Inf.1803 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1803: Fachpraktikum I
English title: Training Computer Science I

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Praktikum ist in einem speziellen Fachbereich der Kerninformatik (siehe

Pflichtmodule) oder der Angewandten Informatik (siehe Wahlpflichtmodule) angesiedelt.

Die Lernziele und Kompetenzen ergeben sich aus den dort dargestellten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachpraktikum I (Praktikum)

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Bearbeitung von praktischen Aufgaben.

5 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten: Die in

den Modulen B.Inf.1801 Programmierkurs und B.Inf.1802 Programmierpraktikum

erworbenen Kompetenzen und Fähigkeiten werden fachspezifisch vertieft.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1801, B.Inf.1802

Empfohlene Vorkenntnisse:

Die zugehörige Fachvorlesung.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dieter Hogrefe

(Prof. Dr. Jens Grabowski, Prof. Dr. Stephan Waack,

Prof. Dr. Carsten Damm, Prof. Dr. Xiaoming Fu, Prof.

Dr. Wolfgang May, Prof. Dr. Winfried Kurth, Prof. Dr.

Delphine Reinhardt, Dr. Lena Wiese)

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Inf.1804 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1804: Fachpraktikum II
English title: Training Computer Science II

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Praktikum ist in einem speziellen Fachbereich der Kerninformatik (siehe

Pflichtmodule) oder der Angewandten Informatik (siehe Wahlpflichtmodule) angesiedelt.

Die Lernziele und Kompetenzen ergeben sich aus den dort dargestellten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktika z. B. für Software-Engineering;

Datenbankprogrammierung in SQL; Telematik/Computernetworks; Technische

Informatik; Computergrafik. (Praktikum)

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Bearbeitung von praktischen Aufgaben.

5 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten: Die in

den Modulen B.Inf.1801 Programmierkurs und B.Inf.1802 Programmierpraktikum

erworbenen Kompetenzen und Fähigkeiten werden fachspezifisch vertieft.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1801, B.Inf.1802

Empfohlene Vorkenntnisse:

Die zugehörige Fachvorlesung.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dieter Hogrefe

(Prof. Dr. Jens Grabowski, Prof. Dr. Stephan Waack,

Prof. Dr. Carsten Damm, Prof. Dr. Xiaoming Fu, Prof.

Dr. Wolfgang May, Prof. Dr. Winfried Kurth, Prof. Dr.

Delphine Reinhardt, Dr. Lena Wiese)

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Inf.1805 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1805: Fachpraktikum III
English title: Training Computer Science III

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Praktikum ist in einem speziellen Fachbereich der Kerninformatik (siehe

Pflichtmodule) oder der Angewandten Informatik (siehe Wahlpflichtmodule) angesiedelt.

Die Lernziele und Kompetenzen ergeben sich aus den dort dargestellten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktika z. B. für Software-Engineering;

Datenbankprogrammierung in SQL; Telematik/Computernetworks; Technische

Informatik; Computergrafik. (Praktikum)

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Bearbeitung von praktischen Aufgaben.

5 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten: Die in

den Modulen B.Inf.1801 Programmierkurs und B.Inf.1802 Programmierpraktikum

erworbenen Kompetenzen und Fähigkeiten werden fachspezifisch vertieft.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1801, B.Inf.1802

Empfohlene Vorkenntnisse:

Die zugehörige Fachvorlesung.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dieter Hogrefe

(Prof. Dr. Jens Grabowski, Prof. Dr. Stephan Waack,

Prof. Dr. Carsten Damm, Prof. Dr. Xiaoming Fu, Prof.

Dr. Wolfgang May, Prof. Dr. Winfried Kurth, Prof. Dr.

Delphine Reinhardt, Dr. Lena Wiese)

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Inf.1806 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1806: Externes Praktikum I
English title: Industrial Placement I

5 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben Kompetenzen im Bereich der projektbezogenen Teamarbeit

und des Projektmanagements in einer externen Einrichtung erworben. Das externe

Praktikum hat somit das Ziel, die Studierenden mit Verfahren, Werkzeugen und

Prozessen der Informatik sowie dem organisatorischen und sozialen Umfeld

der Praxis bekannt zu machen. Das externe Praktikum fördert die Fähigkeit zur

Teamarbeit. Die Studierenden haben während des externen Praktikums an der Lösung

informationstechnischer Aufgaben mitgearbeitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum außerhalb der Universität; z. B. an einer externen

Forschungseinrichtung oder einem einschlägigen Unternehmen. (Praktikum)

Inhalte:

Das externe Praktikum beinhaltet ein breites Tätigkeitsspektrum und vermittelt einen

möglichst umfassenden Einblick in Betriebsabläufe, in denen Informatiker eingesetzt

werden. Es umfasst Tätigkeiten auf dem Gebiet der Informatik und ihrer Anwendungen

aus den Bereichen

• Forschung und Entwicklung

• Anwendung und Betrieb

von IT-Systemen, insbesondere Software- und Hardware-Entwurf, Planung,

Projektierung, Wartung und Anpassung. Hierunter fallen zum Beispiel Aufgaben

bei der Systemadministration, der Entwicklung, Pflege und Weiterentwicklung von

Buchungssystemen, Planungssystemen, Datenbanken oder spezialisierter Software.

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Details zum organisatorischen Ablauf von externen Praktika wie in Anlage IV der PStO

B.Sc. Angewandte Informatik geregelt.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten: Vermittlung

von Kompetenzen im Bereich der projektbezogenen Teamarbeit und des

Projektmanagements in einer externen Einrichtung.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1101, B.Inf.1102, B.Inf.1802

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Grabowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Inf.1806 - Version 2

nicht begrenzt
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Modul B.Inf.1807 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1807: Externes Praktikum II
English title: Industrial Placement II

5 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben Kompetenzen im Bereich der projektbezogenen Teamarbeit

und des Projektmanagements in einer externen Einrichtung erworben. Das externe

Praktikum hat somit das Ziel, die Studierenden mit Verfahren, Werkzeugen und

Prozessen der Informatik sowie dem organisatorischen und sozialen Umfeld

der Praxis bekannt zu machen. Das externe Praktikum fördert die Fähigkeit zur

Teamarbeit. Die Studierenden haben während des externen Praktikums an der Lösung

informationstechnischer Aufgaben mitgearbeitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum außerhalb der Universität; z. B. an einer externen

Forschungseinrichtung oder einem einschlägigen Unternehmen. (Praktikum)

Inhalte:

Das externe Praktikum beinhaltet ein breites Tätigkeitsspektrum und vermittelt einen

möglichst umfassenden Einblick in Betriebsabläufe, in denen Informatiker eingesetzt

werden. Es umfasst Tätigkeiten auf dem Gebiet der Informatik und ihrer Anwendungen

aus den Bereichen

• Forschung und Entwicklung,

• Anwendung und Betrieb

von IT-Systemen, insbesondere Software- und Hardware-Entwurf, Planung,

Projektierung, Wartung und Anpassung. Hierunter fallen zum Beispiel Aufgaben

bei der Systemadministration, der Entwicklung, Pflege und Weiterentwicklung von

Buchungssystemen, Planungssystemen, Datenbanken oder spezialisierter Software.

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Details zum organisatorischen Ablauf von externen Praktika wer in Anlage IV der PStO

B.Sc. Angewandte Informatik geregelt.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten: Vermittlung

von Kompetenzen im Bereich der projektbezogenen Teamarbeit und des

Projektmanagements in einer externen Einrichtung.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1101, B.Inf.1102, B.Inf.1801, B.Inf.1802

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Grabowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Inf.1807 - Version 2

nicht begrenzt
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Modul B.Inf.1813 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1813: Forschungsbezogenes Praktikum Informatik
(2FBA)

8 C

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Kompetenzen bei der Anwendung von Methoden der Informatik im Rahmen

eines Forschungsvorhabens der Informatik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

240 Stunden

Lehrveranstaltung: Mitarbeit in einem Forschungsprojekt am Institut für

Informatik

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Erfolgreiche Bearbeitung der gestellten Aufgaben gemäß den Studienzielen im

Rahmen eines Forschungsvorhabens in der Informatik. Vermittlung von Kompetenzen

im Bereich der projektbezogenen und forschungsorientierten Teamarbeit und des

Projektmanagements

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1101, B.Inf.1102, B.Inf.1801

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dieter Hogrefe

Prof. Fu, Prof. Grabowski, Prof. May, Prof. Waack,

Prof. Damm, Prof. Kurth

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Mat.0721 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0721: Mathematisch orientiertes Programmieren
English title: Mathematics related programming

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Das erfolgreiche Absolvieren des Moduls ermöglicht den Studierenden den sicheren

Umgang mit mathematischen Anwendersystemen. Die Studierenden

• erwerben die Befähigung zum sicheren Umgang mit mathematischen

Anwendersystemen,

• erfassen die Grundprinzipien der Programmierung,

• sammeln Erfahrungen mit elementaren Algorithmen und deren Anwendungen,

• verstehen die Grundlagen der Programmierung in einer high-level

Programmiersprache,

• lernen Kontroll- und Datenstrukturen kennen,

• erlernen die Grundzüge des imperativen und funktionalen Programmierens,

• setzen Bibliotheken zur Lösung naturwissenschaftlicher Fragestellungen ein,

• erlernen verschiedene Methoden der Visualisierung,

• beherrschen die Grundtechniken der Projektverwaltung (Versionskontrolle,

Arbeiten im Team).

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Techniken für das Lösen mathematisch/physikalischer Problemstellungen mit der Hilfe

einer high-level Programmiersprache erlernt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs

Inhalte:

Blockkurs bestehend aus Vorlesung, Übungen und Praktikum, z.B. "Mathematisch

orientiertes Programmieren"

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 20 min) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten. Die Teilnehmer/

innen weisen grundlegende Techniken für das Lösen mathematisch/physikalischer

Problemstellungen mit der Hilfe einer Programmiersprache nach.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in Mathematik

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.Mat.0721 - Version 2

zweimalig Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

120

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V5-SoSe18 Seite 3965



Modul B.Mat.0801 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0801: Mathematik für Studierende der Informatik I
English title: Mathematics for computer science I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit der

mathematischen Denk- und Argumentationsweise vertraut und können mit den

Grundbegriffen der linearen Algebra und Analysis umgehen. Sie

• sind mit Grundbegriffen der Logik, Relationen und den grundlegenden

Zahlensystemen vertraut;

• gehen sicher mit den grundlegenden Eigenschaften von Vektorräumen, linearen

Abbildungen und Matrizen um;

• lösen lineare Gleichungssysteme mit dem Gaußschen Eliminationsverfahren;

• erfassen grundlegende Eigenschaften von Eigenwerten und -vektoren von

Matrizen;

• gehen sicher mit Eigenschaften von Metriken und Normen sowie dem

Grenzwertbegriff um und untersuchen die Konvergenz von Zahlenfolgen und -

reihen;

• sind mit Definition und Eigenschaften von trigonometrischen, Exponential- und

Logarithmusfunktionen vertraut.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• mit mathematischer Sprache umzugehen und einfache mathematische

Sachverhalte in mündlicher und schriftlicher Form darzustellen;

• grundlegende Eigenschaften von Zahlenfolgen und -reihen zu erfassen;

• das Konzept der Linearität zu erfassen;

• mathematische Probleme anhand von Fragestellung der linearen Algebra und der

eindimensionalen reellen Analysis zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mathematik für Informatik-Anfänger/innen I (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Mathematik für Informatik-Anfänger/innen I - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.mat.801.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Analysis und der linearen Algebra, Beweistechniken, Fähigkeit des

Problemlösens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V5-SoSe18 Seite 3966



Modul B.Mat.0801 - Version 3

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in Mathematik

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik

• Exportmodul für den Bachelor-Studiengang "Angewandte Informatik"

• Die Module B.Mat.0801 und B.Mat.0802 zusammen können durch B.Mat.0011 und B.Mat.0012

ersetzt werden.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Modul B.Mat.0802 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0802: Mathematik für Studierende der Informatik II
English title: Mathematics for computer science II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls können die Studierenden mit

weiterführenden Begriffen aus der Analysis und linearen Algebra umgehen. Sie

• sind mit grundlegenden Begriffen und Eigenschaften von Stetigkeit und

Differenzierbarkeit ein- und mehrdimensionaler Funktionen vertraut;

• gehen sicher mit Funktionenfolgen und -reihen, insbesondere Potenzreihen um;

• erfassen den Begriff des Riemann-Integrals und seine grundlegenden

Eigenschaften.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• sicher mit mathematischer Sprache umzugehen und komplexere mathematische

Sachverhalte in mündlicher und schriftlicher Form darzustellen;

• grundlegende Eigenschaften mehrdimensionaler Funktionen zu erfassen;

• mathematische Probleme anhand von Fragestellung der ein- und

mehrdimensionalen reellen Analysis zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mathematik für Informatik-Anfänger/innen II (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Mathematik für Informatik-Anfänger/innen II - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0802.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Mathematische Grundlagen der Informatik, mathematische Strukturen und deren

Nützlichkeit für die Informatik, Grundkenntnisse in Logik, Mengenlehre, Zahlsystemen,

linearer Algebra und Analysis I

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0801

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in Mathematik

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik

• Exportmodul für den Bachelor-Studiengang "Angewandte Informatik"

• Die Module B.Mat.0801 und B.Mat.0802 zusammen können durch B.Mat.0011 und B.Mat.0012

ersetzt werden.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0911: Ein Mehrbenutzerbetriebssystem in der Praxis:
Einzelbetrieb
English title: Working with a multi-user operating system - single user modus

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über fundierte

Grundlagenkenntnisse eines Mehrbenutzerbetriebssystems im Einzelbetrieb.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage

• mit einem Mehrbenutzerbetriebssystem auf der Ebene einfacher

Systemverwaltung im Einzelbetrieb umzugehen;

• Skripte zur effektiven Aufgabenbewältigung zu erstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (Vorlesung)

Inhalte:

Vorlesung mit Übungen

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0911.Ue: Teilnahme an der Veranstaltung und regelmäßige Abgabe von

Lösungen zu den Übungsaufgaben

3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse in der Erstellung von Skripten, sicherer Umgang mit und Zuordnung

von Begriffen aus einem Mehrbenutzerbetriebssystem im Einzelbetrieb

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse im Umgang mit einem Computer

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte/r

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4; Promotion: 1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Schlüsselkompetenz im Bereich "EDV/IKT-Kompetenz (IKT=Informations- und

Kommunikationstechnologie)", auch für Studierende anderer Fakultäten.
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• Nicht verwendbar als Schlüsselkompetenz für Studierende im Zwei-Fächer Bachelor-Studiengang mit

Fach Informatik oder im Bachelor/Master-Studiengang "Angewandte Informatik"

• Im Bachelor-Studiengang "Angewandte Informatik" verwendbar als Wahlmodul im Bereich der

Kerninformaitk
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0912: Ein Mehrbenutzerbetriebssystem in der Praxis:
Netzwerkbetrieb
English title: Working with a multi-user operating system - network services

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über fundierte

• Grundlagenkenntnisse eines Mehrbenutzerbetriebssystems im Netzwerkbetrieb;

• theoretische Grundlagen von Netzwerkbetriebssystemen.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage

• mit einem Mehrbenutzerbetriebssystem auf der Ebene einfacher

Systemverwaltung im Netzwerkbetrieb umzugehen;

• Skripte zur effektiven Aufgabenbewältigung zu erstellen;

• Netzwerkprotokolle praktisch anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (Vorlesung)

Inhalte:

Vorlesung mit Übungen

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0912.Ue: Teilnahme an der Veranstaltung und regelmäßige Abgabe von

Lösungen zu den Übungsaufgaben

3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse in der Erstellung von Skripten im Netzwerkbetrieb, sicherer Umgang

mit und Zuordnung von Begriffen aus einem Mehrbenutzerbetriebssystem im

Netzwerkbetrieb

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0911

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte/r

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4; Promotion: 1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts
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• Schlüsselkompetenz im Bereich "EDV/IKT-Kompetenz (IKT=Informations- und

Kommunikationstechnologie)", auch für Studierende anderer Fakultäten.

• Nicht verwendbar als Schlüsselkompetenz für Studierende im Zwei-Fächer Bachelor-Studiengang mit

Fach Informatik oder im Bachelor/Master-Studiengang "Angewandte Informatik"

• Im Bachelor-Studiengang "Angewandte Informatik" verwendbar als Wahlmodul im Bereich der

Kerninformaitk
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0001: Management der Informationssysteme
English title: Management of Business Information Systems

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

-         die Phasen einer Anwendungssystementwicklung zu beschreiben sowie dortige

Instrumente erläutern und anwenden zu können,

-         Vorgehensweisen, Ansätze und Werkzeuge zur Entwicklung von

Anwendungssystemen zu beschreiben, gegenüberzustellen und vor dem Hintergrund

gegebener Problemstellungen zu bewerten,

-         Elemente von Modellierungstechniken und Gestaltungsmöglichkeiten von

Anwendungssystemen zu beschreiben und zu erläutern,

-         ausgewählte Methoden zur Modellierung von Anwendungssystemen selbstständig

anwenden zu können,

-         Prinzipien der Anwendungssystementwicklung auf gegebene Problemstellungen

transferieren zu können,

-         in Gruppenarbeit mit Hilfe angeeigneter Kommunikations- und

Organisationsfähigkeiten Aufgabenstellungen im Themenfeld der Vorlesung zu

bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Management der Informationssysteme (Vorlesung)

Inhalte:

Vorlesung:

·         Einführung

·         Grundlagen der Systementwicklung

·         Planung- und Definitionsphase

·         Entwurfsphase

·         Implementierungsphase

·         Abnahme- und Einführungsphase

·         Wartungs- und Pflegephase

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Drei erfolgreich testierte Bearbeitungen von Fallstudien

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         die in der Vorlesung vermittelten Aspekte der Anwendungssystementwicklung

erläutern und beurteilen können,

·         Projekte zur Anwendungssystementwicklung in die vermittelten Phasen einordnen

können,

6 C
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·         Vorgehensweisen, Ansätze und Werkzeuge zur Entwicklung von

Anwendungssystemen auf praktische Problemstellungen transferieren können,

·         komplexe Aufgabenstellungen mit Hilfe der vermittelten Inhalte analysieren und

Lösungsansätze selbstständig aufzeigen können,

·         Vermittelte Methoden zur Modellierung von Anwendungssystemen

notationskonform anwenden können und

·         in der Vorlesung vermittelten Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen im

Umfeld betrieblicher Anwendungssysteme übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Informations- und Kommunikationssysteme"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0002: Management der Informationswirtschaft
English title: Fundamentals of Information Management

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

·         kennen und verstehen strategische, operative und technische Aspekte des

Informationsmanagements im Unternehmen.

·         kennen und verstehen verschiedene theoretische Modelle und Forschungsfelder

des Informationsmanagements.

·         kennen und verstehen die Aufgaben des strategischen IT-Managements, der IT-

Governance, des IT Controllings und des Sicherheits- sowie IT-Risk-Managements.

·         kennen und verstehen die Konzepte und Best-Practices im

Informationsmanagement von Gastreferenten in deren Unternehmen.

·         analysieren und evaluieren Journal- und Konferenzbeiträge hinsichtlich

wissenschaftlicher Fragestellungen.

·         analysieren und evaluieren praxisorientierte Fallstudien hinsichtlich des Beitrags

des Informationsmanagements für den wirtschaftlichen Erfolg eines Unternehmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Management der Informationswirtschaft (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Methodische Übung Management der Informationswirtschaft (Übung) 2 SWS

3. Inhaltliche Übung Management der Informationswirtschaft (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung und Abgabe zweier Gruppenarbeiten im Rahmen der Übung.

Nichtteilnahme/Abwesenheit bei der Erbringung von Prüfungsvorleistungen kann zum

Ausschluss von der Prüfung führen.

Prüfungsanforderungen:

·         Nachweis von Kenntnissen über Grundlagen der Informationswirtschaft.

·         Wissenschaftliche Bearbeitung von zwei Gruppenarbeiten in schriftlicher Form.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Orientierungsphase

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. Im Wintersemester wird die Vorlesung und Übung regulär

gehalten. Im Sommersemester findet nur die Übung statt. Die Vorlesung ist im Selbststudium zu erarbeiten.

Grundlage dafür ist die aufgezeichnete Vorlesung des jeweils vorhergehenden Wintersemesters.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0005: Projektseminar zur Systementwicklung -
Entwicklung von Web-Applikationen
English title: Project Seminar on System Development - Development of Web

applications

12 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

I. Projektkonzeption und Implementierung:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Grundlagen der Entwicklung von Web-Applikationen zu beschreiben und

unterschiedliche Klassifikationen von Web-Anwendungen zu definieren,

• Sicherheitsrelevante Aspekte von Web-Applikationen zu identifizieren und zu

beurteilen,

• Einsatzbereiche von Frameworks beim Entwickeln von Web-Applikationen zu

identifizieren und zu beurteilen,

• die Implementierung von Web-Applikationen zu analysieren und kritisch zu

hinterfragen,

• Web-Applikationen konzeptionell zu modellieren und zu entwickeln,

• komplexe Entwicklungsprojekte in Teams zu organisieren und durchzuführen.

II. Projektdokumentation:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• den Konzeptions- und Entwicklungsprozess einer Web-Applikation im Kontext

eines komplexen Entwicklungsprojekts zu dokumentieren,

• ein webbasiertes Anwendungssystem zu dokumentieren,

• die Ergebnisse eines Entwicklungsprojekts zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

318 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektkonzeption und Implementierung

Inhalte:

• Projektmanagement

• Modellierungstechniken (UML)

• Entwurfsmuster und Frameworks

• Auszeichnungssprachen im mobilen Web (HTML, CSS)

• Web-Anwendungsentwicklung mit PHP und Java

• Datenbanken und SQL

• Sicherheitsaspekte webbasierter Anwendungen

• Usability von Web-Applikationen

2 SWS

Prüfung: Praktische Modulprüfung (Entwicklung einer prototypischen Web-

Applikation)

Prüfungsvorleistungen:

Drei von drei erfolgreich bearbeitete Übungsaufgaben und bestandene Klausur (90

Min.), aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

6 C
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Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie Techniken zur Konzeption

und Modellierung sowie Technologien zum Entwickeln Web-Applikationen verstehen

und anwenden können.

Lehrveranstaltung: Projektdokumentation (Seminar)

Inhalte:

• Selbstständiges Anfertigen einer wissenschaftlichen Dokumentation eines

Entwicklungsprojekts

• Präsentation eines Entwicklungsprojekts vor einem Auditorium

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 80

Seiten) [Gruppenarbeit]

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind, in

wissenschaftlicher Form die Entwicklung einer Web-Applikation im Rahmen eines

komplexen Projekts schriftlich zu dokumentieren und im Rahmen eines Vortrags zu

präsentieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Management der Informationssysteme",

Modul "Programmiersprache Java" oder Modul

"Programmiersprache C#"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul "Projektseminar zur Systementwicklung – Entwicklung von Web-Applikationen" besteht aus den

zwei Teilmodulen "Projektkonzeption und Implementierung" und "Projektdokumentation".
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0006: SAP-Projektseminar
English title: Project Seminar SAP

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

·         die wesentliche Funktionsweisen von SAP ERP zu beschreiben, zu erläutern und

zu beherrschen,

·         Transaktionen in ausgewählten Modulen von SAP ERP voneinander zu

unterscheiden und deren jeweiligen Aufgabenbereich zu erklären,

·         Customizing anhand vordefinierter Anforderungen vorzunehmen und die

Auswirkungen dieser Änderungen zu analysieren,

·         Projektarbeit mit festen Meilensteinen strukturiert zu planen und umzusetzen,

·         Arbeitsergebnisse zu dokumentieren,

·         Team-, Kommunikations-, Organisations- und Präsentations-fähigkeiten zu

erlernen und anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektseminar SAP

Inhalte:

Individuelle Projektaufgaben in Verbindung mit universitären und Praxis-Partnern.

2 SWS

Prüfung: schriftliche Ausarbeitung (Projektdokumentation, max. 90 Seiten,

Gruppenarbeit) mit Präsentation (ca. 30 min + ca. 30 min Diskussion,

Gruppenarbeit)

12 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 

·         Problemstellungen im Rahmen der Projektaufgaben selbstständig analysieren und

Lösungsansätze aufzeigen können,

·         regelmäßige Berichte über den Projektfortschritt geben können,

·         Zwischen- und Abschlusspräsentationen vor dem Lehrstuhlinhaber und den

Projektpartnern halten können,

·         eine wissenschaftlichen Ansprüchen genügende Projektdokumentation anfertigen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der SAP-Blockschulung.

(Im Fall von Engpässen entscheidet die Note der

Blockschulungsklausur.)

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0027: Seminar zu Themen der Wirtschaftsinfor-
matik und BWL
English title: Seminar on Topics in Business Information Systems and Business

Administration

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage…

• die Grundlagen eines ausgewählten Themas der BWL und Wirtschaftsinformatik

(u. a. aus den Bereichen Informations-management, Management-

Informationssysteme sowie Informations- und Kommunikationssystemen) zu

beschreiben und zu erklären

• in der Literatur existierende Erkenntnisse zu den oben genannten Themengebieten

auf eine gegebene Problemstellung anzuwenden

• auf Basis existierender Literatur eigene Erkenntnisse zu einer Problemstellung zu

entwerfen und zu analysieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu Themen der Wirtschaftsinformatik und BWL

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (je Teilnehmer ca. 20 Minuten) mit schriftlicher

Ausarbeitung (je Teilnehmer max. 20 Seiten )

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie…

• selbstständig in der Lage sind, eine gegebene Problemstellung der

BWL, Wirtschaftsinformatik und Informatik zu analysieren und mit Hilfe

wissenschaftlicher Literatur sowie wissenschaftlicher Vorgehensweisen zu lösen

• eigene Lösungen kritisch reflektieren und Alternativen aufzeigen können

• die erarbeiteten Ergebnisse in Form einer Seminararbeit verfassen sowie in Form

eines Vortrags präsentieren können

• kritische Fragen zum gehaltenen Vortrag beantworten können und somit zu einem

intensiven und konstruktiven akademischen Diskurs beitragen können

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Bachelor-Modul "Informations- und

Kommunikationssysteme"

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Prof. Dr. Johann Kranz, Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende neun Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Tur.08: Vertiefte Sprachkompetenz Türkeitürkisch (9 C, 5 SWS)................................................. 3999

B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I (9 C, 6 SWS).............................................................4014

B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II (9 C, 6 SWS)............................................................4015

B.Ger.01-1.4 + B.Ger.01-2.4 (Tur): Grundlagen der Sprachbeschreibung (6 C, 4 SWS)................. 3993

B.Tur.04: Methodenmodul Turkologie (3 C, 2 SWS)........................................................................ 3995

B.Tur.05: Kultur und Landeskunde der Türkei (8 C, 4 SWS)........................................................... 3997

B.Tur.26: Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch (8 C, 5 SWS).....................................4016

B.Tur.07: Geschichte der Türken (4 C, 2 SWS)............................................................................... 3998

B.Tur.09: Zentralasienkunde (10 C, 6 SWS).................................................................................... 4000

2. Sonderregelung bei Kombination mit dem Studienfach Deutsche Philologie/
Deutsch

Wird das Fach Turkologie in Kombination mit dem Studienfach Deutsche Philologie/Deutsch studiert,
müssen Studierende an Stelle des Moduls B.Ger.01-1.4+01-2.4 (Tur) folgendes Modul im Umfang von
6 C erfolgreich absolvieren:

B.Asp.01(Tur): Grundlagen der Linguistik für Turkologie (6 C, 4 SWS)........................................... 3992

3. Sonderregelung für Muttersprachler des Türkeitürkischen

Muttersprachler des Türkeitürkischen können nach Absprache mit dem Lehrenden von den
sprachpraktischen Übungen der Module B.Tur.21 und B.Tur.22 befreit werden.

II. Studium in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs - Profil studium
generale

Studierende des Studienfachs Turkologie können im Rahmen des Profils studium generale auch folgende
Wahlmodule absolvieren:

B.Tur.10: Exkursion (3 C)...................................................................................................................... 4002

B.Tur.11a: Workshop zu türkeitürkischen und ogusischen Themen (3 C).............................................4003

B.Tur.11b: Workshop Alttürkisch (3 C).................................................................................................. 4004
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B.Tur.11c: Workshop Xinjiang, Kasachstan, Kirgisistan (Sprachen, Völker, Literatur, Kultur und
Landeskunde) (3 C)................................................................................................................................4005

B.Tur.11d: Workshop Mongolisch (Sprache, Kultur, Landeskunde und Geschichte der mongolischen
Völker) (3 C)...........................................................................................................................................4006

B.Tur.11e: Workshop zur türkischen Literatur (3 C).............................................................................. 4007

B.Tur.12: Sprachwissenschaftliche turkologische Studien (6 C, 2 SWS).............................................. 4008

B.Tur.13: Zentralasiatische Türksprache II (Sprachpraxis und Lektüre) (3 C, 2 SWS)..........................4009

B.Tur.14: Einführung in die Türksprachen in Sibirien und China (3 C, 2 SWS).....................................4010

B.Tur.15: Einführung in die ogusischen Sprachen (3 C, 2 SWS).......................................................... 4011

B.Tur.16: Einführung in die alttürkische 'Runen'-Schrift (3 C, 2 SWS).................................................. 4012

B.Tur.17: Literarische Themen (3 C, 2 SWS)........................................................................................ 4013

SK.Tur.01: Modernes Mongolisch I (3 C, 2 SWS)................................................................................. 4017

SK.Tur.02: Modernes Mongolisch II (3 C, 2 SWS)................................................................................ 4018

SK.Tur.03: Indoeuropäische Sprache für Turkologen I (3 C, 2 SWS)................................................... 4019

SK.Tur.04: Indoeuropäische Sprache für Turkologen II (3 C, 2 SWS).................................................. 4020

SK.Tur.05: Einführung in eine sibirische Türksprache oder Gruppe von Türksprachen (3 C, 2 SWS).. 4021

SK.Tur.06: Einführung in eine kiptschakische Türksprache oder Gruppe von Türksprachen (3 C,
2 SWS)................................................................................................................................................... 4022

SK.Tur.07: Einführung in eine tungusische Sprache oder Gruppe von tungusischen Sprachen (3 C,
2 SWS)................................................................................................................................................... 4023

III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Tur.11a: Workshop zu türkeitürkischen und ogusischen Themen (3 C).............................................4003

B.Tur.11b: Workshop Alttürkisch (3 C).................................................................................................. 4004

B.Tur.11c: Workshop Xinjiang, Kasachstan, Kirgisistan (Sprachen, Völker, Literatur, Kultur und
Landeskunde) (3 C)................................................................................................................................4005

B.Tur.11d: Workshop Mongolisch (Sprache, Kultur, Landeskunde und Geschichte der mongolischen
Völker) (3 C)...........................................................................................................................................4006

B.Tur.11e: Workshop zur türkischen Literatur (3 C).............................................................................. 4007

B.Tur.12: Sprachwissenschaftliche turkologische Studien (6 C, 2 SWS).............................................. 4008

B.Tur.13: Zentralasiatische Türksprache II (Sprachpraxis und Lektüre) (3 C, 2 SWS)..........................4009

B.Tur.14: Einführung in die Türksprachen in Sibirien und China (3 C, 2 SWS).....................................4010

B.Tur.15: Einführung in die ogusischen Sprachen (3 C, 2 SWS).......................................................... 4011
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B.Tur.16: Einführung in die alttürkische 'Runen'-Schrift (3 C, 2 SWS).................................................. 4012

B.Tur.17: Literarische Themen (3 C, 2 SWS)........................................................................................ 4013

B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II (9 C, 6 SWS).................................................................4015

SK.Tur.01: Modernes Mongolisch I (3 C, 2 SWS)................................................................................. 4017

SK.Tur.02: Modernes Mongolisch II (3 C, 2 SWS)................................................................................ 4018

SK.Tur.03: Indoeuropäische Sprache für Turkologen I (3 C, 2 SWS)................................................... 4019

SK.Tur.04: Indoeuropäische Sprache für Turkologen II (3 C, 2 SWS).................................................. 4020

SK.Tur.05: Einführung in eine sibirische Türksprache oder Gruppe von Türksprachen (3 C, 2 SWS).. 4021

SK.Tur.06: Einführung in eine kiptschakische Türksprache oder Gruppe von Türksprachen (3 C,
2 SWS)................................................................................................................................................... 4022

SK.Tur.07: Einführung in eine tungusische Sprache oder Gruppe von tungusischen Sprachen (3 C,
2 SWS)................................................................................................................................................... 4023

B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I (9 C, 6 SWS)..................................................................4014

B.Tur.04a: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (3 C, 2 SWS)............................................... 3996

B.Tur.07: Geschichte der Türken (4 C, 2 SWS).................................................................................... 3998

IV. Studienangebote im Rahmen anderer Studiengänge - Modulpaket
(außerfachlicher Kompetenzbereich) "Turkologie" in sozialwissenschaftlichen
Bachelor-Studiengängen und des Mono-Bachelor-Studiengangs
„Ostasienwissenschaft/Moderne Sinologie“

Im Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Turkologie“ müssen Module im Umfang von
insgesamt 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I (9 C, 6 SWS).............................................................4014

B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II (9 C, 6 SWS)............................................................4015

2. Wahlpflichtmodule II

Es müssen wenigestens 3 der folgenden Module im Umfang von insgesamt mindestens 24 C
erfolgreich absolviert werden:

B.Tur.04: Methodenmodul Turkologie (3 C, 2 SWS)........................................................................ 3995

B.Tur.05: Kultur und Landeskunde der Türkei (8 C, 4 SWS)........................................................... 3997

B.Tur.07: Geschichte der Türken (4 C, 2 SWS)............................................................................... 3998

B.Tur.08: Vertiefte Sprachkompetenz Türkeitürkisch (9 C, 5 SWS)................................................. 3999

B.Tur.09: Zentralasienkunde (10 C, 6 SWS).................................................................................... 4000
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Modul B.Asp.01(Tur) - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Asp.01(Tur): Grundlagen der Linguistik für Turkologie
English title: Fundamentals of Linguistics for Turcologists

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventen haben einen Überblick über wesentliche Gegenstände und

Problemstellungen des Faches und beherrschen die Grundlagen der artikulatorischen

Phonetik. Sie kennen die disziplinäre Struktur des Faches sowie die deskriptiven

Grundbegriffe der Linguistik und können das Internationale Phonetische Alphabet zur

Wiedergabe der Aussprache des Deutschen und Englischen verwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung: Einführung in die Allgemeine Sprachwissenschaft (Vorlesung)

 

1 SWS

2. Übung zur Vorlesung (Übung) 1 SWS

3. Tutorium 1 SWS

4. Übung Phonetik 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie lautliche Strukturen und funktionale

Zusammenhänge auf der Grundlage des aktuellen Forschungsstandes in den Bereichen

Phonetik und Phonologie analysieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

88
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Modul B.Ger.01-1.4 + B.Ger.01-2.4 (Tur) - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1.4 + B.Ger.01-2.4 (Tur): Grundlagen der Sprachbe-
schreibung
English title: Fundamentals of Language Description

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Modulteil 1: Die Studierenden erbringen den Nachweis der in den Veranstaltungen

erworbenen Kenntnisse im Bereich Grundwissen und Grundtechniken des

philologischen Arbeitens sowie den Nachweis der Befähigung, die Kenntnisse zu

Grundbegriffen und Methoden der Germanistik selbstständig zu gebrauchen. Die in den

Basislehrveranstaltungen erworbenen Grundkenntnisse sollen in begleitenden Tutorien

unter den Aspekten der Elementarisierung, Transferierung, Anwendung und Übung

vertieft und erprobt werden.

 Modulteil 2: Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage

sind, die erworbenen Kenntnisse und Analysetechniken auf exemplarische

Gegenstände anzuwenden, ihre Ergebnisse selbstständig darzustellen und die

verwendeten Konzepte auf ihre Voraussetzungen hin kritisch zu reflektieren. Die in den

Basislehrveranstaltungen erworbenen Grundkenntnisse sollen in begleitenden Tutorien

unter den Aspekten der Elementarisierung, Transferierung, Anwendung und Übung

vertieft und erprobt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisseminar Sprachwissenschaft 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Basiswissen germanistische Linguistik; anwendungsbezogene und selbstständige

Beherrschung von Grundwissen und Grundtechniken des linguistischen und

philologischen Arbeitens.

Lehrveranstaltung: Basisseminar Sprachwissenschaft 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Anwendung der erworbenen Kenntnisse und Analysetechniken auf

exemplarische Gegenstände.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester
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Modul B.Ger.01-1.4 + B.Ger.01-2.4 (Tur) - Version 1

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.04 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.04: Methodenmodul Turkologie
English title: Turcological Research Methods

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Die Absolventinnen und Absolventen haben sich die Methoden des

wissenschaftlichen Arbeitens angeeignet (Rezeption und Auswertung von

Sekundärliteratur, Bibliografieren, Umgang mit Katalogen, Durchführung von

Korrekturen). Sie sind in der Lage, wissenschaftliche Literatur kritisch zu bewerten.

2. Sie verfügen über Kenntnisse verschiedener Teilgebiete und Schulrichtungen

turkologischer Forschung und lernen den kritischen Umgang mit ihnen. Sie kennen

die wichtigsten Nachschlagewerke (einschlägige Enzyklopädien, Wörterbücher,

Handbücher, Bibliografien und Grammatiken), Schriftenreihen und Zeitschriften. Sie

haben die speziell auf die Erfordernisse des Studiengangs „Turkologie“ zugeschnittenen

methodischen Herangehensweisen an das Quellenmaterial eingeübt. Sie sind vertraut

mit unterschiedlichen Präsentationsformen wissenschaftlicher Ergebnisse in mündlicher

(Kurzreferat) und schriftlicher Form (Abfassung eines Lexikonartikels, Bibliografie).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

1 SWS

2. Übung: Themen und Methoden der Turkologie

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens (Rezeption und Auswertung

von Sekundärliteratur, Bilbliografieren, Umgang mit Katalogen) Vertrautheit mit

verschiedenen Teildisziplinen und Schulrichtungen der Turkologie; Kenntnis der

wichtigsten Nachschlagewerke, Schriftenreihen und Zeitschriften; Fähigkeit, Ergebnisse

in mündlicher und schriftlicher Form zu präsentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.04a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.04a: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
English title: Introduction to academic research

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen haben sich Methoden des wissenschaftlichen

Arbeitens angeeignet (Rezeption und Auswertung von Sekundärliteratur, Bibliografieren,

Umgang mit Katalogen, Durchführung von Korrekturen). Sie sind in der Lage,

wissenschaftliche Literatur kritisch zu bewerten. Die Studierenden gehen in der jeweils

zweiten Stunde vom Dozenten gestellten Aufgaben selbständig nach und präsentieren

ihre Ergebnisse vierzehntäglich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 2 SWS

Prüfung: Essay (Abfassung eines Lexikonartikels mit Bibliographie, max 5 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens (Rezeption und Auswertung

von Sekunda¿rliteratur, Bilbliografieren, Umgang mit Katalogen) Vertrautheit mit

verschiedenen Teildisziplinen und Schulrichtungen der Turkologie; Kenntnis der

wichtigsten Nachschlagewerke, Schriftenreihen und Zeitschriften; Fähigkeit, Ergebnisse

in mündlicher und schriftlicher Form zu präsentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.05 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.05: Kultur und Landeskunde der Türkei
English title: Culture and Geography of Turkey

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit den Grundzügen der kulturellen Vielfalt

der modernen Türkei, mit den geografischen Gegebenheiten sowie den historischen,

wirtschaftlichen, religiösen, ethnografischen und politischen Entwicklungslinien und

Problemen vertraut. Sie sind in der Lage, Probleme aus den genannten Bereichen

angemessen in den Kontext der Lebenswirklichkeit der heutigen Türkei einzuordnen

und Sekundärliteratur kritisch zu beurteilen. Die Absolventinnen und Absolventen

sind ferner mit den modernen Entwicklungen der türkischen Sprache, die sich seit

den 30er Jahren des 20. Jahrhunderts in einem ständigen Transformationsprozess

befindet („Sprachreform“), vertraut. Sie kennen die wichtigsten Methoden der Türkischen

Sprachgesellschaft, neue Wörter zu bilden und können diese analysieren. Durch die

Lektüre repräsentativer türkischer Literatur des 20./21. Jahrhunderts können sie die

verschiedenen Sprachebenen des Türkischen ein- und zuordnen und kennen die

wichtigsten Strömungen der türkischen Moderne.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Landeskunde der Türkei (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) 4 C

Lehrveranstaltung: Seminar zur Sprache und Literatur der Türkischen Republik

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die kulturelle Vielfalt und landeskundliche Themen der modernen Türkei;

Vertrautheit mit sprachlichen Transformationsprozes-sen (Sprachreform); Kenntnis der

wichtigsten literarischen Strömungen der türkischen Moderne.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.07 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.07: Geschichte der Türken
English title: History of the Turks

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit der türkischen Geschichte von ihren

Anfängen in Zentralasien bis zur Herausbildung des Osmanischen Reiches (ca. 1300)

vertraut. Sie lernen die Herrschaftsgebiete turkophoner Gruppen in der köktürkischen

Zeit (ab Mitte des 6. Jh.), ihre wirtschaftliche, politische und religiöse Struktur sowie die

nachfolgenden Reiche, die den Manichäismus bzw. Buddhismus als religiös-politische

Grundlage hatten, kennen. Wirtschaftspolitische Strukturen der damaligen türkischen

Reiche („Seidenstraßen“) sowie die Islamisierung und die darauf folgenden historischen

Prozesse („Westwanderung“) werden vermittelt. Auch die mongolische Geschichte

wird in diesem Rahmen entsprechend berücksichtigt. Die Studierenden sind mit der

türkischen Geschichte von der Herausbildung des Osmanischen Reiches (ca. 1300) bis

zur frühen modernen Türkischen Republik vertraut (1938, Tod Atatürks). Der Aufstieg

des Osmanischen Reiches zur beherrschenden Macht in der islamischen Welt, seine

politischen, militärischen und wirtschaftlichen Strukturen sowie die Gründe für den

Verfall und Untergang des Riesenimperiums werden untersucht. Besonderer Wert wird

auf die Reformprozesse des 19. Jahrhunderts gelegt, die die Basis für die Entstehung

der Republik Türkei bilden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geschichte der Türken I

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

1 SWS

2. Geschichte der Türken II

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die türkische Geschichte von ihren Anfängen bis zum Jahr 1938;

Kenntnis der verschiedenen türkischen Reiche; Vertrautheit mit den Reformprozessen

des 19. Jh. im Osmanischen Reich.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.08 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.08: Vertiefte Sprachkompetenz Türkeitürkisch
English title: Advanced Turkish Language Skills

9 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen beherrschen auch komplexere morphologische

Fügungen und anspruchsvolle syntaktische Konstruktionen. Sie zeigen Sicherheit

im aktiven Gebrauch der Sprache und haben beim Sprachverständnis keine auf

die Sprachstruktur bezogenen Probleme. Auch schwierige Texte verstehen sie

unter Zuhilfenahme von Wörterbüchern. Sie sind in der Lage, eigene mittelschwere

türkeitürkische Texte zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachpraxis Türkisch IV

 

1 SWS

2. Türkische Übersetzungen IV 2 SWS

3. Schriftliche Ausdrucksfähigkeit 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung komplexer morphologischer Fügungen und anspruchsvoller syntaktischer

Strukturen; Sicherheit im aktiven Gebrauch des Türkeitürkischen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.26

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.09 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.09: Zentralasienkunde
English title: Central Asian Studies

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen haben einen Überblick über Phonologie,

Morphologie, Syntax und Lexik einer modernen zentralasiatischen Türksprache

(Neuuigurisch, alternativ: Usbekisch oder Kasachisch). Sie sind in der Lage, leichte

Texte mit Hilfe eines Wörterbuchs zu verstehen und ins Deutsche zu übersetzen. Sie

beherrschen die den Erfordernissen zur Darstellung der Lautungen des Neuuigurischen

angepasste „Alte (= arabische) Schrift“ (kona yeziq) (im Falle des Usbekischen bzw.

Kasachischen: die kyrillische Schrift) und verfügen über eine gute Lesefähigkeit. In

Alltagssituationen verstehen sie die gesprochene Sprache und können sich adäquat

verständlich machen. Die Studierenden haben einen Überblick über die neuere

Geschichte, Ökonomie, Topographie, ethnische Gruppen und politische Entwicklungen

derjenigen Gebiete, in denen vorwiegend türkische Sprachen gesprochen werden

(insbesondere Xinjiang, Usbekistan, Kasachstan, Kirgistan, Turkmenistan und

Aserbaidschan, daneben auch Südsibirien, Lena- und Wolga-Kama-Region). Sie sind

mit der Problematik postsowjetischer Nationenbildung, die mit einer Aufwertung der

Titularnationen, einer neuen Sprachenpolitik und beträchtlichen Migrationsbewegungen

einher geht, sowie mit der Ausbildung neuer transnationaler politischer Allianzen und

Netzwerke vertraut. Sie verstehen das destabilisierende Potenzial religiöser, ethnischer

und ökonomisch-ökologischer Konflikte insbesondere in den Regionen Zentralasiens

und des Kaukasus. Sie können die Themen Personenkult, Aralsee-Katastrophe usw. in

einen größeren Zusammenhang einordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Grammatik einer modernen

zentralasiatischen Türksprache

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Lehrveranstaltung: Sprachpraktische Übungen zu einer modernen

zentralasiatischen Türksprache

2 SWS

Lehrveranstaltung: Landeskunde der Turcia unter Ausschluss der Türkei 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die Grammatik einer zentralasiatischen Türksprache (i.d.R. des

Neuuigurischen; alternativ: des Kasachischen oder Usbekischen); Beherrschung

des angepassten arabischen Alphabets bzw. der kyrillischen Schrift Überblick über

landeskundliche Themen der Turcia; Kenntnis der neueren Geschichte Zentralasiens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut
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Modul B.Tur.09 - Version 1

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester; außer WS 09/10

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.10 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.10: Exkursion
English title: Excursion

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Aneignung von erweiterten Kenntnissen der Kultur und

Landeskunde der Türkei oder einer Region mit einer dominanten turkophonen

Bevölkerungsgruppe (Kaukasus oder Wolga-Kama-Region oder Zentralasien).

Außerdem soll die Prägnanz des mündlichen Vortrages eingeübt bzw. verbessert

werden. Die Absolventinnen und Absolventen lernen darüber hinaus turkologisch

arbeitende Institutionen im Ausland kennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

10 Stunden

Selbststudium:

80 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorbereitende Sitzungen zur Exkursion

2. Exkursion (wenigstens 5 Tage)

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme an 1. und 2.; Kurzreferat in 2.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Bearbeitung eines Themas mit Bezug auf die Landeskunde des turkophonen Gebiets,

das während der Exkursion besucht wird.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.11a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11a: Workshop zu türkeitürkischen und ogusischen
Themen
English title: Turkish and Oghuz Workshop

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Spezifische Aspekte des Faches, die nicht im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums

stehen, können in diesem Workshop-Modul thematisiert werden. Der Workshop

behandelt Themen zur Sprache, Literatur, Kultur und Landeskunde der ogusischen

Völker z.B. „Türkvölker Aserbaidschans“, „Anatolische Dialekte“, „Materielle Kultur

Turkmenistans“, „Geschichte der Seldschuken“. Zu den Workshop-Modulen werden

häufig auswärtige Fachleute eingeladen. Die Studierenden erlangen auf diese Weise

tiefere Einblicke in übergreifende Fragestellungen des Faches. Neben Vorträgen und

Diskussionen kann der Workshop auch Sprach- oder Musikübungen umfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat, bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Türkischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.11b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11b: Workshop Alttürkisch
English title: Old Turkic Workshop

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Spezifische Aspekte des Faches, die nicht im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums

stehen, können in diesem Workshop thematisiert werden, z.B. „Alttürkische

buddhistische Texte“, „Alttürkische Schriftsysteme“, „Religionen der Alttürken“,

"Alttürkische Staaten". Zu den Workshop-Modulen werden häufig auswärtige

Fachleute eingeladen. Die Studierenden erlangen auf diese Weise tiefere Einblicke in

übergreifende Fragestellungen des Faches.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat, bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Türkischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.11c - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11c: Workshop Xinjiang, Kasachstan, Kirgisistan (Spra-
chen, Völker, Literatur, Kultur und Landeskunde)
English title: Workshop on Xinjiang, Kazakhstan and Kyrgyzstan (Languages, Peoples,

Literature, Culture and Geography)

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Spezifische Aspekte des Faches, die nicht im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums

stehen, können in diesem „Workshop“-Modul thematisiert werden, z.B. „Türkische

Kulturen entlang der Seidenstraße“, „Turkvölker Xinjiangs“, „Türkische Literaturen“.

Zu den Workshop-Modulen werden häufig auswärtige Fachleute eingeladen.

Die Studierenden erlangen auf diese Weise tiefere Einblicke in übergreifende

Fragestellungen des Faches. Abhängig vom Thema können auch Sprach- oder

Musikübungen angeboten werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat, bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Türkischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.11d - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11d: Workshop Mongolisch (Sprache, Kultur, Landes-
kunde und Geschichte der mongolischen Völker)
English title: Mongolic Workshop (Language, Culture, Geography and History of the

Mongolic Peoples)

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Spezifische Aspekte des Faches, die nicht im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums

stehen, können in diesem Modul thematisiert werden, z.B. „Burjätien“, „Mongolische

Sprachen“, „Geheime Geschichte der Mongolen“, "Mongolische Musik". Zu den

Workshop-Modulen werden häufig auswärtige Fachleute eingeladen. Die Studierenden

erlangen auf diese Weise tiefere Einblicke in übergreifende Fragestellungen des

Faches. Abhängig vom Thema können auch Sprach- oder Musikübungen angeboten

werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat, bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.11e - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.11e: Workshop zur türkischen Literatur
English title: Workshop on Turkish and Turkic Literature

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Spezifische Aspekte des Faches, die nicht im Zentrum des normalen B.A.-Curriculums

stehen, können in den „Workshop“-Modulen thematisiert werden. Zu diesen

Veranstaltungen werden häufig auswärtige Fachleute eingeladen. Die Studierenden

erlangen auf diese Weise tiefere Einblicke in übergreifende Fragestellungen des

Faches. Im Workshop zur türkischen Literatur können einzelne Autoren, Genres

und Strömungen in der Literatur der Türkei und anderer turkophonen Gebiete

behandelt werden, z.B „Märchen der zentralasiatischen Türkvölker“, „Sibirische Epen“,

„Tschagataische Poesie“, „Türkische Romane seit 1990“, "Türkische Dorfliteratur",

"Sprichwörter und Rätsel".

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Workshop

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Thema oder für ein Teilthema des jeweiligen

Workshops, unter Umständen Beteiligung mit einem Kurzreferat, bzw. Gruppenarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Türkischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.12 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.12: Sprachwissenschaftliche turkologische Studien
English title: Linguistic Turcological Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Thema des Moduls sind sprachwissenschaftliche Aspekte, die nicht im Zentrum

des normalen B.A.-Curriculums stehen. Im Rahmen dieses Moduls können

unterschiedliche (vergleichende) sprachwissenschaftliche Themen verschiedener

Türksprachen (Türksprachen Südsibiriens bzw. Kaukasus, türkeitürkische Dialektologie,

u. ä.) bearbeitet werden. Darüber hinaus können Türksprachen außerhalb des

zentralasiatischen Kulturraums wie z. B. Tschuwaschisch und/oder Jakutisch in das

Modul einbezogen werden. Es können u. a. auch verschiedene soziolinguistische

Entwicklungen im deutsch-türkischen Vergleich behandelt werden. Die Studierenden

erlangen somit sprachwissenschaftliche Einblicke für ihr Gesamtstudium.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (maximal 20 Minuten) mit schriftliche Ausarbeitung (max. 10

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Vorbereitung für das Referatsthema oder für ein Teilthema des

jeweiligen Seminars

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Vorkenntnisse im Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Tur.13 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.13: Zentralasiatische Türksprache II (Sprachpraxis und
Lektüre)
English title: Central Asian Turkic Language II (Exercises and Reading)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefte Kenntnisse der im Kerncurriculum angebotenen Zentralasiatischen

Türksprache (Neuuigurisch bzw. Usbekisch oder Kasachisch). Erweiterung der

grammatikalischen Kenntnisse geschieht anhand der Lektüre mittelschwerer Texte

in arabischer Schrift. Daneben werden das Hörverstehen und die aktive Bildung von

längeren (zusammengesetzten) Sätzen geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Fähigkeit, mittelschwere sachliche und literarische Texte zu analysieren und zu

übersetzen, und (schriftlich) korrekte uigurische Sätze zu bilden.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen und

Grundkenntnisse der arabischen Schrift.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.14 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.14: Einführung in die Türksprachen in Sibirien und Chi-
na
English title: Introduction to the Turkic Languages of Siberia and China

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in kleinere Türksprachen, anhand einer Auswahl von zu unterschiedlichen

Subgruppen gehörenden Sprachen, die in Sibirien und China gesprochen werden, z.B.

Jakutisch, Schorisch / Chakassisch, Tschalkanisch, Lopnorisch, Gelbuigurisch und

Salarisch. Die Sprachen werden mit den im Kerncurriculum angebotenen Türksprachen

verglichen, und ihre phonetischen, lexikalischen und grammatikalischen Besonderheiten

werden besprochen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über die Klassifikation und über die phonetischen, lexikalischen und

grammatikalischen Merkmale der Türksprachen in Sibirien und China, sowie

über ihre Zusammenhänge mit den übrigen Türksprachen, insbesondere mit dem

Türkeitürkischen und dem Alttürkischen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.15 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.15: Einführung in die ogusischen Sprachen
English title: .Introduction to the Oghuz Languages

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Überblick über die größeren ogusischen Sprachen (Türkeitürkisch, Aserbaidschanisch

und Turkmenisch), ihre Geschichte und ihre sprachlichen Zusammenhänge, sowie über

die kleineren verwandten Idiome Chorasanisch, Afscharisch, Kaschkai, Aynallu, Sonqori

und Salarisch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Absolventen verfügen über Kenntnisse über die phonetischen, lexikalischen und

grammatikalischen Merkmale der ogusischen Sprachen im Vergleich mit den übrigen

Türksprachen. Im Mittelpunkt steht der Vergleich zwischen dem Türkeitürkischen und

seinen nähesten Verwandten.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.16 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.16: Einführung in die alttürkische 'Runen'-Schrift
English title: Introduction to the Old Turkic 'Runic' Script

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in das Lesen des alttürkischen Schriftsystems, das wegen seiner

Erscheinungsform auch ‚Runen‘-Schrift genannt wird. Schwerpunkt bilden die

größeren Steininschriften wie die von Köl Tegin, Bilge Kagan und Toñukuk. Dazu

wird ein Überblick über die andere Varietäten der Schrift geboten, wie die mit Pinsel

geschriebenen ‚Runen‘-Texte und kürzere Inschriften in Südsibirien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der ‚Runen‘-Buchstaben und ihre Varianten, und die Fähigkeit die

nichtgeschriebene Vokale zu ergänzen und die Wortgrenzen zu erkennen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen oder Alttürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Tur.17 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.17: Literarische Themen
English title: Literary Topics

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Als Ergänzung zur Einführung in die türkische Literatur (Modul B.Tur.5), bietet

dieses Modul die Möglichkeit näher auf einzelne Schriftsteller(Innen), Perioden,

Strömungen oder Genres der türkischen Literatur einzugehen, z.B. "Türkische

Märchen", "Spätosmanische Poesie" oder "Frühe Romane der türkischen Republik".

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, (max. 45 Minuten) (max. 10

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme an der Veranstaltung und Bearbeitung eines Teilthemas.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erlangen die Fähigkeit, die literarische Texte, die im Workshop

vorgestellt werden, zu analysieren und bearbeiten. Sie können sie im Rahmen der

gesamten Literatur und im Verhältnis zur Gesellschaft und Geschichte verstehen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.21 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I
English title: Basics of the Turkish of Turkey I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen kennen die Grundzüge der Grammatik und die

wesentlichen typologischen Eigenheiten des Türkeitürkischen. Sie sind in der Lage,

sich in einfachen Alltagssituationen sprachlich zu orientieren und können mit Hilfe

eines Wörterbuchs einfache Texte verstehen und ins Deutsche übersetzen. Sie sind

mit der grammatischen Terminologie sowie mit der Problematik der Osmanismen und

Neologismen im Türkischen vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Türkische Grammatik I

 

2 SWS

2. Sprachpraxis Türkisch I 2 SWS

3. Türkische Übersetzungen I 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Grundzüge der Grammatik und der wesentlichen typologischen

Eigenheiten des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in einfachen Alltagssituationen

sprachlich zu orientieren; Vertrautheit mit der grammatischen Terminologie; Kenntnis

der Problematik der Osmanismen und Neologismen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.22 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II
English title: Basics of the Turkish of Turkey II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit dem grammatischen System des

Türkischen vertraut und in der Lage, sich in Alltagssituationen adäquat zu verständigen.

Mit Hilfe eines Wörterbuchs können sie mittelschwere Texte verstehen und ins Deutsche

übersetzen. Sie sind insbesondere mit dem Tempussystem und den Konstruktionen

vertraut, denen im Deutschen Relativsätze entsprechen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Türkische Grammatik II

 

2 SWS

2. Sprachpraxis Türkisch II 2 SWS

3. Türkische Übersetzungen II 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit dem grammatischen System des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in

Alltagssituationen adäquat zu verständigen; Fähigkeit, mittelschwere Texte zu verstehen

und ins Deutsche zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.21

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.26 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.26: Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch
English title: Turkish of Turkey for Advanced Learners

8 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen beherrschen die Morphologie des Türkischen

umfassend und sind mit den syntaktischen Strukturen soweit vertraut, dass sie

gesprochene Sprache weitgehend verstehen. Sie sind in der Lage, sich ohne größere

Mühe angemessen verständlich zu machen und verstehen auch schwierigere Texte

verschiedener literarischer Gattungen (wissenschaftliche und literarische Texte,

Zeitungen) mit Hilfe eines Wörterbuchs.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

170 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachpraxis III

 

1 SWS

2. Türkische Übersetzungen III 2 SWS

3. Lektüre mittelschwerer türkischer Texte 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Umfassende Beherrschung der Morphologie des Türkeitürkischen; gesprochene

Sprache wird von den Studierenden weitgehend verstanden; Fähigkeit, schwierige Texte

mit Hilfe von Wörterbüchern zu verstehen und zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.22

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Tur.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Tur.01: Modernes Mongolisch I
English title: Modern Mongolian I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen kennen die kyrillische Schrift. Sie haben einen

Überblick über Phonologie, Satzbau und wichtigste Lexik einer modernen mongolischen

Sprache (i.d.R. Chalcha-Mongolisch, alternativ z.B. Burjatisch oder Kalmückisch/

Oiratisch). Sie sind in der Lage, leichte Texte mit Hilfe eines Wörterbuchs zu verstehen

und ins Deutsche zu übersetzen. Sie sind im Stande einfache Alltagsgespräche zu

führen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Modernes Mongolisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über Aussprache und Satzbau einer mongolischen Sprache (i.d.R. des

Chalcha-Mongolischen; alternativ: des Burjatischen oder Kalmückischen); Fähigkeit,

einfache Gespräche zu führen; Beherrschung des angepassten kyrillischen Alphabets.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Angebotshäufigkeit:

jedes zweites Semester nach Absprache mit den interessierten Studierenden
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Modul SK.Tur.02 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Tur.02: Modernes Mongolisch II
English title: Modern Mongolian II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen können mittelschwere Texte (z.B. zur

mongolischen Kultur) in Chalcha-Mongolisch (alternativ: in Burjatisch oder Kalmückisch/

Oiratisch) lesen und übersetzen. Sie verstehen längere Sätze mit Nebensätzen,

die anhand von Partizipien und Konverben gebildet werden. Sie können sich in

Alltagssituationen adäquat verständlich machen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Modernes Mongolisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der Grammatik einer mongolischen Sprache (i.d.R. des Chalcha-

Mongolischen; alternativ: des Burjatischen oder Kalmückischen); Fähigkeit,

zugsammengesetzte Sätze zu bilden und Alltagsgespräche zu führen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kyrillische Schrift

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Angebotshäufigkeit:

jedes zweites Semester nach Absprache mit den interessierten Studierenden
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Modul SK.Tur.03 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Tur.03: Indoeuropäische Sprache für Turkologen I
English title: Indo-European Language for Turcologists I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Überblick über die Phonologie, Grammatik und Literatur einer älteren indoeuropäischen

Sprache (in der Regel des Sogdischen, einer mitteliranischen Sprache, alternativ z.B.

auch Chotan-Sakisch oder Tocharisch). Die Studierenden können (in Transkription)

Texte in der angebotenen Sprache lesen. Sie verstehen die Zusammenhänge zwischen

den vorislamischen Kultursprachen und Literaturen Zentralasiens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und Vorbereitung von Hausaufgaben (max. 5)

Prüfungsanforderungen:

Die Absolventen beherrschen die Grundrisse der Grammatik der jeweiligen

indoeuropäischen Sprache und kennen den geläufigen Teil des Wortschatzes.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Angebotshäufigkeit:

jedes zweites Semester nach Absprache mit den interessierten Studierenden
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Modul SK.Tur.04 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Tur.04: Indoeuropäische Sprache für Turkologen II
English title: Indo-European Language for Turcologists II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die TeilnehmerInnen sind imstande, Texte zu lesen und zu verstehen in einer

für die Turkologie relevanten älteren indoeuropäischen Sprache (in der Regel in

Sogdisch, einer mitteliranischen Sprache, alternativ z.B. auch in Chotan-Sakisch oder

Tocharisch). Sie verstehen die kulturellen und religiösen Hintergründe der Texte und die

Zusammenhänge mit der alttürkischen Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und Vorbereitung von Hausaufgaben (max. 5)

Prüfungsanforderungen:

Die Absolventen verfügen über Kenntnisse im Bereich der Phonetik, Morphologie und

Lexik der jeweiligen indoeuropäischen Sprache. Im Mittelpunkt steht der Vergleich

zwischen der angebotenen Sprache und dem Alttürkischen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Einführung in eine indoeuropäische Sprache für

Turkologen I

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Angebotshäufigkeit:

jedes zweites Semester nach Absprache mit den interessierten Studierenden
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Modul SK.Tur.05 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Tur.05: Einführung in eine sibirische Türksprache oder
Gruppe von Türksprachen
English title: Introduction to a Siberian Turkic Language or Language Group

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Überblick über die Phonologie, Morphologie und Lexik einer nordöstlichen Türksprache

(z.B. Jakutisch, Tuwinisch, Schorisch, Gelbuigurisch), ihre Geschichte und ihre

sprachlichen Zusammenhänge. Die Kenntnisse werden vertieft anhand der Lektüre von

Texten in Transkription oder in der offiziellen Rechtschreibung (wenn vorhanden).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Absolventen verfügen über Kenntnisse im Bereich der Phonetik, Lexik und

Grammatik der angebotenen Sprache(n) im Vergleich mit den übrigen Türksprachen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Tur.06 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Tur.06: Einführung in eine kiptschakische Türksprache
oder Gruppe von Türksprachen
English title: Introduction to a Kipchak Turkic Language or Language Group

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Überblick über die Phonologie, Morphologie und Lexik einer modernen oder extinkten

kiptschakischen Türksprache (z.B. Tatarisch, Nogaisch, Kumükisch, Karatschaisch,

Karaimisch, Komanisch), ihre Geschichte und ihre sprachlichen Zusammenhänge. Die

Kenntnisse werden vertieft anhand der Lektüre von Texten in Transkription oder in der

offiziellen Rechtschreibung (wenn vorhanden).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Absolventen verfügen über Kenntnisse der phonetischen, lexikalischen und

grammatikalischen Merkmale der angebotenen Sprachen im Vergleich mit den übrigen

Türksprachen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Tur.07 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Tur.07: Einführung in eine tungusische Sprache oder
Gruppe von tungusischen Sprachen
English title: Introduction to a Tungusic Language or Language Group

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Überblick über die Phonologie, Morphologie und Lexik einer tungusischen Sprache (z.B.

Ewenki, Lamutisch, Nanai), ihre Geschichte und ihre sprachlichen Zusammenhänge.

Im Mittelpunkt steht der Vergleich des Lexikons und der Grammatik mit anderen sog.

altaischen Sprachen, hauptsächlich anhand von mündlich überlieferten Textarten (in

Transkription).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Absolventen verfügen über Kenntnisse der phonetischen, lexikalischen und

grammatikalischen Merkmale der angebotenen Sprachen im Vergleich mit den

mongolischen und Türksprachen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Türkeitürkischen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen folgende sechs Pflichtmodule im Umfang von 66 C erfolgreich absolviert werden

B.UFG.01: Einführung in die Ur- und Frühgeschichte I (11 C, 6 SWS).................................................4029
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II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Ur- und Frühgeschichte" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens 4 der folgenden Module im Umfang
von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden.

B.UFG.07: Geländepraktikum für Anfänger (6 C).............................................................................4036
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B.UFG.09: Bearbeitung archäologischer Funde (4 C, 2 SWS).........................................................4038
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B.UFG.14: Bodenkunde für Archäologen (3 C, 1 SWS)...................................................................4041

B.UFG.15: Dendrochronologie (3 C, 4 SWS)................................................................................... 4042

B.UFG.16: Vegetationsgeschichte: Einführung in die Kulturpflanzengeschichte (3 C, 4 SWS)........ 4043

2. Profil "studium generale"

Studierende der Studienfächer "Archäologie der Griechischen, Römischen und Byzantinischen Welt"
und "Ägyptologie und Koptologie" können im Rahamen des Profils „studium generale“ auch folgende
Wahlmodule absolvieren:

B.UFG.07: Geländepraktikum für Anfänger (6 C).............................................................................4036

B.UFG.09: Bearbeitung archäologischer Funde (4 C, 2 SWS).........................................................4038

B.UFG.11: Vermessungstechnik für Archäologen (3 C, 1 SWS)......................................................4039

B.UFG.13: Statistik für Archäologen I (4 C, 2 SWS)........................................................................ 4040

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V5-SoSe18 Seite 4027



Inhaltsverzeichnis

B.UFG.14: Bodenkunde für Archäologen (3 C, 1 SWS)...................................................................4041

B.UFG.15: Dendrochronologie (3 C, 4 SWS)................................................................................... 4042
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III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Die unter Ziffer II genannten Module können jeweils auch im Rahmen des Professionalisierungsbereichs
(Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, soweit sie nicht bereits im Rahmen eines Profils
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Modul B.UFG.01 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.01: Einführung in die Ur- und Frühgeschichte I
English title: Introduction to the Pre- and Protohistory I

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Erste grundlegende überblicksartige Beherrschung der zeitlich-räumlichen

Entwicklung im Bereich der Urgeschichte, Verständnis für Fragestellungen und

Methoden im Bereich Urgeschichte, grundlegendes Faktenwissen zu archäologischen

Sachverhalten.

2. Wissensverinnerlichung durch Einübung der in der Vorlesung erlernten Inhalte

und Methoden an theoretischen und praktischen Beispielen. Erste eigene

Wissensvermittlung durch Erarbeitung und Präsentation eines Kurzreferats. Fähigkeit

zur Objektbeschreibung, zur Anwendung archäologischer Fachterminologie, zum

Bibliographieren, zur Zitierweise sowie zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Lernkontrolle durch abschließende Klausur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

246 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung: "Einführung in die Urgeschichte" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über urgeschichtliches Grundwissen, insbesondere Arbeitsgebiete,

Fragestellungen und Methoden.

5 C

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar: "Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten"

 

2 SWS

2. Übung zum Proseminar (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Elementare wissenschaftliche Arbeitstechniken.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.UFG.02 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.02: Einführung in die Ur- und Frühgeschichte II
English title: Introduction to the Pre- and Protohistory II

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Erste grundlegende Beherrschung der zeitlich-räumlichen Entwicklung im Bereich

der Frühgeschichte, Verständnis für Fragestellungen und Methoden im Bereich

Frühgeschichte, Grundlegendes Faktenwissen zu archäologischen Sachverhalten.

2. Wissensverinnerlichung durch Einübung der in der Vorlesung erlernten Inhalte

und Methoden an theoretischen und praktischen Beispielen. Grundkenntnisse in

wissenschaftlichen Theorien des Faches und sichere Wissensvermittlung durch

Erarbeitung und Präsentation eines kurzen Referats zu einem überschaubaren Thema.

Lernkontrolle durch abschließende Klausur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

246 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Einführung in die Frühgeschichte" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über urgeschichtliches Grundwissen, insbesondere Arbeitsgebiete,

Fragestellungen und Methoden.

5 C

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar "Einführung in wissenschaftliche Theorien"

 

2 SWS

2. Übung zum Proseminar (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Elementare wissenschaftliche Arbeitstechniken.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.UFG.03 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.03: Neolithikum
English title: Neolithic Age

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Vertiefende Beherrschung von Faktenwissen, Problemstellungen und aktuellen

Forschungsfragen im Bereich des Neolithikums. Dazu gehören Kenntnisse wichtiger

Denkmälergruppen und Fundgattungen sowie die Anwendung der korrekten

Terminologie und aktuellen Chronologie. Die Studierenden besitzen nach Teilnahme

an Tagesexkursionen zudem die Fähigkeiten, die Kenntnisse zu Denkmälern

und Objekten unmittelbar im Gelände und/oder im Museum anzuwenden. Mit

der Auseinandersetzung zum Neolithikum wird insbesondere die Analyse der

Neolithisierung und Monumentalisierung sowie die Entstehung sozial differenzierter

Gesellschaften erlernt.

2. Fähigkeit zur selbstständigen Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen zum

Neolithikum und Fähigkeit zur Präsentation durch Referat.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

246 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zum Neolithikum (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung zum Neolithikum mit Tagesexkursion (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse zur Archäologie des Neolithikums.

6 C

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zum Neolithikum 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Bearbeitung wissen-schaftlicher Fragestellungen zum Neolithikum.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.UFG.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.UFG.04 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.04: Bronzezeit
English title: Bronze Age

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Vertiefende Beherrschung von Faktenwissen, Problemstellungen und aktuellen

Forschungsfragen im Bereich der Bronzezeit. Dazu gehören Kenntnisse wichtiger

Denkmälergruppen und Fundgattungen sowie die Anwendung der korrekten

Terminologie und aktuellen Chronologie. Die Studierenden besitzen nach Teilnahme an

Tagesexkursionen zudem die Fähigkeiten, die Kenntnisse zu Denkmälern und Objekten

unmittelbar im Gelände und/oder im Museum anzuwenden. Mit der Auseinandersetzung

zur Bronzezeit wird insbesondere die Analyse von Hierarchisierungsprozessen, der

Einfluss der Entwicklung der Metallurgie in verschiedenen Gesellschaften sowie anderer

Innovationen und die Analyse unterschiedlicher Formen von Mobilität erlernt.

2. Fähigkeit zur selbstständigen Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen zur

Bronzezeit und Fähigkeit zur Präsentation durch Referat.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

246 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur Bronzezeit (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung Bronzezeit mit Tagesexkursion 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse zur Archäologie der Bronzezeit.

6 C

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zur Bronzezeit 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen zur Bronzezeit.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.UFG.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.UFG.05 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.05: Eisenzeit
English title: Iron Age

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Vertiefende Beherrschung von Faktenwissen, Problemstellungen und aktuellen

Forschungsfragen im Bereich der vorrömischen Eisenzeit und bzw. oder der römischen

Kaiserzeit. Dazu gehören Kenntnisse wichtiger Denkmälergruppen und Fundgattungen

sowie die Anwendung der korrekten Terminologie und aktuellen Chronologie. Die

Studierenden besitzen nach Teilnahme an Tagesexkursionen zudem die Fähigkeiten,

die Kenntnisse zu Denkmälern und Objekten unmittelbar im Gelände und/oder im

Museum anzuwenden. Mit der Auseinandersetzung zur Eisenzeit wird insbesondere die

Analyse von Ethnogenesethematiken sowie von protourbanen Siedlungsstrukturen und

komplexen Wirtschaftssystemen erlernt.

2. Fähigkeit zur selbstständigen Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen

zur vorrömischen Eisenzeit und/oder zur römischen Kaiserzeit und Fähigkeit zur

Präsentation durch Referat.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

246 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur vorrömischen Eisenzeit und bzw. oder römischen Kaiserzeit

(Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung zur vorrömischen Eisenzeit und bzw. oder römischen Kaiserzeit mit

Tagesexkursion (Übung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse zur Archäologie der vorrömischen Eisenzeit und bzw. oder der

römischen Kaiserzeit.

6 C

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zur vorrömischen Eisenzeit und bzw. oder

römischen Kaiserzeit

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen zur vorrömischen

Eisenzeit und bzw. oder der römischen Kaiserzeit.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.UFG.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.UFG.05 - Version 3

25
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Modul B.UFG.06 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.06: Mittelalter
English title: Middle Ages

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Vertiefende Beherrschung von Faktenwissen, Problemstellungen und aktuellen

Forschungsfragen im Bereich des frühen und bzw. oder hohen Mittelalters. Dazu

gehören Kenntnisse wichtiger Denkmälergruppen und Fundgattungen sowie die

Anwendung der korrekten Terminologie und aktuellen Chronologie. Die Studierenden

besitzen nach Teilnahme an Tagesexkursionen zudem die Fähigkeiten, die Kenntnisse

zu Denkmälern und Objekten unmittelbar im Gelände und/oder im Museum

anzuwenden. Mit der Auseinandersetzung mit dem Mittelalter wird insbesondere die

Analyse des Gegensatzes von städtischem oder ländlichem Leben sowie der Einfluss

von Religion im Sozialgefüge erlernt. Darüber hinaus wird ein Grundverständnis für

die Hinzuziehung schriftlicher Quellen bei der Interpretation archäologischer Befunde

entwickelt.

2. Fähigkeit zur selbstständigen Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen zum

frühen und bzw. oder hohen Mittelalter und Fähigkeit zur Präsentation durch Referat.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

246 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zum frühen und bzw. oder hohen Mittelalter (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung zum frühen und bzw. oder hohen Mittelalter mit Tagesexkursion (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse zur Archäologie des frühen und bzw. oder hohen Mittelalters.

6 C

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zum frühen und bzw. oder hohen Mittelalter 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen zum frühen und bzw.

oder hohen Mittelalter.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.UFG.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.UFG.07 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.07: Geländepraktikum für Anfänger
English title: Practical Course (Field work) for Beginners

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende

Kenntnisse der praktischen Grabungstätigkeit, insbesondere der technischen Abläufe,

relevanten Grabungstechniken und verschiedener Arten der Dokumentation. Diese

befähigen sie, unter Anleitung auf einer archäologischen Ausgrabung mitzuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

180 Stunden

Selbststudium:

0 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum zu Prospektion und Ausgrabung (4 Wochen)

Teilnahme an einer Lehrgrabung des Seminars

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Absprache mit dem Lehrenden während des Praktikums, Dokumentation eines

ausgewählten Befundes.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung nach, dass Sie Kenntnisse der praktischen

Grabungstätigkeit besitzen und in der Lage sind, ihre während des Praktikums

ausgeführten Tätigkeiten richtig fachlich/grabungstechnisch einzuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.AegKo.21 oder B.KBA.201 bzw.

B.KBA.202

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.UFG.08 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.08: Kulturlandschaft
English title: Cultural Landscapes

5 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegende Kenntnisse zur Entwicklung einer Kulturlandschaft von den Anfängen

bis zum Mittelalter unter besonderer Berücksichtigung der Ur- und Frühgeschichte,

Geowissenschaften, Biologie und Baugeschichte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

136 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung mit Exkursion 1 SWS

Prüfung: Referat im Gelände (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat in der Übung (ca. 30 Min.)

5 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Grundwissen zur Entwicklung einer Kulturlandschaft von den Anfängen

bis zum Mittelalter unter besonderer Berücksichtigung der Ur- und Frühgeschichte,

Geowissenschaften, Biologie und Baugeschichte

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.UFG.09 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.09: Bearbeitung archäologischer Funde
English title: Processing of Archaeological Finds

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegende Kenntnissen in der Bearbeitung archäologischen Fundguts

(insbesondere Keramik), wie Reinigung, Restaurierung, Dokumentation (Zeichnung und

Fotografie) und kulturhistorische Einordnung mit studienbegleitender Bearbeitung eines

kleinen Fundkomplexes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung zur Bearbeitung archäologischen Fundmaterials

(Übung)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Bericht mit kulturhistorischer Einordnung) (max. 15 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Grundwissen in der Bearbeitung archäologischen Fundguts

(insbesondere Keramik), wie Reinigung, Restaurierung, Dokumentation (Zeichnung und

Fotografie) und kulturhistorische Einordnung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.AegKo.21 oder B.KBA.201 bzw.

B.KBA.202

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.UFG.11 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.11: Vermessungstechnik für Archäologen
English title: Measuring and Surveying Techniques in Archaeology

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende

Kenntnisse der Vermessungskunde, insbesondere in den Bereichen, die für

archäologische Geländetätigkeiten (Prospektionen, Ausgrabungen etc.) relevant sind,

und die Fähigkeit, einfache Vermessungstätigkeiten durchzuführen und fachgerecht zu

dokumentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Theorie und Praxis der Vermessungskunde 1 SWS

Prüfung: Arbeitsbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung nach, dass Sie Kenntnisse über

Vermessungstechniken besitzen und in der Lage sind, diese praktisch anzuwenden und

fachgerecht zu dokumentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.AegKo.21 oder B.KBA.201 bzw.

B.KBA.202

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.UFG.13 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.13: Statistik für Archäologen I
English title: Statistics for Archaeologists I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegende Kenntnisse in der Anwendung statistischer Methoden, insbesondere

deskriptiver Verfahren in der archäologischen Forschung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung zur Anwendung statistischer Methoden (Übung) 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Auswertung archäologisch-statistischer

Aufgabenstellungen)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Grundwissen in der Anwendung statistischer Methoden, insbesondere

deskriptive Verfahren in der archäologischen Forschung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.AegKo.21 oder B.KBA.201 bzw.

B.KBA.202

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.UFG.14 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.14: Bodenkunde für Archäologen
English title: Soil Science for Archaeologists

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung besitzen die Studierenden grundlegende Kenntnisse

der Bodenkunde, insbesondere in der praktischen Bodenansprache, und sind sich der

Schnittflächen zwischen Archäologie und Geowissenschaften bewusst.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

16 Stunden

Selbststudium:

74 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Theorie und Praxis der Bodenkunde 1 SWS

Prüfung: Arbeitsbericht (max. 10 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung nach, dass Sie Kenntnisse über

bodenkundliche Methoden und Fragestellungen im Zusammenhang mit archäologischen

Ausgrabungen besitzen, sowie dass sie in der Lage sind, praktische Bodenansprachen

durchzuführen  und fachgerecht zu dokumentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.KBA.201 bzw. B.KBA.202 oder

B.AegKo.21

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.UFG.15 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.15: Dendrochronologie
English title: Dendrochronology

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundkenntnisse in Holzanatomie und Baumwachstum. Kenntnis und Auswertung der

Klima-Wachstums-Beziehung für dendrochronologische Datierungen und ökologisch-

klimakundliche Auswertung von Jahrringbreiten- und Zellmustern. Beherrschung von

Darstellungs- und Auswertungsmethoden, Nutzung von Software. Verständnis der Breite

der Anwendungsmöglichkeiten am Beispiel aktueller (paläo-)ökologischer Themen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

50 Stunden

Selbststudium:

40 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Dendrochronologie (Vorlesung)

 

1 SWS

2. Dendrochronologische Übung

Es ist eine der nachfolgenden Prüfungen (Protokoll oder Vortrag) erfolgreich zu

absolvieren

3 SWS

Prüfung: Vortrag (Ergebnisdarstellung einer praktischen Arbeit) (ca. 20 Min.) oder

Protokoll (max. 10 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in Holzanatomie und Baumwachstum.

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.AegKo.21 oder B.KBA.201 bzw.

B.KBA.202

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lorenz Rahmstorf

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul B.UFG.16 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.16: Vegetationsgeschichte: Einführung in die Kultur-
pflanzengeschichte
English title: Vegetation History: Introduction to the History of Cultivated Plant

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kenntnisse der Entstehung von Kulturpflanzen aus

Wildpflanzen (von der Wildform zur Hochleistungsertragspflanze): morphologische

Veränderungen, genetische Grundlagen, zeitliche Abläufe der Ausbreitungsgeschichte

ausgehend von den Entstehungszentren/ Mannigfaltigkeitszentren. Sie kennen

die Aufgaben, Methoden und Ergebnisse vegetationsgeschichtlicher- und

archäobotanischer Forschungen (Agrargeschichte).

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Fachkompetenzen zur

(mikroskopischen) Bestimmung und Ansprache fossiler Pflanzenreste oder

Makroreste (verkohlt, unverkohlt) und sind in der Lage Holzarten (verkohlt, unverkohlt)

mikroskopisch zu bestimmen. Sie besitzen die Fähigkeit der ökologischen Interpretation

von Artenspektren für die Rekonstruktion der Paläo-Umwelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Kulturpflanzengeschichte (Vorlesung)

 

1 SWS

2. Praktische Übungen zur Kulturpflanzengeschichte - mikroskopische

Untersuchung subfossiler Pflanzenreste (Übung, Seminar)

3 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse zur Entstehung von Kulturpflanzen aus Wildpflanzen. Kenntnisse zur

Bestimmung fossiler Pflanzenreste oder Makroreste und die ökologische Interpretation

von Artenspektren für die Paläo-Umweltrekonstruktion.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hermann Behling

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende vier Pflichtmodule im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden:

B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I (6 C, 5 SWS) - Orientierungsmodul.......................................4072

B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I (6 C, 4 SWS)........................................................................ 4075

B.WIWI-VWL.0001: Mikroökonomik II (6 C, 4 SWS)........................................................................ 4083

B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II (6 C, 4 SWS)....................................................................... 4086

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden:

Es kann aus allen volkswirtschaftlichen Modulen des Bachelor-Studiengangs
„Volkswirtschaftslehre“ (Modulnummern „B.WIWI-VWL.[Ziffern]“, „B.WIWI-QMW.[Ziffern]“ sowie den
Modulen B.WIWI-OPH.0002 („Mathematik“) und B.WIWI-OPH.0006 („Statistik“) gewählt werden.

Wenigstens 6 C müssen in einem Modul durch ein als solches gekennzeichnetes Hauptseminar
erworben werden.

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches „Volkswirtschaftslehre“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens
18 C erfolgreich absolviert werden, und zwar weitere Module aus dem nach Ziffer I Nr. 2 zulässigen
Angebot. Außerdem sind die Module wählbar, die nach Maßgabe der fachspezifischen Bestimmungen
für den Zugang zu einem der volkswirtschaftlichen Master-Studiengänge empfohlen werden.

2. Berufsfeldbezogenes Profil

Studierende des Studienfaches "Volkswirtschaftslehre" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
berufsfeldbezogene Profil studieren.

Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Module (sowie Module mit der Kennung B.WIWI-VWL
oder B.WIWI-WB) im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.WIWI-BWL.0001: Unternehmenssteuern I (6 C, 6 SWS).............................................................. 4050

B.WIWI-BWL.0002: Interne Unternehmensrechnung (6 C, 4 SWS).................................................4052

B.WIWI-BWL.0003: Unternehmensführung und Organisation (6 C, 4 SWS)....................................4054

B.WIWI-BWL.0004: Produktion und Logistik (6 C, 4 SWS).............................................................. 4056
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Modul B.WIWI-BWL.0001 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0001: Unternehmenssteuern I
English title: Company Taxes I

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

• die zentralen Charakteristika des deutschen Steuersystems benennen

und vor diesem Hintergrund auf grundsätzliche Fragestellungen der

betriebswirtschaftlichen Steuerlehre Antworten geben können,

• die wesentlichen nationalen Ertrag- und Substanzsteuern, denen natürliche und

juristische Personen ausgesetzt sind (Einkommensteuer, Körperschaftsteuer,

Gewerbesteuer, Grundsteuer sowie die Umsatzsteuer) kennen,

• Interdependenzen, die zwischen den genannten Steuerarten bestehen, kennen,

• die wesentlichen Grundlagen der steuerlichen Gewinnermittlung kennen,

• in der Lage sein, in spezifischen Sachverhalten Anknüpfungspunkte der einzelnen

Steuerarten zu identifizieren und diese Sachverhalte unter Berücksichtigung der

Interdependenzen zwischen den Steuerarten steuerrechtlich zu würdigen,

• spezifische Sachverhalte bezüglich ihrer Auswirkungen auf die steuerliche

Gewinnermittlung würdigen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Unternehmenssteuern I (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung soll den Studierenden einen Überblick über die für die Besteuerung

natürlicher und juristischer Personen in Deutschland wichtigsten Ertrags- und

Substanzsteuern vermitteln und ihnen bedeutende Regelungen der steuerlichen

Gewinnermittlung aufzeigen. Im ersten Kapitel wird einleitend ein Überblick über das

deutsche Steuersystem und relevante Fragestellungen der betriebswirtschaftlichen

Steuerlehre gegeben, ehe sich das zweite Kapitel mit der Einkommensbesteuerung

natürlicher Personen auseinandersetzt. Kapitel drei widmet sich der Gewinnermittlung

im Rahmen der Ertragsteuerbilanz. Im vierten Kapitel werden die Grundsteuer und

bewertungsrechtliche Aspekte behandelt. Die Kapitel fünf und sechs setzen sich mit der

Körperschaft- und der Gewerbesteuer auseinander. Die Vorlesung schließt in Kapitel

sieben mit einer Vorstellung der Umsatzsteuer.

 

2 SWS

2. Unternehmenssteuern I (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Großübung vertiefen, ergänzen und erweitern die

Studierenden die in der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

Insbesondere werden den Studierenden Übungsfälle präsentiert, mithilfe derer sie

durch Berechnungen und Stellungnahmen zu einzelnen Sachverhalten verschiedene

Themenbereiche der Vorlesung verfestigen.

2 SWS

3. Unternehmenssteuern I (Tutorium)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Tutorenübung vertiefen, ergänzen und erweitern

die Studierenden die in der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

2 SWS
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Insbesondere werden den Studierenden Aufgaben präsentiert, die Berechnungen,

Erläuterungen und Stellungnahmen umfassen.

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis eines sicheren Umgangs mit den für die

Besteuerung von natürlichen und juristischen Personen relevanten Steuerarten und

zeigen, dass sie nationale steuerrechtliche Regelungen auf spezifische Sachverhalte

anwenden können. Ferner erbringen die Studierenden den Nachweis über den Erwerb

grundlegender Kenntnisse der steuerlichen Gewinnermittlung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul „Jahresabschluss“ (B.WIWI-OPH.0005) und

Modul „Finanzwirtschaft“ (B.WIWI-OPH.0004)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0002: Interne Unternehmensrechnung
English title: Cost and Management Accounting

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Sinn und Zweck der theoretischen Grundlage und Instrumente von interner

Unternehmensrechnung verstehen

• Erkennen und Beschreibung von unterschiedlichen Kosten und Erlösen, sowie

deren Funktionen

• Anwendung und Berechnung von unterschiedlichen Kalkulationen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Interne Unternehmensrechnung (Vorlesung)

Inhalte:

Den Studierenden wird in diesem Modul ein Überblick über die Aufgaben, Grundbegriffe

und Instrumente der internen Unternehmensrechnung gegeben. Es wird vermittelt, wie

die interne Unternehmensrechnung das Management bei der Lösung von Planungs-,

Kontroll- und Steuerungsaufgaben unterstützen kann. Der Schwerpunkt des Moduls

liegt auf der Konzeption, dem Aufbau und dem Einsatz operativer Kosten-, Leistungs-

und Erfolgsrechnungssysteme.

 

2 SWS

2. Tutorenübung Interne Unternehmensrechnung (Übung)

Inhalte:

Ziele der Tutorien sind es die Inhalte der Vorlesung zu wiederholen und zu vertiefen.

Die Studierenden haben die Möglichkeit ein tiefgreifendes Verständnis für die

Themengebiete zu erhalten, indem Sie Übungsaufgaben lösen. Die Inhalte der

Tutorien fokussieren sich auf folgende Themengebiete: Basisrechnungssysteme,

Pagatorische und wertmäßige Kosten, Kostenfunktionen, Kalkulationsobjekte

und Zurechnungsprinzipien, Kostenartenrechnung, Kostenträgerstückrechnung,

Kapitalkosten, Erlöskalkulation, Kalkulatorische Periodenerfolgsrechnung.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen grundlegende Kenntnisse im Bereich der internen

Unternehmensrechnung nachweisen. Dieses beinhaltet, dass die Studierenden

die Konzeption, den Aufbau und die Anwendung der grundlegenden Instrumente

der internen Unternehmensrechnung theoretisch verstanden haben müssen.

Darüber hinaus müssen sie in der Lage sein, die Instrumente der internen

Unternehmensrechnung bei Fallstudien und Aufgaben anzuwenden und im Hinblick auf

ihre Eignung zur Lösung von Managementaufgaben zu beurteilen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.WIWI-OPH.0005: Jahresabschluss 

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Prof. Dr. Michael Wolff
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0003: Unternehmensführung und Organisation
English title: Management and Organization

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sollten die Studierenden in der Lage sein, 

• Gegenstand, Ziel und Prozess der strategischen Planung zu beschreiben,

• Instrumente der Strategieformulierung auf ausgewählte Unternehmensfallstudien

anzuwenden,

• Unternehmensstrategien, Wettbewerbsstrategien und Funktionsbereichsstrategien

zu analysieren,

• die Grundlagen der Organisationsgestaltung und deren Stellhebel zu beschreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Unternehmensführung und Organisation (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit den Grundzügen des strategischen Managements

und der Organisationsgestaltung. Grundlegende Ansätze, Theorien und Funktionen

der Unternehmensführung und der Organisation werden betrachtet. Praktische

Problemstellungen im Bereich der Unternehmensführung und Organisation werden

analysiert, wobei wissenschaftlich fundierte Handlungsempfehlungen zur Lösung

dieser Problemstellungen entwickelt werden. Die Veranstaltung ist in folgende

Themenbereiche gegliedert:

 

1.   Unternehmensverfassung / Corporate Governance

Grundfragen und Ziele der Unternehmensverfassung, gesellschafts-rechtlichen

Grundstrukturen, Arbeitnehmereinfluss und Mitbestimmung, Ziel, Funktionsprinzip und

Regelungsbereiche des deutschen Corporate Governance Codex

 

2.   Grundlagen des strategischen Managements

Ziele des strategischen Managements, theoretischen Ansätze des strategischen

Managements

 

3.   Ebenen und Instrumente der Strategieformulierung

Kenntnis und Anwendung von Konzepten und Instrumenten auf Gesamtunternehmens-,

Wettbewerbs- und Wertschöpfungsebene

4.   Strategieimplementierung

Schritte zur operativen Umsetzung einer Strategie, Steuerung strategischer Ziele mit

Hilfe der Balanced Scorecard sowie notwendige Prozessschritte zur Erstellung und

Stärken und Schwächen

 

 

2 SWS
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5.   Begrifflichkeiten und Stellhebel der Organisationsgestaltung

Funktionaler und institutioneller Organisationsbegriff, Gründe und Arten der

Arbeitsteilung, organisatorische Gestaltungsprobleme, Organisationseinheiten

 

6.   Stellhebel der Organisationsgestaltung und deren Wirkung

Stellhebel der Organisationsgestaltung und ihre Ausprägungen, Vor- und Nachteile

sowie Anwendungsbedingungen

2. Fallstudienübung Unternehmensführung und Organisation (Übung)

Inhalte:

In der Übung werden die Vorlesungsinhalte vertieft und eine Anleitung zum Lösen von

Klausuraufgaben gegeben. Hierbei liegt der Fokus auf dem  Transfer von theoretischem

Wissen in praktisches Handeln sowie die Schulung von Problemlösekompetenzen bei

Fragestellungen mit unterschiedlicher Komplexität.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie mit den Inhalten der Veranstaltung

vertraut sind. Sie zeigen, dass sie die vermittelten Theorien und grundlegenden

Konzepte benennen und erläutern können. Weiterhin sollen sie die Theorien und

Konzepte auf konkrete Fälle anwenden sowie auch kritisch reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Indre Maurer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0004: Produktion und Logistik
English title: Production and Logistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• können Produktions- und Logistikprozesse in das betriebliche Umfeld einordnen,

• können die Teilbereiche der Logistik differenzieren und charakterisieren,

• kennen die Grundlagen der Produktionsprogrammplanung,

• können mit Hilfe der linearen Optimierung Produktionsprogramm-

planungsprobleme lösen und die Ergebnisse im betrieblichen Kontext

interpretieren,

• kennen die Grundlagen und Zielgrößen der Bestell- und Ablaufplanung,

• kennen die Teilbereiche der Distributionslogistik und können diese differenziert in

den logistischen Zusammenhang setzen,

• können verschiedene Verfahren der Transport- und Standortplanung auf einfache

Probleme anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Produktion und Logistik (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung gibt einen Überblick über betriebliche Produktionsprozesse und zeigt

die enge Verzahnung von Produktion und Logistik auf. Es werden Methoden und

Planungsmodelle vorgestellt, mit denen betriebliche Abläufe effizient gestaltet werden

können. Insbesondere wird dabei auf die Bereiche Produktions- und Kostentheorie,

Produktionsprogrammplanung mit linearer Programmierung, Beschaffungs- und

Produktionslogistik sowie Distributionslogistik eingegangen.

 

2 SWS

2. Produktion und Logistik (Tutorium)

Inhalte:

In den Tutorien werden dazu die Methodenanwendungen vermittelt, vor allem Simplex-

Algorithmus, Gozinto-Graphen und Verfahren zur Bestellplanung, Ablaufplanung,

Transport- und Standortplanung.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung Kenntnisse in den folgenden Bereichen

nach:

• Produktions- und Kostentheorie

• Produktionsprogrammplanung

• Bereitstellungsplanung/Beschaffungslogistik

• Durchführungsplanung/Produktionslogistik

• Distributionslogistik

• Simulation und Visualisierung von Produktions- und Logistikprozessen
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• Anwendung grundlegender Algorithmen des Operations Research und der linearen

Optimierung auf Probleme der oben genannten Bereiche.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.WIWI-OPH.0004: Mathematik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jutta Geldermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0005: Marketing
English title: Marketing

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen die Ziele, die Rahmenbedingungen und die Entscheidungen

bei der Ausgestaltung der Absatzpolitik kennenlernen. Darüber hinaus sollen sie die

Grundlagen des Konsumentenverhaltens und der Marktforschung verstehen. Darauf

aufbauend sollen strategische Entscheidungen eines Unternehmens analysiert sowie

theoriebasiert die absatzpolitischen Instrumente beurteilt werden können. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Marketing (Vorlesung)

Inhalte:

1.     Begriffliche Grundlagen des Marketings

2.     Marketingentscheidungen, Managementzyklus

3.     Analyse des Käuferverhaltens

• Grundlagen des Käuferverhaltens

• Kaufprozesse bei Konsumenten

• Kaufprozesse in Unternehmen

4.     Marktforschung

• Grundlagen der Marktforschung

• Methoden der Datenerhebung

• Methoden der Datenauswertung

5.     Marketingziele und -strategien

6.     Produkt- und Programmpolitik

• Grundlagen

• Entscheidungsfelder

• Markenpolitik

7.     Preispolitik

• Grundlagen

• Preissetzung mittels Marginalanalysen

• Preisdifferenzierung und Preisbündelung

8.     Kommunikationspolitik

• Definition der Kommunikationspolitik

• Kommunikationsprozess

9.     Distributionspolitik

• Akquisitorische Distribution (Absatzwegepolitik)

• Physische Distribution (Logistik)

 

2 SWS

2. Marketing (Übung)

Inhalte:

2 SWS

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V10-SoSe18 Seite 4058



Modul B.WIWI-BWL.0005 - Version 6

Vertiefung der Vorlesungsinhalte mit Fallbeispielen und Übungen

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen zur Ausgestaltung des Absatzmarketings, Verständnis

von strategischen Entscheidungen, Grundlagen der Marktforschung und des

Konsumentenverhaltens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Waldemar Toporowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; im SoSe als Aufzeichnung

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0006: Finanzmärkte und Bewertung
English title: Capital Markets and Valuation

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

• Die Besonderheiten verschiedener Finanzinstrumente wie Anleihen, Forwards,

Optionen und Aktien kennen und erklären können.

• Verschiedene Verfahren zur Bewertung von Finanztiteln verstehen und kritisch

reflektierend beurteilen können.

• Implikationen der verschiedenen Bewertungsverfahren für das Asset Management

und für das Verhalten von Investoren herausarbeiten und erklären können.

• Wesentliche Unterschiede zwischen Finanzinvestitionen und Realinvestitionen

kennen und die sich daraus ergebenden Unterschiede bei der Bewertung erklären

und kritisch beurteilen können.

• Ein gegebenes Bewertungsproblem in den Kontext der in der der Veranstaltung

vorgestellten Verfahren einordnen und selbstständig analysieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Finanzmärkte und Bewertung (Vorlesung)

Inhalte:

1. Einführung in die Bewertung von Finanzinstrumenten

    und grundlegende Bewertungsprinzipien

 

2. Bewertung von Anleihen: Statische Duplikation bei sicheren

    Zahlungen

 

3. Bewertung von Forwards und Futures: Statische Duplikation bei

    unsicheren Zahlungen

 

4. Bewertung von Optionen: Dynamische Duplikation bei unsicheren

    Zahlungen

 

5. Bewertung von Aktien: Duplikation auf Basis eines äquivalenten

    bewerteten Risikos

    5.1. Portfoliotheorie

    5.2. Capital Asset Pricing Model (CAPM)

 

6. Bewertung von Realinvestitionen

 

2 SWS

2. Finanzmärkte und Bewertung (Übung)

Inhalte:

2 SWS

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V10-SoSe18 Seite 4060



Modul B.WIWI-BWL.0006 - Version 7

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen und erweitern die Studierenden die in der

Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen über Ähnlichkeiten und Unterschiede von

verschiedenen Klassen von Finanzinstrumenten, wie Anleihen, Aktien und

Derivaten.

• Nachweis von Kenntnissen über die zentralen Konzepte der Bewertung

von Finanzinstrumenten (Duplikationsprinzip, No-Arbitrage Bewertung,

Gleichgewichtsbewertung).

• Fähigkeit zur Analyse von Finanzprodukten und Realinvestitionen.

• Fähigkeit zur Umsetzung einer konkreten Bewertung von Finanzprodukten und

Realinvestitionen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.WIWI-OPH.0004: Einführung in die

Finanzwirtschaft

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Olaf Korn

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0024: Unternehmenssteuern II
English title: Company Taxes II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In Deutschland ist die Besteuerung der unternehmerischen Geschäftstätigkeit in

ein System eingebunden, das sich durch zahlreiche Steuerarten mit einer Vielzahl

unterschiedlicher Anknüpfungspunkte auszeichnet. Vor diesem Hintergrund ist es das

Ziel dieser Veranstaltung - als Ergänzung zur Veranstaltung Unternehmensteuern I -

die wichtigsten Regelungen der Erbschaft- und Schenkungsteuer, der Grundsteuer, der

Grunderwerbsteuer sowie der Umsatzsteuer zu vermitteln, die für die Besteuerung von

Unternehmen relevant sind.

 

Die Studierenden

 

·         kennen die wichtigsten Regelungen der Erbschaft- und Schenkungsteuer, der

Grundsteuer, der Grunderwerbsteuer sowie der Umsatzsteuer,

·         können anhand spezifischer Sachverhalte die Regelungen dieser Steuerarten

anwenden und kritisch würdigen.

 

Im Rahmen der Übung werden die in der Vorlesung behandelten Themeninhalte

verfestigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Unternehmenssteuern II (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Unternehmenssteuern II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnisse der wichtigsten Regelungen sowie deren Anwendung der

Erbschaft- und Schenkungsteuer, der Grundsteuer, der Grunderwerbsteuer sowie der

Umsatzsteuer, die für die Besteuerung von Unternehmen relevant sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Unternehmenssteuern I", Grundlagen der

Rechnungslegung und Finanzwirtschaft

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Klett

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0060: Konsumentenverhalten
English title: Consumer Behaviour

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sollen die Studierenden in der Lage sein, die Grundlagen

des Konsumentenverhaltens zu beschreiben, aktivierende und kognitive Prozesse zu

unterscheiden und ihren Einfluss auf das Verhalten von Konsumenten zu untersuchen.

Des Weiteren lernen die Studierenden den Konsumenten in den sozialen Kontext

einzuordnen sowie eine Konsumentensegmentierung zu entwickeln und zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Konsumentenverhalten (Vorlesung)

Inhalte:

• Einführung in das Konsumentenverhalten

• Wissenschaftstheorie

• Theorien des Konsumentenverhaltens

• Der Konsument als Individuum

• Der Konsument im sozialen Kontext

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der Grundlagen des Konsumentenverhaltens, Beschreibung

und Identifizierung aktivierender und kognitiver Prozesse, Kenntnisse über soziale

Einflüsse auf das Konsumentenverhalten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Marketing"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yasemin Boztug

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-BWL.0087: International Marketing

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After successful attendance the students should understand the foundations of

international marketing as well as the diverse environments of global markets. Moreover,

they should be able to assess global marketing opportunities and develop international

marketing strategies.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: International Marketing (Lecture)

Contents:

• Introduction to international marketing

• Social and cultural environments

• Political, legal, and regulatory environments

• Assessing global marketing opportunities

• International marketing strategy (country selection, entry-modes, international

marketing mix)

• Branding across cultures 

The course conveys theoretical knowledge which is enriched by case studies. Specific

contents are international trade developments, culture and values (incl. approaches

by Hofstede, Inglehart, & Schwartz), political risk assessment, legal environments,

international marketing research, competitive analysis and strategy (incl. Porter’s

Five Forces), emerging markets, entry strategy (incl. Uppsala model vs. born global

approach), country selection, market entry modes, international marketing mix, and the

country-of-origin effect.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Foundations of international marketing, social, cultural, political and legal environments

of global markets, assessing global marketing opportunities, developing international

marketing strategies, branding across cultures

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Steffen Jahn

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0003: Informations- und Kommunikationssyste-
me
English title: Information and Communication Systems

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• das Grundprinzip der Integration zu beschreiben und zu klassifizieren,

• die grundlegende Funktionsweise von PCs und Rechnernetzen zu kennen und zu

erläutern,

• die Grundzüge der Datei- und Datenbankorganisation zu erklären und im Rahmen

gegebener Problemstellungen zu diskutieren und einzustufen,

• Anwendungssysteme im betrieblichen Kontext zu beschreiben und deren

Eigenschaften im Rahmen gegebener Problemstellungen zu reflektieren,

• Vorgehensweisen zur Planung, Realisierung und Einführung von

Anwendungssystemen  zu unterscheiden und anzuwenden,

• Prinzipien zum Management der Informationsverarbeitung in Unternehmen zu

beurteilen,

• gegebene Problemstellungen anhand von Entity-Relationship-Modellen,

Ereignisgesteuerten Prozessketten sowie Datenflussplänen zu lösen und

entsprechende Modelle kritisch zu bewerten und

• die Softwareprodukte Microsoft Word, Microsoft Excel, Microsoft Powerpoint und

Microsoft Access sicher zu bedienen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Informations- und Kommunikationssysteme (Vorlesung)

Inhalte:

Jegliche unternehmerische Entscheidung wird auf Basis von Daten und Informationen

getroffen. Daher ist es wichtig, dass dieser Rohstoff in adäquater Form, zur rechten

Zeit an der richtigen Stelle ist. Daten und Informationen werden von jedem einzelnen

Mitarbeiter produziert und genutzt. Jeder einzelne trägt daher beim Umgang mit

Daten und Informationen zu deren Quantität und Qualität bei. Daher ist es wichtig,

dass jeder Mitarbeiter über ein grundlegendes Verständnis der betrieblichen

Informationstechnologie verfügt.

 

• Vorstellung der (technischen) Grundlagen der betrieblichen Daten- und

Informationstechnologie (Integration, Hardware, Software, Rechner und ihre

Vernetzung, Internet).

• Vorstellung von Themen zu Daten, Informationen und Wissen inklusive Daten-

und Dateiorganisation, Datenbanksysteme und Datawarehouse Lösungen sowie

Wissensmanagement und Wissensmanagementsysteme

• Einführung in die Modellierung von Datenstrukturen, Datenflüssen und

Geschäftsprozessen sowie der Objektmodellierung

 

SWS
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• Darstellung, Charakterisierung und Abgrenzung von Integrierte

Anwendungssysteme in verschiedenen Branchen, u. a. in Industrie und

Dienstleistungsbetriebe sowie im Supply Chain Management

• Abgrenzung der verschiedenen Arten von Anwendungssystemen inklusive

ihrer Bezugsmethoden sowie Darstellung von Vorgehensmodellen

zur Systementwicklung und -einführung sowie der Grundlagen des

Projektmanagements

• Darstellung von Themen zum Management der Ressource IT inklusive des

Wertbeitrags, IT-Strategien, Vorgehensweisen zur Auswahl von IT-Projekten

und Entscheidungen zur Eigen- oder Fremderstellung von IT-Leistungen, IT-

Governance sowie IT-Risikomanagement

• Vorstellung der digitalen Transformation für Unternehmen inklusive der

verschiedenen Ausbaustufen und deren Veränderungen für Unternehmen sowie

dem Management der digitalen Transformation im Rahmen einer Strategie und

den Verantwortlichen

2. Informations- und Kommunikationssysteme (Praktikum)

Inhalte:

• Vorstellung grundlegender Funktionen von Microsoft Word, die bspw. für die

Erstellung von Seminararbeiten notwendig sind.

• Einführung in die Grundlagen von Microsoft PowerPoint zum Erstellen von

einheitlichen Präsentationen unter Verwendung des Folienmasters und

Animationen.

• Vorstellung des grundlegenden Funktionsumfangs von Microsoft Excel sowie

vertiefende Inhalte zu betriebswirtschaftlichen Problemstellungen.

• Vorstellung grundlegender Funktionen von Microsoft Access zur Administration

und Entwicklung von relationalen Datenbanken sowie Kenntnisse der

Programmiersprache SQL.

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Vorlesungsinhalte vollständig wiedergeben können,

• mit Hilfe der Vorlesungsinhalte gegebene Problemstellungen lösen können,

• die Modellierungsmethoden (Entity-Relationship-Modelle, Ereignisgesteuerte

Prozessketten und Datenflusspläne) notationskonform anwenden und damit

Problemstellungen lösen können und Bedienungsspezifika der Softwareprodukte

Microsoft Word, Microsoft Excel, Microsoft Powerpoint und Microsoft Access

kennen.

• Betriebswirtschaftliche Problemstellungen mit Hilfe der Softwareprodukte Microsoft

Word, Microsoft Excel, Microsoft Powerpoint und Microsoft Access lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V10-SoSe18 Seite 4068



Modul B.WIWI-OPH.0004 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0004: Einführung in die Finanzwirtschaft
English title: Introduction to Finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

• die verschiedenen Funktionen des Finanzbereichs eines Unternehmens gemäß

der traditionellen und der modernen Betrachtungsweise verstehen und erklären

können.

• die Grundbegriffe der betrieblichen Finanzwirtschaft kennen und anwenden

können.

• die ökonomischen Grundlagen der Investitionstheorie kennen und kritisch

reflektierend beurteilen können.

• wesentliche Verfahren der Investitionsrechnung (Amortisationsrechnung,

Kapitalwertmethode, Endwertmethode, Annuitätenmethode, Methode des internen

Zinsfußes) verstehen, erklären und anwenden können.

• Entscheidungsprobleme unter Unsicherheit strukturieren können.

• Verschiedene Finanzierungsformen kennen, voneinander abgrenzen und deren

Vor- und Nachteile beurteilen können.

• die Konzepte der Kapitalkosten sowie des Leverage kennen und deren Bedeutung

für die Finanzierung von Unternehmen aufzeigen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Finanzwirtschaft (Vorlesung)

Inhalte:

1. Die traditionelle Betrachtungsweise der Finanzwirtschaft

2. Die moderne Betrachtungsweise der Finanzwirtschaft

3. Grundlagen der Investitionstheorie

4. Methoden der Investitionsrechnung

5. Darstellung und Lösung von Entscheidungsproblemen unter Unsicherheit

6. Finanzierungskosten einzelner Finanzierungsarten

7. Kapitalstruktur und Kapitalkosten bei gemischter Finanzierung

 

2 SWS

2. Einführung in die Finanzwirtschaft (Tutorium)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Tutorien vertiefen und erweitern die Studierenden die in

der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen über die Funktionen des Finanzbereichs eines

Unternehmens gemäß der traditionellen und modernen Betrachtungsweise.

• Nachweis der Kenntnis der finanzwirtschaftlichen Grundbegriffe und der Fähigkeit

zur fachlich korrekten Verwendung dieser Grundbegriffe.

• Nachweis des Verständnisses der ökonomischen Grundlagen der

Investitionstheorie.
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• Fähigkeit zur Darstellung, inhaltlichen Abgrenzung und korrekten Anwendung der

wesentlichen Verfahren der Investitionsrechnung.

• Nachweis, dass das Grundkonzept zur Strukturierung und Lösung von

Entscheidungsproblemen unter Unsicherheit verstanden wurde.

• Darlegung des Verständnisses der verschiedenen Finanzierungsformen sowie der

Fähigkeit zu deren Beurteilung.

• Nachweis der Kenntnis der Konzepte der Kapitalkosten sowie des Leverage und

deren Bedeutung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Olaf Korn

Prof. Dr. Jan Muntermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0005: Jahresabschluss
English title: Financial Statements

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen

- Verständnis gewinnen für Handlungsziele und Informationsinteressen der -

Stakeholder-;

- Kenntnis erlangen über rechtliche Grundlagen der periodischen Rechnungslegung in

Personenunternehmen und Kapitalgesellschaften (HGB, IFRS);

- Fähigkeit erlangen, Rechtsvorschriften für die Dokumentation von Wertstrukturen und

Leistungsprozessen in Unternehmen anzuwenden und eine Beurteilung der

wirtschaftlichen

Lage von Unternehmen vorzunehmen;

- Sicherheit erlangen in der Anwendung der deutschen und englischen Fachbegriffe des

externen Rechnungswesens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Jahresabschluss (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorium Jahresabschluss (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen zu Buchführung, Bilanzierung und Bewertung in

Unternehmen nach Handelsrecht - einschließlich Jahresabschlussanalyse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg-Markus Hitz

Dr. Melanie Klett

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I
English title: Microeconomics I

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung der Veranstaltung sind Studierende der Lage:

• die Grundlagen der Haushaltstheorie zu verstehen und die optimalen

Entscheidungen der Haushalte selbstständig zu ermitteln.

• die Grundlagen der Unternehmenstheorie zu verstehen und die optimale

Entscheidung der Unternehmen selbstständig zu ermitteln.

• grundlegende mikroökonomische Zusammenhänge von Angebot und Nachfrage

zu verstehen und intuitiv wiederzugeben.

• mathematische und andere analytische Konzepte zur Lösung mikroökonomischer

Fragestellung selbstständig anzuwenden.

• selbständig Lösungsansätze für komplexe mikroökonomische Fragestellungen zu

entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mikroökonomik I (Vorlesung)

Inhalte:

1.      Der Markt

Herleitung der kurzfristigen und langfristigen Angebotskurve, der Nachfragekurve und

des Wettbewerbsgleichgewichts am Beispiel des Wohnungsmarktes. Komparative

Statik. Einführung der Pareto-Effizienz.

 

Haushaltstheorie

2.      Das Budget

Herleitung der Budgetrestriktion von Haushalten in Abhängigkeit des Einkommens und

aller Güterpreise.

 

3.      Präferenzen und Nutzenfunktionen

Mathematische und grafische Herleitung verschiedener Präferenzrelationen und

deren Eigenschaften. Grafische und mathematische Darstellung verschiedener

Nutzenunktionen; Einführung des Grenznutzen und der Grenzrate der Substitution.

 

4.      Nutzenmaximierung und Ausgabenminimierung

Grafische und mathematisch analytische Herleitung der optimalen Entscheidung der

Haushalte anhand des Lagrange-Optimierungsverfahrens.

 

5.      Die Nachfrage

 

3 SWS
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Herleitung der Nachfragefunktion der Haushalte basierend auf dem optimalen

Güterbündel und der Preise aller Güter. Einführung von Einkommens-Konsumkurve und

Engel-Kurve sowie Preis-Konsumkurve am Beispiel verschiedener Güterklassen und

Präferenzen.

 

6.      Einkommens- und Preisänderungen

Analyse der Änderung der optimalen Entscheidung bei Änderung von Einkommen

und Preisen mithilfe grafischer und mathematisch analytischer Methoden am

Beispiel unterschiedlicher Güter(eigenschaften). Analyse von Einkommens- und

Substitutionseffekt.

 

7.      Das Arbeitsangebot

Herleitung des Arbeitsangebots und Einbeziehung in das Optimierungsproblems des

Haushaltes. Mathematisch analytische Betrachtung der Änderung des Arbeitsangebots

bei Änderung des Lohns.

 

Unternehmenstheorie

8.      Technologie und Produktionsfunktion

Einführung und Definition grundlegender Begriffe der Unternehmenstheorie. Grafische

und mathematische Herleitung verschiedener Technologien und Produktionsfunktionen.

 

9.      Gewinnmaximierung

Grafische und mathematische Betrachtung der Gewinnmaximierung eines

Unternehmens. Komparative Statik der Änderung der optimalen Entscheidung bei

Änderung der Faktorpreise. Kurzfristige und langfristige Gewinnmaximierung.

 

10.  Kostenminimierung

Einführung der Kostengleichung und Isokostenlinie als Teilproblem der optimalen

Entscheidung des Unternehmens. Analytische Kostenminimierung anhand des

Lagrange-Verfahrens.

 

11.  Kostenkurven

Zusammenhang von Kostenfunktion und Produktion/Skalenerträgen. Einführung von

Durchschnitts- und Grenzkosten. Unterscheidung von kurzfristiger und langfristiger

Kostenfunktion.

 

12.  Der Wettbewerbsmarkt

Kombination der Ergebnisse aus Haushalts- und Unternehmenstheorie zu einem

gleichgewichtigen Wettbewerbsmarkt. Grafische Wohlfahrtsanalyse.
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2. Tutorenübung Mikroökonomik I (Übung)

Inhalte:

In den Tutorien werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Aufgaben wiederholt und

vertieft. 

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis fundierter Kenntnisse der Haushalts- und Unternehmenstheorie durch

intuitive und analytische Beantwortung von Fragen.

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Herleitung der

optimalen Güternachfrage der Haushalte, der Anwendung von komparativer Statik

sowie der Analyse von Einkommens- und Substitutionseffekten.

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Herleitung der

gewinnoptimierenden Entscheidung von Unternehmen, der damit verbundenen

minimalen Kosten sowie der Anwendung von komparativer Statik zur Analyse der

Änderung von Faktorpreisen.

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Analyse des

Marktgleichgewichts und der allgemeinen Wohlfahrt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tino Berger

Prof. Dr. Claudia Keser, Prof. Dr. Robert Schwager,

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I
English title: Macroeconomics I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung bietet insbesondere einen Überblick über die Erfassung und Bewertung

wirtschaftlicher Prozesse auf gesamtwirtschaftlichem Aggregationsniveau. Es wird

die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld diskutiert und die Erreichung des

gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts sowie die Wirkung wirtschaftspolitischer

Maßnahmen anhand verschiedener Modellstrukturen analysiert. Die hinter den Modellen

stehenden Annahmen werden unter Einbeziehung empirischer Erfahrungen kritisch

hinterfragt. Schließlich werden Ansatzpunkte der Erfassung und der Rolle internationaler

Wirtschaftsbeziehungen angesprochen.

 

Die Studierenden

-          Verstehen den Wirtschaftsprozess als Kreislauf und können die Beziehungen

zwischen den einzelnen Sektoren darstellen

-          Sind in der Lage, das Bruttoinlandsprodukt über verschiedene Wege zu erfassen

und abzugrenzen und seine Bedeutung als Wohlfahrtsmaß eines Landes kritisch zu

reflektieren

-          Kennen die Funktionen und die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld und

sind mit der Messung und den Folgen von Inflation vertraut.

-          Kennen verschiedene volkswirtschaftliche Lehrmeinungen und können

gesamtwirtschaftliche Modelle hierzu einordnen

-          Sind in der Lage, die Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen anhand

der verschiedenen Modelle zu analysieren und die sich dabei ergebenden

Wirkungsunterschiede kritisch zu reflektieren.

-          Können die außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft

systematisch erfassen und die volkswirtschaftliche Bedeutung von dabei entstehenden

Ungleichgewichten abwägend beurteilen

 

Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Makroökonomik I (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung oder Tutorenübung Makroökonomik I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die Kreislaufanalyse sowie der Definition und

Bedeutung des Bruttoinlandsprodukts sowie anderer gesamtwirtschaftlicher Größen.
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Nachweis von Kenntnissen über die Bedeutung von Geld sowie den Ursachen

und der Wirkung von Inflation. Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind,

mit verschiedenen gesamtwirtschaftlichen Modellen analytisch und graphisch zu

arbeiten, die dahinterstehenden Annahmen zu reflektieren sowie die sich ergebenden

Unterschiede hinsichtlich der Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen darstellen

und kritisch würdigen zu können. Nachweis von Kenntnissen über die systematische

Erfassung der außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft und von

Kenntnissen über deren Bedeutung in modernen Ökonomien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Prof. Dr. Krisztina Kis-Katos, Dr. Katharina Werner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0009: Recht

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls:

-         haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  des Zivilrechts und des

Handelsrechts erlangt;

-         haben die Studierenden gelernt, zwischen  Verpflichtungsgeschäft und

Verfügungsgeschäft sowie zwischen vertraglichen und deliktischen Ansprüchen zu

differenzieren;

-         kennen die Studierenden die wesentlichen Vertragstypen;

-         kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Zivilrechts in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

-         kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

-         können die Studierenden die Technik der Falllösung im Bereich des Zivilrechts

anwenden;

-         sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen kritisch

auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Recht (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Recht (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

-         grundlegende Kenntnisse im Zivil- und Handelsrecht aufweisen,

-         ausgewählte Tatbestände des Zivilrechts beherrschen,

-         die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

-         systematisch an einen zivilrechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer

Weise lösen können.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Roman Heidinger

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V10-SoSe18 Seite 4077



Modul B.WIWI-OPH.0009 - Version 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0001: Lineare Modelle
English title: Linear Models

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• erlernen die grundlegenden Konzepte der statistischen Modellierung mit Hilfe

linearer Regressionsmodelle.

• können die Annahmen des linearen Modells für gegebene Daten überprüfen

und im Falle von Verletzungen der Annahmen geeignete Korrekturverfahren

anwenden.

• können die behandelten Verfahren in statistischer Software umsetzen und die

Ergebnisse interpretieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lineare Modelle (Vorlesung)

Inhalte:

Lineare Einfachregression (Modellannahmen, Kleinste-Quadrate-Schätzer, Tests und

Konfidenzintervalle, Prognosen), multiple Regressionsmodelle (Modellannahmen,

Modelldarstellung in Matrixnotation, Kleinste-Quadrate-Schätzer und ihre Eigenschaften,

Tests und Konfidenzintervalle), Modellierung metrischer und kategorialer Einflussgrößen

(Polynome, Splines, Dummy-Kodierung, Effekt-Kodierung, Varianzanalyse),

Modelldiagnose, Modellwahl, Variablenselektion, Erweiterungen des klassischen

Regressionsmodells (allgemeine lineare Modelle, Ridge-Regression, LASSO).

 

2 SWS

2. Lineare Modelle (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter Fragestellungen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• mit den grundlegenden Annahmen und Eigenschaften linearer Modelle vertraut

sind und sie diese in praktischen Datenanalysen einsetzen können.

• in der Lage sind, Annahmen des linearen Modells kritisch zu prüfen und geeignete

Korrekturverfahren zu identifizieren.

• lineare Modelle und ihre Erweiterungen mit Hilfe statistischer Software umsetzen

und die entsprechenden Ergebnisse inhaltlich interpretieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Gute Kenntnisse des Basismoduls Statistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes 2. Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0003: Angewandte Ökonometrie
English title: Applied Econometrics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen problemorientiert relevante ökonometrische Konzepte

auszuwählen und anhand empirischer Daten umzusetzen. Mögliche Anwendungen

können unter anderem die ökonometrische Überprüfung ökonomischer Modelle, die

Quantifikation von Modellparametern oder auch Prognoseverfahren beinhalten.

Die Studierenden sind in der Lage eine empirische Analyse zu einem vorgegebenen

Thema (Datenrecherche, Methodenauswahl, Softwareauswahl, Ergebnisdiskussion)

selbstständig durchzuführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Angewandte Ökonometrie (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung deckt verschiedene ökonometrische Konzepte ab und konzentriert sich

dabei auf deren Anwendung auf verschiedene ökonomische Fragestellungen. Die

Vorlesung behandelt die folgenden

Lineares Regressionsmodel; Regressionsmodelle mit Dummy Variablen;

Regressionsmodelle mit diskreten Zielvariablen: Binäres, Multinomiales, Ordered

Logitmodelle; Tobitmodelle; Paneldatenmodelle: seemingly unrelated regression, Fixed

und Random Effects Modelle, Hausman Test, Heteroskedastizität und Autokorrelation,

Dynamische Paneldatenmodelle, Mean Group Modelling.

 

2 SWS

2. Angewandte Ökonometrie (Übung)

Inhalte:

Die begleitende Übung vertieft die in der Vorlesung behandelten Modelle anhand

von empirischen Analysen zu verschiedenen ökonomischen Fragestellungen wie

bspw. Wahlverhalten, Gesundheitsökonomie, Produktionsanalyse. Dabei werden die

Regressionsmodelle mit Hilfe des Softwareprogramms Stata geschätzt und deren

Ergebnisse interpretiert.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit [Bearbeitung einer Fallstudie] (max. 15 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Eigenständige empirische Analyse zu einer gegebenen ökonomischen Fragestellung

und dazugehörige schriftliche Ausarbeitung in Form einer Hausarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.WIWI-VWL.0007: Einführung in die

Ökonometrie und allgemeine PC-Kenntnisse

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jährlich 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.WIWI-VWL.0001 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0001: Mikroökonomik II
English title: Microeconomics II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung der Veranstaltung sind Studierende in der Lage:

• verschiedene Marktformen voneinander zu unterscheiden und deren

Wohlfahrtseffekte zu analysieren.

• zwischen der Gleichgewichtsanalyse eines einzelnen Marktes und der Analyse

des allgemeinen Gleichgewichts aller Märkte zu unterscheiden und selbstständig

anzuwenden.

• das Prinzip intertemporaler Entscheidungen der Haushalte zu verstehen und in die

optimale Entscheidung der Haushalte einzubeziehen.

• die grundlegenden Zusammenhänge von Risiko und Versicherungsmärkten zu

verstehen und in die optimale Entscheidung der Haushalte einzubeziehen.

• die Grundlagen simultaner und sequentieller Spieltheorie zu verstehen und

selbstständig anzuwenden.

• die Konsequenzen asymmetrischer Informationen für das Verhalten der

Marktteilnehmer zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mikroökonomik II (Vorlesung)

Inhalte:

Wettbewerbsmärkte

1.      Wettbewerb und Monopol auf einem einzigen Markt

Unterscheidung zwischen vollständiger Konkurrenz, Monopol und Oligopol und

grafische Analyse des Marktgleichgewichts und der allgemeinen Wohlfahrt je nach

Marktform.

 

2.      Allgemeines Gleichgewicht

Grafische Analyse des allgemeinen Marktgleichgewichts mithilfe der Edgeworth-

Box. Definition des Gesetzes von Walras sowie des ersten und zweiten Satzes der

Wohlfahrtsökonomik.

 

3.      Ersparnis und Investition

Mathematische und grafische Abhandlung der intertemporalen Budgetgleichung der

Haushalte bei vollkommenem und unvollkommenem Kapitalmarkt. Mathematische und

grafische Betrachtung von Investitionen als intertemporale Produktionsentscheidung von

Unternehmen.

 

4.      Risiko und Versicherung

 

2 SWS
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Mathematische und grafische Analyse der Entscheidung von Haushalten unter

Unsicherheit. Einführung der Erwartungsnutzenhypothese und der von-Neumann-

Morgenstern-Nutzenfunktion.

 

Spieltheorie und oligopolistische Märkte

5.      Spiele in Normalform

Grundlagen simultaner Spiele am Beispiel des Gefangenendilemmas und Bestimmung

von dominanter Strategie und Nash-Gleichgewicht.

 

6.      Sequenzielle Entscheidungen

Analyse sequentieller Spiele mithilfe des Entscheidungsbaumes.

 

7.      Oligopoltheorie

Mathematische und grafische Analyse von Cournot-,Stackelberg- und Bertrand-

Gleichgewicht.

 

8.      Asymmetrische Information

Analyse des Verhaltens von Marktteilnehmern im Fall von asymmetrisch verteilter

Information am Beispiel von moral harzard adverse selection.

 

2. Mikroökonomik II (Übung)

Inhalte:

In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Aufgaben wiederholt und

vertieft.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Aufgaben sind sowohl rechnerisch als auch grafisch und verbal intuitiv zu lösen.

• Nachweis grundlegender Kenntnisse des Wettbewerbsgleichgewichts eines

Marktes und des allgemeinen Gleichgewichts, insbesondere der Rolle des Preises

für die Markträumung.

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Analyse

verschiedener Marktformen und deren Wohlfahrtseffekte.

• Nachweis grundlegender Kenntnisse der Spieltheorie und Oligopoltheorie und der

Fähigkeit der Bestimmung der optimalen Strategie der Marktteilnehmer.

• Nachweis der Fähigkeit zur Bewertung der Risikoeinstellung von Marktteilnehmern

und der Konsequenzen für die optimale Entscheidung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.WIWI-OHP.0007: Mikroökonomik I

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Robert Schwager

Prof. Dr. Tino Berger Prof. Dr. Claudia Keser, Jun.-

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II
English title: Macroeconomics II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung vertieft den Stoff des Moduls Makroökonomische Theorie I durch

die Berücksichtigung verschiedener Erweiterungen. Einen Schwerpunkt bildet

dabei die Diskussion arbeitsmarkttheoretischer Zusammenhänge, die in bekannte

gesamtwirtschaftliche Modelle einbezogen werden, um kurz- und langfristige

Wirkungen wirtschaftlicher Maßnahmen unterscheiden zu können. Weitere

Schwerpunkte sind die Analyse von Wirtschaftswachstum sowie mikroökonomischer

Fundierungen makroökonomischer Annahmen. Schließlich werden wirtschaftspolitische

Maßnahmen in offenen Volkswirtschaften im klassischen und keynesianischen

Kontext analysiert und deren Wirkung in verschiedenen Währungssystemen diskutiert.

Aus diesen Überlegungen werden Aussagen über die Geeignetheit verschiedener

Währungssysteme abgeleitet, wobei auch auf die Europäische Währungsunion

eingegangen wird.

 

Die Studierenden

-          Verstehen die Zusammenhänge auf Arbeitsmärkten, kennen die Determinanten

von Arbeitsangebot und Arbeitsnachfrage und können ein Arbeitsmarktgleichgewicht

darstellen.

-          Sind in der Lage, bekannte gesamtwirtschaftliche Modelle durch die

arbeitsmarkttheoretischen Erkenntnisse zu erweitern und dadurch lang- und kurzfristige

Wirkungen wirtschaftspolitischer Maßnahmen zu unterscheiden.

-          Können die Zusammenhänge zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit anhand der

Phillips-Kurve darstellen und diese kritisch reflektieren.

-          Sind mit verschiedenen Wachstumsmodellen vertraut und kennen die Bedeutung

von Wachstum für eine Volkswirtschaft.

-          Sind in der Lage, ein gesamtwirtschaftliches Modell durch die Beziehungen

zum Ausland zu erweitern und anhand dieses Modells die Wirkung verschiedener

wirtschaftspolitischer Maßnahmen zu diskutieren.

-          Kennen die Eigenschaften verschiedener Währungssysteme und können

deren Vor- und Nachteile unter Einbeziehung ihres Einflusses auf die Wirkung

wirtschaftspolitischer Maßnahmen beurteilen.

 

Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Makroökonomik II (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Makroökonomik II (Übung) 2 SWS
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Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über arbeitsmarkttheoretische Zusammenhänge und den

Modifikationen gesamtwirtschaftlicher Modelle durch deren Berücksichtigung. Nachweis

der Kenntnis und souveränen Handhabung neoklassischer und keynesianischer

Gütermarkt-Hypothesen. Die Studierenden sind in der Lage, die Zusammenhänge

zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit zu begründen, theoretisch darzustellen und zu

diskutieren. Außerdem kennen sie Wachstumsmodelle und deren Bedeutung für die

Volkswirtschaften. Nachweis von Kenntnissen über die Wirkungsweise verschiedener

Währungssysteme und einer Währungsunion. Nachweis der Kenntnis und souveränen

Anwendung des Mundell-Fleming-Modells zur Analyse der Wirkungen verschiedener

wirtschaftspolitischer Maßnahmen für eine offene Volkswirtschaft bei unterschiedlichen

Wechselkurssystemen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Makroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Prof. Dr. Krisztina Kis-Katos, Dr. Katharina Werner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0001: Management der Informationssysteme
English title: Management of Business Information Systems

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Phasen einer Anwendungssystementwicklung zu beschreiben sowie dortige

Instrumente erläutern und anwenden zu können,

• Vorgehensweisen, Ansätze und Werkzeuge zur Entwicklung von

Anwendungssystemen zu beschreiben, gegenüberzustellen und vor dem

Hintergrund gegebener Problemstellungen zu bewerten,

• Elemente von Modellierungstechniken und Gestaltungsmöglichkeiten von

Anwendungssystemen zu beschreiben und zu erläutern,

• ausgewählte Methoden zur Modellierung von Anwendungssystemen selbstständig

anwenden zu können,

• Prinzipien der Anwendungssystementwicklung auf gegebene Problemstellungen

transferieren zu können,

• in Gruppenarbeit mit Hilfe angeeigneter Kommunikations- und

Organisationsfähigkeiten Aufgabenstellungen im Themenfeld der Vorlesung zu

bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Management der Informationssysteme (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung Management der Informationssysteme (MIS) beschäftigt sich

mit der produktorientierten Gestaltung der betrieblichen Informationsverarbeitung.

Unter Produkt wird hier das Anwendungssystem bzw. eine ganze Landschaft

aus Anwendungssystemen verstanden, die es zu gestalten, zu modellieren und

zu organisieren gilt. Der Fokus der Veranstaltung liegt auf der Vermittlung von

Vorgehensweisen sowie Methoden und konkreten Instrumenten, welche es erlauben,

Anwendungssysteme logisch-konzeptionell zu gestalten.

 

- Grundlagen der Systementwicklung

• Herausforderungen bei der Einführung einer neuen Software

• Vorgehensweisen zur Systementwicklung (z. B. Prototyping)

• Grunds. Ansätze der Systementwicklung (z. B. Geschäftsprozessorientierter

Ansatz)

- Planung- und Definitionsphase

• Methoden zur Systemplanung (z. B. Portfolio-Analyse)

• Methoden zur System-Wirtschaftlichkeitsberechnung (z. B. Kapitalwertmethode)

• Lastenhefte

• Pflichtenhefte

- Entwurfsphase

• Geschäftsprozessmodell (z. B. Ereignisgesteuerte Prozessketten)

2 SWS
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• Funktionsmodell (z. B. Anwendungsfall-Diagramm)

• Datenmodell (z. B. Entity-Relationship-Modell)

• Objektmodell (z. B. Klassendiagramm)

• Gestaltung der Benutzungsoberfläche (Prinzipien / Standards)

• Datenbankmodelle

- Implementierungsphase

• Prinzipien des Programmierens

• Arten von Programmiersprachen

• Übersetzungsprogramme

• Werkzeuge (z. B. Anwendungsserver)

- Abnahme- und Einführungsphase

• Qualitätssicherung (z. B. Systemtests)

• Prinzipien der Systemeinführung

- Wartungs- und Pflegephase

• Wartungsaufgaben

• Portfolio-Analyse

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Drei erfolgreich testierte Bearbeitungen von Fallstudien.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die in der Vorlesung vermittelten Aspekte der Anwendungssystementwicklung

erläutern und beurteilen können,

• Projekte zur Anwendungssystementwicklung in die vermittelten Phasen einordnen

können,

• Vorgehensweisen, Ansätze und Werkzeuge zur Entwicklung von

Anwendungssystemen auf praktische Problemstellungen transferieren können,

• komplexe Aufgabenstellungen mit Hilfe der vermittelten Inhalte analysieren und

Lösungsansätze selbstständig aufzeigen können,

• Vermittelte Methoden zur Modellierung von Anwendungssystemen

notationskonform anwenden können und

• in der Vorlesung vermittelten Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen im

Umfeld betrieblicher Anwendungssysteme übertragen können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.WIWI-OPH.0003: Informations- und

Kommunikationssysteme

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0002: Management der Informationswirtschaft
English title: Fundamentals of Information Management

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

·         kennen und verstehen strategische, operative und technische Aspekte des

Informationsmanagements im Unternehmen.

·         kennen und verstehen verschiedene theoretische Modelle und Forschungsfelder

des Informationsmanagements.

·         kennen und verstehen die Aufgaben des strategischen IT-Managements, der IT-

Governance, des IT Controllings und des Sicherheits- sowie IT-Risk-Managements.

·         kennen und verstehen die Konzepte und Best-Practices im

Informationsmanagement von Gastreferenten in deren Unternehmen.

·         analysieren und evaluieren Journal- und Konferenzbeiträge hinsichtlich

wissenschaftlicher Fragestellungen.

·         analysieren und evaluieren praxisorientierte Fallstudien hinsichtlich des Beitrags

des Informationsmanagements für den wirtschaftlichen Erfolg eines Unternehmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Management der Informationswirtschaft (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Methodische Übung Management der Informationswirtschaft (Übung) 2 SWS

3. Inhaltliche Übung Management der Informationswirtschaft (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung und Abgabe zweier Gruppenarbeiten im Rahmen der Übung.

Nichtteilnahme/Abwesenheit bei der Erbringung von Prüfungsvorleistungen kann zum

Ausschluss von der Prüfung führen.

Prüfungsanforderungen:

·         Nachweis von Kenntnissen über Grundlagen der Informationswirtschaft.

·         Wissenschaftliche Bearbeitung von zwei Gruppenarbeiten in schriftlicher Form.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Orientierungsphase

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. Im Wintersemester wird die Vorlesung und Übung regulär

gehalten. Im Sommersemester findet nur die Übung statt. Die Vorlesung ist im Selbststudium zu erarbeiten.

Grundlage dafür ist die aufgezeichnete Vorlesung des jeweils vorhergehenden Wintersemesters.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0004: Informationsverarbeitung in Dienstleis-
tungsbetrieben
English title: Information Management in Service Enterprises

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die theoretischen Grundlagen der Informationsverarbeitung in

Dienstleistungsbetrieben zu beschreiben und zu erläutern,

• wesentliche Aspekte der Anforderungen an die IV in ausgewählten

Dienstleistungsbranchen zu unterscheiden und deren Umsetzung in

Systemkonzeptionen zu erklären,

• die wichtigsten Anwendungssystemtypen zu erläutern und zu analysieren,

• anhand von praktischen Beispielen Anwendungssysteme für die Unterstützung

ausgewählter Aufgaben von Dienstleistern zu erläutern und zu bewerten sowie

diese auf verwandte Situationen anzuwenden und zu transferieren,

• ausgewählte aktuelle Trends aus dem Bereich der Dienstleistungserbringung zu

analysieren und kritisch zu reflektieren,

• in Gruppenarbeit mit Hilfe angeeigneter Kommunikations- und

Organisationsfähigkeiten Aufgabenstellungen zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Informationsverarbeitung in Dienstleistungsbetrieben

(Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der Dienstleistungserbringung und der dafür notwendigen

Informationsverarbeitung (IV) (Systemarten)

• IV bei Finanzdienstleistern (Kreditgeschäft, Standardsoftware, Wertpapiergeschäft,

Zahlungsverkehrsabwicklung)

• IV in der Versicherungsbranche (Workflow-Management-Systeme,

Dokumentenmanagement-Systeme)

• IV in der Medienwirtschaft (Content-Management-Systeme)

• IV in der Touristik (Reisevertriebssysteme)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Drei erfolgreich testierte Bearbeitungen von Fallstudien.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Theorien und Konzepte zur Informationsverarbeitung in Dienstleistungsbetrieben

erläutern und beurteilen können,

• komplexe Aufgabenstellungen im Rahmen der Dienstleistungserbringung in

kurzer Zeit analysieren und sowohl Herausforderungen als auch Lösungsansätze

aufzeigen können und

• in der Vorlesung kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen

übertragen können.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.WIWI-OPH.0003: Informations- und

Kommunikationssysteme

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0010: Informationsverarbeitung in Industriebe-
trieben
English title: Information Management in Industrial Enterprises

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die theoretischen Grundlagen der Informationsverarbeitung in Industriebetrieben

• zu beschreiben und zu erläutern, wesentliche Aspekte der Anforderungen

an die IV im industriellen Umfeld zu unterscheiden und deren Umsetzung in

Systemkonzeptionen zu erklären,

• die wichtigsten Anwendungssystemtypen zu erläutern und zu analysieren,

• Potentiale und Grenzen der IV in den Prozessen eines Industriebetriebs zu

• beschreiben und selbstständig zu erarbeiten,

• die Integration der verschiedenen Anwendungssysteme innerhalb eines

Industrieunternehmens zu erläutern und kritisch zu reflektieren,

• anhand von praktischen Beispielen Anwendungssysteme für die Unterstützung

ausgewählter Aufgaben von Industriebetrieben zu erläutern und zu bewerten sowie

diese auf verwandte Situationen anzuwenden und zu transferieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Informationsverarbeitung in Industriebetrieben (Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der industriellen Fertigung und der dafür notwendigen

Informationsverarbeitung

• Darstellung der IV entlang des industriellen Prozesses mit den Bereichen der

Forschung und Entwicklung, Vertrieb, Materialbeschaffung und Produktion,

Versand,

• Kundennachsorge, CRM und SCM

• IV in den Querschnittsfunktionen Lagerhaltung und Logistik, Marketing,

• Personalwirtschaft, Controlling und Rechnungswesen

• Integrationsaspekte von Anwendungssystemen durch EDI und Integrationsmodelle

• Integrierte Datenauswertung durch ein Data Warehouse

• Darstellung eines integrierten Anwendungssystems im industriellen Umfeld am

Beispiel SAP ERP

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Theorien und Konzepte zur Informationsverarbeitung in Industriebetrieben

erläutern und beurteilen können,

• Komplexe Aufgabenstellungen im industriellen Umfeld in kurzer Zeit analysieren

und sowohl Herausforderungen als auch Lösungsansätze aufzeigen können,

• in der Vorlesung kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen

übertragen können.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.WIWI-OPH.0003: Informations- und

Kommunikationssysteme

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0012: Internetbasierte Anwendungen im betrieb-
lichen Umfeld
English title: Internet Technologies for Enterprises

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nach erfolgreicher Teilnahme des Moduls in der Lage,

• die wichtigsten Informationstechnologien des Internet zu erläutern,

• die historische Entwicklung und Bedeutung des Internet zu diskutieren,

• neue Informationstechnologien des Internets zu beschreiben und zu vergleichen

• Entwicklungsprojekte für betriebliche Anwendungen planen, die Anforderungen an

eine betriebliche Anwendung erheben, die Regeln der Usability im Softwareentwurf

anwenden und die Wirtschaftlichkeit einer betrieblichen Anwendung bewerten,

• können auf Internettechnologien basierende betriebliche Anwendungen

analysieren, vorschlagen und deren Entwicklung organisieren,

• den Beitrag der eingesetzten Internettechnologien im Rahmen von CSCW für ein

Unternehmen zu erläutern,

• den Beitrag der eingesetzten Internettechnologien im Rahmen von E-Learning für

ein Unternehmen zu analysieren und darlegen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Betriebliche Anwendungen von Internettechnologien (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

- Informationstechnologien des Internet

• Entwicklung des Internet

• Web 2.0 und aktuelle Trends

- Entwicklung betrieblicher Anwendungen

• Projektmanagement und Systementwurf

• Vorgehensmodelle der Softwareentwicklung

• Geschäftsprozessanalyse

• Requirements Engineering

• Usability Engineering

• Wirtschaftlichkeitsanalyse

- Beispiele betrieblicher Anwendungen von Internettechnologien

• Computer Supported Cooperative Work

• Wissensmanagement

• E-Learning

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Ansätze und Konzepte zu aktuellen Technologien im Internet sowie deren

betriebliche Auswirkungen verstanden haben,
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• Herausforderungen im Rahmen der betrieblichen Anwendungserstellung aufzeigen

können,

• in der Vorlesung kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen

übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0015: Geschäftsprozesse und Informationstech-
nologie
English title: Business Processes and Information Technology

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die wichtigsten Tätigkeitsfelder des Information Managements aus

betriebswirtschaftlicher und ökonomischer Perspektive zu definieren und klar

voneinander abzugrenzen,

• Business Intelligence und Corporate Performance Management zu erläutern,

gegenüberzustellen und zu vergleichen,

• das Konzept eines Data Warehouses Hilfe von praktischen Beispielen zu

demonstrieren,

• die Herausforderungen des Informationsmanagements zu verstehen und

abzuschätzen, inwieweit Information und Informationstechnologien für

Unternehmen ein Wettbewerbsfaktor sind,

• selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschäftsprozesse und Informationstechnologie (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der Wirtschaftsinformatik

• Geschäftsprozessmanagement

• Prozessmodellierung (EPK)

• Integration

• Datenmanagement und Datenbankmanagementsysteme

• Structured Query Language (SQL)

• Data Warehouse und Data-Mining

• Standardsoftware und Software-Architekturen

• Outsourcing von IT

• Konzepte für betriebliche Anwendungssysteme

• Internet of Things (IoT)

• Informationsmanagement (IM) und Organisation RFID-Technologie

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Geschäftsprozesse modellieren und Managementkriterien herleiten und anwenden

können,

• ein Verständnis für prozessorientierte Anwendungssysteme besitzen,

• Aspekte der Einführung von betrieblichen Anwendungssystemen erläutern und

erklären können.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0016: Mobile Business
English title: Mobile Business

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Grundlagen und Zusammengänge der Handlungsfelder des Mobile Business

zu beschreiben und abzugrenzen,

• die Rahmenbedingungen der Entwicklung mobiler Anwendungen zu beschreiben

und erläutern,

• die Annahmen und Implikationen der Diffusions- und Adaptions-theorie zu

erklären,

• die Akteure anhand der Wertschöpfungskette des mobile Business zu

klassifizieren,

• die dargelegten Theorien auf Geschäftsmodelle des Mobile Business anzuwenden

und diese zu bewerten,

• selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Mobile Business (Online-Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der Internetökonomie

• (historische) Entwicklung des electronic und mobile Business

• Grundlagen mobiler Endgeräte und Anwendungen

• Bestandteile und Nutzerakzeptanz von mobilen Geschäftsmodellen

• Personalisierungsstrategien und Location Based Services

• Mobile Payment

• Mobile Learning

• Grundlagen und Anwendungen von Mobile Business Intelligence

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Theorien und Konzepte im Umfeld des Mobile Business erklären und anwenden

können,

• den Erfolg von mobile Business Geschäftsmodellen beurteilen und vorhersagen

können,

• in der Vorlesung behandelte Fallbeispiele auf ähnliche Handlungsfelder übertragen

und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit: Dauer:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V10-SoSe18 Seite 4101



Modul B.WIWI-WIN.0016 - Version 5

jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0017: Business Intelligence
English title: Business Intelligence

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Theorien und Ansätze des Business Intelligence zu beschreiben und zu erläutern,

• grundlegende Verfahren der Entscheidungsfindung zu erklären und anzuwenden,

• Datenstrukturen zu analysieren und zu generalisieren,

• die Strukturen von Data Warehouse Systeme konzeptionell zu modellieren und

dazugehörige Transformationsprozesse zu steuern,

• Data Mining Techniken anzuwenden und deren Ergebnisse zu interpretieren,

• selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Business Intelligence (Online-Vorlesung)

Inhalte:

• Methoden zur Entscheidungsfindung in Unternehmen (AHP, regelbasierte

Systeme, Was-Wenn-Analyse)

• Modellierung von Data Warehouse Systemen

• OLAP (Online Analytical Processsing)

• Extract-Transform-Load (ETL)-Prozess

• Varianz-, Regressions- und Cluster Analysen

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Konzepte wie Data Warehouse Systeme und Data Mining zu erläutern können,

• komplexe Aufgabenstellungen im Bereich der Entscheidungsfindung analysieren

und Lösungsansätze aufzeigen können,

• in der Vorlesung kennengelernte Techniken auf praxisnahe Problemstellungen

anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0018: Anwendungssysteme in Industrieunterneh-
men
English title: Business Application Systems in Industrial Corporations

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Systeme zur Produktionsplanung und zu beschreiben und deren praktischen

Einsatz zu erläutern,

• klassische Problemfelder der industriellen Produktion zu erklären,

• geeignete Informationssysteme für Teilprozesse der Wertschöpfungskette

auszuwählen,

• Konzepte der Verteilung und Distributionsstrategien zu benennen und zu

analysieren,

• bestehende Informationssysteme innerhalb von Wertschöpfungsketten zu

analysieren und kritisch zu hinterfragen,

• komplexe Aufgabenstellungen innerhalb einer Gruppe zu bearbeiten und zu

koordinieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Anwendungssysteme in Industrieunternehmen (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen zu Produktionsstrukturen und -Prozessen

• Informationssysteme in der Bedarfsermittlung, Beschaffung, Materialwirtschaft,

Lagerung, Produktionsplanung

• Konzepte der Verteilung und Distributionsstrategien von Waren

• Ziele und Aufgaben des SupplyChain Management

• Problemstellungen der Informationsverarbeitung innerhalb

unternehmensübergreifender Wertschöpfungsketten

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 60 Seiten, Gruppenarbeit) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Theorien und Konzepte der Informationsverarbeitung in Wertschöpfungsketten

erläutern und beurteilen können,

• komplexe Aufgabenstellungen innerhalb der Informationsverarbeitung in

Wertschöpfungsketten in kurzer Zeit analysieren und bearbeiten können,

• in der Vorlesung vermittelte Kenntnisse auf ähnliche Problemstellungen übertragen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0021: Modellierung betrieblicher Informations-
systeme
English title: Modelling of Business Information Systems

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Die Studierenden besitzen theoretische und praxisorientierte Kenntnisse der

wichtigen Notationen und Vorgehensweisen zur Modellierung betrieblicher

Informationssysteme (Informationsmodellierung).

• Die Studierenden lernen die Erstellung von Daten-, Prozess-, Organisations-

und objektorientierten Modellen (z.B. ERM, EPK, BPMN, UML). Sie

erwerben die Fähigkeiten, strukturelle Aspekte betriebswirtschaftlicher

Sachverhalte zu analysieren und mit Hilfe der Modellierungsnotationen in

Informationsmodelle umzusetzen, wie dies bspw. bei der Anforderungserhebung

für die Entwicklung neuer Informationssysteme oder bei der Einführung von

Standardsoftwaresystemen notwendig ist.

• Mit Hilfe von Bezugsrahmen zu Informationsarchitekturen (ARIS) lernen die

Studierenden, wie Informationsmodelle in Informatik-Projekten sinnvoll eingesetzt

und Vorgehensmodelle gestaltet werden können. Die Betrachtung verschiedener

Abstraktionsstufen gibt einen Einblick in Strukturen, Stärken und Grenzen von

Notationen und Vorgehensmodellen (Metamodellierung).

• Die Studierenden werden in die Lage versetzt, betriebswirtschaftliches Know-

how zu erschließen und bei der Gestaltung betrieblicher Informationssysteme

anzuwenden (Referenzmodellierung).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Modellierung betrieblicher Informationssysteme (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

• Modellbegriff, Informationsmodellierung

• Informationsmodelle, ARIS Sichten, ERM

• Kardinalitäten, rekursive Beziehungen

• Generalisierung/Spezialisierung, Datenmodelle

• Integritätsbedingungen, SERM, Relationenmodell

• Universalrelation, Normalform, ERM Modell, SQL

• Modellierung der Funktionssicht

• Regeln für eEPK, SEQ

• Hierarchisierung von Prozessketten, Petri Netze

• Objektorientierte Modellierung, UML

• Use Case Diagram, Activity Diagram

• Objektorientierung, Metamodelle

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Theorien und Ansätze der Systemmodellierung verstanden haben,
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• komplexe Aufgabenstellungen mit Hilfe der Daten-, Prozess-, Funktions-,

Organisations- und Metamodellerierung darstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0022: Information Management
English title: Information Management

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die wichtigsten Tätigkeitsfelder des Information Managements aus

betriebswirtschaftlicher und ökonomischer Perspektive zu definieren und klar

voneinander abzugrenzen,

• Business Intelligence und Corporate Performance Management zu erläutern,

gegenüberzustellen und zu vergleichen,

• das Konzept eines Data Warehouses Hilfe von praktischen Beispielen zu

demonstrieren,

• die Herausforderungen des Informationsmanagements zu verstehen und

abzuschätzen, inwieweit Information und Informationstechnologien für

Unternehmen ein Wettbewerbsfaktor sind,

• selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Information Management (Online-Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen des Information Managements

• Wertbeitrag von Informationstechnologie

• IT-Organisation, IT-Governance und IT-Strategie

• IT-Outsourcing

• IT-Architekturmanagement

• Serviceorientierte Architekturen (SOA)

• Prozessmanagement

• IT-Servicemanagement mit ITIL

• Softwareschätzung und Standardisierung der IT

• M&A und IT-Integration

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Theorien und Ansätze des Informationsmanagements kennen, erläutern und

anwenden können,

• komplexe Aufgabenstellungen im Bereich des Business Intelligence, des

Corporate Performance Management und der Data Warehouses in kurzer Zeit zu

analysieren und zu lösen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0001: Einführung in die Wirtschaftspädagogik
English title: Introduction into Business and Human Resource Education

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Modul kennen die Studierenden die Entwicklungs-

geschichte der Wirtschaftspädagogik als Wissenschaftsdisziplin und können

wirtschaftspädagogische Forschungs- und Praxisfelder im Spannungsfeld von Wirtschaft

und Erziehung vor dem Hintergrund individueller, institutioneller und gesellschaftlicher

Ansprüche charakterisieren. Des Weiteren können sie die methodologischen

Paradigmen und methodischen Zugänge aus den zentralen Forschungsfeldern der

berufs- und wirtschaftspädagogischen Forschung beurteilen. Außerdem verfügen

sie über Kenntnisse zur Geschichte, den Strukturen und Rechtsgrundlagen der

beruflichen Bildung. Sie sind in der Lage, Strukturprobleme der beruflichen Bildung

datenbasiert zu diskutieren und Einflussfaktoren wie die demografische Entwicklung,

die Wirtschaftsstruktur und den Arbeitsmarkt in ihren Wirkungen näher zu beschreiben

und deren Effekte auf die berufliche Ausbildung unter einer Steuerungsperspektive

zu diskutieren. Sie kennen unterschiedliche Sichtweisen auf das Konstrukt des

Berufs, können berufsbildungstheoretische Ansätze darstellen und diese kritisch vor

dem Hintergrund normativer gesellschaftlicher Ziele und eigener Wertvorstellungen

reflektieren.

Überdies werden durch die diskursive und teambezogene Auseinandersetzung mit den

Lerninhalten die kommunikativen und sozialen Fähigkeiten der Studierenden ausgebaut.

Indem die Studierenden aktuelle Herausforderungen des Berufsbildungssystems

analysieren sowie die Ergebnisse fachlich angemessen diskutieren, sind sie darüber

hinaus in der Lage, ihr eigenes Selbstverständnis von der Wirtschaftspädagogik als

Wissenschaftsdisziplin sowie deren Handlungsfelder zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Wirtschaftspädagogik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Wirtschaftspädagogik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die Wirtschaftspädagogik als

Wissenschaftsdisziplin im historischen Entstehungskontext, in ihrer Forschungstradition

und auf der Grundlage wissenschaftstheoretischer Konzepte und zentraler Konstrukte

und Begriffe charakterisieren können. Sie weisen in der Prüfung nach, dass sie aktuelle

Strukturentwicklungen und damit verbundene Problemlagen in der beruflichen Bildung

kennen und diese aus einer wissenschaftstheoretischen Perspektive beurteilen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0005: Theorien des Lehrens und Lernens in der
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung
English title: Theory and Practice of Learning in the Fields of Commercial and Business

Education and Training

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nach Absolvieren des Moduls in der Lage, theoriegeleitet

Prozesse des kaufmännischen Lehrens, Lernens und Unterrichtens zu analysieren und

die gewonnenen Ergebnisse für die Planung und Gestaltung kaufmännischer Lehr-Lern-

Prozesse nutzbar zu machen. Im Einzelnen umfasst dies Kompetenzen zur

• Charakterisierung ausgewählter Lern-, Kognitions- und Motivationstheorien für die

Analyse kaufmännischer Lehr-Lern-Prozesse,

• Gegenüberstellung von Widersprüchen und Gemeinsamkeiten unterschiedlicher

lern-, kognitions- und motivationstheoretischer Ansätze,

• Konstruktion widerspruchsfreier theoretischer und integrativer Annahmen zur

Analyse und Bewertung von Lehr-Lern-Prozessen,

• theoriegeleiteten Reflektion kaufmännischer Lern- und Handlungsprozesse.

Über die Entwicklung von Kenntnissen zur theoriegeleiteten Analyse und Konstruk-

tion von Lehr-Lernprozessen sowie über die Auseinandersetzung mit wissenschaft-

lichen Fachtexten differenzieren die Studierenden eine pädagogisch-psychologisch

angemessene Fachsprache stetig aus. Aufgrund der Bewertung von Lehr-Lern-

Prozessen entwickeln die Studierenden eine kritische Reflexionsfähigkeit im Umgang

mit verschiedenen lernpsychologischen Annahmen und Theorien. Darüber hinaus

erwerben die Studierenden durch Kleingruppenarbeiten sozial-kommunikative

Kompetenzen im Umgang mit ausgewählten Fragestellungen, welche in regelmäßigen

Abständen präsentiert und diskutiert werden. Konstruktive Kritiken werden von den

Studierenden reflektiert entgegengenommen und dienen der Weiterentwicklung der

eigenen Diskussionskultur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Theorien des Lehrens und Lernens in der kaufmännischen Aus- und

Weiterbildung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Theorien des Lehrens und Lernens in der kaufmännischen Aus- und

Weiterbildung (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Reflektionen kaufmännischer Lehr-Lern-Situationen auf der Grundlage ausgewählter

lern-, kognitions- und motivationstheoretischer Ansätze.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Einführung in die Wirtschaftspädagogik"

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0007: Forschungsmethoden
English title: Research Methods

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nach erfolgreicher Beendigung des Moduls in der Lage…

• bedeutsame wissenschaftstheoretische Positionen und Forschungsansätze

anhand ihrer Charakteristika voneinander abzugrenzen (v.a. hermeneutisches,

kulturkritisches und empirisches Paradigma),

• die Planung und Durchführung von empirischen Studien theorie- und

erfahrungsbasiert zu beschreiben und zu diskutieren,

• ausgewählte berufs- und wirtschaftspädagogische Forschungsfelder theoriegeleitet

aus der Sicht des forschungsmethodischen Zugangs zu charakterisieren

und Stärken und Schwächen in der forschungsmethodischen Fundierung

herauszuarbeiten;

• für ein quantitativ-empirisches Forschungsvorhaben, das in einem wirt-

schaftspädagogischen Forschungsfeld verankert ist, Forschungsfragen zu

entwickeln, einen bestehenden Primär- oder Sekundärdatensatz auszuwählen

und ggfs. die Datenstrukturen weiter aufzubereiten und eine angemessene

Datenauswertungsstrategie theoriegeleitet zu entwickeln, dabei insbesondere die

Nutzung verschiedener Methoden der deskriptiven und multivariaten Statistik für

die Auswertung der Daten und die Darstellung der Ergebnisse zu begründen und

anzuwenden sowie die Ergebnisse theoriegeleitet zu diskutieren.

Indem sich die Studierenden selbstständig mit einer wirtschaftspädagogischen

Fragestellung auseinandersetzen, erwerben sie Kompetenzen in der Beschreibung,

Auswahl und Anwendung einschlägiger Methoden der wirtschaftspädagogischen

Forschung. Sie präsentieren ihre Ergebnisse und reflektieren dabei die gewählte

Vorgehensweise gemeinsam mit ihren Kommilitoninnen und Kommilitonen, wodurch

Präsentations-, Reflexions- und Diskussionskompetenzen erweitert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Forschungsmethoden (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Forschungspraktikum (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Studierende präsentieren im Rahmen der Übung ausgewählte Ergebnisse des

empirischen Forschungsvorhabens (z.B. Poster, Vortrag, Ergebnisbericht)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden kennen wissenschaftstheoretische Paradigmen und setzen sich

kritisch mit Forschungsansätzen auseinander. Sie weisen auf dem Gebiet der

empirischen Forschung nach, dass sie grundlegende statistische Analyseverfahren

kennen, diese sachgerecht anwenden und deren Ergebnisse interpretieren können.
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Zugangsvoraussetzungen:

Modul B.WIWI-WIP.0001: Einführung in die

Wirtschaftspädagogik, Modul B.WIWI-OPH.0006:

Statistik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0008: Entwicklungs- und Professionalisierungs-
prozesse in der beruflichen Bildung
English title: Processes of Development and Professionalization in Vocational Education

and Training

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Schwerpunkt Entwicklungsprozesse in der beruflichen Bildung: Die Studierenden

sind nach Absolvieren des Moduls in der Lage die berufliche Entwicklung von

Lernenden aus soziologischer und berufspädagogischer Perspektive zu erörtern,

unterschiedliche Theorien zur Erklärung von Disparitäten beim Übergang in eine

berufliche Ausbildung zu beschreiben und aktuelle Herausforderungen des Zugangs

zum Ausbildungsmarkt vor dem Hintergrund einschlägiger Theorien zu erörtern. Die

Studierenden können individuelle und gesellschaftliche Determinanten beruflicher

Entwicklung und des Kompetenzerwerbs auf der Grundlage einschlägiger soziologischer

und berufspädagogischer Theorien erörtern. Im Einzelnen werden folgende

Kompetenzziele angestrebt:

• verschiedene berufliche Sozialisationstheorien kennen und charakterisieren

können

• den Zugang zu beruflicher Ausbildung vor dem Hintergrund von Humankapital-,

Arbeitsmarkt- und sozialisationstheorien erörtern können

• den Begriff der Disparitäten im Ausbildungszugang definieren und Benachtei-

ligungen für verschiedene soziale Gruppen auf der Grundlage empirischer und

normativer Zugänge darstellen und kritisch diskutieren können;

• sich mit verschiedenen Positionen von Stakeholdern beruflicher Ausbildung

über den Ausbildungsmarkt sowie Disparitäten im Ausbildungszugang vor dem

Hintergrund von Theorien und eigener Wertvorstellungen auseinandersetzen

können;

• den Einfluss individueller und gesellschaftlicher Determinanten beruflicher

Entwicklung auf den beruflichen Kompetenzerwerb beschreiben und erklären

können.

Schwerpunkt Professionalisierung des beruflichen Lehr- und Ausbildungs-

personals: Mit Blick auf den Schwerpunkt  der Professionalisierungsprozesse des

Lehr- und  Ausbildungspersonals in der beruflichen Bildung können die Studierenden

am Ende des Moduls Theorien und Konzepte der Professionalisierung von Lehrenden

und Ausbildenden in der beruflichen Bildung beschreiben und verschiedene praktische

Ansätze und Strategien zur Entwicklung der Professionalität vor dem Hintergrund von

Theorien und Modellen beurteilen. Im Einzelnen umfasst dies folgende Kompetenzziele:

• verschiedene Professionstheorien beschreiben können (system- und

strukturtheoretische, biografie- und kompetenztheoretische Ansätze);

• die Konfliktstruktur der Lehrer-/Ausbilderrolle mit Blick auf Gesellschaft,

Institutionen beruflicher Bildung und Individuen erörtern sowie Antinomien des

Lehrer-/Ausbilderberufs klassifizieren und anhand von Beispielen illustrieren

können;

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden
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• Unsicherheit und Fehlerpotenziale professioneller Leistungserbringung bei Lehrern

und Ausbildern anhand konkreter Beispiele diskutieren können;

• theoriegeleitet verschiedene praktische Ansätze und Strategien zur Entwicklung

der Professionalität reflektieren können.

Indem die Studierenden im Rahmen einer betreuten Gruppenarbeit theoriegeleitet

sozialisations- und professionsbezogene Forschungsfelder reflektieren, eigenständig

Konzeptionen entwickeln oder bestehende Ansätze zur Erforschung von Entwicklungs-

und Professionalisierungsprozessen evaluieren, erweitern sie ihre Kompetenzen im

Beschreiben, Verknüpfen, Evaluieren und Reflektieren theoretischer Ansätze.

Lehrveranstaltung: Entwicklungs- und Professionalisierungsprozesse in der

beruflichen Bildung (Seminar)

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Die Studierenden stellen einen Projekt- oder Forschungsansatz zu Entwicklungs- oder

Professionalisierungsfragen im Rahmen einer Einzel- oder Gruppenpräsen-tation beim

Abschlussworkshop vor (Präsentation von ca. 30 Minuten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden beschreiben und reflektieren selbständig ein Projekt- oder

Forschungsthema zu Entwicklungs- oder Professionalisierungsfragen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Professionalisierungsbereich im Lehramtbezogenen Profil

Zur Zertifizierung des Lehramtbezogenen Profils sind Module im Umfang von 36 C nach Maßgabe der
folgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren.

1. Fachdidaktische Kompetenz

Es muss in beiden Studienfächern das jeweils in der Modulübersicht gesondert ausgewiesene Modul
zur fachdidaktischen Kompetenz / schulbezogenen Vermittlungskompetenz erfolgreich absolviert
werden (jeweils wenigstens 3 C).

2. Erziehungswissenschaftliche Kompetenz

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 20 C erfolgreich absolviert werden:

B.Erz.1: Einführung in die Schulpädagogik (6 C, 4 SWS)................................................................4127

B.Erz.20: Schulpraktikum (8 C, 3 SWS)........................................................................................... 4129

B.Erz.30: Orientierungspraktikum (6 C, 1 SWS)...............................................................................4131

3. Optionalbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 10 C aus dem zulässigen Angebot
(Bereich Schlüsselkompetenzen; Angebote zum Profil "studium generale"; weitere Angebote nach
Anerkennung durch die zuständige Prüfungskommission) erfolgreich absolviert werden.

II. Zusatzangebot "Lehramt PluS"

Studierende des lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des Studiengangs
"Master of Education" sowie des Erweiterungsstudiengangs "Drittes Unterrichtsfach (Lehramt
an Gymnasien)" können das Zusatzangebot "Lehramt PluS" nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen absolvieren. Module des Zusatzangebots können in den Wahlbereichen des
Professionalisierungsbereichs oder als freiwillige Zusatzprüfungen absolviert werden. Es müssen Module
im Umfang von insgesamt wenigsten 16 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Wahlpflichtmodule I

Es müssen wenigstens zwei der nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C
erfolgreich absolviert werden:

B.Erz.910: LA-PluS: Diversität (3 C, 2 SWS)................................................................................... 4139

B.Erz.911: LA-PluS: Selbstverständnis und professioneller Habitus von Lehrer*innen (3 C,
2 SWS).............................................................................................................................................. 4141

B.Erz.912: LA-PluS: Kommunikative Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen (3 C, 2 SWS)........ 4142

B.Erz.913: LA-PluS: Fördern und Beraten (3 C, 2 SWS)................................................................. 4143

B.Erz.914: LA-PluS: Erziehung und Konfliktlösung (3 C, 2 SWS).................................................... 4144
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2. Wahlpflichtmodule II

Es muss eines der nachfolgenden Module im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden:

B.Erz.920: LA-PluS Kreativitäts-Modul: Innovative Lehr- und Lernwege (4 C, 2 SWS)....................4150

B.Erz.920a: LA-PluS Kreativitäts-Modul Digitale Bildung: Innovative Lehr- und Lernwege (4 C,
2 SWS).............................................................................................................................................. 4152

B.Erz.920b: LA-PluS Kreativitäts-Modul Diversität: Praxisvorbereitung (4 C, 2 SWS)..................... 4154

3. Wahlpflichtmodule III

Es muss eines der nachfolgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Erz.902: LA-PluS Praxismodul: Schulpraktische Arbeit & Unterrichtserfahrung (6 C, 1 SWS)......4133

B.Erz.902a: LA-PluS Praxismodul Digitale Bildung: Schulpraktische Arbeit & Unterrichtsentwicklung
(6 C, 1 SWS)..................................................................................................................................... 4135

B.Erz.902b: LA-PluS Praxismodul Diversität (6 C, 1 SWS)..............................................................4137

4. Besondere Bestimmungen (Zusatzqualifikation "Interkulturelle Germanistik/
Deutsch als Fremdsprache")

Soweit die Zusatzqualifikation "Interkulturelle Germanistik / Deutsch als Fremdsprache" im Umfang
von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert wurde, müssen Module nach Nummer 1. und 2. nicht
absolviert werden.

III. Zusatzangebot „Unterrichten von Gesellschaftslehre“

Studierende der Teilstudiengänge/Unterrichtsfächer Erdkunde, Geschichte und Politik/Wirtschaft
des lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des Studiengangs „Master of
Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach (Lehramt an Gymnasien)“
können das Zusatzangebot „Unterrichten von Gesellschaftslehre“ nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen absolvieren. Module des Zusatzangebots können in den Wahlbereichen des
Professionalisierungsbereichs oder als freiwillige Zusatzprüfungen absolviert werden. Es müssen Module
im Umfang von insgesamt 16 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert
werden.

1. Wahlpflichtmodule I

Studierende des Unterrichtsfaches Politik/Wirtschaft müssen nachfolgende Module im Umfang von
insgesamt 10 C erfolgreich absolvieren:

B.SPL.921: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Geschichte in der
Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS)...................................................................................................... 4156

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V6-SoSe18 Seite 4123



Inhaltsverzeichnis

B.SPL.922: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Erdkunde in der
Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS)...................................................................................................... 4158

2. Wahlpflichtmodule II

Studierende des Unterrichtsfaches Geschichte müssen nachfolgende Module im Umfang von
insgesamt 10 C erfolgreich absolvieren:

B.SPL.922: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Erdkunde in der
Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS)...................................................................................................... 4158

B.SPL.923: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Politik/Wirtschaft in der
Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS)...................................................................................................... 4160

3. Wahlpflichtmodule III

Studierende des Unterrichtsfaches Erdkunde müssen nachfolgende Module im Umfang von insgesamt
10 C erfolgreich absolvieren:

B.SPL.921: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Geschichte in der
Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS)...................................................................................................... 4156

B.SPL.923: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Politik/Wirtschaft in der
Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS)...................................................................................................... 4160

4. Wahlpflichtmodule IV
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1. Wahlpflichtmodule I

Studierende des Unterrichtsfaches Physik müssen nachfolgende Module im Umfang von insgesamt
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B.SPL.925: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen Biologie (5 C, 4 SWS)...........4164
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Modul B.Erz.1 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.1: Einführung in die Schulpädagogik
English title: Introduction to School Pedagogics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

1) Aufgaben und Funktionen von Schule nach verschiedenen Theorien der Schule

darstellen, voneinander abgrenzen und kritisch reflektieren,

2) Erziehungs-, Bildungs- und Sozialisationsprozesse in der Schule auf der

Basis historischer und empirischer Beispiele, theoretischer Modelle und eigener

Beobachtungen methodisch angeleitet reflektieren,

3) Erziehungs-, Bildungs- und Sozialisationsprozesse auf der Basis

medienpädagogischer Fragestellungen und Ansätze reflektieren,

4) die Binnenorganisation der Institution Schule und ihre Wirkungen auf die Akteure

(Lehrperson, Schüler/innen) reflektieren,

5) Anforderungen an professionelles pädagogisches Handeln unter Berücksichtigung

multiprofessioneller Kooperation in Schule beschreiben,

6) grundlegende Fragen des Unterrichtens anhand von Ansätzen aus der Allgemeinen

Didaktik und Ergebnissen der empirischen Unterrichtsforschung auch im Hinblick auf

diversitäts- und sprachensensible Unterrichtsentwicklung reflektieren und

dabei medienpädagogische Fragestellungen und Ansätze einbeziehen,

7) die Struktur des Bildungssystems in Deutschland und seine aktuellen Reformen unter

besonderer Berücksichtigung inklusiver Schulentwicklung im Kontext der historischen

und gesellschaftlichen Entwicklung beschreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur Einführung in die Schulpädagogik (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Lehrveranstaltung: Proseminar 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über theoretische Kenntnisse zur Schule als gesellschaftlicher

Institution, zu Erziehungs-, Bildungs- und Sozialisationsprozessen

auch unter Berücksichtigung medienpädagogischer Fragen, diversitäts-

und sprachensensibler Unterrichtsentwicklung sowie zu

Professionalisierungsanforderungen im Lehrerberuf verfügen

• und diese theoretischen Kenntnisse in die Auswertung von Fallbeispielen

einbeziehen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Die angegebene maximale Studierendenzahl bezieht sich auf jedes angebotene Proseminar.
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Modul B.Erz.20 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.20: Schulpraktikum
English title: Teaching Practice

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

1) Lehrerhandeln bzw. Schülerhandeln in Schule und Unterricht an Hand begründeter

Kriterien systematisch beobachten und theoriegestützt auswerten.

2) verschiedene Beobachterperspektiven unterscheiden und sich in andere

Perspektiven versetzen.

3) Beobachtungen und Bewertungen voneinander trennen.

4) eigenes Handeln in schulischen Kontexten und sich in der Rolle des Lehrenden

kritisch reflektieren.

5) eine Profilanalyse einer Schule erstellen.

6) einen eigenen Unterrichtsversuch dokumentieren und auswerten.

7) die Bedeutung von Medien und Informationstechnologien für Unterrichtsprozesse

beschreiben und kritisch reflektieren.

8) die Chancen und Herausforderungen inklusiver Schulentwicklung beschreiben und

kritisch darstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

162 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorbereitung des Schulpraktikums

 

2 SWS

2. Schulpraktikum (5 Wochen)

3. Begleitung und Auswertung des Schulpraktikums 1 SWS

Prüfung: Portfolio zum Schulpraktikum (max. 25 S.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an beiden Lehrveranstaltungen sowie dem Schulpraktikum

8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie Lehrer- und Schülerhandeln in Schule und Unterricht systematisch

beobachten und beschreiben können,

• den Einsatz von Medien- und Informationstechnologien im Unterricht kritisch

reflektieren können,

• einen eigenen Unterrichtsversuch dokumentieren und systematisch auswerten

können und

• sich in der Rolle des Lehrenden reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Erz.1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Die angegebene maximale Studierendenzahl bezieht sich auf jede angebotene Begleitveranstaltung.
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Modul B.Erz.30 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.30: Orientierungspraktikum
English title: Orientation Practice

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können in Organisationen, sozialen Einrichtungen oder Betrieben

(insbesondere in denen, die im Rahmen von Service Learning Projekten mit der

Universität kooperieren)

1) Funktionsprinzipien analysieren und Beobachtungen zu ausgewählten Prozessen

anhand begründeter Kriterien systematisch und theoriegestützt auswerten.

2) Besonderheiten des ausgewählten Praxisfeldes erkennen, die pädagogische Qualität

der professionellen Handlungsabläufe erfassen.

3) typische Interaktionsprozesse und Abläufe identifizieren, Hierarchien und

Machtkonstellationen erkennen und deren Einfluss auf die Möglichkeiten des Handelns

abschätzen.

4) das eigene Handeln beschreiben und kritisch reflektieren, in diesem Zusammenhang

einen für das Praxisfeld typischen Projektvorschlag entwickeln, gegebenenfalls

realisieren und auswerten.

5) die eigene Arbeit in Bezug auf die Berufsbiografie als zukünftige Lehrperson

reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

174 Stunden

Selbststudium:

6 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Begleit- und/oder Auswertungsveranstaltung zum Orientierungspraktikum

 

1 SWS

2. Orientierungspraktikum (4 Wochen Vollzeittätigkeit oder 160 Stunden inkl.

vorbereitender Maßnahmen)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 6 S.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Begleit- und/oder Auswertungsveranstaltung;

regelmäßige Teilnahme am Orientierungspraktikum

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Besonderheiten eines Praxisfeldes in seiner Relevanz für

pädagogisches Handeln erfassen können und

• das eigene Handeln in diesem Praxisfeld in Bezug auf die eigene Berufsbiografie

als zukünftige Lehrperson reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Katharina Kunze

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Die angegebene maximale Studierendenzahl bezieht sich auf jede angebotene Begleitveranstaltung.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V6-SoSe18 Seite 4132



Modul B.Erz.902 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.902: LA-PluS Praxismodul: Schulpraktische Arbeit &
Unterrichtserfahrung
English title: LA-PluS Practice Module - School practice and teaching experience

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- sollen sich mit grundlegenden Befunden der Lehr-Lern-Forschung auseinandersetzen.

- erwerben die Fähigkeit, Lernprozesse mithilfe eines Lernportfolios zu dokumentieren.

- sollen ein schulpraktisches Projekt planen und inklusive Unterrichtssituationen

durchführen.

- können ausgewählte Methoden der Unterrichtsbeobachtung in einem schulpraktischen

Projekt mit selbstentwickelter Fragestellung anwenden.

- können wertschätzendes Feedback geben und konstruktives Feedback annehmen.

- können die Ergebnisse ihrer Forschung dokumentieren und schriftlich ausarbeiten.

- können Unterrichtsprozesse beobachten, analysieren, reflektieren und dokumentieren.

- sind in der Lage, selbst Lehr- und Lernsituationen zu planen.

- können Lernprozesse mit unterschiedlichen Methoden sachangemessen gestalten.

- können ihr eigenes Lernverhalten selbstkritisch reflektieren und dabei das Feedback

anderer konstruktiv nutzen.

- sind in der Lage die Qualität von Lehr-Lern-Settings zu erkennen, zu beurteilen und für

ihre eigene Lehre zu sichern.

- Sie sind in der Lage, in unterschiedlichen Lernsituationen Schüler*innen zum

eigenständigen Lernen anzuregen.

- sind in der Lage, ihre kreativen Potenziale zur Gestaltung, Reflexion und

Kommunikation von Lehr-Lern-Prozessen zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vor- und Nachbereitung der schulpraktischen Arbeit/Projekt (Seminar)

 

1 SWS

2. Schulpraktische Arbeit / Projekt

Ein Semester lang Mitarbeit in einem schulbezogenen Projekt mit zugehörigem

Vorbereitungsseminar und Betreuung in der Praxis im Rahmen von mindestens 28

Stunden.

Oder

Eigene Organisation, Konzeption und Durchführung eines schulpraktischen Projekts

in einer Bildungseinrichtung mit Schüler*innen (selbst gestaltete Unterrichtseinheiten,

AG, Werkstatt, Projekt, Fördereinheiten o.ä.), Laufzeit: ein Halbjahr. Durchführbar

als Selbststudieneinheit, betreut in einer Begleitveranstaltung, oder in eigeninitiativer

Anknüpfung an eine Veranstaltung bei Lehramt PluS mit Betreuung durch zugehörige*n

Dozent*in (nur in Absprache möglich).
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Prüfung: Portfolio (max. 9 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beschreibung und Reflexion eines (eigenen) selbst durchgeführten schulpraktischen

Projekts, sowie die Ausarbeitung und Reflexion eines eigens erarbeiteten Stunden-

bzw. Projektstundenentwurfs und dessen Reflexion. Außerdem die Bearbeitung einer

inhaltlich verknüpften, unterrichtsbezogenen Forschungsfrage.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.902a: LA-PluS Praxismodul Digitale Bildung: Schul-
praktische Arbeit & Unterrichtsentwicklung
English title: LA-PluS Practice Module Digital Education - School practice and lesson

development

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- sollen sich mit grundlegenden Befunden der Lehr-Lern-Forschung aus dem Bereich

Digitale Bildung auseinandersetzen.

- erwerben die Fähigkeit, Lernprozesse mithilfe eines Lernportfolios zu dokumentieren.

- sollen ein schulpraktisches Projekt im Bereich Digitale Bildung planen und

 durchführen.

- können ausgewählte Methoden der Unterrichtsbeobachtung in einem schulpraktischen

Projekt mit selbstentwickelter Fragestellung im Bereich Digitale Bildung anwenden.

- können wertschätzendes Feedback geben und konstruktives Feedback annehmen.

- können die Ergebnisse ihrer Forschung dokumentieren und schriftlich ausarbeiten.

- können Lehr- und Lernprozesse beobachten, analysieren, reflektieren und

dokumentieren.

- sind in der Lage, selbst Lehr- und Lernsituationen im Themenbereich Digitale Bildung

zu planen.

- können Lernprozesse mit unterschiedlichen Methoden sachangemessen gestalten.

- können ihr eigenes Lernverhalten selbstkritisch reflektieren und dabei das Feedback

anderer konstruktiv nutzen.

- sind in der Lage die Qualität von Lehr-Lern-Settings zu erkennen, zu beurteilen und für

ihre eigene Lehre zu sichern.

- sind in der Lage, in unterschiedlichen Lernsituationen Schüler*innen zum

eigenständigen Lernen anzuregen.

- sind in der Lage, ihre kreativen Potenziale zur Gestaltung, Reflexion und

Kommunikation von Lehr-Lern-Prozessen zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vor- und Nachbereitung der schulpraktischen Arbeit/Projekt (Seminar)

 

1 SWS

2. Schulpraktische Arbeit / Projekt

Ein Semester lang Mitarbeit in einem schulbezogenen Projekt im Bereich Digitale

Bildung mit zugehörigem Vorbereitungsseminar und Betreuung in der Praxis im

Rahmen von mindestens 28 Stunden. Oder eigene Organisation, Konzeption und

Durchführung eines schulpraktischen Projekts im Themenbereich Digitale Bildung in

einer Bildungseinrichtung mit Schüler*innen (selbst gestaltete Unterrichtseinheiten,

AG, Werkstatt, Projekt, Fördereinheiten o.ä.), Laufzeit: ein Halbjahr. Durchführbar

als Selbststudieneinheit, betreut in einer Begleitveranstaltung, oder in eigeninitiativer
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Anknüpfung an eine Veranstaltung bei Lehramt PluS im Themenbereich Digitale Bildung

mit Betreuung durch zugehörige*n Dozent*in (nur in Absprache möglich).

Prüfung: Portfolio (max. 9 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beschreibung und Reflexion eines (eigenen) selbst durchgeführten schulpraktischen

Projekts im Themenbereich Digitale Bildung sowie die Ausarbeitung und Reflexion

eines eigens erarbeiteten Stunden- bzw. Projektstundenentwurfs und dessen

Reflexion. Außerdem die Bearbeitung einer inhaltlich verknüpften, projektbezogenen

Forschungsfrage aus dem Bereich Digitale Bildung.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Erz.917

oder vergleichbare (Vor-)Kenntnisse beim Gestalten

von Lehr-Lernszenarien im Bereich Lernen mit und

über digitale Medien

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Torben Mau

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.902b: LA-PluS Praxismodul Diversität
English title: LA-PluS Practice Module Diversity

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- sollen sich mit grundlegenden Befunden zum Umgang mit Diversität

auseinandersetzen.

- erwerben die Fähigkeit, Lernprozesse mithilfe eines Lernportfolios zu dokumentieren.

- sollen ein diversitätsbezogenes Projekt durchführen.

- können ausgewählte Methoden des Diversitätstrainings in einem schulpraktischen

Projekt auf eine Altersstufe zugeschnitten anwenden.

- können die Ergebnisse ihrer schulpraktischen Arbeit dokumentieren und schriftlich

ausarbeiten.

- können  gesellschaftliche (Aus- und Eingrenzungs-)Prozesse beobachten, analysieren,

reflektieren und dokumentieren.

- sind in der Lage, selbst Lehr- und Lernsituationen zu planen.

- können unterschiedliche diversitätssensible Methoden sachangemessen gestalten und

umsetzen.

- sind in der Lage, die Qualität von Lehr-Lern-Settings zu erkennen, zu beurteilen und

für ihre eigene Lehre zu sichern.

- können Lernprozesse so gestalten, dass sie seitens der Schüler*innen eine (Selbst-)

Reflexion anregen.

- sind in der Lage, die unterschiedlichen Lebensrealitäten der Schüler*innen in ihre

Unterrichtsplanung sensibel zu integrieren.

- sind in der Lage, ihre kreativen Potenziale zur Gestaltung, Reflexion und

Kommunikation von Lehr-Lern-Prozessen zu nutzen.

- sind in der Lage, abstrakte Strukturen von Gesellschaft und Diskriminierung

altersgemäß und unter Berücksichtigung eines diversitätssensiblen Umgangs in der

Klasse zu vermitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vor- und Nachbereitung der schulpraktischen Arbeit/Projekt (Seminar)

 

1 SWS

2. Schulpraktische Arbeit / Projekt

Eigene Organisation, Konzeption und Durchführung eines schulpraktischen Projekts in

einer Bildungseinrichtung mit Schüler*innen (selbst gestaltete Einheit, AG, Werkstatt,

Projekt o.ä.), Laufzeit: nach Absprache, aber mindestens 28 Stunden inklusive

Vorbereitung und Betreuung in der Praxis. Durchführbar in Eigenregie oder in einer

gekennzeichneten Lehramt PluS-Veranstaltung mit Bezug zum Themenbereich

Diversität, betreut in einer Begleitveranstaltung (nur in Absprache möglich).
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Prüfung: Portfolio (max. 9 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beschreibung und Reflexion eines (eigenen) selbst durchgeführten schulpraktischen

diversitätsbezogenen Projekts, sowie die Ausarbeitung und Reflexion eines eigens

erarbeiteten Stunden- bzw. Projektstundenentwurfs und dessen Reflexion. Außerdem

die Bearbeitung einer inhaltlich verknüpften, projektbezogenen Forschungsfrage aus

dem Bereich Diversität.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Erz.910, B.Erz.920b

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Mouna Kanoun, Laura Karolin Kersten

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.910: LA-PluS: Diversität
English title: LA-PluS: Diversity

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren verschiedene Aspekte aus dem Themenbereich Diversität, die für ihre

professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- können Diskriminierungen in der Schule als solche erkennen und dementsprechend

reagieren.

- setzen sich mit der gesellschaftlichen Konstruktion von Genderrollen, Rassismus und

Machtverhältnissen auseinander.

- können die unterschiedliche Lebensrealität von Schüler*innen u.a. in Hinblick auf

Geschlecht, Gender und Ethnizität wahrnehmen.

- können ihr eigenes und fremdes Handeln, sowie ihren Unterricht auf Stereotype

überprüfen.

- sollen sich mit Fragen und Ansätzen zur Lösung von in der Schule auftretender

Diskriminierung auseinandersetzen.

- verfügen über soziale und kommunikative Fähigkeiten zur Klassenführung, zur

Moderation und zur Vermittlung in Konfliktsituationen.

- sind in der Lage, sich mit Schüler*innen einfühlsam, diversitätssensibel und

wertschätzend über schulische und außerschulische Probleme zu verständigen, die

Geschlecht, Gender und Ethnizität betreffen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot "Diversität"

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sich mit der gesellschaftlichen Konstruktion von Differenzlinien auseinandersetzen

können.

- die unterschiedliche Lebensrealität von Schüler*innen u.a. in Hinblick auf Geschlecht,

Gender und Ethnizität wahrnehmen können.

- ihr eigenes und fremdes Handeln, sowie ihren Unterricht auf Stereotype überprüfen

können.

- sich mit Fragen und Ansätzen zur Lösung von in der Schule auftretender

Diskriminierung auseinandersetzen können.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Mouna Kanoun, Laura Karolin Kersten

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.911: LA-PluS: Selbstverständnis und professioneller
Habitus von Lehrer*innen
English title: LA-PluS: Professional self-conception and habitus of teachers

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren und differenzieren verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen,

die für ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/oder

inhaltliche Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich dabei mit ihrem eigenen berufsbiographischen Werdegang, ihrem Auftreten

und ihrem Selbstverständnis auseinandersetzen.

- sind in der Lage, sich mit subjektiven Theorien über Lehrerarbeit auseinanderzusetzen

und diese an den realen Anforderungen des Berufsfelds zu relativieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Selbstverständnis und professioneller Habitus von Lehrer*innen“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalte, Methoden und Lernergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.912: LA-PluS: Kommunikative Gestaltung von Lehr-
und Lernprozessen
English title: LA-PluS: Communicative strategies of the teaching- and learning process

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit Fragen der kommunikativen Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen

auseinandersetzen.

- sind in der Lage, über die Gestaltung, Nachbereitung und Kommunikation von Lehr-

Lernprozessen zu reflektieren und sich zu verständigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Kommunikative

Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalte, Methoden und Lernergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.913: LA-PluS: Fördern und Beraten
English title: LA-PluS: Support and advice

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich damit auseinanderetzen, wie sie als Lehrer*innen Schüler*innen fördern

und beraten können.

- erwerben kommunikationsorientierte, soziale Kompetenzen und Werkzeuge v.a. aus

dem Bereich Moderation/Kommunikation und können diese anwenden.

- sind in der Lage, sich mit Schüler*innen einfühlsam und wertschätzend über schulische

und außerschulische Probleme zu verständigen.

- erkennen Lernentwicklungsstände und können entsprechende Fördermaßnahmen

konzipieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Fördern und

Beraten“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalte, Methoden und Lernergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.914 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.914: LA-PluS: Erziehung und Konfliktlösung
English title: LA-PluS: Education and conflict resolution

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit Fragen der Erziehung und Ansätzen zur Lösung von in der Schule

auftretenden Konflikten auseinandersetzen.

- beschäftigen sich mit unterschiedlichen Ansätzen zum Umgang mit

Verhaltensauffälligkeiten in Konflikten.

- verfügen über soziale und kommunikative Fähigkeiten zur Klassenführung, zur

Moderation und zur Vermittlung in Konfliktsituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Erziehung und

Konfliktlösung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalte, Methoden und Lernergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.915 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.915: LA-PluS: Interkulturelle Kompetenz
English title: LA-PluS: Intercultural competence

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen lernen sensibel auf kulturelle und sprachliche Differenzen und damit verbundene

Stereotype und Vorurteile zu reagieren.

- lernen kulturelle Vielfalt als Ressource für Bildungsprozesse zu verstehen.

- können sich mit interkulturellen Ansätzen und Theorien auseinandersetzen.

- sind in der Lage die Kulturabhängigkeit eigener und fremder Sichtweisen

wahrzunehmen und kritisch zu reflektieren und mit Differenzerfahrungen konstruktiv

umzugehen.

- lernen vorbehaltlos, offen und tolerant auf andere zuzugehen und sich zu

verständigen.

- erkennen die interkulturelle Dimension von sozialen Situationen in Schule und

Unterricht und können diese in der pädagogischen Praxis thematisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Interkulturelle

Kompetenz“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalte, Methoden und Lernergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.916 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.916: LA-PluS: Unterrichtsentwicklung
English title: LA-PluS: Curriculum development

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- lernen Modelle und Methoden der Gestaltung und Inszenierung von Lehr-

Lernprozessen kennen und können sie anwenden.

- beschäftigen sich mit verschiedenen Formen der Präsentations- und

Moderationstechniken, und/oder Formen des Projektmanagements und/oder Techniken

zur effizienten Gestaltung der Unterrichtsarbeit.

- beschäftigen sich mit den Gelingensbedingungen guten Unterrichts.

- sind in der Lage, die Qualität von Unterricht zu erkennen.

- verfügen über ein Repertoire an Methoden zur Gestaltung von Lehr-Lernprozessen.

- sind in der Lage, ihre Rolle als Gestalter*innen und Begleiter*innen von Lehr-

Lernprozessen zu reflektieren und zu variieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Unterrichtsentwicklung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalte, Methoden und Lernergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.917: LA-PluS: Medienbildung
English title: LA-PluS: Media education

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit verschiedenen Medien und ihren schulischen Nutzungsmöglichkeiten

für den Unterricht handlungs- und produktionsorientiert auseinandersetzen.

- reflektieren Potenziale, Grenzen und Risiken eines oder mehrerer Medienformate.

- sind in der Lage angemessene Medien für schulische Zwecke einzusetzen.

- können kritisch mit Medien umgehen und eine kritische Auseinandersetzung damit

anregen.

- können Schülerinnen und Schülern bei der medienbasierten Umsetzung eigener

Ideen, Projekte und Produkte unterstützen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Medienbildung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalte, Methoden und Lernergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.918: LA-PluS: Schulentwicklung
English title: LA-PluS: School development

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit Fragen der Qualitätsentwicklung von Schule auseinandersetzen.

- kennen Werkzeuge der Schulentwicklung.

- können sich mit Schulen als lernenden Organisationen und den damit verbundenen

sich verändernden Formen der Kooperation und kollegialer Zusammenarbeit

auseinandersetzen.

- sind in der Lage gute Schulen von schlechten Schulen zu unterscheiden.

- erkennen ihre eigene Funktion und Rolle für Schulentwicklungsprozesse.

- können Ideen zur Innovation von Schule und schulischen Handlungsabläufen

entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Schulentwicklung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalte, Methoden und Lernergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V6-SoSe18 Seite 4148



Modul B.Erz.919 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.919: LA-PluS: Berufsfeldbezogene Zusatzqualifikatio-
nen
English title: LA-PluS: Profession-related Additional Qualifications

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren und differenzieren verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen,

die für ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/oder

inhaltliche Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich unter Praxisbezug mit mehreren Themen und Inhalten und/ oder Methoden

auseinandersetzen, die im späteren Berufsalltag relevant sind.

- sind in der Lage, wichtige Faktoren des Lehrberufs zu identifizieren, eigene

Schwerpunkte zu setzen und diese unter Zuhilfenahme von Experten(wissen) zu

vertiefen bzw. zu verbessern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Berufsfeldbezogene

Zusatzqualifikationen“ (Seminar)

 

2 SWS

2. Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Berufsfeldbezogene

Zusatzqualifikationen“ (Seminar)

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in beiden Lehrveranstaltungen

4 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über Inhalte, Methoden und Lernergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.920: LA-PluS Kreativitäts-Modul: Innovative Lehr- und
Lernwege
English title: LA-PluS Creativity module: Innovative teaching and learning skills

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen die positiven Beziehungen zwischen Kreativität, Persönlichkeitsbildung,

Fähigkeitsentfaltung und Lernen selbst erproben und erfahren.

- können Fachkompetenz und Kreativität in einem Produkt zusammenführen, indem

sie Resultate, Kontroversen und eigene Ideen bzw. Positionen zum Thema in

einer frei wählbaren Darstellungsform (z.B. ästhetische Kommunikation oder unter

Nutzung neuer Medien) synthetisieren und dabei über die Grenzen ihrer alltäglichen

Kommunikationsroutinen hinausgehen und mit kreativen ästhetischen Varianten der

(Medien-) Gestaltung experimentieren.

- sind in der Lage sich mit Inhalten offen und eigenständig auseinanderzusetzen.

- können sich auf ungewöhnliche Ideen und schöpferisches Handeln einlassen.

- können eigene Ideen generieren, umsetzen und präsentieren sowie das Resultat

reflektieren bzw. ggf. diskutieren (ästhetische Kompetenzen, Selbstkompetenz,

Reflektionsfähigkeit).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Frei wählbare Veranstaltungen aus dem Programm von Lehramt PluS, Module

B.Erz.911-918

 

2 SWS

2. Produktionsorientierte Selbststudieneinheit (max. 78 Stunden)

Inhalte:

Entwicklung eines eigenen kreativ-ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B.

Unterrichtsentwürfe, Übungen im Seminar, Kurzfilm, Hörspiel, Podcast, Plakat, Collage,

Skulptur, Geschichte(n), Gedichtsammlung, Theaterstück, Aufführung, Performance,

Präsentation u.a.) mit Bezug zu einer Veranstaltung von Lehramt PluS.

(betreut durch Koordination oder Dozent*in von Lehramt PLuS)

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet 4 C

Prüfungsanforderungen:

(Schriftliche) Dokumentation des Entstehungsprozesses eines eigenen kreativ-

ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B. Unterrichtsentwürfe, Übungen

im Seminar, Kurzfilm, Hörspiel, Podcast,  Plakat, Collage, Skulptur, Geschichte(n),

Gedichtsammlung, Theaterstück, Aufführung, Performance, Präsentation u.a.) 

mit Bezug zu einer Veranstaltung von Lehramt PluS.;  Reflexion von Produkt und

Entstehungsprozess mit Bezug auf die eigene berufsbezogene Entwicklung.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.920a: LA-PluS Kreativitäts-Modul Digitale Bildung: In-
novative Lehr- und Lernwege
English title: LA-PluS Creativity module Digital Education: Innovative teaching and

learning skills

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren verschiedene Aspekte im Themenbereich Digitale Bildung, die für ihre

professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen die positiven Beziehungen zwischen Kreativität, Persönlichkeitsbildung,

Fähigkeitsentfaltung und Lernen selbst erproben und erfahren.

- können Fachkompetenz und Kreativität in einem Produkt zusammenführen, indem sie

Resultate, Kontroversen und eigene Ideen bzw. Positionen zum gewählten Thema unter

Nutzung digitaler Medien synthetisieren.

- sind in der Lage sich mit Inhalten offen und eigenständig auseinanderzusetzen.

- können sich auf ungewöhnliche Ideen und schöpferisches Handeln einlassen.

- können eigene Ideen im Bereich Digitale Bildung generieren, umsetzen und

präsentieren sowie das Resultat reflektieren bzw. ggf. diskutieren (ästhetische

Kompetenzen, Selbstkompetenz, Reflexionsfähigkeit).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Frei wählbare Veranstaltungen aus dem Programm von Lehramt PluS im

Themenbereich Digitale Bildung, Module B.Erz.911-918

 

2 SWS

2. Produktionsorientierte Selbststudieneinheit (max. 78 Stunden)

Inhalte:

Entwicklung eines eigenen kreativ-ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B.

Unterrichtsentwürfe, Open Educational Resources, Übungen im Seminar, Kurzfilm,

Hörspiel, Podcast, Plakat, Collage, Theaterstück, Aufführung, Präsentation u.a.) mit

Bezug zu einer Veranstaltung von Lehramt PluS im Themenbereich Digitale Bildung.

(betreut durch Koordination oder Dozent*in von Lehramt PLuS)

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet 4 C

Prüfungsanforderungen:

(Schriftliche) Dokumentation des Entstehungsprozesses eines eigenen kreativ-

ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B. Unterrichtsentwürfe, Open

Educational Resources, Übungen im Seminar, Kurzfilm, Hörspiel, Podcast, Plakat,

Collage, Theaterstück, Aufführung, Präsentation u.a.)  mit Bezug zu einer Veranstaltung

von Lehramt PluS im Themenbereich  Digitale Bildung; Reflexion von Produkt und

Entstehungsprozess mit Bezug auf die eigene berufsbezogene Entwicklung.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Torben Mau

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.920b: LA-PluS Kreativitäts-Modul Diversität: Praxisvor-
bereitung
English title: LA-PluS Creativity module Diversity: Preparation for practice

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- können erworbenes Grundlagenwissen zu Diskriminierungsformen, insbesondere

Rassismus, Sexismus und Homophobie anwenden, um ein Praxisprojekt in einer

schulischen Einrichtung zum Thema Diversität zu entwickeln.

- können im Rahmen von Diversitätstrainings und Selbsterfahrungsübungen eigene

Positionen selbstreflektieren und hinterfragen.

- können das schulische (Diversitäts-)Projekt so entwickeln, dass Schüler*innen Impulse

zur Selbstreflexion und Persönlichkeitsbildung geboten werden.

- sollen die positiven Beziehungen zwischen Kreativität, Persönlichkeitsbildung,

Fähigkeitsentfaltung und Lernen selbst erproben und erfahren.

- können Fachkompetenz und Kreativität in einem Produkt zusammenführen, indem

sie Resultate, Kontroversen und eigene Ideen bzw. Positionen zum Thema in einer frei

wählbaren Darstellungsform synthetisieren.

- können die unterschiedlichen Lebensrealitäten von Schüler*innen erkennen, die von

verschiedenen Diskriminierungsdimensionen betroffen sind.

- sind in der Lage, sich mit Inhalten offen und eigenständig auseinanderzusetzen.

- können sich auf ungewöhnliche Ideen und schöpferisches Handeln einlassen.

- können eigene Ideen generieren, umsetzen und präsentieren sowie das Resultat

reflektieren bzw. ggf. diskutieren (ästhetische Kompetenzen, Selbstkompetenz,

Reflexionsfähigkeit).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Frei wählbare Veranstaltungen aus dem Programm von Lehramt PluS im

Themenbereich Diversität, Module B.Erz.911-918

 

2 SWS

2. Produktionsorientierte Selbststudieneinheit (max. 78 Stunden)

Inhalte:

Entwicklung eines eigenen, für die Klassenstufe adäquaten, Diversitätstrainings mit

Bezug zu einer Veranstaltung von Lehramt PluS im Themenbereich Diversität.

(betreut durch Koordination oder Dozent*in von Lehramt PLuS)

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet 4 C

Prüfungsanforderungen:

(Schriftliche) Dokumentation der Entwicklung  eines Diversitätstrainings mit Bezug

zu einer Veranstaltung von Lehramt PluS im Themenbereich Diversität; Reflexion

von Produkt und Entstehungsprozess mit Bezug auf die eigene berufsbezogene

Entwicklung.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Erz.910

oder vergleichbare Kenntnisse zu

Diskriminierungskategorien, insbesondere

Rassismus, Homophobie und Sexismus sowie über

Ansätze zum Abbau von Diskriminierung in der

Schule

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Mouna Kanoun, Laura Karolin Kersten

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V6-SoSe18 Seite 4155



Modul B.SPL.921 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.921: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische As-
pekte des Faches Geschichte in der Gesellschaftslehre
English title: Scientific and didactic aspects of history in Social Studies

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen neuere geschichtswissenschaftliche Forschungsfelder, Theorien, Leitbegriffe

und Methoden.

- können zentrale Forschungsdebatten wiedergeben und kritisch beurteilen.

- können Methoden zur Analyse von Quellen unterschiedlicher Art anwenden.

- reflektieren die Bildungsziele von Geschichtsunterricht sowie fachdidaktische Aufgaben

und Fragestellungen in Theorie, Empirie und Pragmatik.

- haben sowohl Kenntnis der psychologischen Voraussetzungen des Geschichtslernens

als auch der organisatorischen Rahmenbedingungen von Geschichtslernen in der

Schule (Rahmenrichtlinien, Begründung von Unterrichtsthemen etc.).

-entwickeln die Fähigkeit zum adäquaten Umgang mit fachspezifischen Medien und

Methoden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Theorien und Methoden (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Einführung in die schulische Geschichtsvermittlung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in den Seminaren

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie:

- zentrale geschichtswissenschaftliche Forschungsfelder, Theorien, Leitbegriffe und

Methoden kennen,

- Methoden zur Analyse von Quellen anwenden,

- Bildungsziele von Geschichtsunterricht reflektieren,

- mit fachdidaktischen Aufgaben und Fragestellungen in Theorie, Empirie und Pragmatik

umgehen können,

- Kenntnis der organisatorischen Rahmenbedingungen von Geschichtslernen in der

Schule (Rahmenrichtlinien, Begründung von Unterrichtsthemen etc.) haben,

- die Fähigkeit zum adäquaten Umgang mit fachspezifischen Medien und Methoden

haben.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Sauer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12

Bemerkungen:

Das Aufbauseminar Theorien und Methoden ist ein Angebot der Philosophischen Fakultät aus dem

Modul B.Gesch.600. Das Seminar Einführung in die schulische Geschichtsvermittlung ist ein Angebot der

Philosophischen Fakultät aus dem Modul B.Gesch.700.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.922: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische As-
pekte des Faches Erdkunde in der Gesellschaftslehre
English title: Scientific and didactic aspects of geography in Social Studies

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- verstehen theoretische wirtschaftswissenschaftliche Erklärungsansätze zu

Standortfragen von Wirtschaftseinheiten sowie ihre kritische Analyse.

- kennen regionalökonomische Entwicklungen sowohl theoretisch als auch exemplarisch

auf verschiedenen Maßstabsebenen.

- können Herausforderungen und Problemstellungen der Globalisierung erkennen und

reflektieren.

- verfügen über ein Grundlagenwissen zu theoretischen und praktischen Ansätzen der

Geographiedidaktik für den schulischen Einsatz.

- kennen erdkundliche Unterrichtsziele und –inhalte sowie fachdidaktische Ansätze und

Arbeitsmethoden.

- können Lernmaterialien unter didaktischen Gesichtspunkten erstellen sowie mit

passendem Medieneinsatz präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Wirtschaftsgeographie (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die schulische Geographiedidaktik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: ein Referat (ca. 30 min.) mit schriftl. Ausarbeitung (max. 20 S.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind in der Lage:

- wirtschaftswissenschaftliche Theorien und Standortfragen zu verstehen,

- regionalökonomische Entwicklungen zu beschreiben und zu reflektieren,

- Herausforderungen und Problemstellungen der Globalisierung zu erkennen und zu

reflektieren,

- geographiedidaktisches Grundlagenwissen für den schulischen Einsatz anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Tobias Reeh

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12

Bemerkungen:

Die Vorlesung Wirtschaftsgeographie ist ein Angebot der Fakultät für Geowissenschaften und Geographie

aus dem Modul B.Geg.16 (Lehrveranstaltung B.Geg.16.2). Das Seminar Einführung in die schulische

Geographiedidaktik ist ein Angebot der Fakultät für Geowissenschaften und Geographie aus dem Modul

B.Geg.24.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.923: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische As-
pekte des Faches Politik/Wirtschaft in der Gesellschaftslehre
English title: Scientific and didactic aspects of politics/economics in Social Studies

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- haben einen guten Überblick über die institutionellen Grundlagen sowie die historische

Entwicklung des politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland.

- beschreiben und analysieren die Entwicklung, Struktur und Dynamik des

politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland einschließlich der wesentlichen

Verfassungsprinzipien.

- sind in der Lage, die Inhalte politischer Entscheidungen in Bezug zu setzen zu den

Interdependenzen der institutionellen und historischen Gegebenheiten des politischen

Systems mit der Dynamik von politischen Machtverhältnissen im föderalen System.

- können diese Interdependenzen mit Hilfe sozialwissenschaftlicher Methoden

eigenständig beschreiben und diskutieren.

- reflektieren Ziele und Inhalte politischer Bildung vor dem Hintergrund des

politikdidaktischen Diskurses und setzen diese mit methodischen Zugängen der

politischen Bildung in Beziehung.

- kennen Prinzipien und Methoden der politischen Bildung und reflektieren diese

anwendungsorientiert vor dem Hintergrund unterrichtspraktischer Relevanz.

- beziehen sozialwissenschaftliche Erkenntnisse und Schülervorstellungen über Politik

modellhaft aufeinander und leiten Unterrichtsgegenstände daraus ab.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Politikdidaktik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; Vortrag (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung

(max. 10 Seiten) in LV 2

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

- das politische Geschehen nach den Dimensionen polity, politics und policy zu

unterscheiden,

- grundlegende institutionelle Strukturen (polity) demokratischer politischer Systeme wie

Parlament, Staatsstruktur, Wahl- und Parteiensystem zu beschreiben,

- Politikprozesse (politics) sowie die Rolle von Parteien, Interessengruppen und

politischer Kommunikation in ihnen zu analysieren,
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- Inhalte und Ergebnisse politischer Entscheidungen (policy) in Bezug setzen zu den

Interdependenzen der institutionellen und historischen Gegebenheiten politischer

Systeme sowie der Dynamik politischer Machtverhältnisse,

- politische Bildung im Spannungsfeld gesellschaftlich-normativer Erwartungshaltungen

und individueller Lernkontexte einzuordnen,

- Politikfelder und deren Reflexionsebenen zu beschreiben und diese

unterrichtsbezogen im Hinblick auf die politischen Analyse-, Urteils-,

Handlungskompetenzen der Lernenden zu problematisieren,

- zentrale Prinzipien und Methoden der politischen Bildung zu artikulieren und diese

anwendungsorientiert vor dem Hintergrund unterrichtspraktischer Relevanz zu

reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Monika Oberle

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12

Bemerkungen:

Die Vorlesung Politisches System der Bundesrepublik Deutschland ist ein Angebot der

Sozialwissenschaftlichen Fakultät aus dem Modul B.Pol.700. Das Seminar Einführung in die Politikdidaktik

ist ein Angebot der Sozialwissenschaftlichen Fakultät aus dem Modul B.Pol.900.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.924: Praxis Gesellschaftslehre
English title: Practical experience in Social Studies

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- reflektieren die Bildungsziele und Bildungsinhalte des Faches Gesellschaftslehre.

- haben Kenntnisse zu den fachdidaktischen Erfordernissen von fächerintegrativem

Unterricht im Spannungsfeld von Disziplinarität und Interdisziplinarität und können

theoretische und praktische Ansätze einer Didaktik der Gesellschaftslehre für den

schulischen Einsatz analysieren.

- entwickeln Lehr-Lern-Settings für den Unterricht an Integrierten Gesamtschulen unter

fachdidaktischen Gesichtspunkten an ausgewählten Themen wie Migration, Europa,

Globalisierung, Umwelt oder Religion.

- erarbeiten Lernmaterialien mit fachspezifischen Medien und Methoden für den

fächerintegrativen Unterricht und erproben diese an Integrierten Gesamtschulen.

- analysieren und reflektieren die Hospitationen und Unterrichtsauftritte entlang

fachdidaktischer Kriterien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorbereitung, Begleitung und Auswertung Praxisphase in Gesellschaftslehre

(Seminar)

 

3 SWS

2. Praxisphase Gesellschaftslehre (mind. 15 Stunden Hospitationen,

Durchführung von 2 Schulauftritten mit 4 Unterrichtsstunden; mind. 4 Stunden

Feedback und Reflexion an einer Integrierten Gesamtschule)

Prüfung: Portfolio zu den Hospitationen und zum Unterrichtsauftritt (max. 10

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme im Seminar und der Praxisphase

6 C

Prüfungsanforderungen:

- Reflexion der Bildungsinhalte und Bildungsziele des Faches Gesellschaftslehre;

- Kenntnis einzelner Aspekte der Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion von

Unterricht im Fach Gesellschaftslehre;

- Planung von Lehr-Lern-Settings in Gesellschaftslehre im Spannungsfeld von

Disziplinarität und Interdisziplinarität unter Verwendung adäquater methodischer und

medialer Mittel;

- Reflexion selbständig durchgeführten Unterrichts.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

zwei der folgenden Module B.SPL.921, B.SPL.922,

B.SPL.923
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Monika Oberle

Prof. Dr. Michael Sauer

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.925: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische
Grundlagen Biologie
English title: Introductory Biology and Didactics

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- sollen biologische Disziplinen im Überblick, schulrelevante Basiskonzepte der Biologie,

biologische Denk- und Arbeitsweisen und fachspezifische Erkenntnismethoden der

Biologie kennen.

- sollen Kenntnisse über zu entwickelnde (Schüler-) Kompetenzen im Fach Biologie

erhalten und einen Überblick über zentrale biologiedidaktische (Forschungs-)

Ansätze, zentrale Befunde empirisch biologiedidaktischer Forschung (z.B. zu

Lernvoraussetzungen, Interessen, Kompetenzmodellen) und Kenntnisse grundlegender

wissenschaftlicher biologiedidaktischer Literatur bekommen.

- sollen Biologiedidaktik als Berufswissenschaft der Lehrerbildung verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Fachwissenschaftliche Veranstaltung Biologie (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Veranstaltung Didaktik der Biologie (Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung vor-/nachbereitender Aufgaben (LV 1); Gruppenarbeiten zu

biologiedidaktischen Fragen, die dokumentiert und im Plenum präsentiert werden (LV 2);

regelmäßige, aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung nach, dass sie:

- über biologiedidaktisches Orientierungswissen verfügen und

- biologiedidaktische Konzepte anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susanne Bögeholz

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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20

Bemerkungen:

Die Veranstaltung Didaktik der Biologie ist ein Angebot der Fakultät für Biologie und Psychologie aus dem

Modul B.Bio.200 (Lehrveranstaltung B.Bio.200.1).

Belegempfehlungen:

- 2., 4., und 6. Semester des 2-Fä-Ba (für fachwissenschaftliche Veranstaltung)

- 3. und 5. Semester des 2-Fä-Ba (für Veranstaltung Didaktik der Biologie)
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.926: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische
Grundlagen Chemie
English title: Introductory Chemistry and Didactics

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen die fachwissenschaftlichen Grundlagen sowie inhaltsbezogenen Kompetenzen

des Kerncurriculums für die Sekundarstufe I und sind in der Lage, sich anhand von

Literatur selbstständig in diese Themenfelder vertieft einzuarbeiten.

- kennen die fachwissenschaftlichen Grundlagen und Bezüge der Basiskonzepte der

Chemie.

- sind in der Lage, fachliche Inhalte in unterrichtsrelevanten Bereichen zu vertiefen.

- kennen Ziele und Inhalte des Chemieunterrichts.

- sind in der Lage, fachliche Inhalte auf schülergerechtem Niveau zu rekonstruieren.

- nutzen Kenntnisse über Vermittlungsformen im Chemieunterricht und Methoden der

Unterrichtsplanung und -auswertung.

- sind vertraut mit verschiedenen fachdidaktischen Konzeptionen und Modellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Schulbezogene Chemie für Naturwissenschaftler (Seminar)

 

2 SWS

2. Einführung in die Chemiedidaktik für Lehramtsstudierende ohne Zweitfach

Chemie (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung von vor- und nachbereitenden Aufgaben in LV 1, erfolgreiche Präsentation

einer Unterrichtsstunde in LV 2, regelmäßige aktive Teilnahme in den Seminaren.

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass Sie:

- die Grundlagen der klassischen Chemie insbesondere Stoffe/Eigenschaften, Bau

der Materie, Atommodelle, chemische Reaktionen, chemische Bindungen, Kinetik

und  Gleichgewichte bezogen auf das Niedersächsische  Kerncurriculum und die

Basiskonzepte im Chemieunterricht kennen,

- mit fachdidaktischen Modellen sowie Konzepten vertraut sind und diese anwenden

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Waitz

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Bei der Belegung des Moduls ist darauf zu achten, dass zuerst die fachwissenschaftliche Veranstaltung

"Schulbezogene Chemie für Naturwissenschaftler" besucht werden muss und im Anschluss die

fachdidaktische Veranstaltung "Einführung in die Chemiedidaktik für Lehramtsstudierende ohne Zweitfach

Chemie".
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.927: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische
Grundlagen Physik
English title: Introductory Physics and Didactics

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen die fachdidaktischen und fachwissenschaftlichen Grundlagen des

Kerncurriculums für die Sekundarstufe I und sind in der Lage, sich in diese anhand von

Literatur selbstständig vertieft einzuarbeiten.

- besitzen die Fähigkeit, fachwissenschaftliche und fachdidaktische Theorien, Modelle

und Konzeptionen zu rezipieren, zu reflektieren und diese auf schulische Praxisfelder

anzuwenden.

- verfügen über ein strukturiertes fachdidaktisches und fachwissenschaftliches Wissen.

- können auf der Basis solider Grundkenntnisse zentrale fachwissenschaftliche und

fachdidaktische Fragestellungen und Aussagen, insbesondere in Hinblick auf einen

Praxisbezug, erläutern.

- können wichtige fachdidaktische Konzepte sowie Forschungsmethoden darstellen und

erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Schulbezogene klassische Physik für Naturwissenschaftler (Seminar)

 

2 SWS

2. Einführung in die Physikdidaktik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung von vor- und nachbereitenden Aufgaben in LV 1, Gestaltung einer

Seminarsitzung in LV 2, regelmäßige aktive Teilnahme an den Seminaren.

5 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der klassischen Physik bezogen auf das Nds. KC, historische und

gesellschaftliche Entwicklung der Physikdidaktik, Bildungsstandards und Kerncurricula,

Kompetenzen, Experimente im Physikunterricht, Modelle im Physikunterricht,

Schülervorstellungen, Genderaspekte, Inklusion, Lernmotivation und Interesse,

Diagnose, Bewertung, Internationale Schulleistungsstudien, außerschulische Lernorte.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3
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Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die Veranstaltung Einführung in die Fachdidaktik Physikdidaktik ist ein Angebot der Fakultät für Physik aus

dem Modul B.Phy.2701 (Lehrveranstaltung Seminar I Physikdidaktik).
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.928: Praxismodul Unterrichten von Naturwissenschaf-
ten
English title: Practice Module Teaching Natural Sciences

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- sind in der Lage, Unterrichtssequenzen für den naturwissenschaftlichen Unterricht in

einem kollegialen (interdisziplinären) Team zu entwickeln.

- greifen bei der Entwicklung von Unterrichtssequenzen auf bestehende  Konzepte aus

der Literatur und Praxis zurück und können diese der jeweiligen Situation entsprechend

reflektiert, sachlogisch und begründet einsetzen.

- erschließen sich unbekannte Themenfelder an Hand von Sachanalysen, Fachliteratur

und eigener Recherche und können die Inhalte didaktisch rekonstruieren.

- sind in der Lage, eine selbstentwickelte Unterrichtssequenz in der schulischen Praxis

umzusetzen, berücksichtigen dabei die Eigenheiten einer situationsspezifischen

Lerngruppe und können auch fachfremde Bezüge lehren.

- können über ihre Stärken und Schwächen reflektieren sowie das Feedback anderer

konstruktiv nutzen.

- sind in der Lage, das Potential und die Herausforderungen des Fächerübergriffs

in den Naturwissenschaften zu benennen und in die bestehenden Konzepte der

Bildungslandschaft einzuordnen.

- sind in der Lage, einen gendersensiblen und differenzierten Unterricht in den

Naturwissenschaften umzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vor- und Nachbereitung der Praxisphase (Seminar)

 

3 SWS

2. Praxisphase (max. 23 Stunden)

Prüfung: Portfolio (max. 24 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige, aktive Teilnahme Seminar und Praxisphase

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen anhand eines Portfolios mit Produkten Ihres Lernprozesses,

dass sie die oben genannten Kompetenzen erworben haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

mindestens eines der folgenden Module:

B.SPL.925, B.SPL.926, B.SPL.927

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jährlich 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

36
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.929: Introduction to Content and Language Integrated
Learning
English title: Introduction to Content and Language Integrated Learning

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen die historische Entwicklung Bilingualen Sachfachunterrichts und die

verschiedenen Realisierungsformen im deutschen Bildungssystem.

- kennen die didaktischen Konzepte des CLIL-Ansatzes sowie des Bilingualen

Sachfachunterrichts, darunter den Ansatz doppelter Fachliteralität und funktionaler

Mehrsprachigkeit.

- können Chancen und Herausforderungen Bilingualen Sachfachunterrichts erörtern und

kennen unterschiedliche methodische Ansätze (z.B. Scaffolding), um adäquat auf diese

Herausforderungen zu reagieren.

- können über Einsatzmöglichkeiten und Anpassungsnotwendigkeiten

sachfachbezogenen Materials im CLIL-Kontext reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Introduction to Content and Language Integrated Learning

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation in Gruppen (ca. 30 Min.) mit anschließender

Diskussionsleitung und schriftlicher Ausarbeitung der Gruppenpräsentation in

Kleingruppen (max. 15 Seiten Gesamtleistung, max. 7 Seiten pro Person)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Verbindung von im Studium bereits erworbenen fremdsprachendidaktischen und/oder

sachfachdidaktischen Theorien, Methoden und Fragestellungen mit Theorien und Zielen

von CLIL-Unterricht.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse gemäß Mittelstufe II (B.2)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carola Surkamp

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.930: Bilingual Social Sciences - in Theory
English title: Bilingual Social Sciences - in Theory

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- können Chancen und Schwierigkeiten des Bilingualen Unterrichts aus

fremdsprachendidaktischer wie aus sachfachdidaktischer Sicht erörtern.

- kennen unterschiedliche Scaffolding Konzepte und Maßnahmen und können diese

erkennen, einsetzen und deren Einsatz kritisch reflektieren.

- verfügen über fundierte Kenntnis spezifischer sachfachdidaktischer wie

fremdsprachendidaktischer Zugänge, so dass sie Bilingualen Unterricht differenziert und

insbesondere unter Berücksichtigung der jeweils spezifischen Kompetenzen einordnen

und darüber reflektieren können.

- erschließen sich aus fachspezifischer Sicht und im Rahmen der curricularen Vorgaben

geeignete Themenfelder für Bilingualen Unterricht.

- können fachlich fundiert und sprachlich reflektiert thematische Unterrichtssequenzen

für den Bilingualen Unterricht in den Fächern Geschichte, Politik und Wirtschaft

sowie Geographie entwerfen und dabei sachfach- wie fremdsprachendidaktische

Überlegungen berücksichtigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Teaching History, Politics/Economics, and Geography I (Seminar)

 

2 SWS

2. Teaching History, Politics/Economics, and Geography II (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 30 Min) und regelmäßige Teilnahme in beiden Lehrveranstaltungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- Einführungsgründe und Realisierungsformen Bilingualen Unterrichts kennen und mit

den Chancen und Schwierigkeiten dieses Unterrichtsprinzips vertraut sind,

- Scaffolding Konzepte kennen, einsetzen und über deren Einsatz kritisch reflektieren

können,

 - Themenfelder im Curriculum identifizieren können, die sich aus sachfachdidaktischer

und fremdsprachendidaktischer Perspektive für Bilinguale Unterrichtssequenzen in

Gesellschaftswissenschaften anbieten,

- Bilinguale Unterrichtssequenzen entwerfen und über diese didaktisch fundiert

reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse gemäß Mittelstufe II (B.2)
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Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Sauer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.931: Bilingual Social Sciences - in Practice
English title: Bilingual Social Sciences - in Practice

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- erschließen sich aus fachspezifischer Sicht und im Rahmen der curricularen Vorgaben

geeignete Themenfelder für Bilingualen Unterricht.

- können fachlich fundiert und sprachlich reflektiert thematische Unterrichtssequenzen

für den Bilingualen Unterricht in den Fächern Geschichte, Politik und Wirtschaft sowie

Geographie entwerfen, dabei sachfach- wie fremdsprachendidaktische Überlegungen

berücksichtigen und praktisch umsetzen.

- können am eigenen Unterrichtsbeispiel über ihre Entwürfe und Umsetzungen

reflektieren; insbesondere in Hinblick auf die Realisierbarkeit didaktischer

(Kompetenz-)Forderungen.

- sind theoretisch und erfahrungsbasiert nachhaltig sensibilisiert für Chancen und

Schwierigkeiten Bilingualen Unterrichts.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Teaching History, Politics/Economics, and Geography – hands on

(Vorbereitung, Begleitung, Auswertung Praxisphase) (Seminar)

 

3 SWS

2. Praxisphase (max. 23 Stunden)

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung einer Unterrichtssequenz (ca. 45 Min), regelmäßige Teilnahme im

Seminar und der Praxisphase

6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie:

- aus fachspezifischer Sicht geeignete Themenfelder für Bilingualen Unterricht im

Curriculum identifizieren und didaktisch reflektiert für die Praxis nutzbar machen können,

- anhand ihrer entworfenen und umgesetzten Unterrichtsbeispiele insbesondere über

die Realisierbarkeit didaktischer Forderungen reflektieren und dabei sachfach- wie

fremdsprachendidaktische Perspektiven erfahrungsbasiert einnehmen können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.SPL.929

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.SPL.930

Englischkenntnisse gemäß Oberstufe I (C.1)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Sauer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.SPL.932 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.932: Teaching Natural Science Subjects
English title: Teaching Natural Science Subjects

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen die fachdidaktischen Grundlagen bilingualen Sachfachunterrichts in den

naturwissenschaftlichen Fächern, darunter didaktische Prinzipien, sachgemäße

Arbeitsweisen und Unterrichtsmethoden, und können diese erläutern.

- können kompetenz- und kontextorientiertes Lehrmaterial und kleinere

Unterrichtssequenzen unter Berücksichtigung der Spezifika bilingualen

Sachfachunterrichts planen, durchführen und auswerten. Dabei können sie (bei

geeigneten naturwissenschaftlichen Themen) Aspekte der Förderung interkultureller

Kompetenz berücksichtigen.

- können eine Unterrichtseinheit, ein Projekt oder eine empirische Studie entwickeln

und/oder durchführen und auswerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Teaching Natural Science Subjects I (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Teaching Natural Science Subjects II (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Schriftliche Ausarbeitung einer Unterrichteinheit, eines

Projekts oder einer empirischen Studie, max. 24 Seiten zuzüglich Anhang in

Kleingruppen)

Prüfungsvorleistungen:

Ausarbeitung eines Lehrmaterials in Kleingruppen inkl. Vorstellung, Erprobung und

Diskussion in LV 1; Ausarbeitung und/oder Durchführung einer Unterrichtseinheit, emp.

Studie oder eines Projekts in Kleingruppen inkl. Vorstellung und Diskussion in LV 2

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- eine kompetenzorientierte Unterrichtseinheit, ein Projekt oder eine empirische

Studie entwickeln und/oder durchführen und auswerten können (inkl. schriftlicher

Dokumentation). 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse gemäß Mittelstufe II (B.2)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susanne Bögeholz

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

16

Bemerkungen:

Die Veranstaltung Teaching Natural Science Subjects I ist ein Angebot der Fakultät für Biologie und

Psychologie aus dem Modul B.Bio.205. Die Veranstaltung Teaching Natural Science Subjects II ist ein

Angebot der Fakultät für Biologie und Psychologie aus dem Modul M.Bio.220-2.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V6-SoSe18 Seite 4178



Modul B.SPL.933 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.933: Praxismodul Teaching Natural Science Subjects
English title: Practice Module Teaching Natural Science Subjects

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- erschließen sich aus sachfachspezifischer Sicht und im Rahmen der

curricularen Vorgaben geeignete Themenfelder für Bilingualen Unterricht in den

naturwissenschaftlichen Fächern.

- können fachlich fundiert und sprachlich reflektiert Unterrichtssequenzen für den

Bilingualen Unterricht in den Fächern Biologie, Chemie und Physik entwerfen, dabei

sachfach- wie fremdsprachendidaktische Überlegungen berücksichtigen und praktisch

umsetzen.

- können über Unterrichtsentwürfe und Umsetzungen von Bildungsveranstaltungen

reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorbereitung, Begleitung und Auswertung der Praxisphase (Seminar)

 

3 SWS

2. Praxisphase Teaching Natural Science Subjects (max. 23 Stunden Umsetzung

an der Schule, am außerschulischen Lernort oder an der Universität Göttingen)

Prüfung: Portfolio (max. 24 Seiten zuzüglich Anhang)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation eines Stundenentwurfs (ca. 30 min), regelmäßige Teilnahme im Seminar

und der Praxisphase

6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie

- aus sachfachspezifischer Sicht geeignete Themenfelder für Bilingualen Unterricht in

den naturwissenschaftlichen Fächern erschließen können,

- fachlich fundierte und sprachlich reflektierte Unterrichtssequenzen für den Bilingualen

Unterricht entwickeln und praktisch umsetzen können,

- Unterricht im Hinblick auf didaktische Prinzipien Bilingualen Unterrichts reflektieren

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.SPL.929

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.SPL.932

Englischkenntnisse gemäß Oberstufe I (C.1)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susanne Bögeholz

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.934: Grundlagen Nachhaltiger Entwicklung und Bil-
dung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) I
English title: Introduction to Sustainability /Education for Sustainable Development

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- erhalten einen Überblick über die Geschichte des Begriffs Nachhaltigkeit, über die

aktuellen Modelle und Diskurse sowie über die politische Umsetzung einer Nachhaltigen

Entwicklung in Deutschland und weltweit.

- machen sich vertraut mit unterschiedlichen Perspektiven auf das Konzept der

Nachhaltigkeit in verschiedenen Disziplinen.

- reflektieren anhand ausgewählter Themen zur Nachhaltigkeit über Möglichkeiten, ihr

eigenes Handeln nachhaltiger zu gestalten.

- entwickeln ein Verständnis der Notwendigkeit von Bildung für Nachhaltige Entwicklung

und erhalten eine Einführung in die theoretischen Grundlagen des Konzepts.

- können Ziele des Konzepts und die damit verbundene Gestaltungskompetenz

erläutern und lernen erste Lernkonzepte von BNE kennen, insbesondere das

selbstregulierte Lernen.

- können den Entwicklungsstand von BNE in Deutschland und vorliegende Erkenntnisse

über die Effekte von BNE darstellen sowie Integrationsmöglichkeiten in die

Bildungslandschaft erörtern.

- sind in der Lage, komplexe Probleme mehrperspektivisch zu betrachten und mit ihnen

umzugehen.

- können Ansätze Nachhaltiger Entwicklungen analysieren, bewerten sowie mit

Bildungsprozessen in Verbindung bringen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Nachhaltigkeit - Grundlagen (Vorlesung, Seminar)

 

2 SWS

2. videobasierte, virtuelle Lehrveranstaltung Bildung für Nachhaltige Entwicklung

I ca. 90 Stunden (umfasst Ansehen und Bearbeiten der Lernvideos und

dazugehörigen Folien; Bearbeitung von Übungsaufgaben; Literaturarbeit)

Prüfung: Elektronische Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 10 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten) in

Lehrveranstaltung 1

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Erarbeitung von wissenschaftlichen Themen, Präsentation von

wissenschaftlichen Inhalten, Erstellung einer schriftlichen Ausarbeitung zum

präsentierten Thema. Nachweis der Kenntnisse über die in der virtuellen

Lehrveranstaltung vermittelten Inhalte.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Monika Oberle

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Veranstaltung Nachhaltigkeit – Grundlagen ist ein Angebot der Fakultät für Forstwissenschaften und

Waldökologie aus dem Modul B.Forst.1213. Die Lehrveranstaltung "Bildung für Nachhaltige Entwicklung

I" sowie die Modulprüfung sind Angebote der Virtuellen Akademie Nachhaltigkeit der Universität Bremen.

Es gelten hierfür ausschließlich die prüfungsrechtlichen Bestimmungen der Universität Bremen; das

Prüfungsergebnis wird durch die Universität Göttingen angerechnet.

Studierende, die an diesem Modul teilnehmen möchten, müssen sich gesondert für das

Lernmanagementsystem der Virtuellen Akademie Nachhaltigkeit der Universität Bremen registrieren; es

gelten für die Datenverarbeitung ausschließlich die Bestimmungen der Universität Bremen.
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Modul B.SPL.935 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.935: Vertiefung - Bildung für Nachhaltige Entwicklung
(BNE) II
English title: Specialization - Education for Sustainable Development

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- vertiefen und erweitern die im Einführungsmodul vermittelten Grundlagen von

Nachhaltigkeit und einer Bildung für Nachhaltige Entwicklung.

- ergründen das didaktische Konzept von BNE und die Elemente, die in der Umsetzung

dieses Bildungsanliegens zu berücksichtigen sind.

- kennen seine Ziele, didaktischen Prinzipien und methodischen Zugänge und

reflektieren diese u.a. vor dem Hintergrund des Beutelsbacher Konsenses.

- bauen ihr nachhaltigkeitsrelevantes Fachwissen anhand unterschiedlicher

Themenfelder aus verschiedenen Disziplinen aus.

- nutzen komplexe Informations- und Lehrmaterialien und sind fähig, diese inhaltlich und

didaktisch zu reflektieren und auf neue Problemkontexte zu übertragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Bildung für Nachhaltige Entwicklung II (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnis und kriterienorientierten Reflexion von Zielen und

(interdisziplinären) Ansätzen einer Bildung für Nachhaltige Entwicklung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.SPL.934

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Monika Oberle

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.936: Praxismodul - Bildung für Nachhaltige Entwick-
lung (BNE)
English title: Practical module - Education for Sustainable Development

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- besitzen didaktisches, fachliches und fächerübergreifendes Wissen, das sie auf

Bildungsvorhaben zu Nachhaltiger Entwicklung transferieren können.

- erkennen Lernbedarfe, können diesen angemessen begegnen und konkrete fachliche

sowie interdisziplinäre Zugänge zu BNE entwickeln.

- sind in der Lage, anhand von Themenfeldern wie Klimawandel, Biodiversität oder

Ressourcenschonung aus den jeweiligen verschiedenen Fachperspektiven heraus

gemeinsam Lehrkonzepte zu erarbeiten und zu erproben. Dabei sind Kooperationen mit

Schulen, außerschulischen Lernorten oder anderen Nachhaltigkeitsinitiativen möglich.

- können Wege aufzeigen und dazu motivieren, im Sinne einer an Nachhaltigkeit

orientierten Lebensweise bzw. Gesellschaft aktiv zu werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorbereitung, Begleitung und Nachbereitung der Praxisphase

 

3 SWS

2. Praxisphase (max. 23 Stunden)

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Bildungsvorhaben im Sinne der

Nachhaltigen Entwicklung entwickeln, durchführen und beurteilen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.SPL.934, B.SPL.935

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Monika Oberle

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für das fächerübergreifende Lehrangebot der
Philosophischen Fakultät - zu Anlage III.2

der Prüfungs- und Studienordnung für den
Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (Amtliche

Mitteilungen I Nr. 52/2015 S. 1716, zuletzt geändert
durch Amtliche Mitteilungen I Nr. 17/2018 S. 260)
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Übersicht nach Modulgruppen
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4 SWS)................................................................................................................................................... 4291
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SK.Phil-VML.1a: Visual and Media Literacy (3 C, 2 SWS)....................................................................4299

SK.Phil-VML.1b: Visual and Media Literacy - mit Hausarbeit (5 C, 2 SWS)..........................................4300

SK.Phil.01: Tätigkeit in der studentischen Selbstverwaltung der Philosophischen Fakultät (6 C,
1 SWS)................................................................................................................................................... 4301

SK.Phil.02: Tätigkeit in der akademischen Selbstverwaltung der Philosophischen Fakultät (6 C,
1 SWS)................................................................................................................................................... 4302
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1 SWS)................................................................................................................................................... 4304

SK.Phil.05: Studentisches Mentoring (6 C, 1 SWS).............................................................................. 4305
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SK.Phil.20: Kommunikation und Geschlecht (3 C, 2 SWS)................................................................... 4309
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II. Niederländisch

Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten Studiengänge im
Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:
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III. Linguistische Antropologie und Altamerikanistik

Folgende Angebote der Linguistischen Anthropologie und Altamerikanistik können von Studierenden
aller Studiengänge im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, Module
M.LingAm.[Nr] jedoch nur von Studierenden in Master-Studiengängen:
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IV. Angebote des Internationalen Schreibzentrums

1. für alle Studiengänge

Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten Studiengänge im
Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:
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SK.IKG-ISZ.34: Beratung und Schreibberatung (5 C, 2 SWS).........................................................4258
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2. für alle Bachelor-Studiengänge

Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten Bachelor-Studiengänge im
Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

SK.IKG-ISZ.02: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte für Bachelor-Studierende (4 C,
1 SWS).............................................................................................................................................. 4227

SK.IKG-ISZ.04: Referate und Präsentationen vorbereiten und halten für Bachelor-Studierende (4 C,
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3. für alle Master-Studiengänge

Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten Master-Studiengänge im
Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

SK.IKG-ISZ.03: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte für Master-Studierende (4 C,
1 SWS).............................................................................................................................................. 4228

SK.IKG-ISZ.05: Referate und Präsentationen vorbereiten und halten für Master-Studierende (4 C,
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4. für alle naturwissenschaftlichen Studiengänge

Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten naturwissenschaftlichen Studiengänge
im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:
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5. für alle rechtswissenschaftlichen Studiengänge

Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten rechtswissenschaftlichen Studiengänge
im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

SK.IKG-ISZ.10: Akademisches Schreiben in den Rechtswissenschaften (3 C, 1 SWS).................. 4236

6. für alle geisteswissenschaftlichen Bachelor-Studiengänge

Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten geisteswissenschaftlichen Bachelor-
Studiengänge im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:
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Master-Studierende) (4 C, 1 SWS)................................................................................................... 4239
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Modul B.LingAm.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.LingAm.01: Altamerikanistik (Indigenous American Stu-
dies)
English title: Indigenous American Studies

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Absolvierung dieses Moduls erhalten die Studierenden einen detaillierten

Überblick über die Kulturareale Meso- und Nordamerika sowie über die Entwicklung der

wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit diesem Gebiet/Erdteil. Dabei erwerben sie

Kompetenzen im Umgang mit wissenschaftlicher Literatur und Theorie zur Archäologie

und Ethnologie des Gebietes und setzen sich mit den gegenwärtigen indigenen

Gesellschaften Nordamerikas auseinander.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar "Altamerikanistik I: Mesoamerika" (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

bei Absolvierung innerhalb eines Bachelor-Studiengangs: Referat (ca. 30 Min.) in einem

der Seminare; bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studiengangs: Referat (ca. 45

Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten) in einem der Seminare

Lehrveranstaltung: Seminar "Altamerikanistik II: Nordamerika" (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie über detaillierte Kenntnisse von Inhalt,

Methoden und Theorie der Ethnologie und Archäologie der Kulturareale Meso- und

Nordamerika verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

Seminar 1: jedes WiSe; Seminar 2: jedes SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.LingAm.1a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.LingAm.1a: Altamerikanistik
English title: Indigenous American Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erhalten die Studierenden einen detaillierten Überblick über

die Kulturareale Meso- oder Nordamerika sowie über die Entwicklung der

wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit diesem Gebiet/Erdteil. Im Seminar

zu Mesoamerika erwerben die Studierenden die Kompetenzen im Umgang mit

wissenschaftlicher Literatur und Theorie zur Archäologie und Ethnologie des Gebietes.

Im Seminar zu Nordamerika werden vorwiegend die gegenwärtigen indigenen

Gesellschaften Nordamerikas behandelt. Es ist eines der beiden Seminare zu wählen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Altamerikanistik I: Mesoamerika oder Seminar

Altamerikanistik II: Nordamerika (Seminar)

Angebotshäufigkeit: Altamerikanistik I: jedes WiSe; Altamerikanistik II: jedes SoSe

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 45 min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie über detaillierte Kenntnisse von Inhalt,

Methoden und Theorie der Ethnologie und Archäologie der Kulturareale Meso- oder

Nordamerika verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

Altamerikanistik I: jedes WiSe; Altamerikanistik II:

jedes SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.LingAm.2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.LingAm.2: Linguistische Anthropologie
English title: Linguistic Anthropology

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Gegenstand der Behandlung sind vor allem die Kulturareale Nord- und Mesoamerika.

  Die Studierenden erwerben dabei ausführliche Kenntnisse über verschiedene

Anknüpfungsbereiche der Ethnologie und der Linguistik in ihrer amerikanistischen

Ausprägung. Darüber hinaus erwerben sie Kompetenzen im Umgang mit der

wissenschaftlichen Literatur zur Linguistischen Anthropologie bzw. Ethnolinguistik

(inklusive Bereiche wie Genderstudien, Schriftlichkeit und Dokumentation bedrohter

Sprachen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistische Anthropologie 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 30 min).

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie über Grundkenntnisse der Linguistischen Anthropologie verfügen;

• die wichtigsten Zusammenhänge zwischen Sprache und Kultur kennen und

verstehen;

• Stellung zu den Hauptproblemen der Linguistischen Anthropologie nehmen

können;

• mit der Dokumentation der bedrohte Sprachen vertraut sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.LingAm.3 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.LingAm.3: Altamerikanische Sprachen
English title: Indigenous American Languages

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die verschiedenen Anknüpfungsbereiche der Ethnologie und

der Linguistik in ihrer amerikanistischen Ausprägung erörtert und das dazugehörige

Grundwissen vermittelt. Gegenstand der Behandlung sind vor allem die Kulturareale 

Nord- und Mesoamerika sowie die dazu gehörigen alten Sprachen. Die Studierenden

erwerben dabei Kompetenzen im Umgang mit der wissenschaftlichen Literatur

zur Linguistischen Anthropologie bzw. Ethnolinguistik (inklusive Bereiche wie

Genderstudien, Schriftlichkeit, Dokumentation bedrohter Sprachen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Altamerikanische Sprachen I

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fundierte Kenntnisse einer indigenen Sprache Meso- oder Nordamerikas; Übersetzung

eines Textes mittleren Schwierigkeitsgrads aus der Literatur der jeweiligen

amerikanischen Sprache

Lehrveranstaltung: Altamerikanische Sprachen II

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fundierte Kenntnisse einer indigenen Sprache Meso- oder Nordamerikas; Konversation

und Kommentierung eines Textes mittleren Schwierigkeitsgrads aus der Literatur der

jeweiligen amerikanischen Sprache

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

Seminar 1: jedes WiSe; Seminar 2: jedes SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.LingAm.4 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.LingAm.4: Linguistisch-anthropologische Kompetenz
English title: Anthropological Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul lernen die Studierenden die wichtigsten Theorien der linguistischen

Anthropologie kennen. Auf dieser Grundlage setzen sie sich mit problemorientierten

Fragestellungen zum Komplex Sprache und Kultur auseinander und sind in der Lage,

die komplexe Interaktion zwischen Schriftlichkeit und Mündlichkeit zu verstehen, zu

diesen Themen selbständig zu recherchieren und eigene Forschungsergebnisse zu

präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Linguistischen Anthropologie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca.30 Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nach Absolvierung des Moduls weisen die Studierenden nach, dass sie über

fortgeschrittene Kenntnisse der Linguistischen Anthropologie, insbesondere über die

Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Schriftlichkeit und Mündlichkeit der

Sprache verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

dringend empfohlen: M.LingAm.2

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.LingAm.5 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.LingAm.5: Altamerikanistische Kompetenz
English title: Indigenous American Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Absolvierung dieses Moduls kennen die Studierenden problemorientierte

Fragestellungen zur Schwerpunktregion Amerika (Nord- und Mesoamerika), sind in

der Lage, Bezüge zwischen einzelne Fragestellungen herzustellen, zu diesen Themen

selbständig zu recherchieren, darüber zu reflektieren und eigene Forschungsergebnisse

im wissenschaftlichen Kontext zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Altamerikanistik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 30 Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie über fortgeschrittene

Kenntnisse einer indigenen amerikanischen Region bzw. einer Thematik der indigenen

Kultur Meso- oder Nordamerikas verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

dringend empfohlen: B.LingAm.1

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gordon Whittaker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.Bio.321 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.321: Einführung in die anthropologische Skelettdia-
gnose
English title: Introduction to anthropological skeleton diagnostics

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• die Methoden zur anthropologischen Skelettdiagnose anzuwenden

• das wesentliche anatomische Fachvokabular aktiv zu verwenden

• die Grundlagen zur Regelanatomie sowie die schwerpunktmäßigen Kriterien, die

der Erfassung individualisierender Merkmale dienen, zu handhaben

• die morphologische Bestimmung des Geschlechts, die morphologische Diagnose

des Sterbealters, die Rekonstruktion der Körperhöhe und die Deskription /

Diagnose pathologischer Veränderungen zu diagnostizieren

• zu erkennen, welche Faktoren auf prä- oder postmortale Phänomene

zurückzuführen sind, um z.B. pathologische Veränderungen gegenüber

Dekompositionsphänomenen abgrenzen zu können

• anthropologische Befunde methodenkritisch zu bewerten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die anthropologische Skelettdiagnose (Übung) 3 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung, mit anschließendem Protokoll, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, eigenständig eine anthropologische

Skelettdiagnose durchführen zu können, indem sie ihre Ergebnisse der Befundung

mündlich am Skelettmaterial vorstellen und anschließend schriftlich in einem

anthropologischen Bericht zusammenfassen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Großkopf

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V14-SoSe18 Seite 4203



Modul SK.Bio.322 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.322: Brandbestattungen
English title: Cremation burial

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Modules können die Studierenden eine

anthropologische Diagnose von Leichenbränden vornehmen. Sie besitzen die

spezifischen Kenntnisse, welche die Bearbeitung dieser Überlieferungsform

menschlicher Überreste erfordert. Sie haben die Grundlagen der Regelanatomie und

das übliche anthropologische Methodenspektrum wiederholt und sind in der Lage, eine

Anpassung der Vorgehensweisen an die speziellen Materialeigenschaften verbrannter

Knochen durchzuführen.

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit

• die charakteristischen Eigenschaften verbrannter Knochen zu erkennen

• die morphologische Alters- und Geschlechtsdiagnose durchzuführen

• Beimengungen (Tier oder Mensch) oder Doppelbestattungen zu erkennen

• histologische Methoden zur Altersdiagnose und ggf. zur Bestimmung von

Beimengungen durchzuführen

• häufig auftretende pathologische Veränderungen zu diagnostizieren und die

Körperhöhe zu rekonstruieren

• das Potential des Quellenmaterials Leichenbrand über die biologischen Daten

hinaus, z.B. zu Funeralpraktiken, zu erschließen

• anthropologische Befunde methodenkritisch zu bewerten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Brandbestattungen - Übungen zur morphologischen und

histologischen Diagnostik (Übung)

3 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung, mit anschließendem Protokoll, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, eine eigenständige anthropologische

Diagnose an einem Leichenbrand durchführen zu können, indem sie ihre Ergebnisse

der Befundung mündlich am Leichenbrand vorstellen und anschließend schriftlich in

einem anthropologischen Bericht zusammenfassen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.Bio.321

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Großkopf

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul SK.IKG-IKK.01 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.01: Interkulturelles Kompetenztraining
English title: Introduction to Intercultural Competence

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern Wissens- und

Erfahrungsaustausch. Interkulturelle Kompetenz ist fächerübergreifend anwendbar und

bereichert im persönlichen wie beruflichen Kontext. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Themen sind kulturallgemein und interdisziplinär, Methoden interaktiv und

teilnehmerorientiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen

und anpassen. Interkulturelle Kompetenzen reflektieren können und Strategien zur

Erweiterung kennen und anwenden können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.01Ex - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.01Ex: Interkulturelles Kompetenztraining (für in-
ternationale Studierende)
English title: Introduction to Intercultural Competence - graded (for international

students)

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern Wissens- und

Erfahrungsaustausch. Interkulturelle Kompetenz ist fächerübergreifend anwendbar und

bereichert im persönlichen wie beruflichen Kontext. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Themen sind kulturallgemein und interdisziplinär, Methoden interaktiv und

teilnehmerorientiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen

und anpassen. Interkulturelle Kompetenzen reflektieren können und Strategien zur

Erweiterung kennen und anwenden können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Module SK.IKG-IKK.02 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-IKK.02: Introduction to Intercultural Competence -
English language

4 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

Intercultural perspectives expand understanding of subject- or context-specific situations

and promote the exchange of knowledge and experience between members of different

cultures and social or professional groups. Students who have successfully participated

in this module will be able to:

• Understand the implications of a culturally determined diversity

• Identify basic cultural values and social identities

• Describe cultures using theoretical frameworks

• Develop strategies for more efficient intercultural communication

• Describe constructions of culture

• Identify and adapt communication styles

Shift frames of reference and change perspectives

Workload:

Attendance time:

14 h

Self-study time:

106 h

Course: Block Course 1 WLH

Examination: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 pages), not graded 4 C

Examination requirements:

Reflection and adaptation on communication style, theoretical framework on intercultural

competence, intercultural learning, developing strategies for effective intercultural

communication, transfer of theoretical concept onto study-relevant cases.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Alexandra Schreiber, MA

Course frequency:

irregular intervals

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1

Maximum number of students:

15
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Module SK.IKG-IKK.02Ex - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-IKK.02Ex: Trainings on Intercultural Competence

4 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

Intercultural perspectives expand understanding of subject- or context-specific situations

and promote the exchange of knowledge and experience between members of different

cultures and social or professional groups. Students who have successfully participated

in this module will be able to:

• Understand the implications of a culturally determined diversity

• Identify basic cultural values and social identities

• Describe cultures using theoretical frameworks

• Develop strategies for more efficient intercultural communication

• Describe constructions of culture

• Identify and adapt communication styles

Shift frames of reference and change perspectives

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

92 h

Course: Block Course 1 WLH

Examination: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 pages) 4 C

Examination requirements:

Reflection and adaptation on communication style, theoretical framework on intercultural

competence, intercultural learning, developing strategies for effective intercultural

communication, transfer of theoretical concept onto study-relevant cases.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Alexandra Schreiber, MA

Course frequency:

irregular intervals

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1

Maximum number of students:

15
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Modul SK.IKG-IKK.03 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.03: Interkulturelles Kompetenztraining - Fokus:
"Chinesisch-Westliche Kulturbeziehungen und dynamische gesell-
schaftliche Entwicklungen"
English title: Intercultural Competence Training, Focus on "Chinese-Western" Cultural

Relationships

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern den Wissens-

und Erfahrungsaustausch. Kulturallgemeine Sensibilisierung zusammen mit aktuellen

kulturellen und gesellschaftlichen Fragestellungen des modernen China schaffen

Grundlage für Diskussion und Transfer zu fachspezifischen Themen. Veranstaltung

findet in deutscher und englischer Sprache statt. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

• Facetten der chinesischen Gesellschaft benennen

• Kulturelle Aspekte des modernen China unter dem Gesichtspunkt von

Globalisierung betrachten

• Länderübergreifende und globale Verbindungen Chinas erkennen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio und Essay (zusammen max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, Kommunikation in interkulturellen Teams, Aspekte des

modernen China zu Kultur, Gesellschaft, globalen Verbindungen mit Perspektive von

Globalisierung

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kulturelle und gesellschaftliche Hintergründe des

modernen China

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Angebot in Zusammenarbeit mit Lehrenden des Ostasiatischen Seminars
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Modul SK.IKG-IKK.03Ex - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.03Ex: Interkulturelles Kompetenztraining The-
menfokus: "Chinesisch-Westliche" Kulturbeziehungen
English title: Intercultural Competence Training, Focus on "Chinese-Western" Cultural

Relationships

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern den Wissens-

und Erfahrungsaustausch. Kulturallgemeine Sensibilisierung zusammen mit aktuellen

kulturellen und gesellschaftlichen Fragestellungen des modernen China schaffen

Grundlage für Diskussion und Transfer zu fachspezifischen Themen. Veranstaltung

findet in deutscher und englischer Sprache statt. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

• Facetten der chinesischen Gesellschaft benennen

• Kulturelle Aspekte des modernen China unter dem Gesichtspunkt von

Globalisierung betrachten

• Länderübergreifende und globale Verbindungen Chinas erkennen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio und Essay (zusammen max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, Kommunikation in interkulturellen Teams, Aspekte des

modernen China zu Kultur, Gesellschaft, globalen Verbindungen mit Perspektive von

Globalisierung

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kulturelle und gesellschaftliche Hintergründe des

modernen China

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Angebot in Zusammenarbeit mit Lehrenden des Ostasiatischen Seminars
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Modul SK.IKG-IKK.04 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.04: Interkulturelle Vor- und Nachbereitung eines
studienrelevanten Auslandsaufenthalts
English title: Intercultural Competence for studies abroad - i2MoVe

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Diese Veranstaltung verbindet kulturallgemeine Themen mit praxisrelevanten

Fragestellungen und ist besonders geeignet für Studierende, die einen

Auslandsaufenthalt planen. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Aktueller Bezug zu länderspezifischen Themen und Verbindungen zu Universitäten

durch TeilnehmerInnen absolvierter Module und Möglichkeit, im ExpertInnen-Netzwerk

i2MoVe Kontakte zu AbsolventInnen vorheriger Module herzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorbereitung des Auslandsaufenthalts

Inhalte:

Interkulturelles Kompetenztraining

 

1 SWS

2. Praxisteil

Inhalte:

12-wöchiger oder längerer Auslandsaufenthalt in Form von Praktikum oder Studium

3. Nachbereitung

Inhalte:

Nachbereitung des Auslandsaufenthaltes durch Teilnahme an:

Rückkehrgespräch individuell Kolloquium der RückkehrerInnen im Semester

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (zu erstellen im Ausland, max. 15 Seiten) und

Vortrag (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Vor- und Nachbereitungsveranstaltungen, 12-wöchiger oder längerer

studienrelevanter Auslandsaufenthalt, dabei Portfolio-Arbeit

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen und

anpassen, Interkulturelles Lernen, Kommunikation in interkulturellen Teams.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Modul SK.IKG-IKK.04 - Version 3

Deutsch Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 bis 2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.05 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.05: Trainingsdesign - Methodik und Didaktik der
Vermittlung interkultureller Kompetenz
English title: Trainingsdesign - Teaching Intercultural Competence Workshops

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Kurs ist für Studierende, die ein Interesse an Fragestellungen zu Lernen

und der Vermittlung von Lernen im Kontext interkultureller Kompetenzen haben. Im

Workshop werden interaktive Methoden, abgestimmt auf unterschiedliche Lerntypen

und -stile vorgestellt und erarbeitet. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Inhalte für interkulturelle Trainings definieren und erklären

• Trainingspläne konzipieren und ausarbeiten

• Zielgruppenanalyse vornehmen

• Lerntypengerechte Arbeitsabläufe planen

• Methoden abwechslungsreich und teilnehmerorientiert einsetzen

• Bedürfnisse unterschiedlicher Teilnehmer erarbeiten

• Trainingsabläufe eigenständig durchführen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Durchführung einer eigenen Trainingseinheit, ca. 45

Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Planung und Konzeption von Trainingseinheiten, Lerntypenanalyse,

Zielgruppenanalyse, Kenntnisse von Methoden, Auswahl geeigneter Methoden, Vor-

und Nachbereitung, inkl. Evaluation von Trainingseinheiten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

erfolgreiche Absolvierung des Moduls SK.IKG-

IKK-01 oder vergleichbare Workshops zu

interkultureller Kompetenzvermittlung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.05Ex - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.05Ex: Trainingsdesign - Methodik und Didaktik
der Vermittlung interkultureller Kompetenz
English title: Trainingsdesign - Teaching Intercultural Competence Workshops

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Kurs ist für Studierende, die ein Interesse an Fragestellungen zu Lernen

und der Vermittlung von Lernen im Kontext interkultureller Kompetenzen haben. Im

Workshop werden interaktive Methoden, abgestimmt auf unterschiedliche Lerntypen

und -stile vorgestellt und erarbeitet. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Inhalte für interkulturelle Trainings definieren und erklären

• Trainingspläne konzipieren und ausarbeiten

• Zielgruppenanalyse vornehmen

• Lerntypengerechte Arbeitsabläufe planen

• Methoden abwechslungsreich und teilnehmerorientiert einsetzen

• Bedürfnisse unterschiedlicher Teilnehmer erarbeiten

• Trainingsabläufe eigenständig durchführen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Durchführung einer eigenen Trainingseinheit, ca. 45

Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Planung und Konzeption von Trainingseinheiten, Lerntypenanalyse,

Zielgruppenanalyse, Kenntnisse von Methoden, Auswahl geeigneter Methoden, Vor-

und Nachbereitung, inkl. Evaluation von Trainingseinheiten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

erfolgreiche Absolvierung des Moduls SK.IKG-

IKK-01 oder vergleichbare Workshops zu

interkultureller Kompetenzvermittlung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.06 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.06: Re-Entry – Interkulturelle Kompetenzen nach
dem Auslandssemester
English title: Re-Entry - Making the Most out of Experiences Abroad

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende die Fähigkeit

• Interkulturelle Kompetenzen zu benennen

• Interkulturelles Kommunikations- und Interaktionsverhalten zu erkennen und

anzuwenden

• Interkulturelle Erfahrungen und Qualifikationszuwachs während des

Auslandssemesters zu reflektieren

• Zusammenhang von Auslandserfahrungen für Studium und berufliche Entwicklung

zu erkennen und anzuwenden

• Phasen von Re-Entry zu beschreiben und auf das eigenen Verhalten anzuwenden

Sie erwerben Kenntnisse

• Der Kennzeichen und Phasen von Re-Entry nach Auslandsaufenthalt

• Der Aspekte von Entwicklung internationaler Berufsperspektiven

• Von Career Tools und deren Anwendung für die berufliche Entwicklung

• Der Angebote und Anwendungsmöglichkeiten von Integration und Diversity an der

Georg-August-Universität Göttingen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme an den Präsenzveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von Kultur und interkulturellen Kommunikationsprozessen, Auswirkungen

kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Durchgeführter studienrelevanter Auslandsaufenthalt

Empfohlene Vorkenntnisse:

Erfolgreiche Teilnahme an einem Workshop-Angebot

des Interkulturellen Kompetenzzentrums oder

entsprechende Vorbildung.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Schreiber, Alexandra, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:
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Modul SK.IKG-IKK.06 - Version 2

15

Bemerkungen:

In Zusammenarbeit mit Lehrenden von InDiGU und Career Service
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Modul SK.IKG-IKK.07 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.07: Interkulturelle Kompetenzen für Teams
English title: Working in Intercultural Teams

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende die Fähigkeit

• Den Aufbau und die Strukturen von interkulturellem Kommunikations- und

Interaktionsverhalten zu erkennen

• Die Eigenschaften von interkulturellen Teams zu beschreiben

• Theoriegeleitete Reflexion zu interkulturellen Lernprozessen und Arbeitsstrukturen

vorzunehmen

• Eine Teamaufgabe innerhalb der Veranstaltung zu strukturieren und

durchzuführen und die Ergebnisse mit begleitendem Portfolio zu reflektieren

Sie erwerben Kenntnisse

• Zu Kennzeichen und Strukturen von interkulturellen Teams und Teamentwicklung

• Zur Zusammenarbeit und Interaktionsprozessen in interkulturellen Teams

• Zum Beschreiben von Kommunikationsprozessen

• Zum Zusammenhang von Leistung und Vielfalt in Teams

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Präsenzveranstaltungen, Erstellung des studienbegleitenden

Portfolios

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von interkulturellen Kommunikationsprozessen, Aufbau und Strukturen von

Teams, Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Teamergebnisse verstehen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kenntnisse zu interkulturellen Kompetenzen,

Strukturen interkultureller Kommunikationsprozesse

und Theorien kultureller Modelle

Empfohlene Vorkenntnisse:

Teilnahme am Basiskurs Interkultureller

Kompetenzen oder vergleichbare Workshops zu

interkulturelle Kompetenz

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:
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Modul SK.IKG-IKK.07 - Version 3

In Verbindung mit Modul SK.IKG-IKK.09: Reflexion interkultureller Kompetenzen durch Portfolio.
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Modul SK.IKG-IKK.08 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.08: Working in Intercultural Teams
English title: Working in Intercultural Teams

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

After successfully participating in this workshop, students have the ability to

• Recognize structures of intercultural communication and interaction

• Name qualities of intercultural teams

• Reflect on processes of learning and working that are influenced by culturally

different perspectives and values

• Recognize and broaden their tolerance on frustration and ambiguity

• Structure a team task and follow up with portfolio/e-portfolio

Students have knowledge on

• indicators and structures, special to intercultural teams

• processes of interaction and co-operation in intercultural teams

• Describing processes of communication

• Connections between performance and cultural diversity in teams

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Block Course 1 SWS

Prüfung: Learning Journal/E-Learning Journal (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Participation in the interactive workshop, Portfolio

Prüfungsanforderungen:

Reflection and adaptation on own cultural concepts and attitudes, knowledge and ability

to shift and adapt to communication processes and communication styles, dynamics

and structures in teams, assets of intercultural teams, knowledge and ability to address

cultural differences and their effects within intercultural teams.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Basic knowledge on intercultural competence,

communication, theories of cultural models and

structures

Empfohlene Vorkenntnisse:

Participation in a workshop at the Center for

Intercultural Competence or equivalent

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:
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Modul SK.IKG-IKK.08 - Version 2

Participants also register for module SK.IKG-IKK.09: Reflections on intercultural competencies via Portfolio/

E-Portfolio (3 C)
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Modul SK.IKG-IKK.09 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.09: Reflexion Interkultureller Kompetenzen durch
Portfolio
English title: Using Portfolio for Reflection on Intercultural Competencies

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende im Kontext

interkulturelle Kompetenzen die Fähigkeit

• Interkulturelles Kommunikations- und Interaktionsverhalten zu erkennen

• Regelmäßig und themenbezogenen ihre interkulturellen Lernerfahrungen zu

reflektieren

• Die eigenen interkulturellen Kompetenzen zu erkennen und zu erweitern

• Zur biografisch-professionelle Selbstreflexion und Persönlichkeitsentwicklung

• Zur Evaluation und Beurteilung des eigenen Lernfortschritts

Sie erwerben Kenntnisse

• Im Beschreiben von Kommunikationsprozessen

• Zum wissenschaftlichen Arbeiten mit Portfolio

• Zur Sicherung der Leistungen und Erfahrungen im interkulturellen Lernprozess

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

7 Stunden

Selbststudium:

83 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Präsenzveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von Kultur und interkulturellen Kommunikationsprozessen, Auswirkungen

kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Teilnahme Einführungsveranstaltung zu Portfolio

sowie den begleitenden Präsenzveranstaltungen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Schreiber, Alexandra, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.IKG-IKK.09Ex - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.09Ex: Reflexion Interkultureller Kompetenzen
durch Portfolio-Benotet
English title: Using Portfolio for Reflection on Intercultural Competencies-Graded

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende im Kontext

interkulturelle Kompetenzen die Fähigkeit

• Interkulturelles Kommunikations- und Interaktionsverhalten zu erkennen

• Regelmäßig und themenbezogenen ihre interkulturellen Lernerfahrungen zu

reflektieren

• Die eigenen interkulturellen Kompetenzen zu erkennen und zu erweitern

• Zur biografisch-professionelle Selbstreflexion und Persönlichkeitsentwicklung

• Zur Evaluation und Beurteilung des eigenen Lernfortschritts

Sie erwerben Kenntnisse

• Im Beschreiben von Kommunikationsprozessen

• Zum wissenschaftlichen Arbeiten mit Portfolio

• Zur Sicherung der Leistungen und Erfahrungen im interkulturellen Lernprozess

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

7 Stunden

Selbststudium:

83 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Präsenzveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von Kultur und interkulturellen Kommunikationsprozessen, Auswirkungen

kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Teilnahme Einführungsveranstaltung zu Portfolio

sowie den begleitenden Präsenzveranstaltungen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Schreiber, Alexandra, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.IKG-IKK.10 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.10: TeamTeaching Intercultural Competence –
Projektbezogen
English title: TeamTeaching Intercultural Competence – Project-Specific

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind Studierende in der Lage

·        Grundlagen der projektbezogenen Inhalte anzuwenden

·        Sukzessive Mittel und Wege der Themengebiete kennenzulernen

·        Inhalte kritisch zu hinterfragen

·        Diversität und Heterogenität für interkulturelle Lerneinheiten zu nutzen

·        Einen TeamTeaching Prozess von der Idee bis zur Durchführung umzusetzen

Die Studierenden besitzen Kompetenzen im Bereich der klaren Positionierung

ihrer Herangehensweise an den Lehrstoff, ihrer eigenen Haltung und der eigenen

Lehrergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der während der TeamTeaching Phasen gesammelten

Herangehensweisen an den Lehrstoff, zur Umsetzung der Methoden und Theorien, der

fachbezogenen Themengebiete sowie der Techniken der Präsentation.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Erfolgreich absolvierte Veranstaltung

„Trainingsdesign“ Modul SK.IKG-IKK.05

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul SK.IKG-IKK.11 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.11: Methodenwerkstatt – Methoden für interkultu-
relle Trainings testen und entwickeln
English title: Shop-Floor - Working on Methods for Intercultural Trainings

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können Studierende

·        Strukturen von Methoden zu interkulturellen Kompetenzen definieren, erkennen

und einsetzen

·        Konzepte erfahrungsbasierten Lernens benennen

·        Vor- und Nachteile von Methoden für den Einsatz in unterschiedlichen Zielgruppen

erläutern

·        Geeignete Methoden für ausgewählte Themenbereiche interkultureller

Kompetenztrainings auswählen

·        Methoden für interkulturelle Trainings anleiten und durchführen

Interdependenzen von Methoden, Zielgruppe und TrainerIn erkennen, und nutzbar

machen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse zu Strukturen erfahrungsbasierten Lernens. Recherche, Anleitung und

Durchführung von Methoden zu ausgewählten Themenbereichen interkultureller

Kompetenztrainings durchführen können. Grundlagen für die Entwicklung

individueller Methoden kennen und eigene Inhalte entwickeln können. Debriefing und

Reflexionsfähigkeit zu Methoden im Kontext von Thema, Zielgruppe und TrainerIn.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Absolvierte Veranstaltung „Trainingsdesign“ Modul

SK.IKG-IKK.05

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul SK.IKG-IKK.50 (Eth) - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.50 (Eth): Interkulturelles Kompetenztraining für
Studierende der Ethnologie
English title: Introduction to Intercultural Competence

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern Wissens- und

Erfahrungsaustausch. Interkulturelle Kompetenz ist fächerübergreifend anwendbar und

bereichert im persönlichen wie beruflichen Kontext. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Themen sind kulturallgemein und interdisziplinär, Methoden interaktiv und

teilnehmerorientiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet 4 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen

und anpassen. Interkulturelle Kompetenzen reflektieren können und Strategien zur

Erweiterung kennen und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.51 (Eth) - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.51 (Eth): Trainingsdesign - Methodik und Didaktik
der Vermittlung interkultureller Kompetenz für Studierende der Eth-
nologie
English title: Trainingsdesign - Teaching Intercultural Competence Workshops

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Kurs ist für Studierende, die ein Interesse an Fragestellungen zu Lernen

und der Vermittlung von Lernen im Kontext interkultureller Kompetenzen haben. Im

Workshop werden interaktive Methoden, abgestimmt auf unterschiedliche Lerntypen

und -stile vorgestellt und erarbeitet. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Inhalte für interkulturelle Trainings definieren und erklären

• Trainingspläne konzipieren und ausarbeiten

• Zielgruppenanalyse vornehmen

• Lerntypengerechte Arbeitsabläufe planen

• Methoden abwechslungsreich und teilnehmerorientiert einsetzen

• Bedürfnisse unterschiedlicher Teilnehmer erarbeiten

• Trainingsabläufe eigenständig durchführen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Durchführung einer eigenen Trainingseinheit, ca. 45

Minuten), unbenotet

6 C

Prüfungsanforderungen:

Planung und Konzeption von Trainingseinheiten, Lerntypenanalyse,

Zielgruppenanalyse, Kenntnisse von Methoden, Auswahl geeigneter Methoden, Vor-

und Nachbereitung, inkl. Evaluation von Trainingseinheiten.

Zugangsvoraussetzungen:

erfolgreiche Absolvierung des Moduls SK.IKG-

IKK.50(Eth) oder vergleichbare Workshops zu

interkultureller Kompetenzvermittlung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, M.A.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.02 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.02: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Tex-
te für Bachelor-Studierende
English title: From Reading to Writing Academic Texts for Undergraduate Students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, unterschiedliche

Lesestrategien zielgerichtet für verschiedene Zwecke einzusetzen und somit

wissenschaftliche Literatur effizient zu rezipieren, gelesene Literatur in angemessener

Weise aufzubereiten und diese funktional in eigenen akademischen Texten

einzubringen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte/

From Reading to Writing Academic Texts - MultiConText (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lese-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten); regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in akademischen Lesestrategien, Textartenkenntnisse zur Vorbereitung

komplexerer akademischer Texte, Kompetenzen im Umsetzen von gelesener

wissenschaftlicher Literatur in eigene akademische Teiltexte.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

 

 

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.03 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.03: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Tex-
te für Master-Studierende
English title: From Reading to Writing Academic Texts for Graduate Students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, unterschiedliche

Lesestrategien zielgerichtet für verschiedene Zwecke einzusetzen und somit

wissenschaftliche Literatur effizient zu rezipieren, gelesene Literatur in angemessener

Weise aufzubereiten und diese funktional in eigenen komplexen akademischen Texten

einzubringen und daraus eigenständige akademische Argumentationen zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte/

From Reading to Writing Academic Texts - MultiConText (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lese-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in akademischen Lesestrategien, Textartenkenntnisse zur Vorbereitung

komplexerer akademischer Texte, Kompetenzen im Umsetzen von gelesener

wissenschaftlicher Literatur in eigene akademische Teiltexte.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.04 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.04: Referate und Präsentationen vorbereiten und
halten für Bachelor-Studierende
English title: Preparing and Giving Academic Presentations for Undergraduate Students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen die Studierenden die

(wissenschafts-)sprachlichen Anforderungen, die sie beim Halten erster Referate in

einer universitären Lehrveranstaltung erfüllen müssen. Sie sind in der Lage, komplexe

Informationen zielgruppenspezifisch aufzubereiten und können reflektiert geeignete

Medien für ihren Vortrag auswählen. Sie haben grundlegende Kenntnisse schriftlich

konzipierter Mündlichkeit und sind in der Lage, diese auf eigene Vorträge anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Mehrsprachig Referate und Präsentationen

vorbereiten und halten / Preparing Presentations Across Languages -

MultiConText (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten); Referat (ca. 20 Minuten),

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in Bereichen der akademischen mündlichen Rhetorik, schriftlich

konzipierten Mündlichkeit, der funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen

akademischen Vortrag, Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.IKG-ISZ.05 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.05: Referate und Präsentationen vorbereiten und
halten für Master-Studierende
English title: Preparing and Giving Academic Presentations for Graduate Students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen die Studierenden die

(wissenschafts-)sprachlichen Anforderungen, die sie beim Halten von Referaten in

einer universitären Lehrveranstaltung erfüllen müssen. Sie sind in der Lage, komplexe

Informationen zielgruppenspezifisch aufzubereiten und können reflektiert geeignete

Medien für ihren Vortrag auswählen. Sie haben grundlegende Kenntnisse schriftlich

konzipierter Mündlichkeit und sind in der Lage, diese auf eigene Vorträge anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Mehrsprachig Referate und Präsentationen

vorbereiten und halten / Preparing Presentations Across Languages -

MultiConText (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten); Referat (ca. 20 min), regelmäßige

Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in Bereichen der akademischen mündlichen Rhetorik, schriftlich

konzipierten Mündlichkeit, der funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen

akademischen Vortrag, Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.IKG-ISZ.06 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.06: Mitschreiben, protokollieren und berichten im
Studium
English title: Taking Notes, Minutes, and Writing Reports

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erlernen Studierende studienrelevante Textarten kennen, die

zum erfolgreichen Abschließen eines Bachelor-Studiums beitragen. Zum einen

erlernen Studierende effizient in Vorlesungen mitzuschreiben, um ihre Mitschriften für

Prüfungsvorbereitungen aufzubereiten. Daher setzen sich die Studierenden analytisch

mit authentischen Vorlesungsmitschnitten auseinander, um ihre Hörstrategien zu

schulen und um entscheiden zu können, welche Inhalte sie wie notieren möchten.

Zudem werden Mitschreib-Techniken geübt. Zudem lernen Studierende die beiden

Textarten des Berichtens und Protokollierens in ihrem Aufbau, ihrer Funktionalität und

sprachlichen Realisierung kennen und wenden das Gelernte auf die Anforderungen in

ihren Studienfächern an. Hierfür werden zunächst in analytischen Aufgabenstellungen

Protokolle und Berichte analysiert und anschließend fachspezifisch umgesetzt, so dass

die Teilnehmenden ein Wissen über das Schreiben wissenschaftlicher Protokolle und

Berichte erlangen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in akademischen Hörverstehensstrategien, funktionaler Mitschreib-

Strategien und –Techniken; Kompetenzen in den Textarten ‚akademisches Protokoll

und Bericht’, im Projektmanagement zur Erstellung akademischer Protokolle und

Berichte.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.07 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.07: Klausuren vorbereiten und schreiben
English title: Preparing for and Writing Exams

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• verschiedene Klausurformen mit ihren charakteristischen Fragestilen zu

differenzieren,

• ihre Klausurvorbeitung und ihr Bearbeitungsverhalten im Rahmen der Klausur

diesen unterschiedlichen Klausurformen anzupassen,

• Aspekte wie Zeitmanagement, ausgewählte Lern- und Mnemotechniken für die

eigene Klausurvorbereitung effizient einzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Klausuren vorbereiten und schreiben / How to

Prepare and Write an Exam (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

reflektiertes Wissen über verschiedene Klausurformen, Lern- und Memotechniken;

Kompetenzen im Zeitmanagement.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

empfohlen für Studierende, die in diesem Semester Klausuren schreiben
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Modul SK.IKG-ISZ.08 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.08: Bewerbungen schreiben für Praktika und Mas-
terstudienplätze
English title: Writing Applications for Internships and Master's Programs

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Abschluss dieses Moduls kennen die Studierenden die Schritte zur

abgabefertigen Bewerbung und wissen, aus welchen Bestandteilen Bewerbungen

bestehen. Sie kennen Qualitätskriterien von Anschreiben, Lebensläufen und 

Motivationsschreiben. Eigene Fähigkeiten und Kenntnisse können sie anhand von

Beispielen belegen. Sie haben grundlegende Kenntnisse in der Auswertung von

Stellenanzeigen und erkennen Muss- und Kann-Anforderungen. Zudem sind sie in der

Lage, die eigene Motivation für eine Bewerbung schriftlich darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Bewerbungen und Motivationsschreiben verfassen

(Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von Bewerbungsanschreiben und Lebenslauf, reflektiertes

Wissen über Aufbau und Gestaltung von Motivationsschreiben.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V14-SoSe18 Seite 4233



Modul SK.IKG-ISZ.09 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.09: Akademisches Schreiben und Präsentieren in
den Naturwissenschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig...
English title: Academic Writing and Presentation in the Natural Sciences - German,

English, Multilingual...

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul lernen Studierende das akademische Schreiben und Präsentieren

in den beiden Schreibtraditionen des Deutschen und Englischen kennen. Hierfür

werden unterschiedliche Textarten (z.B. wissenschaftlicher Artikel, Essay, Protokoll,

Bericht) sowie akademische Teiltexte (z.B. Einleitung – Introduction) in den beiden

Schreibtraditionen analysiert und miteinander verglichen. Die Studierenden verfassen

selbst Texte in beiden Schreibtraditionen und erhalten ein Feedback auf ihren

Schreibprozess.

Zudem erlernen sie akademische Präsentationen in beiden Traditionen effizient und den

Anforderungen entsprechend vorzubereiten und zu halten. Die erworbenen Kenntnisse

wenden die Studierenden an, indem sie selbst ausgewählte naturwissenschaftliche

Texte verfassen und kurze Präsentationen halten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop: Akademisches Schreiben in den Naturwissenschaften in

mehrsprachigen Kontexten

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

 

2 SWS

2. Workshop: Akademisches Schreiben in den Naturwissenschaften in

mehrsprachigen Kontexten (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in Bereichen naturwissenschaftlich relevanter Textarten, der

akademischen mündlichen Rhetorik, schriftlich konzipierten Mündlichkeit, der

funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen akademischen Vortrag,

Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.10 - Version 10

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.10: Akademisches Schreiben in den Rechtswis-
senschaften
English title: Academic Writing for Law Students

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die Arbeitsschritte beim

Verfassen von thematischen Arbeiten und sind in der Lage ihren Schreibprozess zu

planen und zu reflektieren.

Sie sind in der Lage

• eine Fragestellung zu konkretisieren,

• produktiv mit wissenschaftlicher Literatur umzugehen,

• Gesamttexte und einzelne Kapitel zu strukturieren,

• Rohtext zu verfassen und zu überarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Jenseits des Gutachtens: Wie schreibe ich eine

thematische Hausarbeit in den Rechtswissenschaften?

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen thematischer akademischer Arbeiten, reflektiertes Wissen

über akademische Schreibprozesse

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

empfohlen für Studierende, die in diesem oder dem kommenden Semester eine Themenarbeit schreiben

werden
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.11: Akademisches Schreiben in den Geisteswis-
senschaften und der Theologie (für Bachelor-Studierende)
English title: Academic Writing in the Humanities and in Theology (for Undergraduate

Students)

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kenntnisse des Prozesses beim wissenschaftlichen Schreiben und können sich beim

Verfassen eigener Texte in diesem verorten. Sie kennen Techniken und Kriterien der

Themenfindung, –eingrenzung und der Textstrukturierung und können diese beim

Erstellen von wissenschaftlichen Texten einsetzen. Sie haben grundlegende Kenntnisse

über Lesetechniken und können diese gezielt auswählen. Sie erkennen Plagiate und

wissen, wie sie Zitate kennzeichnen können. Ferner sind sie in der Lage, wesentliche

Elemente von Einleitungs- und Schlusskapiteln in ihren Texten zu berücksichtigen und

sind in der Lage wissenschaftssprachlich präzise zu formulieren.

Die Studierenden wählen EINEN der angebotenen Workshops aus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Über die Exegese hinaus: Wie schreibe ich eine akademische Hausarbeit in der

Theologie? (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2. Workshop: Mehr als nur Zitieren: Wie schreibe ich meine erste Hausarbeit in

den Geisteswissenschaften? (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von in den Geisteswissenschaften und der Theologie

relevanten akademischen Textarten, reflektiertes Wissen über akademische

Schreibprozesse, Feedbackstrategien.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Bemerkungen:

Die Studierenden wählen EINEN der angebotenen Workshops aus.
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Modul SK.IKG-ISZ.12 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.12: Akademisches Schreiben in den Geisteswis-
senschaften und der Theologie (für Master-Studierende)
English title: Academic Writing in the Humanities and in Theology (for Graduate

Students)

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop lernen Studierende das Vorgehen beim Verfassen akademischer

Textsorten (z.B. Seminararbeiten, Referatsausarbeitungen) zu reflektieren und

akademische Texte (wissenschafts-)sprachlich angemessen zu verfassen. Dabei

werden sowohl Kriterien für die Gestaltung von Einleitungs- und Schlusskapiteln als

auch Strategien der Themenfindung und -eingrenzung erlernt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten),regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von in den Geisteswissenschaften und der Theologie

relevanten akademischen Textarten, reflektiertes Wissen über akademische

Schreibprozesse, Feedbackstrategien.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.13: Akademische Schreibpartnerschaften
English title: Academic Writing Partnerships

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über reflektiertes Wissen über

unterschiedliche akademische Schreibtraditionen und über wissenschaftskulturell

verankerte Textsorten. Sie sind in der Lage, konstruktives Feedback zu Textentwürfen

zu geben und zu empfangen und sich in interkulturellen Situationen reflektiert

auszutauschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

reflektiertes Wissen über unterschiedliche akademische Schreibtraditionen,

Kompetenzen in wissenschaftskulturell verankerten akademischen Textarten,

reflektiertes Wissen über Feedbackstrategien.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat Internationales
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.14: Akademisches Schreiben in den Sozialwis-
senschaften
English title: Academic Writing in the Social Sciences

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen die Teilnehmenden verschiedene, während

des Studiums der Sozialwissenschaften relevante Textarten (z.B. Seminararbeiten,

Referatsausarbeitungen) sowie die Anforderungen an diese.

Sie können Strategien für einzelne Schritte des akademischen Schreibens gezielt

einsetzen, z. B. um eine wissenschaftliche Fragestellung zu finden, wissenschafltiche

Literatur kontextualisiert in den eigenen akademischen Text einzubinden und

wissenschaftlich zu argumentieren.

Zudem sind sie in der Lage, ihre eigenen Schreibprozesse zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in sozialwissenschaftlich relevanten akademischen Textarten, reflektiertes

Wissen über akademische Schreibprozesse, Feedbackstrategien.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.15: Journalistisches Schreiben I
English title: Journalistic Writing I

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden verschiedene

informationsbezogene journalistische Textsorten sowie deren Merkmale. Sie sind in

der Lage, komplexe Sachverhalte sprachlich so aufzubereiten, dass sie von einer

breiten Zielgruppe rezipiert werden können. Zudem können sie Texte medienspezfisch

aufbereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie Texte medienspezifisch aufbereiten

können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.16: Web-spezifisches Schreiben
English title: Writing for the Web

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden web-spezifische Textarten sowie

deren sprachliche Gestaltung. Sie sind in der Lage, Inhalte für die Veröffentlichung im

Internet adäquat aufzubereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Texten fürs Web (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie Texte webspezifisch aufbereiten

können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.17 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.17: Empirische Daten verschriftlichen
English title: Presenting Empirical Data in Written Form

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen Studierende die Anforderungen, die beim

Verschriftlichen quantitativ und qualitativ erhobener Daten in akademischen Texten

erfüllt werden müssen. Sie sind in der Lage, Ergebnisse ihrer Datenauswertung

wissenschaftssprachlich angemessen darzustellen und eigene Ergebnisse mit

Erkenntnissen aus der Forschung zu verbinden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Wie komme ich von der Datenauswertung zum

fertigen Text? Empirische Daten verschriftlichen für Studierende der Geistes- und

Sozialwissenschaften (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie in der Lage sind, charakteristische

wissenschaftssprachliche Merkmale der Darstellung der Ergebnisse und der Diskussion

in empirischen Texten auf das Verschriftlichen eigener empirischer Daten anzuwenden.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Empfohlen für Studierende, die bereits Daten erhoben haben und die mit Auswertungsmethoden für ihre

Daten bereits vertraut sind.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.18: Wissenschaftssprache für das akademische
Schreiben
English title: The Language of Academic Writing

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• das Konzept und die Funktionen Alltäglicher Wissenschaftssprache für das

sprachliche Handeln in wissenschaftlichen Texten zu verstehen

• Ausdrücke Alltäglicher Wissenschaftssprache sowie ihre Funktionen in

wissenschaftlichen Texten zu identifizieren

• typische sprachliche Handlungen in wissenschaftlichen Texten wie Referieren,

Argumentieren oder metatextuelle Erläuterungen adäquat in eigenen Texten zu

realisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Wie formuliere ich wissenschaftlich? Wissenschaftssprache

Deutsch für Studierende der Geistes- und Sozialwissenschaften

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über fächerübergreifende (alltägliche) deutsche Wissenschaftssprache,

Kompetenzen im zielgerichteten Einsetzen wissenschaftssprachlicher Ausdrücke in

eigenen akademischen Texten

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.19 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.19: Exposés verfassen
English title: Writing Research Proposals

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen Studierende die verschiedenen obligatorischen und

fakultativen Elemente eines Exposés, deren Funktionen sowie die Anforderungen an

diese.

Sie sind in der Lage,

• eigene größere Schreibprojekte zu planen und in Teilschritte zu zerlegen,

• die Planung ihres Schreibprojektes innerhalb eines Exposés darzustellen,

• das Schreiben eines Exposés durch verschiedene Strategien zu entlasten und

vorzubereiten,

• angemessen Feedback zu Exposéentwürfen zu geben und Feedback

anzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Exposés verfassen (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über die Textart Exposé, Transfer der Kenntnisse auf eigene geplante

Arbeiten, Umsetzen wissenschaftlicher Schreibkenntnisse, Kenntnisse im Geben und

Nehmen von Feedback

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

empfohlen für Studierende, die in diesem oder im kommenden Semester ein Exposé schreiben werden
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Modul SK.IKG-ISZ.20 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.20: Effizient und adressatenorientiert schreiben
im Beruf
English title: Written Communication in Professional Contexts

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Teilnehmenden ausgewählte berufsrelevante

Textarten mit ihren jeweiligen Anforderungen. Sie können außerdem die

notwendigen Arbeitsschritte zur Realisierung dieser Texte ausführen und Kriterien

adressatenorientierten Schreibens umsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

konzipierende Schreibaufgaben (max. 20 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über berufsrelevante Textsorten und Kriterien adressatenorientierter

Texte, Überblick über notwendige Arbeitsschritte bei der Textproduktion, Transfer der

Kenntnisse auf eigene Texte, Kenntnisse im Geben und Nehmen von Feedback

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.21 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.21: Populärwissenschaftliches Schreiben
English title: Popular Science Writing

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Teilnehmenden Charakteristika und

Lesewirkungen populärwissenschaftlicher Texte. Sie sind in der Lage, charakteristische

Stilelemente populärwissenschaftlicher Texte bewusst einzusetzen, wenn Sie Inhalte

ihres Faches für ein breiteres Publikum aufbereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über ausgewählte populärwissenschaftliche Textarten mit Stilmitteln und

sprachlichen Realisierungen, Überblick über notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung

dieser Texte, Umsetzung von Kriterien adressatenorientierten Schreibens.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.22 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.22: Essays schreiben in den Geistes- und Sozial-
wissenschaften
English title: Essay Writing

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, unterschiedliche

Formen von Essays mit ihren charakteristischen sprachlichen Realisierungsformen im

Deutschen zu unterscheiden. Sie können dieses erworbene Wissen auf das Schreiben

eigener Essays in ihren Fachdisziplinen übertragen und anwenden. Zudem kennen sie

die nötigen Arbeitsschritte, um einen Essay zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Essays schreiben (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über den sprachlichen Aufbau, Stil und Funktionalität von Essays aus

Wissenschaft und Feuilleton, Wissen über das Verfassen von Essays, Überblick über

notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung dieser Textsorte

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.23 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.23: Zusammenfassungen, Abstracts, Rezensio-
nen schreiben
English title: Writing Summaries, Abstracts and Reviews

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Zusammenfassungen, Abstracts und Rezensionen im akademischen Kontext sind ein

zentraler Bestandteil für wissenschaftliche Diskussionen und stellen somit eine der

Basiskenntnisse dar, um erfolgreich am wissenschaftlichen Diskurs teilnehmen zu

können. Insofern ist es erforderlich, dass Studierende die funktionalen Bestandteile,

sprachlichen Realisierungen sowie Verfahren der Erstellung dieser Textarten

kennenlernen, analytisch reflektieren und selbst produzieren können.

Das Ziel des Moduls besteht darin, dass die Studierenden die wissenschaftlich

korrekte Wiedergabe von veröffentlichtem fachwissenschaftlichen Wissen in sprachlich

angemessener Weise wiedergeben, kritisch Stellung beziehen und ihre Positionen

herleiten und begründen können und zudem mit weiteren wissenschaftlichen

Erkenntnissen verknüpfen können, um einen Kontext im wissenschaftlichen Diskurs

herzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über den sprachlichen Aufbau, Stil und Funktionalität dieser Textarten im

akademischen Kontext,

Überblick über notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung dieser Textarten, Umsetzung

von Kriterien adressatenorientierten Schreibens

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.24 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.24: Bewerbungen schreiben für Jobs
English title: Writing Job Applications

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Modul haben die Teilnehmenden Kenntnisse über

das Verfassen von Bewerbungen für erste Anstellungen nach Abschluss ihres

Fachstudiums. Hierzu gehören Strategien zur Auswertung von Stellenanzeigen,

vertiefte Kenntnisse über den Aufbau und die sprachliche Realisierung von

Bewerbungsanschreiben und von Lebensläufen, Strategien zur schrittweisen Erstellung

dieser Textarten sowie Kenntnisse in deutscher Zeugnissprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Workshop, vorbereitende Schreibaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von Bewerbungsanschreiben und Lebenslauf, reflektiertes

Wissen über Stellenanzeigen und Anforderungen an Bewerber_innen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 5 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.25 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.25: Journalistisches Schreiben II
English title: Writing for Newspapers and Magazines II

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden verschiedene

meinungsbezogene journalistische Textsorten sowie wie deren Merkmale z.B.

hinsichtlich Aufbau und sprachlicher Gestaltung. Sie sind in der Lage, dieses Wissen

auf Inhalte ihrer Fachdisziplin anzuwenden, so dass sie komplexere Sachverhalte

meinungsbezogen für ein breites Publikum aufbereiten können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Workshop, konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

systematische Kenntnisse über Aufbau und sprachliche Gestaltung

meinungsbezogener, journalistischer Texte, Schreibprozesswissen über das Erstellen

meinungsbezogner Texte

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Teilnahme am Modul Sk.IKG-ISZ. 15

(Journalistisches Schreiben I)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.27 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.27: Akademisches Schreiben in den Sozialwis-
senschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig, ...
English title: Academic Writing in the Social Sciences: German, English, Multilingual, ...

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen in diesem Workshop verschiedene Schreibtraditionen und

deren Umsetzung in sozialwissenschaftlichen Textarten kennen. Hierfür werden

englische und deutsche sozialwissenschaftliche Texte hinsichtlich ihres Aufbaus,

ihrer Leserorientierung, der Art der Argumentation und der sprachlichen Gestaltung

analysiert. Die Studierenden setzen das erworbene Wissen um, indem sie für ihr

Studienfach relevante Textarten in beiden Sprachen selbst produzieren. Desweiteren

reflektieren sie das Schreiben in mehrsprachigen Kontexten und erproben Strategien

mehrsprachigen Schreibens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige, aktive Teilnahme am Workshop

4 C

Prüfungsanforderungen:

Reflektiertes Wissen über sozialwissenschaftliche Schreibtraditionen in den

Wissenschaftssprachen Deutsch und Englisch sowie über Strategien mehrsprachigen

Schreibens

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.28 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.28: Einen eigenen wissenschaftlichen Stil entwi-
ckeln
English title: Academic Writing Styles

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop erwerben die Studierenden Strategien unterschiedliche Formen

wissenschaftlichen Stils zu erkennen und  ihren eigenen Ausdruck in akademischen

Texten zu reflektieren.

Die Studierenden entwickeln ein Bewusstsein für die Möglichkeiten wissenschaftlicher

Ausdrucksweise und könen so zu einem eigenen Stil finden, der sowohl den

Anforderungen an wissenschaftliche Texte als auch den eigenen Ansprüchen der

Schreibenden entspricht. Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden neben

der sprachlichen Analyse wissenschaftlicher Texte eigene akademische Texte auf

ihre sprachlichen Merkmale hin untersuchen, haben unterschiedliche Stile erprobt und

kurze Texte geschrieben, zu denen sie von anderen Teilnehmenden Feedback erhalten

haben. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

unterschiedliche Varianten von wissenschaftlichem Stil kennen und einordnen können,

den eigenen Stil reflektieren und variieren

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Erfahrungen im akademischen Schreiben

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.30 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.30: Einführung ins Texten im Beruf - Linguisti-
sche Grundlagen
English title: Introduction to Writing in Professional Contexts - Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden linguistische Grundlagen, die für

das Texten im Beruf relevant sind.

Sie sind in der Lage,

• berufliche Texte nach linguistischen Kriterien zu analysieren,

• Texte für berufliche Kontexte nach bestimmten Kriterien zu verfassen und zu

überarbeiten,

• Feedback zu Textentwürfen zu geben und anzunehmen,

• Schreibanforderungen in verschiedenen Berufsfeldern zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Linguistisches Grundlagenwissen zum Texten im Beruf

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.33 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.33: Einführung in die Schreibprozessforschung
und -didaktik
English title: Introduction to Researching and Teaching Writing

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden Kenntnisse über theoretische

Grundlagen der Schreibprozessforschung und Schreibdidaktik, z.B. zu Modellen,

Theorien und Forschungsansätzen zu Schreibprozessen, Schreibentwicklung,

Schreibtypen und Schreibstrategien.

Sie sind in der Lage,

- Annahmen und Forschungsergebnisse schreibdidaktischer Forschung kritisch zu

rezipieren,

- ihre eigenen Schreiberfahrungen und Schreibprozesse vor dem Hintergrund

theoretischen Wissens zu reflektieren,

- das erworbene theoretische Wissen auf konkrete schreibdidaktische Probleme und

Fragestellungen zu beziehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Schreibprozessdidaktik in der Schule (Seminar)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden auf der Grundlage der Schreibprozessforschung

didaktische Grundlagen erarbeitet, um das Schreiben von Facharbeiten in der Oberstufe

zu unterrichten.

 

2 SWS

2. Grundlagen der Schreibprozessforschung und -didaktik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Methoden und Ergebnisse der Schreibprozessforschung, Modelle und

Theorien zu Schreibprozessen, Schreibstrategien, Schreibtypen und Schreibentwicklung

sowie über didaktische Umsetzungen an Hochschulen

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch auf mind. C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul SK.IKG-ISZ.33 - Version 8

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat Schreibberatung
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Modul SK.IKG-ISZ.34 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.34: Beratung und Schreibberatung
English title: Counseling and Writing Tutoring

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die Grundlagen der

Schreibberatung wie insbesondere Prinzipien, Aufgabenbereiche und Rollenverteilung.

Sie sind in der Lage,

- die Rolle des Schreibberaters/der Schreibberaterin im Gespräch einzunehmen,

- Gesprächstechniken und Prinzipien der Schreibberatung im Gespräch umzusetzen,

- konstruktives Textfeedback zu geben,

- erste Beratungserfahrungen zu reflektieren und diese Reflexionen für ihr weiteres

professionelles Handeln zu nutzen.

Es ist EINE der beiden Lehrveranstaltungen zu belegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Schreibberatung (Blockveranstaltung)

 

2 SWS

2. Schreibberatung für die Schule (Blockveranstaltung) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Beratungsansätze und über Prinzipien der Schreibberatung,

Beratungs- und Gesprächskompetenzen, Techniken des konstruktiven Gebens von

Feedback, Reflexionsfähigkeit

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse mind. C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

Teilnahme am Seminar "Grundlagen der

Schreibprozessforschung und -didaktik" (nicht

obligatorisch)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Es ist EINE der beiden Lehrveranstaltungen zu belegen.
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Zertifikat Schreibberatung
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.35: Einführung in die Didaktik mehrsprachigen
Schreibens
English title: Introduction to Teaching Multilingual Writing

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierende über Wissen über die

theoretischen Grundlagen und Forschungsansätze zum Schreiben unter den

Bedingungen von Mehrsprachigkeit kennen. Sie kennen zudem Ansätze zur

Didaktisierung, die das  Schreiben in mehrsprachigen Kontexten unterstützen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Schreibdidaktik für mehrsprachige Kontexte (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Modelle und Theorien mehrsprachigen Schreibens sowie über

Didaktisierungen zum Schreiben in mehrsprachigen Kontexten

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse auf mind. C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat Schreibberatung
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.36: Praktikum zur Schreibberatung
English title: Writing Tutor Training

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden in einem Praktikum an einer

Einrichtung, die Schreibberatung anbietet (wie z.B. dem Internationalen Schreibzentrum)

in individuellen Schreibberatungen hospitiert und erste eigene Beratungen durchgeführt.

Die beobachteten und selbst durchgeführten Schreibberatungen wurden von Ihnen

protokolliert und reflektiert; außerdem haben die Studierenden im Begleitseminar

ihre Erfahrungen besprochen und Lösungsmöglichkeiten für eventuelle schwierige

Situationen erarbeitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (Praktikum)

Prüfung: Präsentation (ca. 10 min) und Praxisreflexion (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Praktische Umsetzung des erworbenen Wissens zur Schreibberatung, Vertiefung der

Beratungskompetenz und Reflexionsfähigkeit

4 C

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zum Praktikum (Schreibberatung) (Seminar) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse mind. C1, Teilnahme am

Seminar "Einführung in die Schreibberatung"

sowie entweder am Seminar "Grundlagen der

Schreibprozessforschung und -didaktik" oder

am Seminar "Schreibdidaktik für mehrsprachige

Kontexte"  

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Bemerkungen:

Ausbildung zum/zur Schreibberater/in
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.37: Abschlussprojekt Schreibberatung
English title: Writing Tutoring: Final Project

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind Studierende in der Lage, eigene schreibdidaktische

Projekte zu planen, durchzuführen, zu reflektieren und zu evaluieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung, Reflexion und Evaluation des

Abschlussprojekts

1 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Eigenständige Umsetzung schreibdidaktischen Wissens, Planungs- und

Lehrkompetenzen, Reflexionsfähigkeit

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse mind. C1, Teilnahme am

Seminar "Beratung und Schreibberatung"

sowie entweder am Seminar "Einführung in die

Schreibprozessforschung und -didaktik" oder am

Seminar "Einführung in die Erforschung und Didaktik

mehrsprachigen Schreibens"

Empfohlene Vorkenntnisse:

absolviertes Praktikum zur Schreibberatung

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bemerkungen:

Ausbildung zum/zur Schreibberater/in
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.38: Akademisches Argumentieren
English title: Arguing in Academia

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Abschluss dieses Moduls wissen die Studierenden, welche Schritte beim

schriftlichen akademischen Argumentieren gegangen werden müssen – von der ersten

Idee bis zum abgabefertigen Text. Sie haben grundlegende Kenntnisse der Elemente

argumentativer Texte und können diese in fremden Texten erkennen sowie in eigene

Texte einbringen. Sie kennen verschiedene Argumentationsmodelle und sind in der

Lage, darüber zu reflektieren, welcher Aufbau für ihre wissenschaftlichen Texte sinnvoll

erscheint. Sie erkennen typische Argumentationsfehler und können diese vermeiden.

Außerdem nehmen sie Schwachstellen in wissenschaftlichen argumentativen Texten

wahr und können ihre Texte so gestalten, dass ihnen möglichst wenig Gegenargumente

entgegen gebracht werden können. Sprachliche Mittel, um den roten Faden in

argumentativen Texten zu verdeutlichen, können sie gezielt einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Eigene Texte schlüssig aufbauen: Wie geht akademisches

Argumentieren? (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Bereich schriftlichen akademischen Argumentierens, die rhetorische

Modelle, Text- und Schreibprozeduren umfassen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse: mind C1 (GER)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

15
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Module SK.IKG-ISZ.40 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-ISZ.40: Academic Writing in Multilingual Contexts
(MultiConText)

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After completing this module, students of Humanities and Social Sciences are able to

apply academic writing strategies and practice in multilingual contexts within their own

working processes. The students are empowered to use their own multilingualism in

their academic practice and during their writing process and to think these processes

across and beyond languages in the sense of a multi- and translingual approach.

Students know how to analyse linguistic features of academic texts, know about different

individual academic writing imprints and how this can be integrated into one’s own

academic writing and practice. They are able to make use of their linguistic resources

to develop their own academic style in a constructive and purposeful way. The students

know about the framework of requirements at a German university, are able to give

constructive peer-feedback and to revise multilingual academic texts.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: How do I deal with different languages? Academic writing and academic

practice in multilingual contexts in the humanities and the social sciences (Block

course)

Course frequency: irregular

Examination: Portfolio (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

regular attendance; Written tasks (max. 20 p.),

Examination requirements:

Competences in multi- and translingual academic writing and academic practice and

their application on the development of the personal academic style

6 C

Admission requirements:

 Language proficiency of English and/or German at

least C1 CEFR

Recommended previous knowledge:

first experiences in academic writing

Language:

English, German

Person responsible for module:

Irina Barczaitis

Course frequency:

unregelmäßig

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

from 2

Maximum number of students:

12

Additional notes and regulations:

This module is recommended to students in international study programs in all diciplines of the humanities

and the social sciences.
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Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen aller

geisteswissenschaftlichen und sozialwissenschaftlichen Fächer empfohlen.
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Modul SK.IKG-ISZ.41 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.41: Die medizinische Dissertation planen und vor-
bereiten
English title: Planning the Medical Dissertation

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen die Studierenden die Arbeitsschritte beim

Erstellen einer längeren schriftlichen Arbeit. Hierzu gehören z.B. die Annährung an

das Thema und die Fragestellung, der produktive Umgang mit Forschungsliteratur,

das Strukturieren des Gesamttextes sowie einzelner Kapitel oder das Verfassen und

Überarbeiten von Rohtext.

Sie sind in der Lage,

- Strategien anzuwenden, die ihnen helfen, die Arbeitsschritte beim Verfassen der

medizinischen Dissertation zu bewältigen,

- die Funktionen der einzelnen Kapitel einer medizinischen Dissertation zu verstehen

und auf die eigene Arbeit zu übertragen,

- Anforderungen an akademische Texte zu verstehen und in eigenen Texten

umzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Von den ersten Notizen bis zum fertigen Text: Wie schreibe

ich eine medizinische Doktorarbeit? (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige, aktive Teilnahme, Schreibaufgaben (max. 15 S.)

Prüfungsanforderungen:

reflektiertes Wissen über den Arbeitsprozess beim akademischen Schreiben und über

Strategien zur Bewältigung der Teilschritte, Wissen über generelle Anforderungen an

akademische Texte

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse auf mind. GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-ISZ.42: Texte verstehen und produzieren in mehr-
sprachigen Kontexten (MultiConText)

3 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

In this module, students get to know the different phases and steps of academic writing

and working with their specific requirements. These phases and steps, e.g. the reading

and processing of unfamiliar texts or the structuring of personal texts, will be practiced

and reflected on with the support of writing exercises. An important aspect of this

module is the accomplishment of the phases and steps necessary for academic writing

in a multilingual context. It focuses on supporting students in using different languages

productively in their writing and thinking -process.

The students choose 3 out of 6 workshops on different topics of multilingual

academic writing, which suit their actual working requirements best. To accomplish

the module, students will have to hand in the portfolio tasks required for the three

workshops chosen.

Workload:

Attendance time:

14 h

Self-study time:

76 h

Courses:

1. Workshop: Taking Notes/ Mitschreiben (Block course)

Course frequency: irregular

2. Workshop: Writing Abstracts/ Abstracts schreiben (Block course)

Course frequency: irregular

3. Workshop: Paraphrasing and Referencing/ Paraphrasieren und Belegen (Block

course)

Course frequency: irregular

4. Workshop: Academic Style/ Wissenschaftlicher Stil (Block course)

Course frequency: irregular

5. Workshop: Structuring texts/ Texte strukturieren (Block course)

Course frequency: irregular

6. Workshop: Reading and summarizing texts/ Wissenschaftliche Texte lesen und

zusammenfassen (Block course)

Course frequency: irregular

Examination: Portfolio (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

Written tasks (max. 15 pages), regular attendance

Examination requirements:

Knowledge and reflection of the different phases and steps of academic writing,

knowledge of strategies for the accomplishment of the workprocess during academic

writing, competences in the use of multilingual writing

3 C

Admission requirements:

Language proficiency of English and/or German at

least C1 CEFR

Recommended previous knowledge:

-
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Language:

English, German

Person responsible for module:

Ella Grieshammer

Course frequency:

unregelmäßig

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

from 2

Maximum number of students:

15

Additional notes and regulations:

The students choose 3 out of 6 workshops on different topics of multilingual academic writing, which

suit their actual working requirements best. To accomplish the module, students will have to hand in the

portfolio tasks required for the three workshops chosen.

This module is recommended to students in international study programs.

Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen empfohlen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-ISZ.43: Mehrsprachig Präsentationen vorbereiten
und halten (MultiConText)

4 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

After completing this module students are able to differentiate between different forms

of presentations that are common in different cultures of knowledge and they are able to

use purposefully their own linguistic repertoires for preparing and giving presentations.

Moreover students know which requirements of (scientific) language they have to meet

when giving first presentations in courses at a German university. Students are able

to prepare and edit information for a specific target group and can choose appropriate

media for their presentation in a reflected and flexible way. They are able to apply basic

knowledge of oral literacy in their presentations.

Workload:

Attendance time:

14 h

Self-study time:

106 h

Course: Preparing Presentations Across Languages / Mehrsprachig

Präsentationen vorbereiten und halten (Block course)

Course frequency: irregular

Examination: Portfolio (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

regular attendance; written tasks (max. 15 pages); presentation (ca. 15 minutes)

Examination requirements:

Competences in the field of written orality, use of the own multilingualism as a resource

for preparing presentations, competences in academic rhetoric, provision of functional

presentation media for the academic sphere, competences to reflect presentations

delivered in the academic field.

4 C

Admission requirements:

 Language proficiency of English and/or German at

least C1 CEFR

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English, German

Person responsible for module:

Irina Barczaitis

Course frequency:

unregelmäßig

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

from 1

Maximum number of students:

12

Additional notes and regulations:

This module is recommended to students in international study programs.

Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen empfohlen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-ISZ.44: Fachliteratur in mehreren Sprachen lesen
und im eigenen akademischen Text nutzen (MultiConText)

3 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

After completing this module students learned different skills for the efficient reading of

scientific literature and for handling it in the own academic text, which is an important

part of academic writing. Many students use scientific literature in several languages for

their academic texts. This module focuses on reading and handling literature in several

languages for the process of academic writing.

After completing this module students can use different reading strategies for different

reading purposes, know how to process literature in several languages efficiently and

how to implement it into their own acadmic texts in an adequate and functional way.

Workload:

Attendance time:

14 h

Self-study time:

76 h

Course: Workshop: From Reading to Writing Academic Texts / Vom Lesen zum

Schreiben akademischer Texte (Block course)

Course frequency: irregular

Examination: Portfolio (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

regular attendance; Written tasks (max. 15 p.),

Examination requirements:

Competent use of different reading strategies, knowledge about the efficient use of

transfer-texts for writing academic texts, competencies in implementing scientific

literature into the own academic texts

3 C

Admission requirements:

 Language proficiency of English and/or German at

least C1 CEFR

Recommended previous knowledge:

-

Language:

English, German

Person responsible for module:

Irina Barczaitis

Course frequency:

unregelmäßig

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

from 1

Maximum number of students:

15

Additional notes and regulations:

This module is recommended to students in international study programs.

Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen empfohlen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.45: Akademisches Schreiben in den Rechtswis-
senschaften im mehrsprachigen Kontext (MultiConText)
English title: Academic Writing for Law Students in a Multilingual Context (MultiConText)

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen Studierende rechtwissenschaftlicher Fächer

in international orientierten Studiengängen und Studierende rechtwissenschaftlicher

Studiengänge, die in ihrem akademischen Schreiben und Handeln mehrsprachig

vorgehen möchten die Arbeitsschritte beim Verfassen akademischer Textsorten (z.B.

Themenarbeiten). Sie können sich die eigene Mehrsprachigkeit für ihren Schreibprozess

als Ressource bewusst zu machen und mit verschiedenen Strategien diese Ressource

im Rahmen des eigenen akademischen Schreibens nutzen.

Sie sind in der Lage

• ihr Vorgehen beim Verfassen akademischer Textsorten (z.B. Themenarbeiten) zu

planen und zu reflektieren,

• eine Fragestellung zu konkretisieren,

• produktiv mit wissenschaftlicher Literatur in verschiedenen Sprachen umzugehen,

• Gesamttexte und einzelne Kapitel zu strukturieren,

• Rohtext unter Verwendung translingualer Strategien zu verfassen und zu

überarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Akademisches Schreiben in den

Rechtswissenschaften im mehrsprachigen Kontext (MultiContext)

(Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Schreibaufgaben (max. 15 Seiten),

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in rechtswissenschaftlich relevanten akademischen Textarten,

reflektiertes Wissen über mehrsprachig gestaltete akademische Schreibprozesse.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

-

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:
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15

Bemerkungen:

Empfohlen für Studierende, die in diesem oder dem kommenden Semester eine Themenarbeit schreiben

werden
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.46: ProText: Praktikum
English title: ProText: Practical Training

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen authentischen Einblick in

den beruflichen Alltag eines schreibintensiven Berufsfelds gewonnen. Sie sind in der

Lage, ihr erworbenes theoretisches Wissen zum beruflichen Schreiben auf konkrete

Anwendungsfelder zu übertragen und ihr professionelles Handeln auf Basis dieses

Vorwissens zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Reflektierte Kenntnisse über die Anforderungen an das Schreiben und an Texte in

verschiedenen Berufsfeldern

3 C

Prüfungsanforderungen:

Umsetzung von Kenntnissen zum berufsbezogenen Texten in einem Praktikumsbericht.

In diesem werden die Rahmenbedingungen des jeweiligen Praktikums, die Motivation

für die Auswahl des konkreten Praktikums, während des Praktikums gesammelte

Erfahrungen mit dem beruflichen Schreiben dargestellt. Darüber hinaus wird das

Praktikum im Kontext, in dem es erbracht wurde, reflektiert. Der Praktikumsbericht

umfasst max. 20 Seiten.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Besuch der Veranstaltung "Einführung ins Texten im

Beruf - Linguistische Grundlagen"

Besuch von Workshops zum beruflichen Schreiben

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Irina Barczaitis

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.47: ProText: Praxisstudien
English title: ProText: Exercise

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls wissen Studierende, welche konkreten

Schreibanforderungen in einem gewählten Berufsfeld auf sie zukommen. Sie sind

in der Lage, Schreibaufgaben im gewählten Berufsfeld effizient und angemessen zu

bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Reflektierte Kenntnisse über die Anforderungen an das berufliche Schreiben und an

Texte in verschiedenen Berufsfeldern

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Irina Barczaitis

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat: ProText - Professionell Texten im Beruf
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.48: Akademisches Schreiben und Präsentieren
in den Naturwissenschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig... (für
Bachelor-Studierende)
English title: Academic Writing and Presentation in the Natural Sciences: German,

English, Multilingual (for Undergraduate Students)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen Bachelor-Studierende naturwissenschaftlicher

Fächer das akademische Schreiben und Präsentieren in verschiedenen

Schreibtraditionen. Des Weiteren kennen sie unterschiedliche Textarten (z.B.

wissenschaftlicher Artikel, Essay, Protokoll, Bericht) sowie akademische Teiltexte

(z.B. Einleitung – Introduction, Abstract) in den verschiedenen Schreibtraditionen und

aus den Norm-orientierten Fachzeitschriften. Die Studierenden können selbstständig

Texte aus eigener Schreiberfahrung und aus den jeweiligen Wissenskulturen, im

Anschluss an ein Feedback auf ihren Schreibprozess, verfassen. Zudem können sie

akademische Präsentationen in verschiedenen akademischen Traditionen effizient

halten und den Anforderungen entsprechend vorbereiten. Schließlich können sie mit

den erworbenen Kenntnissen naturwissenschaftliche Texte verfassen und zu deren

Inhalt kurze Präsentationen halten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Akademisches Schreiben in den

Naturwissenschaften in mehrsprachigen Kontexten für Bachelor-Studierende

(Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in Bereichen naturwissenschaftlich relevanter Textarten, reflektiertes

Wissen über akademische Schreibprozesse, der schriftlich konzipierten Mündlichkeit,

der funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen akademischen Vortrag,

Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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15

Bemerkungen:

Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen empfohlen.

This moduel is recommended to students in interational study programs.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.49: Akademisches Schreiben und Präsentieren
in den Naturwissenschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig... (für
Master-Studierende)
English title: Academic writing and presentation in the natural sciences: German,

English, Multilingual... (for graduate students)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen Master-Studierende naturwissenschaftlicher

Fächer das akademische Schreiben und Präsentieren in verschiedenen

Schreibtraditionen. Sie verfügen über Textsortenkompetenzen zu verschiedenen

Textarten des wissenschaftlichen Kontexts der Publikation (z.B. wissenschaftliche

Paper, Abstracts und Reviews). Sie können unterschiedliche Textarten selbst verfassen

sowie akademische Teiltexte (z.B. Einleitung – Introduction, Results) in verschiedenen

Schreibtraditionen und aus den Norm-orientierten Fachzeitschriften exzerpieren und für

die eigenen Projekte einsetzen. Außerdem können Studierende selbst Texte aus den

unterschiedlichen Wissenskulturen differenzieren und über die Vielfalt verschiedener

Wissenskulturen reflektieren. Zudem können sie akademische Präsentationen in

verschiedenen akademischen Traditionen effizient halten. Die erworbenen Kenntnisse

während des Workshops befähigen die Studierenden, erfolgreich an Tagungen mit

Präsentationen teilzunehmen und ein Manuskript dem jeweiligen Forschungskontext

gemäß zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Akademisches Schreiben und Präsentieren in den

Naturwissenschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig... (für Master-Studierende)

(Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in der Vorbereitung von naturwissenschaftlichen Publikationen,

reflektiertes Wissen über akademische Schreibprozesse, der schriftlich konzipierten

Mündlichkeit, der funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen akademischen

Vortrag, Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen empfohlen.

This module is recommended to students in international study programs.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.50: Praktikum zur Schreibberatung
English title: Writing Tutor Training

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen differenzierten Einblick

in praktische schreibdidaktische Arbeit, vor allem in Form von Schreibberatungen,

erhalten.

Sie sind in der Lage,

• Beobachtungen aus Hospitationen einzuordnen und zu reflektieren,

• erste eigene Schreibberatungserfahrungen zu reflektieren,

• Schwierigkeiten konstruktiv durch kollegiale Fallberatungen u.ä. zu bearbeiten,

• vor dem Hintergrund ihrer Reflexionen Ziele für ihr weiteres professionelles

Handeln zu formulieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Praktikum (Praktikum)

2. Begleitseminar zum Praktikum (Schreibberatung) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 10 min) und Praxisreflexion (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Praktische Umsetzung des erworbenen Wissens zur Schreibberatung, Vertiefung der

Beratungskompetenz und Reflexionsfähigkeit

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse mind. C1, Teilnahme am

Seminar "Einführung in die Schreibberatung"

sowie entweder am Seminar "Grundlagen der

Schreibprozessforschung und -didaktik" oder

am Seminar "Schreibdidaktik für mehrsprachige

Kontexte"  

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Bemerkungen:

Zertifikat Schreibberatung
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.51: Abschlussarbeiten schreiben in den Geistes-
wissenschaften und der Theologie
English title: Thesis Writing in the Humanities and in Theology

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die Schritte beim Verfassen einer

umfangreichen akademischen Arbeit.

Sie sind in der Lage,

• den komplexen Prozess beim Schreiben einer Abschlussarbeit in Teilschritte zu

zerlegen,

• Strategien für die einzelnen Phasen und Aufgaben im Schreibprozess

auszuwählen und zu nutzen,

• einzelne Arbeitsschritte und die damit verbundenen Aufgaben realistisch

einzuschätzen,

• ihr eigenes Vorgehen bei der Abschlussarbeit in Abhängigkeit von

Rahmenbedingungen und eigenen Ressourcen bewusst und reflektiert zu

gestalten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Die letzte Hürde nehmen: Wie schreibe ich meine

Abschlussarbeit in den Geisteswissenschaften bzw. in der Theologie?

(Blockveranstaltung)

empfohlen für Studierende, die in diesem oder im kommenden Semester eine

Abschlussarbeit schreiben

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben

Prüfungsanforderungen:

reflektiertes Wissen über akademische Schreibprozesse, Strategien für die Bewältigung

umfangreicher Schreibprodukte, Feedbackstrategien

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse mind. C1 (GER)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

15
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Bemerkungen:

empfohlen für Studierende, die in diesem oder im kommenden Semester eine Abschlussarbeit schreiben
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.01: Niederländisch I [A2]
English title: Dutch I [A2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung wird den Teilnehmern die beinahe komplette niederländische

Grundgrammatik vermittelt, so dass bei erfolgreichem Abschluss das Sprachniveau A

2 des europäischen Referenzrahmens erreicht wird. In der vorletzten Sitzung wird eine

zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der niederländischen Grundgrammatik. Aktive und passive

Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.01Ex: Niederländisch I [A2]
English title: Dutch I [A2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung wird den Teilnehmern die beinahe komplette niederländische

Grundgrammatik vermittelt, so dass bei erfolgreichem Abschluss das Sprachniveau A

2 des europäischen Referenzrahmens erreicht wird. In der vorletzten Sitzung wird eine

zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der niederländischen Grundgrammatik. Aktive und passive

Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.02: Niederländisch II [B1]
English title: Dutch II [B1]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden die noch fehlenden grundgrammatischen Kompetenzen

vermittelt. Ebenfalls werden mit den Teilnehmern die in der vorangegangenen Übung

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch Übersetzungs- und

Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung das Sprachniveau

B 1 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der vorletzten Sitzung wird

eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.01

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.02Ex: Niederländisch II [B1]
English title: Dutch II [B1]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden die noch fehlenden grundgrammatischen Kompetenzen

vermittelt. Ebenfalls werden mit den Teilnehmern die in der vorangegangenen Übung

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch Übersetzungs- und

Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung das Sprachniveau

B 1 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der vorletzten Sitzung wird

eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.01

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.03: Niederländisch III [B2]
English title: Dutch III [B2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden mit den Teilnehmern die in den vorangegangenen Übungen

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch anspruchsvolle

Übersetzungs- und Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung

das Sprachniveau B 2 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der

vorletzten Sitzung wird eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch III 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.02

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Niederländisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.03Ex: Niederländisch III [B2]
English title: Dutch III [B2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden mit den Teilnehmern die in den vorangegangenen Übungen

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch anspruchsvolle

Übersetzungs- und Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung

das Sprachniveau B 2 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der

vorletzten Sitzung wird eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch III 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.02

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Niederländisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.04: Aussprache- und Übersetzungsübung
English title: Pronunciation and Translation Dutch

2 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Diese Übung richtet sich hauptsächlich, aber nicht ausschließlich, an die Teilnehmer

der Übung „Niederländisch I“. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl an dieser Übung

werden zwei Termine zur Auswahl angeboten. In dieser Übung wird die Aussprache des

Niederländischen anhand literarischer und journalistischer Texte trainiert. Die gelesenen

Texte werden ohne Wörterbuch übersetzt, um ein größeres Globalverständnis der

niederländischen Sprache zu fördern und die Angst vor einem fremdsprachlichen Text

zu minimieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

46 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Aussprache- und Übersetzungsübung Niederländisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Ehemalige oder aktuelle Teilnahme an der Übung

Niederländisch I oder geringe Kenntnisse der

niederländischen Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester zweimal

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Maximale Studierendenzahl: Jeweils 17 

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.05 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.05: Niederländischsprachige Literatur
English title: Dutch-Language Literature

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung lernen die Studierenden die Literaturen der Nachbarländer Niederlande

und Belgien in Auswahl gründlich kennen. Den Studierenden werden damit

komparatistische und landeskundliche Kenntnisse vermittelt. Außerdem wird durch

diese Übung der Umgang mit umfangreichen fremdsprachigen Texten gefördert. Zu den

einzelnen Themen werden die Teilnehmer jeweils ein zweistündiges Referat halten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländischsprachige Literatur 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Überblickswissen über niederländische und belgische Literatur, landeskundliche und

komparatistische Kenntnisse.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.03

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Drs. Reinder Zondergeld

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.Phil-FoLL.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-FoLL.01: Forschungsorientiertes Lernen - Projektbe-
zogen
English title: Learning through Student Research Projects

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind nach Abschluss des Moduls in der Lage

-        Grundlagen des forschenden Lernens anzuwenden,

-        forschend die Inhalte ihrer Fachgebiete zu erschließen,

-        sukzessive Mittel und Wege der Forschung kennenzulernen,

-        die Inhalte kritisch zu hinterfragen sowie

-        einen Forschungsprozess von der Idee bis zur Publikation umsetzten.

Die Studierenden erwerben Kompetenzen im Bereich klare Positionierung ihrer

Herangehensweise an den Lehrstoff und eigener forschenden Haltung und der eigenen

Forschungsergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) und schriftliche Auswertung (max. 2.500

Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

aktive Teilnahme am Kolloquium

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der während der Forschungsphasen gesammelten

Herangehensweisen an den Lehrstoff, zur Umsetzung der Methoden und Theorien

fachbezogene Forschung sowie der Techniken der Präsentation. Vertiefte

Fähigkeiten des wissenschaftlichen Lesens und adressatengerechten Schreibens von

Forschungskonzepten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil-Ku.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-Ku.01: Objektseminar - Grundlagen: Techniken und
Methoden objektbasierter Forschung
English title: Working with Things: Techniques and Methods of Objectbased Research

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Semester: Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

grundlegende Techniken und Methoden objektbasierter Forschung anzuwenden. Dies

umfasst insbesondere die Fähigkeiten, - je nach Fragestellung und Erkenntnisinteresse

eine kritisch reflektierte Auswahl dieser Methoden und Techniken zu treffen

und diese auf ausgewählte Objekte anzuwenden; - unter Einbezug relevanter

kulturwissenschaftlicher Theoriebildungen, Sammlungsobjekte zu analysieren; - mit

objektbezogenen Rechercheinstrumenten wie einschlägigen Nachschlagewerken

oder Datenbanken umzugehen und Primär- und Sekundärquellen aufzufinden

und auszuwerten; - über den Stellenwert von Objekten in der wissenschaftlichen

Erkenntnisproduktion kritisch zu reflektieren; eine Objektbiographie anzufertigen. 2.

Semester: Die Studierenden erstellen eine Objektbiographie. Die Ergebnisse aus dem

1. Semester werden im Rahmen einer Ausstellung/Präsentation umgesetzt und durch

die Produktion von Ausstellungstexten ergänzt. Eine Präsentation des Projekts in der

Öffentlichkeit wird angestrebt (ein mögliches Format wird im Seminar besprochen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Objektseminar

 

2 SWS

2. Praxis

Inhalte:

Organisation und Durchführung einer seminarinternen Ausstellung

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 18 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit. D.h.: in 1: Objektauswahl und

Objektrecherche, Sammlungspatenschaften und Sammlungsbesuche in 2: Präsentation

der Forschungsergebnisse und Organisation und Durchführung einer seminarinternen

Ausstellung

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der während der Arbeitsphasen gesammelten

Ausstellungserfahrung, zur Umsetzung der Methoden und Theorien objektbasierter

Forschung sowie der Techniken der Objektbiographie. Vertiefte Fähigkeiten

des wissenschaftlichen Lesens und adressatengerechten Schreibens

(Exponatbeschriftungen, Ausstellungstexte).

12 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Christian Vogel; Matthias Wiemer

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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unregelmäßig 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16

Bemerkungen:

Dieses Modul wird für Masterstudierende empfohlen.
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Modul SK.Phil-Ku.01a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-Ku.01a: Objektseminar - Grundlagen: Techniken und
Methoden objektbasierter Forschung, Teil I
English title: Working with Things: Techniques and Methods of Objectbased Research,

Part I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, grundlegende

Techniken und Methoden objektbasierter Forschung anzuwenden. Dies umfasst

insbesondere die Fähigkeiten, - je nach Fragestellung und Erkenntnisinteresse eine

kritisch reflektierte Auswahl dieser Methoden und Techniken zu treffen und diese auf

ausgewählte Objekte anzuwenden; - unter Einbezug relevanter kulturwissenschaftlicher

Theoriebildungen, Sammlungsobjekte zu analysieren; - mit objektbezogenen

Rechercheinstrumenten wie einschlägigen Nachschlagewerken oder Datenbanken

umzugehen und Primär- und Sekundärquellen aufzufinden und auszuwerten; - über

den Stellenwert von Objekten in der wissenschaftlichen Erkenntnisproduktion kritisch zu

reflektieren; eine Objektbiographie anzufertigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Objektseminar 2 SWS

Prüfung: Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) und Hausarbeit (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme und Mitarbeit, Objektauswahl und Objektrecherche,

Objektpatenschaft und Sammlungsbesuche

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der während der Arbeitsphasen gesammelten

Ausstellungserfahrung, zur Umsetzung der Methoden und Theorien objektbasierter

Forschung sowie der Techniken der Objektbiographie.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Christian Vogel; Matthias Wiemer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16

Bemerkungen:

Dieses Modul wird für Masterstudierende empfohlen.
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Modul SK.Phil-Ku.01b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-Ku.01b: Objektseminar - Grundlagen: Techniken und
Methoden objektbasierter Forschung, Teil II
English title: Working with Things: Techniques and Methods of Objectbased Research,

Part II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Ergebnisse aus dem ersten Teil des Objektseminars in Form einer Hausarbeit

werden im Rahmen einer Ausstellung/Präsentation umgesetzt und durch die Produktion

von Ausstellungstexten ergänzt. Eine Präsentation des Projekts in der Öffentlichkeit wird

angestrebt (ein mögliches Format wird im Seminar besprochen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Praxis-/Ausstellungsseminar SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Organisation und Durchführung einer Ausstellung),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit, Präsentation der Forschungsergebnisse

und Organisation und Durchführung einer Ausstellung

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der während der Arbeitsphasen gesammelten

Ausstellungserfahrung, zur Umsetzung der Methoden und Theorien objektbasierter

Forschung sowie der Techniken der Objektbiographie. Vertiefte Fähigkeiten

des wissenschaftlichen Lesens und adressatengerechten Schreibens

(Exponatbeschriftungen, Ausstellungstexte).

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Christian Vogel; Matthias Wiemer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16

Bemerkungen:

Dieses Modul wird für Masterstudierende empfohlen.
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Modul SK.Phil-Ku.02 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-Ku.02: Geschichte und Theorie wissenschaftlicher
Objekte
English title: History and Theory of Scientific Objects

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage

• Grundlagen des objektorientierten Forschens anzuwenden

• Sammlungs- und Archivbestände zu erforschen, die kaum durch Sekundärliteratur

erschlossenen sind

• theoretische, historische und materiale Daten gleichermassen in ihre Forschung

einzubeziehen

• eine ihrem Fachgebiet entsprechende, Objektorientierte Fragestellung zu

entwickeln

• forschend die Inhalte ihrer Fachgebiete zu erschließen, zu anderen Fachgebieten

in Beziehung zu setzen und so die interdisziplinäre Dimension des Themas zu

berücksichtigen

• die eigene Forschungsmethode in Bezug auf die Fragestellung und die zu

untersuchenden Objekte kritisch zu reflektieren

• einen Forschungsprozess vom Materialfund über die Idee und Recherche bis zur

Publikation umsetzten.

Die Studierenden erwerben die Kompetenz, eine interdisziplinäre, historisch wie

theoretisch fundierte Wissensgeschichte von Sammlungsobjekten zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Instrumente der Sichtbarmachung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) und Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis Grundlagen des objektorientieren Forschens anhand von Sammlungs-

und Archivbeständen

• Reflexion eigener Forschungsmethoden und Fragestellungen

• Vertiefte Fähigkeiten des wissenschaftlichen Lesens und Schreibens

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul SK.Phil-Lehr.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-Lehr.01: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt
English title: Study Visit Abroad

10 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen

- kennen multikulturelle Phänomene in der Kultur und Gesellschaft von Ländern der

Zielsprache und weiterer Länder,

- vergleichen die Spezifik gesellschaftlicher Phänomene der Länder der Zielsprache mit

der eigenen Kultur und Gesellschaft.

 Die Absolventinnen und Absolventen

- erörtern die sprachlichen, kulturellen, sozialen und politischen Phänomene der

interkulturellen Kommunikation,

- kennen die Grundkonzepte der Forschung zur interkulturellen und internationalen

Kommunikation,

- kennen globale Verbreitung der jeweiligen Fremdsprache und die sprachlichen,

kulturellen, sozialen und politischen Phänomene der interkulturellen Kommunikation.

Die interkulturellen Kompetenzen können universitätsbezogen, schulbezogen oder

praktikumsbezogen erworben werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

300 Stunden

Lehrveranstaltung: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt von wenigstens 12

Wochen

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Auslandsaufenthalt

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen,

Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland stattgefunden haben;

Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene interkulturelle

Kompetenz.

10 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

mindestens Niveau B1 der jeweiligen Sprache nach

dem gemeinsamen europäischen Referenzrahmen

für Sprachen

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Annette Paatz

Hagen Pitsch, Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Der studienrelevante Auslandsaufenthalt muss in einem Land absolviert werden, in dem die für das jeweils

studierte Studienfach relevante Sprache den Status einer Amtssprache hat. Von dieser Regelung kann

die Prüfungskommission Ausnahmen gestatten, wenn aufgrund des konkreten Vorhabens der oder des

Studierenden sicher gestellt ist, dass die oder der Studierende regelmäßig und ausreichend aktiven

Sprachkontakt mit erwachsenen Sprecherinnen und Sprechern der Zielsprache haben wird.
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Modul SK.Phil-Tan.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-Tan.01: Lerntandems - Projektbezogen
English title: Tandem Learning - Related to a Project

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind nach Abschluss des Moduls in der Lage

-        Grundlagen der projektbezogene Inhalte anzuwenden,

-        sukzessive Mittel und Wege der Themengebiete kennenzulernen,

-        die Inhalte kritisch zu hinterfragen sowie

-        einen Tandemprojekt von der Idee bis zur Präsentation umsetzten.

Die Studierenden erwerben Kompetenzen im Bereich klare Positionierung ihrer

Herangehensweise an den Lehrstoff und eigener Haltung und der eigenen

Lernergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Semiar oder Übung oder Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der während der Tandemphasen gesammelten

Herangehensweisen an den Lehrstoff, zur Umsetzung der Methoden und Theorien

fachbezogene Themengebiete sowie der Techniken der Präsentation.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Phil-VML.1a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-VML.1a: Visual and Media Literacy
English title: Visual and Media Literacy

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Fähigkeiten in den New Literacies der visuellen Kompetenz

und der Medienkompetenz. Sie lernen die Darstellungsmittel verschiedener Medien

und ihrer Genres kennen und vergleichen und setzen sich kritisch-analytisch mit

Medienformen und Medieninhalten auseinander. Sie erarbeiten sich Analysefähigkeiten

verschiedener narrativer Bildmedien auf der Basis einschlägiger geistes-, kultur-,

medien- und kommunikationswissenschaftlicher Theorien und Methoden. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Prüfung: Einzel- oder Gruppenreferat (max. 3 Personen) mit Diskussion (30

Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass Sie ihre visuellen Kompetenzen und

Medienkompetenzen kritisch vertieft haben. Sie weisen nach, dass sie sich analytisch

mit spezifischen Medienformen und deren Inhalten auseinandersetzen und dafür

relevante Methoden und Theorien auswählen und anwenden können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse auf Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Empfohlenes Fachsemster: Bachelor: 2-6; Master 1-4
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Modul SK.Phil-VML.1b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-VML.1b: Visual and Media Literacy - mit Hausarbeit
English title: Visual and Media Literacy

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Fähigkeiten in den New Literacies der visuellen Kompetenz

und der Medienkompetenz. Sie lernen die Darstellungsmittel verschiedener Medien

und ihrer Genres kennen und vergleichen und setzen sich kritisch-analytisch mit

Medienformen und Medieninhalten auseinander. Sie erarbeiten sich Analysefähigkeiten

verschiedener narrativer Bildmedien auf der Basis einschlägiger geistes-, kultur-,

medien- und kommunikationswissenschaftlicher Theorien und Methoden. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Prüfung: Hausarbeit (max. 3500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Einzel- oder Gruppenreferat (max. 3 Personen) mit Diskussion (ca. 30 Minuten)

Regelmäßige aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass Sie ihre visuellen Kompetenzen und

Medienkompetenzen kritisch vertieft haben. Sie weisen nach, dass sie sich analytisch

mit spezifischen Medienformen und deren Inhalten auseinandersetzen und dafür

relevante Methoden und Theorien auswählen und anwenden können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse auf Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Empfohlenes Fachsemester: Bachelor: 2-6; Master 1-4
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Modul SK.Phil.01 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.01: Tätigkeit in der studentischen Selbstverwaltung
der Philosophischen Fakultät
English title: Membership in the Faculty Student Body Self Administration

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• die studentische Selbstverwaltung zu verstehen,

• Herausforderungen in der studentischen Selbstverwaltung erkennen zu können,

• Lösungsansätze und Gestaltungsmöglichkeiten in der studentischen

Selbstverwaltung aufzeigen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

120 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitendes Seminar 1 SWS

Prüfung: Tätigkeitsbericht (mind. 4.500 bis max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Mitgliedschaft im Fachschaftsrat oder Tätigkeit als Fachgruppensprecher(in) mit einer

Dauer von mindestens zwei Semestern

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Herausforderungen in der studentischen Selbstverwaltung erkennen und

analysieren,

• Gestaltungs-, bzw. Lösungsmöglichkeiten kritisch reflektieren und Alternativen

aufzeigen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachweis der Mitgliedschaft in einem Organ der

studentischen Selbstverwaltung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.02 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.02: Tätigkeit in der akademischen Selbstverwaltung
der Philosophischen Fakultät
English title: Student Membership in the Faculty Self Administration

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• die studentische Selbstverwaltung zu verstehen,

• Herausforderungen in der studentischen Selbstverwaltung erkennen zu können,

• Lösungsansätze und Gestaltungsmöglichkeiten in der studentischen

Selbstverwaltung aufzeigen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

150 Stunden

Selbststudium:

30 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitendes Seminar 1 SWS

Prüfung: Tätigkeitsbericht (mind. 4.500 bis max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Mitgliedschaft im Fakultätsrat oder Mitgliedschaft in der Studienkommission oder

Mitgliedschaft in der Struktur- und Haushaltskommission oder Mitgliedschaft in der

Gleichstellungskommission mit einer Dauer von mindestens zwei Semestern

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie den Begriff der "akademischen

Selbstverwaltung" verstanden haben und sich in dieser an der Philosophischen Fakultät

aktiv miteinbringen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachweis der Mitgliedschaft im Fakultätsrat,

der Studienkommission, der Struktur-

und Haushaltskommission oder der

Gleichstellungskommission der Philosophischen

Fakultät.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.03 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.03: Tätigkeit als studentische(r) Tutor(in) an der Phi-
losophischen Fakultät
English title: Function as Student Tutor in the Humanities Faculty

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, Vermittlungs- und

Präsentationskompetenzen im Rahmen eines Tutoriums anwenden zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Praxisteil: Durchführung eines Tutoriums

 

1 SWS

2. Tutoriumsschulung 1 SWS

Prüfung: Tätigkeitsbericht (mind. 4.500 bis max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Bescheinigung über die Durchführung des Tutoriums, Bescheinigung über den Besuch

einer Tutoriumsschulung.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Durchführung eines Tutoriums unter regelmäßiger Rücksprache mit

dem zuständigen Lehrpersonal; Inhalte und Leistungsanforderungen richten sich

nach der dazugehörigen Lehrveranstaltung. Die Studierenden weisen nach, dass sie

Vermittlungs- und Präsentationstechniken erläutern und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

Ausgeübte Tätigkeit als Tutor(in)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.04 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.04: Tätigkeit als Tutor(in) während der Orientierungs-
phase an der Philosophischen Fakultät
English title: Function as Student Tutor in the Humanities Faculty Orientation

Programme

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, ihre Sozialkompetenz

praktisch während der Orientierungsphase anwenden und einbringen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

90 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Praxisteil: O-Phasendurchführung

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2. O-Phasen-Workshop für TutorInnen 1 SWS

Prüfung: Tätigkeitsbericht über die Durchführung der Orientierungsphase (mind.

4.500 bis max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Tätigkeit während der Orientierungsphase eines Fachs der Philosophischen Fakultät

und Nachweis über die Teilnahme an dem O-Phasen-Workshop.

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden geben Einführungen in die Prüfungs-/Studienordnung, die

An- und Abmeldemodalitäten von FlexNow, unternehmen Führungen durch die

Seminarbibliothek und beteiligen sich in anderer Weise an der Planung und

Durchführung der Orientierungsphase des jeweiligen Fachs. Die Tätigkeit dient der

Erlangung von Sozialkompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

Geplante oder ausgeübte Tätigkeit als Tutor(in)

während der O-Phase

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.05 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.05: Studentisches Mentoring
English title: Student Mentoring

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Peer-Mentoring zu organisieren und durchzuführen

• für das Mentoring passende Organisations- und Lerntechniken zu identifizieren

und anzuwenden

Sie sind in der Lage, Informationen und relevantes Wissen für ihre Zielgruppe

aufzuarbeiten und mit den Grundlagen der Präsentations- und Medientechnik vertraut.

Sie können in Konfliktsituationen adäquat handeln und wenden grundlegende

Techniken der Kommunikations- und Gesprächsführung an. Sie können selbstreflektiert

im Team arbeiten und grundlegende Fragen zur Studienorganisation und zum

wissenschaftlichen Arbeiten erläutern.

Das Modul vermittelt Schlüsselkompetenzen in den Bereichen Selbst-, Sach- und

Methodenkompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Qualifizierungsworkshop für Peer-Mentoring

 

1 SWS

2. Praxisteil: Durchführung von Peer-Mentoring

Prüfung: Essay (max. 12.800 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an einer Mentoringqualifizierung und Durchführung von

Peer-Mentoring über zwei Semester hinweg.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Mentoring verstehen und erklären können

• grundlegendes Wissen über Kommunikationsansätze und Gesprächsführung

haben

• ihre Rolle als Mentor/-in mit Hilfe des theoretischen Wissens reflektieren können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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30
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Modul SK.Phil.16 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.16: Film Production
English title: Film Production

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kann die bzw. der Studierende

-       Erzählelemente in einem Filmskript zusammenführen

-       ein Storyboard ausarbeiten

-       eine Filmkulisse planen und diese zusammen mit Lichtkonzepten in die

Gesamtinszenierung integrieren

-       eine Kamera führen und grundlegende Einstellungen filmisch umsetzen

-       Filmmaterial mithilfe unterschiedlicher Schnittprogramme edieren

-       das visuelle Material durch Tonaufnahmen komplementieren

Elemente der Postproduktion, z.B. Marketingstrategien, umsetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockseminar 3 SWS

Prüfung: Referat (ca.15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung anhand eines ausgewählten Bereiches

nach, dass sie

-       mit der spezifischen Terminologie vertraut sind,

-       Kenntnisse über die Film- und Medienproduktion besitzen,

-       grundlegende Elemente der Produktion von audiovisuellen und digitalen Texten

und Medien umsetzen können und

-       sowohl theoretisches Wissen als auch praktische Fertigkeiten in einen größeren

Rahmen einbinden können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Erfolgreiche Teilnahme an dem Einführungsseminar

„Introduction to Film and Media Analysis“ (B.AS.32;

TM1)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 13.04.2018/Nr. 8 V14-SoSe18 Seite 4307



Modul SK.Phil.16 - Version 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Phil.20 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.20: Kommunikation und Geschlecht
English title: Communication and Gender

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• Kommunikationsprozesse bezüglich ihrer wichtigsten Formen und Techniken

analysieren und beschreiben zu können

• gesellschaftliche Einflüsse auf die Art und Weise, wie Menschen miteinander

kommunizieren, erkennen zu können

• geschlechtsspezifische Einflüsse und Wirkungen auf Kommunikation hinsichtlich

der Lautstärke, Gestiken, der Körperhaltungen und der Blickrichtungen erkennen

zu können

• daraus resultierende geschlechtstypische Gesprächsstrukturen und ihre möglichen

Fallstricke im Studienalltag analysieren zu können

• unterschiedliche Gesprächstaktiken und -techniken praktisch umzusetzen

• Feedbackregeln zu verstehen und anwenden zu können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

16 Stunden

Selbststudium:

74 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop: Typische Gesprächsstrukturen

 

1 SWS

2. Workshop: Geschlechtsspezifische Kommunikation 1 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion (max.16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an den 2 Workshops

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Kommunikationsformen und -techniken sowie die Fähigkeit,

geschlechtsspezifische Strukturen in der Praxis sind zu erkennen; Fähigkeit, den

eigenen Kommunikationsstil kritisch zu reflektieren sowie Kompetenzen in der

Selbstpräsentation sind nachzuweisen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.Phil.21 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.21: Konfliktmanagement
English title: Dealing with Conflicts

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, Konfliktsituationen zu

erkennen, sie zu analysieren, kritisch zu reflektieren und Lösungsansätze aufzuzeigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

16 Stunden

Selbststudium:

74 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop: Konfliktsituationen im Uni-Alltag

 

1 SWS

2. Workshop: Alternative Umgangsformen mit Konflikten entwickeln 1 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion (max.16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an den 2 Workshops

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung Kenntnisse praktischer Techniken

und Methoden des Konfliktmanagements, Fähigkeit der kritischen Reflexion

von Konfliktsituationen in ausgewählten Praxisbereichen sowie Kenntnisse über

Handlungskompetenzen im Kooperations- und Konfliktmanagement nach.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul SK.Phil.22 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.22: Moderationstechniken
English title: Techniques for Chairing Discussions

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, Grundlagen des

Moderierens sowie Moderations- und Gesprächstechniken zu beschreiben, zu erläutern

und anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

16 Stunden

Selbststudium:

74 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop: Grundlagen des Moderierens

 

1 SWS

2. Workshop: Moderationstechniken und -methoden 1 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion (max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an den 2 Workshops und Praktische Prüfung

(Durchführung einer Moderation; ca. 10 Min.)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung Kenntnisse in Moderationsgrundlagen

sowie Moderations- und Gesprächstechniken nach. Sie demonstrieren ihre Fähigkeit,

eine Moderation in verschiedenen praktischen Zusammenhängen durchzuführen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.Phil.23 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.23: Diversity-Kompetenz
English title: Diversity Competence

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegendes Wissen über das Konzept „Diversity“. Dazu

gehören Kenntnisse über die Geschichte und theoretische Einbettung des Konzepts wie

auch das Wissen über verschiedene praktische Handlungsansätze zur Umsetzung von

„Diversity Management“. Die Studierenden kennen zentrale Differenzkategorien wie z.B.

Geschlecht, sexuelle Orientierung, sozialer Status, Ethnizität und Religion und wissen

um deren Einfluss auf die Zugänge von einzelnen Menschen und Gruppen zu Räumen,

Ressourcen und Chancen.

Die Studierenden sind in der Lage, verschiedene Ansätze eines „Diversity

Managements“ zu unterscheiden und ihre theoretischen Kenntnisse anhand von

konkreten praktischen Umsetzungsbereichen (z.B. an der Hochschule, in Schulen,

Wirtschaftsunternehmen oder Verwaltungen) zu reflektieren.

Sie erwerben Grundlagen einer Diversity-Kompetenz (z.B. die Reflexion eigener

Vorurteilsstrukturen) und können Lösungsmöglichkeiten für Konfliktsituationen, in denen

„Diversity“ eine Rolle spielt, erarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

16 Stunden

Selbststudium:

74 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop oder Besuch einer Vorlesungsreihe zum Thema

Diversity

1 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion eines Praxisbeispiels oder Hausarbeit (max 16.000

Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an dem Workshop oder der Vorlesungsreihe und aktive

Teilnahme am Kolloquium

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

-  über grundlegende theoretische Kenntnisse über verschiedene Diversity-Ansätze

verfügen

-  selbständig Ansätze von Diversity-Management in der Praxis erkennen können

-  ihr theoretisches Wissen anhand eines Praxisbeispiels reflektieren können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig ab 2

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.Phil.50 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.50: Berufsqualifizierendes Praktikum für Studierende
der Geistes- und Kulturwissenschaften I
English title: Professional Internship for Students in the Humanities I

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden zeigen im Rahmen eines selbst gewählten Praktikums, dass sie die

im Studium erworbenen Kenntnisse und Techniken in einer Praktikumstätigkeit (z. B. im

Journalismus, bei Bildungsträgern, in der Erwachsenenbildung, einer Kulturinstitution, in

der Verwaltung oder im Dienstleistungsbereich) anwenden und den Prozess sowie die

eingesetzten Methoden reflektieren und in einen geeigneten theoretisch-methodischen

Bezugsrahmen stellen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Praxisteil: Praktikum (120 Stunden)

Prüfung: Praktikumsbericht (mind. 12.000 bis max. 32.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen) und anschließendes Auswertungsgespräch, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Ausübung eines Praktikums im Umfang von 120 Std. (m. Praktikumsbescheinigung)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen zeigen, dass sie die während eines Praktikums erworbenen

anwendungsbezogenen Kenntnisse und Erfahrungen reflektieren und in einen

geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen stellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung als Praktikant/in

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.51 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.51: Berufsqualifizierendes Praktikum für Studierende
der Geistes- und Kulturwissenschaften II
English title: Professional Internship for Students in the Humanities II

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• grundlegende Recherchetechniken zu Praktikums- und Berufsfindung anzuwenden

• aus dem Arbeitsmarkt passende Angebote auszuwählen

• die Bestandteile einer vollständigen schriftlichen Bewerbung zu erläutern und

Bewerbungsunterlagen zu erstellen

• im Studium erlerntes Wissen in der Praxis zu reflektieren, anzuwenden und in

einen geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen zu stellen

Im praktischen Teil (einschlägiges Praktikum) entwickeln die Studierenden Perspektiven

zur Berufswahl.

Das Praktikum kann während des Studiums und muss nach dem Erwerb der

Hochschulzugangsberechtigung geleistet worden sein. Bis zu drei Praktika können

kombiniert werden. Praktika können im In- und Ausland absolviert als auch in Voll- oder

Teilzeit abgeleistet werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. KOMPASS-Reihe: 1 Workshop und 4 Expert-Talks oder 1 Workshop, 2 Expert-

Talks und 1 Betriebsbegehung

 

2 SWS

2. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 160 Stunden

Prüfung: Praktikumsbericht (mind. 12.000 bis max. 32.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen) und anschließendes Auswertungsgespräch, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Ausübung eines Praktikums im Umfang von 160 Std. (m. Praktikumsbescheinigung);

Nachweis über die Teilnahme an den KOMPASS-Veranstaltungen

8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die anwendungsbezogenen

Kenntnisse, Erfahrungen und Arbeitssituationen aus dem Praxisteil reflektieren und in

einen geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen stellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung als Praktikant(in)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig ab 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.52 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.52: Berufsqualifizierendes Praktikum für Studierende
der Geistes- und Kulturwissenschaften III
English title: Professional Internship for Students in the Humanities III

10 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• grundlegende Recherchetechniken zu Praktikums- und Berufsfindung anzuwenden

• aus dem Arbeitsmarkt passende Angebote auszuwählen

• die Bestandteile einer vollständigen schriftlichen Bewerbung zu erläutern und

Bewerbungsunterlagen zu erstellen

• im Studium erlerntes Wissen in der Praxis zu reflektieren, anzuwenden und in

einen geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen zu stellen

Im praktischen Teil (einschlägiges Praktikum) entwickeln die Studierenden Perspektiven

zur Berufswahl.

Das Praktikum kann während des Studiums und muss nach dem Erwerb der

Hochschulzugangsberechtigung geleistet worden sein. Bis zu drei Praktika können

kombiniert werden. Praktika können sowohl im In- und Ausland als auch in Voll- oder

Teilzeit abgeleistet werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

272 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. KOMPASS-Reihe: 1 Workshop und 4 Expert-Talks oder 1 Workshop, 2 Expert-

Talks und 1 Betriebsbegehung

 

2 SWS

2. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 220 Stunden

Prüfung: Praktikumsbericht (mind. 12.000 bis max. 32.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen) und anschließendes Auswertungsgespräch, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Ausübung eines Praktikums im Umfang von 220 Std. (m. Praktikumsbescheinigung);

Nachweis über die Teilnahme an den KOMPASS-Veranstaltungen

10 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die anwendungsbezogenen

Kenntnisse, Erfahrungen und Arbeitssituationen aus dem Praxisteil reflektieren und in

einen geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen stellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung als Praktikant(in)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig ab 3
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Modul SK.Phil.53 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.53: Berufsqualifizierendes Praktikum für Studierende
der Geistes- und Kulturwissenschaften IV
English title: Professional Internship for Students in the Humanities IV

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• grundlegende Recherchetechniken zu Praktikums- und Berufsfindung anzuwenden

• aus dem Arbeitsmarkt passende Angebote auszuwählen

• die Bestandteile einer vollständigen schriftlichen Bewerbung zu erläutern und

Bewerbungsunterlagen zu erstellen

• im Studium erlerntes Wissen in der Praxis zu reflektieren, anzuwenden und in

einen geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen zu stellen

Im praktischen Teil (einschlägiges Praktikum) entwickeln die Studierenden Perspektiven

zur Berufswahl. Das Praktikum kann während des Studiums und muss nach dem

Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung geleistet worden sein. Bis zu drei Praktika

können kombiniert werden. Praktika können sowohl im In- und Ausland als auch in Voll-

oder Teilzeit abgeleistet werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. KOMPASS-Reihe: 1 Workshop und 4 Expert-Talks oder 1 Workshop, 2 Expert-

Talks und 1 Betriebsbegehung

 

2 SWS

2. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 280 Stunden

Prüfung: Praktikumsbericht mind. 12.000 bis max. 32.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen) und anschließendes Auswertungsgespräch, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Ausübung eines Praktikums im Umfang von 280 Std. (m. Praktikumsbescheinigung);

Nachweis über die Teilnahme an den KOMPASS-Veranstaltungen

12 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die anwendungsbezogenen

Kenntnisse, Erfahrungen und Arbeitssituationen aus dem Praxisteil reflektieren und in

einen geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen stellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung als Praktikant(in)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.54 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.54: Praxismodul Projektmanagement I
English title: Practical Module: Project Management I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, übergreifende Kompetenzen im Bereich des

Projektmanagements, d.h.

• Methoden der Projektplanung, -dokumentation und -evaluation

• Wissen um Anwendung der Entwicklungs- und Planungsinstrumente,

• Zielorientierung und Selbstmanagementmethoden

in die Praxis umzusetzen.

Die Studierenden wirken bei der Planung und Organisation einer Veranstaltung/eines

Projekts an der Universität (z.B. Hochschulmesse) oder einer externen Einrichtung mit.

Sie entwickeln neue Konzepte und Formate, prüfen die Umsetzungsmöglichkeiten,

planen die Durchführung und evaluieren die Ergebnisse. Sie können produktive

Kommunikationsmethoden in der Arbeit mit Projektteams anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop Projektmanagement

 

1 SWS

2. Workshop Teamarbeit oder Zeitmanagement 1 SWS

3. Praxisteil: Planung und Organisation eines Projektes/einer Veranstaltung

Prüfung: Bericht (mind. 14.000 bis max. 16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) und

Präsentation des Berichts (ca. 10 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an den 2 Workshops, aktive und regelmäßige Mitarbeit

am Projekt

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Kenntnisse

und Erfahrungen des Projektmanagements und der Teamarbeit/des

Zeitmanagements anwendungsbezogen reflektieren und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung für die Teilnahme am

Projekt.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2
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Modul SK.Phil.55 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.55: Praxismodul Projektmanagement II
English title: Practical Module: Project Management II

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, übergreifende Kompetenzen im Bereich des

Projektmanagements, d.h.

• Methoden der Projektdokumentation und -evaluation

• Wissen um Anwendung der Entwicklungs- und Planungsinstrumente,

• Zielorientierung und Selbstmanagementmethoden

in die Praxis umzusetzen.

Die Studierenden arbeiten bei der Durchführung einer Veranstaltung/eines Projekts

an der Universität (z.B. Hochschulmesse) oder einer externen Einrichtung mit. 

Dabei erlangen sie übergreifende Sozialkompetenzen sowie Kommunikations- und

Konfliktfähigkeit. Sie sammeln wichtige Erfahrungen im Bereich teamorientiertes

Arbeiten sowie Kooperationsaufbau.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop Projektmanagement

 

1 SWS

2. Praxisteil: Durchführung eines Projekts/ einer Veranstaltung

Prüfung: Bericht (mind. 14.000 bis max. 16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) und

Präsentation des Berichts (ca. 10 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an dem Workshop, aktive und regelmäßige Mitarbeit am

Projekt.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Kenntnisse und

Erfahrungen des Projektmanagements, der Teamarbeit und der Selbstpräsentation

anwendungsbezogenen reflektieren und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung für die Teilnahme am

Projekt.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2
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Modul SK.Phil.56 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.56: Ehrenamtliche Tätigkeit
English title: Engagement in the Community or Voluntary Work

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch eine ehrenamtliche Tätigkeit erweitern Studierende nicht nur den eigenen

Horizont, indem sie eigene Fähigkeiten erproben und weiterentwickeln, sondern sie

erwerben durch die praktische Erfahrung im bürgerschaftlichen Engagement auch

Fähigkeiten im Bereich der Sozial- und Selbstkompetenzen. Individuelle und kreative

Kompetenzen und praktische Erfahrungen der Studierenden können so in einem

ganzheitlich-aktiven Lernprozess vereint werden.

 

Nach Abschluss des Moduls können Studierende sicher mit Personen aus

unterschiedlichen gesellschaftlichen Gruppen kommunizieren und interagieren. Sie

können Verantwortung gegenüber anderen übernehmen, soziale Räume mitgestalten,

sich in neue Handlungsfelder einarbeiten und Teamarbeit beweisen.

Studierende zeigen mit ehrenamtlichem Engagement Initiative und Zielstrebigkeit und

verfügen über ein gutes Zeit- und Selbstmanagement.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Workshop im Bereich der Selbst- oder Sozialkompetenzen

Inhalte:

(z.B. Diversity-Training, Interkulturelle Kompetenz, Konfliktmanagement, Kommunikation

und Geschlecht, Social Justice, etc.)

Angebotshäufigkeit: nach Angebot

 

1 SWS

2. Praxisteil: Ehrenamtliche Tätigkeit im Umfang von 120 Stunden

Prüfung: Tätigkeitsbericht (mind. 14.000 bis max. 16.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme am Workshop und Nachweis über die Ausübung der

ehrenamtlichen Tätigkeit im Umfang von mind. 120 h

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die anwendungsbezogenen

Kenntnisse sowie ihre Erfahrungen aus dem Praxisteil reflektieren und in einen

geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen stellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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nach Angebot 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.57 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.57: Projektmanagement
English title: Project Management

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolvent/innen dieses Moduls haben grundlegende Kompetenzen im

Projektmanagement erworben.

Sie sind in der Lage Typen und Kernmerkmale von Projekten zu benennen. Sie

sind mit typischen Phasen von Projekten sowie Instrumenten wie Situationsanalyse,

Projektplanung und Monitoring vertraut  In praktischen Übungen haben sie das Erlernte

anhand von Fallbeispielen in die Praxis umgesetzt. Die Studierenden haben so ein

grundlegendes theoretisches und praktisches Verständnis von Projektmanagement

erworben. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop Projektmanagement 1 SWS

Prüfung: Essay/Reflexionsbericht (mind. 14.000 bis max. 16.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an dem Workshop.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Ihre Kenntnisse im

Projektmanagement anwendungsbezogenen reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Phil.58 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.58: Veranstaltungsmanagement
English title: Event Management

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen  nach Abschluss dieses Moduls die Grundlagen des

Veranstaltungs-/Eventmanagements. Insbesondere  besitzen sie theoretische

Kenntnisse des Managements verschiedener Veranstaltungstypen und der rechtlichen

und technischen Anforderungen an das Veranstaltungsmanagement. Sie kennen

Methoden und Instrumente des Veranstaltungsmanagements sowie deren Möglichkeiten

und Grenzen. Diese theoretischen Kenntnisse haben die Studierenden im Rahmen der

praktischen Workshopanteile anhand von Fallbeispielen angewendet.

Die Studierenden sind zudem in der Lage eine Veranstaltung zu planen und ein

Eventkonzept zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop Event-/Veranstaltungsmanagement 1 SWS

Prüfung: Eventkonzept (mind. 14.000 bis max. 16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an dem Workshop.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Ihre Kenntnisse im

Eventmanagement anwendungsbezogenen reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Phil.59 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.59: Praxismodul Veranstaltungsmanagement: Tag der
Geisteswissenschaften
English title: Event Management: Day of Humanities

10 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben Kenntnisse des Managements verschiedener Veranstaltungstypen

• kennen die rechtlichen und technischen Anforderungen an das

Veranstaltungsmanagement

• sind in der Lage, Events zu planen

• kennen Methoden und Instrumente des Veranstaltungsmanagements und sind in

der Lage   diese  anzuwenden

•  kennen Methoden und Instrumente des Projektmanagements, der Teamarbeit

oder der Öffentlichkeitsarbeit im Kontext von Veranstaltungen und sind in der Lage

diese anzuwenden

Sie haben  diese Kenntnisse und Kompetenzen im Zuge der Mitarbeit an einer

Großveranstaltung in der Praxis erprobt.

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

258 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vor-und Nachbereitung

 

1 SWS

2. Workshop Veranstaltungsmanagement 1 SWS

3. Workshop Projektmanagement, Teamarbeit oder Öffentlichkeitsarbeit 1 SWS

4. Praxisteil: Unterstützung eines Seminars der Philosophischen Fakultät bei der

Organisation und Durchführung des „Tags der Geisteswissenschaften“

Prüfung: Bericht (max. 16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an 2 Workshops, aktive Mitarbeit im Praxisteil.

10 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Ihre Kenntnisse und Erfahrungen

im Eventmanagement anwendungsbezogenen reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung für die Teilnahme am

Praxisteil

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig ab 2

Bemerkungen:

Die Studierenden arbeiten bei der Planung und Organisation des Tags der Geisteswissenschaften mit.

Dazu können Sie ein Institut/ein Seminar der Philosophischen Fakultät auswählen und sich bei diesem

bewerben. Bei der Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung wenden Studierende das im Rahmen

der beiden Workshops erworbene Wissen praktisch an.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.70: Berufseinstieg I: Kompetenzanalyse und Bewer-
bung
English title: Career Entry I: Competency Analysis and Job Application Formalities for

Students in the Humanities

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, relevante

Kompetenzen für die Erreichung persönlicher Ziele zu benennen, d.h. sie sind mit

Reflexionsvermögen, um persönliche Stärken und Schwächen zu erkennen, vertraut.

Sie weisen darüber hinaus nach, dass sie Ziele und Strategien zur Verbesserung von

Kompetenzen und beruflichen Perspektiven formulieren und entwickeln können.

Sie kennen die Formen des Bewerbungsprozesses und können einen Aktions- und

Maßnahmenplan in selbstorganisierter Aktivität wie z.B. bei der Suche nach einem

Praktikum oder einer Stelle entwickeln.

Das Modul vermittelt Schlüsselkompetenzen in den Bereichen Selbst- und

Methodenkompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: 2 Workshops oder 1 zweitägiger Workshop 1 SWS

Prüfung: Schriftliche Ausarbeitung eines Anschreibens (ca. 1800 Zeichen inkl.

Leerzeichen) und eines Lebenslaufs, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Erkennen und Benennen der eigenen Kompetenzen, Kenntnisse über Methoden

der Biographiearbeit, Grundlagenwissen zum Bewerbungsprozess und dessen

Anforderungen: Recherche, Anschreiben- und Lebenslauferstellung, Kenntnis zum

Erstellen eines Aktions- und Maßnahmenplans im Bereich Praktikum/Berufseinstieg.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.71: Berufseinstieg II: KOMPASS - Kompetenzen, Per-
spektiven, Ausblicke
English title: Career Entry II: Compass: Competencies. Perspectives. Prospects.

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden

• sich auf dem Arbeitsmarkt orientieren

• unterschiedliche Berufsfelder für Geistes- und Kulturwissenschaftler(innen)

differenzieren

• sich ihrer Kompetenzen und Fähigkeiten bewusst werden

Aus Diskussionen mit Praktikerinnen und Praktikern aus der Arbeitswelt können Sie

wichtige Insiderinformationen zum Berufseinstieg erwerben und entwickeln berufliche

Perspektiven.

Die Studierenden sind in der Lage, praktische Techniken und Methoden für einen

erfolgreichen Bewerbungs- und den Berufseinstiegsprozess anzuwenden. Themen der

jeweiligen Übung:

• Kommunikation und Netzwerke

• Selbstpräsentation

• Lebenslauf und Bewerbungsunterlagen

• Online-Bewerbung

• Vorstellungsgespräch

• Assessment-Center

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: KOMPASS-Reihe: 6 Expert-Talks, 1 Workshop, 2

weitere Veranstaltungen zum Thema "Bewerbung und Berufseinstieg" (z.B.

Betriebsbegehungen)

3 SWS

Prüfung: Schriftliche Ausarbeitung eines Anschreibens (ca. 1800 Zeichen

inkl. Leerzeichen) und eines Lebenslaufs oder Erstellen von Anschreiben und

Lebenslauf (max. 19.200 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an den KOMPASS-Veranstaltungen.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie praktische Techniken und

Methoden, die für den Bewerbungsprozess relevant sind (Bewerbungsmanagement,

Selbstpräsentation; Networking), anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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unregelmäßig 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.72: Betriebswirtschaftslehre für Studierende der
Geistes- und Kulturwissenschaften
English title: Business Administration for Students in the Humanities

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende betriebswirtschaftliche Kenntnisse über

den Managementprozess, die Organisation, die Personalführung, Rechtsformen und

Unternehmensverbindungen, die Funktionsbereiche Beschaffung, Produktion und

Absatz sowie das Rechnungswesen und die Finanzwirtschaft.

Die Studierenden erwerben mit einer allgemeinen Einführung in die

Betriebswirtschaftslehre Kenntnisse für interdisziplinäre Arbeitsbereiche.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

40 Stunden

Selbststudium:

140 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockseminar: ''Betriebswirtschaftslehre für

Geisteswissenschaftlerinnen und Geisteswissenschaftler''

4 SWS

Prüfung: Essay (mind. 12.000 bis max. 32.000 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an dem Workshop und Independent Studies

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die grundlegenden Begriffe der

Betriebswirtschaftslehre beherrschen und die wesentlichen Probleme und

Lösungsansätze in den betriebswirtschaftlichen Teilgebieten verstanden haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.73: Zeitmanagement
English title: Time Management

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse über verschiedene Ansätze von

Zeitmanagementstrategien und –techniken, reflektieren im Zeitmanagementkontext die

eigene ZM-Persönlichkeit und entwickeln daraus ihre Zeitmanagementstrategie.

Die Studierenden können situationsadäquat bezogen auf unterschiedliche Projekte

effektive Ziele formulieren und gehen mit den Instrumenten der Planung und

Durchführung adäquat um. Sie wenden die Techniken der Reflexion und Revision, d.h.

der Evaluation im Zeitmanagement souverän an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop zu Zeitmanagement 1 SWS

Prüfung: Schriftliche Ausarbeitung (max. 16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an dem Workshop und Independent Studies

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen mit Durchführung und Analyse einer persönlichen Zeitinventur

oder Anwendung einer spezifischen Zeitmanagementtechnik nachweisen, dass

sie die grundlegenden Techniken des Zeitmanagements beherrschen und die

wesentlichen Probleme und Lösungsansätze des Zeitmanagements analysieren und

situationsadäquat anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.74: Studienorganisation in den Geistes- und Kultur-
wissenschaften
English title: Programme Organisation in Arts, Humanities and Cultural Studies

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• theoretische und praktische Grundlagen im Zusammenhang mit Theorien der

„Study-life-balance“ zu erläutern und anzuwenden,

• wesentliche Instrumente der Zeitplanung zu kennen, zu unterscheiden und in die

Praxis umzusetzen,

• die wichtigsten Aspekte von Lerntheorien zu erläutern und zu analysieren,

Lernstilen und Lerntypen zu erkennen und zu reflektieren ,

• anhand von praktischen Beispielen die optimale Organisation von Wissen zu

erläutern und zu bewerten sowie diese auf verwandte Situationen anzuwenden

und zu transferieren,

• ausgewählte aktuelle Standards aus den Bereichen Motivations-, Konzentrations-

und Arbeitstechniken zu erläutern, zu analysieren und in die Praxis umzusetzen

• Strategien im Umgang mit Prüfungsangst und Teamkonflikten zu kennen, kritisch

zu reflektieren und passende Lösungen zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: Studienorganisation für Studienanfänger*innen oder

Studienorganisation für fortgeschrittene Studierende

2 SWS

Prüfung: Essay (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme am Workshop und eine schriftliche Leistung im Umfang

von max. 3 Seiten

Prüfungsanforderungen:

Herausforderungen und Lösungsansätze in der Wissensorganisation kennen, erläutern

und beurteilen können, Lernstile und -typen analysieren und Praxistransfer gestalten

können, grundsätzliche Theorien zu Zeitplanung, Lernen und Motivation kennen,

erläutern und anwenden können, Herausforderungen des Lernens beschreiben,

analysieren und lösen können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Phil.75 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.75: Öffentlichkeitsarbeit für Studierende der Geistes-
und Kulturwissenschaften
English title: Public Relations: Arts, Humanities and Cultural Studies

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls kennen die Studierenden

 - die Grundlagen und verschiedene Definitionen der Öffentlichkeitsarbeit sowie ihre

Abgrenzung zu anderen Disziplinen wie Marketing, Werbung und Journalismus

 - die Grundlagen und Instrumente der Pressearbeit sowie die Kriterien für erfolgreiche

Pressearbeit

 - Anforderungen an Pressemitteilungen

 - die Grundlagen und Instrumente der Online-PR

 - Kriterien für professionelle Websites und für erfolgreiche Newsletter

 - die Anforderungen an Online-Content (Website, Newsletter, Social Media)

-  Berufsmöglichkeiten im Bereich Öffentlichkeitsarbeit sowie die Anforderungen an PR-

Schaffende.

Sie sind zudem in der Lage dieses Wissen anzuwenden und selbständig

Pressemitteilungen und Online-Content zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Öffentlichkeitsarbeit erfolgreich gestalten

Inhalte:

Grundlagen-Workshop für Studierende der Geistes- und Kulturwissenschaften

Inhalte:

-    Grundlagen der Öffentlichkeitsarbeit (Definition, Funktionen, Instrumente,

Abgrenzung sowohl zum Journalismus als auch zu Marketing und Werbung)

-    Pressearbeit (Grundlagen und Methoden, z.B. Pressemitteilung etc., Umgang mit

Journalisten)

-    Online-PR (Website, Newsletter, Social Media)

-    Berufsfelder in der Öffentlichkeitsarbeit

 

1 SWS

2. Praxisteil

a) zielgruppenorientierte Website-Analyse und Erarbeitung eines

Optimierungsvorschlags sowie Verfassen eines Web-Contents

oder

b) Konzeption diverser Aktionen für einen Stand eines Seminars der Philosophischen

Fakultät an Informationsveranstaltungen für Studierende mit dem Ziel, SchülerInnen

für das Seminar zu interessieren. Zudem verfassen die TeilnehmerInnen hierfür eine

Pressemitteilung, einen Newsletter-Beitrag und ein Facebook-Post.

TeilnehmerInnen erarbeiten eine der Praxisaufgaben selbständig im Selbststudium und

präsentieren ihre Konzepte.

1 SWS
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Prüfung: Projektbericht (mind. 14.000 bis max. 16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an dem Workshop und aktive Mitarbeit am Projekt

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die anwendungsbezogenen

Begriffe und Kenntnisse im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit beherrschen und für

wesentliche Probleme bzw. kommunikative Aufgaben kreative Lösungsansätze

erbringen können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Phil.76 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.76: Hochschule verstehen - Einführung in die Hoch-
schul- und Universitätsgeschichte
English title: Understanding Higher Education Institution - Introduction to History of

Higher Education and University

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls kennen die bzw. der Studierende

• die Grundlagen der europäischen Hochschul-und Wissenschaftsgeschichte

zwischen Mittelalter und Neuzeit;

• die spezifische Entwicklung an den deutschen Universitäten und ihrem personalen,

administrativen und politischen Umfeld ab dem 18.Jahrhundert (am Beispiel der

Universität Göttingen)

• die Entwicklung der Studierendengeschichte an den deutschen Hochschulen;

• die Begriffe des universitären Raums; den Universitätsbetrieb

• Anforderungen eines Studiums in Deutschland;

• die Wissenschaftskultur der Geistes- und Kulturwissenschaften

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Hochschule verstehen - Einführung in die Hochschul- und

Universitätsgeschichte (Blockveranstaltung)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten)

oder Portfolio (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die regelmäßige Teilnahme an dem Blockseminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie grundlegende Problemstellungen

der europäischen und deutschen Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte in

moderne Forschungskontexte einordnen können und den heutigen universitären Alltag

entsprechend einzuordnen verstehen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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